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UngebttHr in zerichtUchen Eingaben.
Man erlebt das Bemerkenswerte , daß sich ein

deutsches Oberlandesgericht in konstanter Praxis in
einen Widerspruch zu der Rechtsprechung der anderen
Oberlandesgerichte und des Kammergerichts setzt, und
daß ein Mitglied dieses Oberlandesgerichts gewisser¬
maßen die Flucht in die Öffentlichkeit antritt und hier
eben mitteilt , daß ein solcher Widerspruch vorhanden
ist und daß er, der Verfasser, den Standpunkt seines
Kollegiums nicht zu teilen vermag . Es handelt sich uin
das hanseatische  Oberlandesgericht und um den
Oberlandesgerichtsrat Dr . Nöldeke in Hamburg . Es
handelt sich ferner um die Frage , ob wegen einer in
Eingaben und Schriftsätzen gegenüber den Gerichten
begangenen Ungebühr von den Gerichten Ordnungs¬
strafen verhängt werden können. Tiefe Frage ist seit
dem Inkrafttreten der Reichsinstizgesetze streitig und
wird von den Gerichten verschieden  beantwortet.
Dr. Nöldeke spricht über dieSache in überaus interessan¬
ter Weise in der „Deutschen Iuristenzeitung " . Wr
lesen bei ihm : „Über zwei Gesichtspunkte dürfte heute
wohl allgemeine Übereinstimmung bestehen. Einmal

Feuilleton.
Oer Iug der Zehntausend.

Von Thea Rabe-Staadt -Wiesbaden.
Viel bewundert, viel gescholten— Suffragettes!
So liehe sich wohl das bekannte Goethewort variieren.

— Meist gescholten, besonders bei uns in Deutschland, wo
streitbare Ladies mit „militant methods" sich keiner großen
Beliebtheit erfreuen. Nur gescholten auch hier in London bis
vor kurzem. Wenn man auch schon hier und da den Opfermut,
die Selbstverleugnung und Tatkraft der führenden Frauen
anerkannte, so gewann doch erst die große Demonstration
am 18. Juni den Sufstagettes die Sympathien der Menge,
über die Berechtigung der Forderung politischen Stimrn-
rechts für die Frau kann man verschiedener Meinung sein,
ebenso wie über die Frage , ob die Kampffveise der englischen
Frauen dauernd erfolgreich sein wird. Aber selbst die
Gegner können der Bewegung die Bewunderung nicht ver¬
sagen, die hohe Intelligenz , starker Wille und glänzendes
Organisationstalent uns abringen. Denn eine Demonstra¬
tion, von der alle bedeutenden englischerr Zeitungen einstim¬
mig behaupten, daß sie eine der eindrucksvollsten war , die
London je gesehen hat, — eine solche Demonstration kann
nicht mit Stillschweigen oder einem Achselzucken abgetan
werden. Eine Idee , die Tausende von Einzelindividnen zu
gemeinsamer Tat eint, ist schon des Nachdenkens und der
Atmung wert, selbst wenn man auf entgegengesetztem Stand¬
punkt steht.

steht es jetzt außer Zweifel , daß diese Befugnis der
Gerichte auf die §8 179, 180 des Gerichtsverfassnngs-
gesetzes sich nicht stützen läßt , denn bieie Vorschriften
sprechen ausdrücklich von einer „in der S i tzu n g" be¬
gangenen Ungebühr . Ferner dürfte jetzt auch die An¬
sicht als überwunden zu gelten haben, daß 8 182 des
Gerichtsverfassungsgesetzes den Richter berechtige,
wegen einer Ungebühr in Schriftsätzen einzuschreiten.
Allerdings hat das Kammergericht in einem Beschlüsse
vom 6. Dezember 1880 ausgeführt , daß kein Grund vor¬
liege, die durch 8 182 gewährte Befugnis auf die¬
jenigen Fälle zu beschränken, in denen die betreffenden
Personen unmittelbar mit dem Richter in öffentlicher
Sitzung oder außerhalb derselben verhandeln . Denn
auch eine dem Gericht eingereichte Schrift , in der An¬
träge oder sonstige Erklärungen dem Richter vorge¬
tragen werden, sei eine unmittelbare Verhandlung mit
demselben, und der. darauf ergehende Bescheid des
Richters sei eine Amtshandlung , bei welcher er eine
bei dem schriftlichen Vortrage vorgekommene Ungebühr
mit Strafe ahnden könne. Aber diese Ansicht ist in¬
zwischen allgemein reprobiert worden. Nicht nur
andere Oberlandesgerichte , sondern auch das Kammer¬
gericht selbst bat seine ursprünglich ausgesprochene An¬
sicht für unrichtig erklärt und seither an der entgegen¬
gesetzten Ansicht festgehalten. Mit Recht gehen diese
Gerichte davon aus . daß die Paragraphen 177 bis 181
des Gerichtsverfassungsgesetzes diejenigen Vorschriften
enthalten , welche erforderlich sind, um, in der Sitzung
die Ordnung aufrechtzuerhalten und dm Autorität des
verhandelnden Gerichts bei den vor ihm auftretenden
Personen zu wahren . Im 8 182 könnten mit Rücksicht
auf die Bedeutung des Rechts zur Aufrechterhaltung
der Ordnung und nach der Natur des Ordnungsstraf-
rechts immer nur solche Amtshandlungen gemeint sein,
bei denen der Richter mit Interessenten oder mit dem
Publikum persönlich in Berührung komme. Daher
wird 8 182 mit Recht wesentlich auf Untersuchungs¬
richter oder beauftragte oder ersuchte Richter zur An¬
wendung gebracht.

Die Hamburger Gerichte, vor allem das Ober¬
landesgericht Hamburg , haben auf einem anderen
Wege die Existenz eines Rügerechts des Gerichts
gegenüber einer Ungebühr ' in Schriftsätzen begründet
und diese Ansicht in konstanter Praxis gegen alle An¬
griffe aufrechterbalten . In Einern Beschlüsse vom
17. Februar 1910 hat der 3. -Senat des hanseatischen
Oberlandesgerichts seine Ansicht nochmals eingehend
begründet . Er geht davon aus . daß nach dem ge¬
meinen Recht (C. 14 Cod. 4. 20: Reichspolizeiordnung
von 1577 ( !) Art . 33) eine Befugnis der Gerichte wie
auch anderer Behörden , wegen Ungebühr in Schrift¬
sätzen vorzugehen, bestanden habe. Es werde vielfach
angenommen , daß diese Befugnis durch das Ein-
führungsgesetz zur Zivilprozeßordnung 8 14 und durch
das Einführungsgesetz zur Strafprozeßordnung 8 6
beseitigt worden sei. Das sei mcht anzunehmen , da der
Titel 14 des Gerichtsverfassungsgesetzes sich nur auf
die mündliche Verhandlung beziehe, welche im Mittel¬
punkt des Verfahrens stehe. Die Schriftsätze würden
nur als die mündliche Verhandlung vorbereitende
gewürdiat . weshalb e,s nicht für nötig erachtet worden
sei solche polizeilichen Befugnisse für den schriftlichen

Die Gemeinsamkeit der Tat , die Einheit des Wo-llens
mit Beiseitelassen aller Sonderinteressen, — das war es
auch, was bei dieser Demonstration so ergriff. Ungefähr
zwanzig verschiedene Frauenvereine, deren politische Grund¬
sätze nicht mit denjenigen der „Women Social and Political
Union " oder der „Women’s Preedom Leagrue" übereinstim¬
men, hatten sich diesen beiden großen politischen Gruppen
angeschlossen. Sie bewiesen damit, daß auch die Frauen
fähig sind, um großer Ziele willen kleinlichem Hader zn
entsagen.

Der Festzug, der von Westminster Embankment,
Cockspur-Street , Pall Mall, St . James -Street , Pieeadilly,
Knightsbridge Rd. nach Albert Hall zog, war geradezu
mustergültig organisiert und verlief ohne jede Störung . Zur
Ausrechterhaltung der Ordnung war außer den freiwilligen
weiblichen Ordnern — drei sogar hoch zu Roß — noch ein
Aufgebot von 1000 Schutzleuten herangezogen.

Wenn man von den erregten Auftritten gehört hat, die
sich zwischen Polizei und Suffragettes abgespielt haben, so
muß man sich über das jetzige gute Einvernehmen wundern.
Die „bobbiss" — wie der Polksmund die Polizisten nennt
— waren von größter Gefälligkeit und Hilfsbereitschaft und
erfüllten ihre Pflicht als Beschützer von soviel Weiblichkeit
mit sichtlicher Freude. Wer am 18. Juni um Vß  Uhr nach¬
mittags nach Westminster Embankment kam, dem bot sich
«in buntes Bild. Die Straßen waren so gefüllt mit Men¬
schen, daß es fast unmöglich war, durchznkommen. Das ge¬
lang einem nur mit Ausbietung aller Ellbogenkraft. Der
Fahrdamm des Embankmcnts und der umliegenden
Straßen war von Teilnehmern des sich sammelnden Fest¬
zugs eingenommen. Man schätzte ihre Zahl auf ungefähr
10- bis 15 000. Es war erstaunlich, in wie verhältnismäßig

Verkehr der Nechttuchenden mit den Gerichten zu
regeln . Die Materialien ergäben nichts dafür , daß
die frühere Befugnis der Gerichte beseitigt werden
sollte. Beleidigungsklagen könnten pur die gröberen
Delikte treffen , und die Anzeige bei den Anwalts¬
kammern , auf welche Staub den Richter verweise, ge¬
währe bestenfalls Schutz gegen Anwälte , nicht gegen
Zeugen usw.

Außerhalb Hamburgs wird diese Ansicht ansĉ rnend
nicht geteilt . So hat , abgesehen von den erwähnten
Beschlüssen von Celle und Naumburg , das Oberlandes¬
gericht Jena , Beschluß vom 3. März 1903, die Fort¬
dauer der gemeinrechAichen Bestimmungen ausdrück¬
lich abgelehnt . Auch werden entsprechende Vorschriften
anderer Prozeßgesetze aus alter Zeit nicht mehr ange¬
wandt.

Oberlandesgerichtsrat Dr . Nöldeke wirft die
pikante Frage auf , wie sich das Reichsgericht
gegenüber etwaigen Ungebührlichkeiten zu verhalten
habe. Soll es befugt sein, sie zu ahnden , wenn sie ans
dem Gebiet des früheren gemeinen Prozesses oder ans
anderen Rechtsgebieten kommen, wo . ähnliche Vor¬
schriften bestanden haben, sonst aber nicht? An diesen
Folgerungen kann man schon erkennen, daß die Er¬
haltung  dieses Überbleibsels aus dem gemeinen
Prozeßrechts nicht möglich ist, wobei der Verfasser
ganz dahingestellt lassen will , ob das Bestehen einet
solchen Bestimmung an sich erforderlich ist. Denn die
Bejahung dieser Frage könnte immer nur zu Er¬
wägungen de lege ferenda führen.
. . . . . — 1 . .. . .. ... .,i"TT" —

Politische Übersicht.
Elsaß - Kathrinsen.

L. Berlin,  6 . Juli.
Nach einem offiziösen Telegramm aus Straßburg

wurde in einer am 2. Juli stattgehabten Besprechung
des Reichskanzlers mit dem Statthalter Grafen Wedel
und den Staatssekretären Delbrück und Zorn von
Bulach volles Einvernehmen über alle elsaß-lothringi¬
schen Verfassungsfragen erzielt . Wie man uns mit¬
teilt , hat die Bestimmtheit dieser Behauptung in außer?
preußischen politischen Kreisen einige Verwunde¬
rung  erregt . Man hatte sich hier nämlich von den
^Schwierigkeiten der reichsländischen Versafsungssrage
ein Bild gemacht, das nunmehr , eben in Anbetracht der
pojrvusgesetzten Schwierigkeiten, zu korrigieren wäre,
falls die Verständigung wirklich so leicht und so all-
aemein möglich gewesen sein soll. Da ist u . a. die
Frage , wer der L a n d e s h e r r des neuen Bundes¬
staats Elsaß-Lothringen werden soll. Ist auch sie ge¬
löst, so darf man sehr neugierig auf das Wie sein.
Bis dahin galt dies Problem , von dem in den ver-

. schwiegenen Kabinetten der Bundesfürsten und der
Einzelstaatsminister mehr als in der Öffentlichkeit ge¬
sprochen wurde , für besonders heikel. Ein Gewährs¬
mann der „National -Zeitung ", hinter dem wir ein
Bundesratsmitglied vermuten möchten, behandelt es
wie eine Tatsache, daß der Kaiser  den Wunsch habe,
Landesherr der Reichslande zu werden. Und gegen
diesen Wunsch sollen denn in Süddeutschland Bedenken

kurzer Zeit (etwa 1 Stunde ) sich der Zug geordnet hatte.
Die Standorte der einzelnen Sektionen waren durch an
langen Stangen befestigte Tafeln bezeichnet, die von
Messenger-Bohs gehalten wurden. Jeder Teilnehmer
wußte genau Nummer und Buchstabe seiner Sektion, und
nur so war cs denkbar, daß sich die Aufstellung einer so
ungeheueren Menschenmasse in tadelloser Ruhe und Ord¬
nung vollzog. Mit militärischer Pünktlichkeit setzte sich der
Zug um y%l Uhr in Bewegung. Es war ein festliches
Bild ! Zum erstenmal nach dem Tod des Königs hatte die
Straße wieder ein so farbenprächtiges Aussehen. „Weiß,
Lila, Grün", die Farben der „W. S. P . U.", und „Weiß,
Grün, Gelb", die der „W. F . L.", herrschten vor und kehrten
in den verschiedensten Variationen immer wieder. Dem Zug
voran schritt Miß Marsh, stolz die Fahne schwenkend, —
ganz Jugend und Begeisterung. Ihr folgte das Tromm¬
ler- und Pfeiferkorps der „W. S. P . U." — Meist reizende
junge Mädchen in kleidsamer grün-lila Uniform und stram¬
mer Haltung. Sic und noch 40 männliche Musikkorps be¬
gleiteten den Zug ans seinem langen Wege, und ihre steges¬
frohen Märsche ließen selbst keine vorübergehendeErmüdung
auskommen. Die eigentliche Prozesston wurde mit dem
Zug der 600 Gefangenen eröffnet, die die Ehrervstelle ein-
nahmen. Sie waren alle weiß gekleidet und trugen versil¬
berte Stangen , die mit einem Pfeil an der Spitze gekrönt
waren. Dies schimpfliche Abzeichen der englischen Staats¬
gefangenen ist den Suffragettes ein Symbol der Ehre und
Freiheit geworden. Außer Mrs . Pankhurst, Mrs . Pethick
Lawrence. Miß Christabel Pankhurst und anderen Führe-
rinnen der Bewegung konnte man in der Gruppe der Ge¬
fangenen auch die 80 sogenannten „linnnsr -LtriKsr" wahr-
nehmen. Wenn man die teilweise nochi» kindlichen Frauen-
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bestehen? Wir wissen nicht, was hieran ist : jedenfalls
aber müßte doch auch, wenn das offistöfe Straßburger
Telegramm recht berichtet hat . über die Souvcränitäts-
frage schon bestimmt worden sein. Sicher ist jedenfalls
das eine, daß die vom Landesausschuß gewünschte
Übertragung des R e i chs w a h I r c cht s aus Elsaß-
Lothringen bestimmt nicht gewährt werden wird?

ZAUgnisxMgrrg?
Ein Disziplinarverfahren „Wider Unbekannt " ist

dom Rcichsamt des Innern eingeleitet worden, um den
Urheber m ermitteln , der der „Köln . Ztg ." das Schiss-
fahrtsabgabengesetz vor dessen Annahme im Bundes¬
rat mitgeteilt hat . Wenn sich der Übeltäter nicht selbst
meldet, . wird das Verfahren wohl nichts ergeben, da
die „Köln. Ztg .", wie selbstverständlich, die Nennung
des Namens verweigert . Soll es nun vielleicht m
einem Zeugniszwangsverfahren kommen? Das formale
Recht dazu besteht ja immer noch, aber man wird auf
dies bedenkliche Mittel klugerweise verzichten. Eigent¬
lich schade. Denn es wäre ganz pikant , wenn ein
solches Verfahren gerade gegeniiber einem Blatte angc-
wendet würde, zu dem die Wilhelm st raße  gute
Beziehungen unterhält.

Die Austeilung dev Mandschurei.
Von einem diplomatischen Mitarbeiter wird uns

geschrieben: Das neue russisch-japanische Abkommen
bedeutet u. a. gewissermaßen eine friedliche Aufteilung
der Mandschurei zwischen dem Zarenreich und seinem
ehemaligen Gegner . Zum mindesten ist es für China
das Ende seiner Hoffnungen , jpmals in diesem Gebiete
wieder die Oberhand zu gewinWn, und auch Amerika,
das dort eine Jnternationalisierung anstrebte, wird
die Spitze dieser Verständigung unliebsam empfinden.
Zunächst ist das Abkommen freilich nur eine logische
Konsequenz der im Jahre 1907 zwischen Rußland und
Japan getroffenen Verständigung , die bereits deutlich
die Tendenz zeigt , an Stelle einer Politik der Repressa¬
lien ein System des gemeinsamen Zusammenarbeitens
treten zu lassen. So ist auch das neueste Abkommen
auf den beiderseitigen Wunsch der beteiligten Staaten
zurückzuführen, freie Hand zu haben : Rußland gegen¬
über allfälligen europäischen Verwickelungen, Japan
bei etwaigen Schwierigkeiten mit China oder Amerika.
Man darf sich aber darüber nicht täuschen, daß bei dieser
Verständigung Rußland der nachgebende Teil ist. und
wenn man dort in der Freude über diesen „Erfolg " so
tut , als hätte das Land in dem letzten Kriege keinen
Pfennig Entschädigung zu zahlen gehabt und keinen
Fuß Terrain verloren , so braucht nur an Sachalin
erinnert zu werden, damit die Unrichtigkeit dieser
Meinung zutage tritt . Und um zu beweisen, daß von
dem neuesten Abkommen zwischen Rußland und Japan
letzteres den Löwenanteil gewinnt , muß man bedenken,
daß in dieser Verständigung das stillschweigende Ein¬
verständnis der Petersburger Regierung zu der
Annerion Koreas  durch die Japaner eingeschlossen
ist. Rußland und seine Bundesgenossen haben daher
gar keinen besonderen Grund , auf das Abkommen über¬
mäßig stolz zu sein, abgesehen davon, daß man bis
heute noch nicht weiß, wie die Mächte, gegen die es sich
in erster Linie richtet — China und Amerika —. früher
oder später darauf antworten werden.

Deutsches Deich.
* Die nationaMberale Fronde. Zu der neuesten Er¬

nennung, die durch das große Ministerrevirementin Preußen
nötig geworden ist, schreibt die „Natiouallib . Korresv."
folgenden Kommentar: Wie der „Reichsanzeiger" mitteilt,
ist der Unterstaatssekretärim preußischen Staatsministerium,
Herr v. Guenther , zum Oberpräsidenten von
Schlesien  ernannt worden. Auch diese Ernennung be¬
weist, daß in Preußen die streng konservative
Tradition  in bezug aus die Besetzung der höheren Per-
waltungsämtcr auch unter dem gegenwärtigen Kurse ans¬
recht erhalten wird. Wir sind dadurch in keiner Weise über¬
rascht. In anderen deutschen, Bundesstaaten wird man sich
vielleicht darüber wundern, daß in Preußen ausschließlich
konservativ gerichtete, adlige höhere Verwaltungsbeamte
mit solchen Posten betraut werden. In Preußen haben

gesichter ansah, mit dem zuversichtlichen Lächeln und dem
eleganten Äußeren, dann konnte man sich kaum vorstellen,
daß sie schon alle die Qualen der künstlichen Fütterung durch¬
gemacht haben. Auch gehörte viel Phantasie dazu, in ihnen
die berühmten „Hyänen in Untcrröcken" zu sehen. Auch die
nun folgenden Gruppen machten durchaus nicht den Ein¬
druck. Dann kamen die Veteraninnen der Bewegung— ehr¬
würdige Frauen mit klugen, alten Gesichtern, ergraut im
Kampf für ihre Überzeugung. Es folgten Scharen von
weiblichen Doktoren der verschiedenen Fakultäten in vollem
Ornat mit „cap and gown". Ein Vergnügen mag es nicht
gewesen sein, fast l 'Vjg Stunden in dieser Gewandung zu
marschieren. Sie eignete sich mit ihrer Pelzverbrämung
oder farbigen Tuchabfütterung entschieden mehr für das
arktische Klima als für einen Londoner Junitag , an dem
die liebe Sonne in heller Pracht am Himmel stand. Aus
allen Teilen Englands , ja selbst aus den englischen Kolo¬
nien und Indien , waren Frauen herbeigeströmt, um an der
Prozession teilzunehmen. Alle Distrikte und Vorstädte
'Londons waren vertreten und bildeten einzelne Gruppen mit
eigenem Banner und eigenem Wahlspruch. „Where tliere’s
a will, there’s a way". „Dare to be free". „Play up
and play the game". Das waren einige der Wahlspriichc,
und es konnte einem ganz warm ums Herz werden, von dem
Geist des Mutes und der Zuversicht, der einem ans ihnen an¬
wehte. Wer könnte wohl die Hunderte von Gruppen bchal-
«en und aufzählen, die nun folgten. Alle Künste waren ver¬
treten, und zwar nicht nur vom weiblichen Element, son¬
dern auch von Männern, die sich ihren Kolleginnen ange¬
schloffen hatten. Die Männer, die sich an der Demonstration
beteiligten, waren überhaupt verhältnismäßig zahlreich.
Cambridge hatte eine Deputation gesandt, die die Svm-
-vatbieu. unw ersttät furdleZ F rauemacye  vekuiioen sollte.

MesdadeneV CagblatL»
wir die Verwunderung darüber längst verlernt. Nur müssen
wir uns dagegen verwahren, daß mau an gewissen maß¬
gebenden Stellen darüber empfindlich wird, wenn in bezug
auf die innere Verwaltung in Preußen von einem ein¬
seitig konservativen Parteiregiment  ge¬
sprochen wird.

* Finanzminister Dr. Lentze, der zum Ehrenbürger der
Stadt Magdeburg erwählt worden ist, hat nach der „Mgdb.
Ztg." als Dank am Sonntag aus Berlin das nachstehende
Schreiben an die Stadtverordnetenversammlung in Magde¬
burg gerichtet: Als ich mich am 30. Juni in später Stundr
von der Stadtverordnetenversammlung verabschiedete und
der Herr Stadtverordnetenvorsteher mir eine so freundliche
Erwiderung zuteil werden ließ, ahnte ich nicht, daß ich der
Stadtverordnetenversammlung noch für etwas ganz anderes
wie für die treue Mitarbeit und Unterstützung zu danken
hätte. Erst durch ein Schreiben des Magistrats erfuhr ich
am folgenden Morgen, daß mir die Stadtverordnetenver¬
sammlung unter Zustimmung des Magistrats das Ehren¬
bürgerrecht verliehen habe. Was das bedeutet, kann ich
ganz besonders ermessen. Ist es doch die höchste Ehrung,
welche die Stadt Magdeburg mir erweisen kann. Ich bin
der Stadtverordnetenversammlung unendlich dankbar, daß
sie mich in dieser Weise geehrt hat, jedoch kann ich dabei
das Gefühl nickst unterdrücken, daß ich weit, weit über
mein Verdienst  belohnt bin. Ich habe nur meines
Amtes gewaltet, und das konnte man von mir verlangen,
etwas Besonderes war das nicht. Trotz dieses etwas be¬
klemmenden Gefühles freue ich mich von ganzem Herzen der
hohen Ehrung, bleibe ich doch dadurch in dauernder Ver¬
bindung mit der Stadt , deren Verwaltung ich bisher leiten
und führen durfte. Möge die gute alte Stadt Magdeburg,
die eine so schöne Stadt geworden ist, in ihrer nunmehr er¬
weiterten Gestalt sich fernerhin so kräftig entwickeln wie bis¬
her und unter der Verwaltung und Mitarbeit ihrer Bürger
der Stolz eines jeden Magdeburgers bleiben. Das wünsche
ich ans dankbarem Herzen.

* Zwei ostpreußische Landräte. Im Wahlkampf in
Oletzko - Lyck - Johannisburg  hatte der Landrat
des Kreises Johannisburg , Herr Bollert, in derartig ein¬
seitiger Weise gegen den Bauernbund und die national-
liberale Partei Stellung genommen, daß der Minister des
Innern , Herr v. Moltke, sich dazu entschließen mutzte, dies
Verhalten öffentlich zu rügen.  Herr Bollert ist aber noch
immer an seinem Platze geblieben. Dagegen behauptet sich
in Lyck mit Hartnäckigkeit das Gerücht, daß der dortige
Landrat, der in unparteiischer  und gerechter Weise
ein persönliches Eingreifen in den Wahlkampf vermied,
in kürzester Zeit verabschiedet  oder versetzt werden
würde. Man erzählt sich, daß besonders der Oberpräsident
v. Windheim  seine Entrüstung  darüber geäußert
hätte, daß der Landrat in Lyck nicht direkt für die ko n s er -
vativ - agrarische Sache  eingetreten sei. Herr von
Windheim soll die Beseitigung eines den Konservativen
derartig unbequemen Landrats erstreben. Es wird von
hohem Interesse sein, zu sehen, wie der neue Minister des
Innern , Herr v. Dallwitz,  sich dazu stellt, und ob in
Preußen ein Landrat, der sich nicht als Angestellter der zehn
Großgrundbesitzer seines Kreises fühlt, sich wirklich nichr
halten kann.

* Der neue chinesische Gesandte in Berlin, Lian-
t schen g,  trifft in den nächsten Tagen dort ein. Der neue
Gesandte, der aus der Provinz Kwangtung stammt, wurde
in Amerika  erzogen . Als Liantscheng nach China zu-
rückkehrte, wurde er Lihungtschang, der zu jener Zeit in
der Provinz Tschili amtierte, zugeteilt. Im Jahre 1897
gehörte er der Sondergcsandtschast zum 60jährigen Regie¬
rungsjubiläum der Königin Viktoria an. Im Jahre 1900
begleitete er die S ü h n e ko m m i s s i o n als Erster Sekre¬
tär nach Berlin. Später wurde er zum Gesandten in
Washington ernannt. Von dort abberufen, wurde er in
China Generaldirektor der Eisenbahnen in Kwangtung.
Er kehrte jedoch bald wieder nach Peking zurück, wo er ver¬
blieb, bis er den Auftrag erhielt, den Prinzen Tsaitsun
nach Europa zu begleiten.

* Auskunftserteilung durch die Konsulate. Von größter
Bedeutung ist, daß Anfragen von Gewerbetreibenden an
unsere Konsularbehörden möglichst rasch beantwortet wer¬
den. Die Erteilung solcher Auskünfte verursacht den Kon¬
sulaten häufig Kosten durch Rückfragen bei beruflichen Ans-
kunftsstellen, technischen Sachverständigen und dergleichen.
Um zu vermeiden, daß die Erteilung der Auskünfte von
einem Kostenvorschutz abhängig gemacht und dadurch ver¬
langsamt wird, hatte die Handelskammer Berlin die Haf¬
tung für etwa nicht beitreibbare Kosten Wernommen und

Würdige alte Herren sah man daherschrciten in feierlichem
Ernst, und lachende junge Gesichter in kecker Nonchalance.
Fünf politische Männerorganisationen, unter ihnen „Men’s
Political Union " und „Men ’s League for Wotnen ’s
Suffrage " waren vertreten . Stolz trugen sie ibr Motto:
„Wir kämpfen gegen die Regierung, die sich weigert, den
Frauen das Stimmrecht zu geben". Auch die Gruppe der
„Ethical Society " bestand zum großen Teil aus Männern.
Rührend war es, zu sehen, wenn Mann und Frau Hand in
Hand im Zug wandelten, womöglich ein Kind auf dem
Arm oder an der Hand, — und das war kein seltenes Bild.
Ein starkes Kontingent stellten die Lehrerinnen, Bureauge¬
hilfinnen, Verkäuferinnen, Hausangestellten und die sozial
tätigen Frauen. Van stürmischen Hochrufen begrüßt,
schritten die Krankenschwestern dahin, und beim Anblick
ihrer Fahne mit der Inschrift : „Faithful doing day by
day" mag wohl mancher dankbar der aufopfernden Pflege
gedacht haben, die ihn von schwerer Krankheit genesen ließ.

Ein reizendes Bild bot eine Gruppe junger Mädchen
von 12 bis 21 Jahren , alle in Weiß, die einen Wagen be¬
gleiteten, auf dem eine Frau in Gefängnistracht saß. Die
Jugend huldigte dieser Personifizierung der leidenden Vor-
kämpferinnen für Freiheit und Recht, zum Zeichen des
Dankes, den die Heranwachsende Generation ihnen zollt.

Fast alle Frauen trugen Blumen, die mit den Farben
der Banner und Kleider harmonierten. Unter den zahl¬
reichen Autos und Equipagen, die dem Zug folgten, konnte
man sogar einen Wagen bemerken, der, wie zu einem
Blumenkorso mit weiß und lila Blüten über und über ge¬
schmückt war.

Das Aussehen, das diese „Monster-Prozesston" erregte,
war ungeheuer. In den Straßen , durch die der Zug kam,
standen die Zuschauer,dicht gedrängt. Rekrutierten sie sich
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beinr Handelsminister angeregt, sämtliche amtlichen Handels--
vertreiungeu zum gleichen Vorgehen zu veranlassen. Iw
der Angelegenheit richtete der Handelsminister laut „Cöln.,
Ztg." am 22. Juni folgenden Erlaß an die Handelskammern!
Atit dem Vorgehen der Berliner Handelskammer in öc*
Frage der Erstattung barer Auslagen der Konsulate für
Asutünstserteilungen hat sich der weitaus überwiegende
Teil der deutschen amtlichen Handelsvertretungen einver¬
standen erklärt. Um jedoch eine einverstältdlicheHaltung
sämtlicher Handelskammern in der vorliegenden Frage her--
betzuführcn, ist angeregt worden, die Zustimmung auch der
übrigen Handelsvertretungen dadurch zu gewinnen, daft
der Betrag von 54 M. als Grenze festgesetzt würde, bis
zu der von den Kammern eine Haftpflicht zu übernchmcnl
sem würde. Eine Verständigung ans dieser Grundlage er¬
scheint vollkommen ausreichend, da es sich bei den Aus¬
künften der Konsulate fast stets um ganz geringfügige Aus¬
lagen unter 20 M., meistens noch wesentlich weniger, ban¬
deln wird. Soweit dabei Beträge über 50 M., etwa durch
Befragung von Rechtsanwälten, technischen Sachverstän¬
digen usw., in Betracht kommen, werden die Konsulate auch
künftig in der Regel den Weg der Einsorderung eines
Kcstenvorschusses wählen können, um die Erstattung ihrer
Barauslagen stcherzustellen. Ich ersuche die Handelsver¬
tretungen, zu der vorstehenden Anregung Stellung zu neh¬
men. Sofern nrir nicht bis zum 1. August d. I . eine gegen¬
teilige Äußerung zugeht, nehme ich das Einverständnis mit
der vorgeschlagenen Regelung der Angelegenheit an.

* Humanität. Der „Frei,' . Ztg." wird geschrieben:
Unser heutiges Zeitalter wird das der Humanität genannt;
nicht immer mit Recht. Es gibt auch heute noch Fälle, bei:
denen man sich in die Zeiten des Mittelalters  zurück¬
versetzt glaubt, wenigstens so weit es die Behandlung armer,
geisteskranker Personen betrifft: In einer braunschweigi¬
schen Stadt war ein junges Mädchen  aus Frankfurt a. M.
in Stellung, dessen Nervosität immer größer wurde, so daß
sie schließlich vor einem halben Jahr in eine Heilanstalt
in Frankfurt übergeführt werden mußte. Hier besserte sich
ihr Zustand so, daß ihre Entlassung in Kürze bevorstand.
Unglücklicherweise war aber der von dritter Seite ftür ihren
Unterhalt ausgesetzte Betrag aufgebraucht, so daß diebraun¬
schweigische Gemeinde, in der die Kraicke ihren Unter¬
stützungswohnsitz  hatte , die Kosten des Unterhalts
in der Anstalt tragen mußte. Da dieser der Anfenthali irr
der Frankfurter Anstalt zu teuer erschien, wurde das Mäd¬
chen von zwei Schutzleuten  von dort abgeholt und
nach der Irrenanstalt Königslutter  bei Braunschweig
transportiert . Dies geschah so plötzlich, daß die Angehörigen
nicht mehr imstande waren, die Überführung zu verhindern.
Natürlich hat der geistige Zustand der Kranken durch die
Aufregung der Übersiedelungsehr gelitten, so daß die Ge¬
nesung wieder in weite Ferne gerückt ist. Nicht mit Unrecht
wird die Frage aufgeworfen, ob hier nicht eine Reform an¬
gebracht wäre insofern, als ein harmloses Mädchen nicht
wie eine schwere Verbrecherin  von zwei Schutz¬
leuten eskortiert zu werden brauchte, und vor allem, daß
eine weibliche Person , am besten eine geschulte Wärterin,
den Transport begleiten müßte. Schutzleute dürsten in der¬
artigen Fällen doch wohl hierfür nicht geeignet sein.

* 26. Deutscher Landwirtschaftlicher Genossenschaftftag,
Mit einer Begrüßung der zahlreichen Vertreter der genoqen-
schaftlichen Organisationen des Reiches wurden in Coblenz
die Verhandlungen des diesjährigen 26. Deutschen landwirt¬
schaftlichen Genossenschaftstages eröffnet, dessen Beratungen
man angesichts der von Jahr zu Jahr wachsenden Bedeutung
des Genossenschaftswesensfür das wirtschaftliche Leben Deutsch¬
lands mit großem Interesse cntgegensieht. Betrug doch bereits
im vorigen Jahr der Umsatz der Zentralkasse der landwirtschaft¬
lichen Genossenschaften annähernd 6 Milliarden Mark, ein Be¬
trag , der sich im abgelaufenen Geschäftsjahr noch wesentlich er¬
höht haben dürfte . Die umfangreiche Tagesordnung enthält
neben der Besprechung von rein internen geschäftlichen Ange-
jegenheiten auch eine Reihe von Themata , die über die Genossen-
schaftskreise hinaus Beachtung finden dürften . So wird General¬
sekretär Ouabeck (Münster ) die auch andere Organisationen be¬
rührende Frage behandeln, aus welche Weise sich die Genossen¬
schaften gegen Veruntreuungen  schützen können. Die
Frage ist durch einige Vorkommnisse, der letzten Jahre aktuell
geworden. Generalsekretär Ouabeck wird dem Genossenschaits-
tage hierzu eine Resolution Vorschlägen, die besagt, die Ver¬
bände sollen auf Grund ihrer Erfahrungen neben der Vervoll¬
kommnung ihres Nevisionsdienstes die angeschlossenen Genossen¬
schaften zur Durchführung von Maßnahmen anhalten , die ge-
eignet sind, die Veruntreuungen möglichst zu verhindern.
Weiter wird Generalsekretär Kerp (Coln) die Organisation
und die wirtschaftlichen Ergebnisse der Winzergenossenschaften
behandeln. Auch diese Frage hat nach dem Erlaß de? neuen
Weingesetzes und nach dem Zusammenbruch ver-
schiedner Winzergenossenschaften  in den letzten
Jahren , die bekanntlich in umfangreicher Weise auch das
Vreußische Abgeordnetenhaus beschäftigten, erhöhte Bedeuwng

am Embankment und in Cvckspur-Street mehr aus Leuten
der unteren Volksschichten, so waren es in Pall Mall
hauptsächlich die Mitglieder des vornehmen Klubs, die die
Fenster und Balkons ihrer Klubhäuser besetzt hielten. Unter
ihnen konnte man den Erzbischof von Eanterbury entdecken.
Ob er der Prozession seinen Segen gegeben hat, war nicht
erkennbar! HoffentlichI! Die Gesichter der einzelnen Zu¬
schauer zu beobachten, war ein Studium für sich. Die
ganze Skala der Gefühle, vom lächelnden Zynismus bis
zu tiefster Ehrfurcht konnte man auf ihnen lesen. Die
stürmischsten Ovationen wurden den Frauen wohl von den
Soldaten der Knightsbridge-Kaferne zuteil, aber auch
sonst fehlte es auf dem ganzen Wege nicht an Sympathie-
Kundgebungen der Menge.

Gegen 8 Uhr kam die Spitze des 2 Meilen langen
Zuges bei der Albert Hall an, zu derselben Zeit, als das
Ende gerade das Em'bankment verlassen hatte. Bei dem
nun folgenden Meeting in Albert Hall sprachen die be¬
deutendsten Führer ser Bewegung: Mrs . Pethick Lawrence,
Miß Christabcl Pankhurst und Miß Annie Kenney. Dir
riesige Halle, die 10 000 Menschen faßt, war bis auf den.
letzten Platz gefüllt. Ost unterbrochen von den begeisterten
Beifallsäußerunaen der Zuhörer, betonten die Redner alle
den glänzenden Verlauf der Demonstration, die sie als
einen Markstein in der Geschichte der englischen Frauen-
Bewegung bezeichneten. Sie sprachen die Hoffnung aus,
daß diese Massenkundgebung die Regierung veranlaßt, auch
ihrerseits für die kürzlich vorgelcgte Bill einzutreten, deren
Gesetzwerdung den Frauen unter gewissen Bedingungen
das Stimmrecht zubilligt. Sollte sich diese Hoffnung ver¬
wirklichen, so kann unter Umständen schon in diesem oder
nächstem Jahr wenigstens ein Teil der englischen Frauen
die. Früchte lahrelanger Arbeit ernten. .Der Optimismus
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»gewonnen. In der Resolution des Referenten wird zum Aus¬
druck kommen, daß die Mißerfolge der Winzergenossenfozaften
Haben erkennen laßen , daß neben wirtschaftlichungunstrgen Ver¬
hältnissen, welche die gesamte Weinbranchem Mitleidenschaft
gezogen Haben, Fehler in der Organisation der einzelnen 83inz^ -
«enossenschaften und Mängel bei .der. S -mdbabung der tech¬
nischen und vorzugsweise der kaufmmmrschcnGeschaste als die
Ursache der schlechten Resultate anzusprechen sind. Der, Reichs-
kverbcrnd wird ersucht, durch eingebende Erhebungen diese ilr-
Mm tm einzelnen feststellen zu laßen und gestutzt auf diese,
PMk die bei anderen Gruppen der Produktiv- und Absatzge-
«ßenschaften gemachten Erfahrungen Beiierungsvorschlagezu
beraten und den Winzergenossenschaften bezw. den Genoßen-
ichaftSverbänden an die Hand zu geben. In der Frage der Obst-
vÄoertung sieht der hierzu bestellte Referent Obstbauinspektor
Wagner (Bonn ) ziemlich pessimistischm dw Zukunft Seme
Leitsätze sehen einen Erfolg auf dem Gebiet der genossenschaft¬
lichen Obstverwertuna nur unter ganz bestimmten Bedingungen.
Es wird interessant fein zu erfahren , ob sich auch die Tagung,
über deren Eröffnung wir in derAbend-Ausgabe schon berichteten,
^dieser Ansicht anschlietzt.
^ Zerr und Flotte.

Die Stammfonnationen der Marineteile in Kiautschou
sollen in der Marinestalion Cuxhaven vereinigt werden.
Vor einigen Jahren sind hier die beiden Stammkompagnien
der Matrosenartillerie Kiautschou zu einer Stammabteilung
formiert worden und nunmehr ist inzwischen beschlossen
worden, auch das jetzt noch in W i lh el m s haven  garni-
sanierende Stmmnseebataillon des Seebataillons Kiautschou
nach Cuxhaven zu verlegen. Ein genauer Zeitpunkt dieser
Verlegung ist jedoch noch nicht bestimmt. Durch diese Zu¬
sammenlegung der Stammformationen in Cuxhaven verein¬
fachen sich die alljährlichen Ablösungstransporte.

Ausland.
A- erreich-Ungar«.

Die diesjährigen Kaisern,anöver. Wie nunmehr fest-
,steht, finden die diesjährigen österreichischen Kaisermanöver
vom 10. bis 15. September statt. Der .Kaiser  wird jedoch
seines hohen Alters wegen den Manövern diesmal nur
drei Tage hindurch beiwohnen . An den Manövern werden
100000 Mann Truppen, 15000 Psekde, 258 Geschütze und
150 Maschinengewehre teilnehmen.

FrantrretM.
Die Körpergröße der Rekruten. Aus dem amtlichen

Bericht über die letzte Gestellung der Wehrpflichtigen geht
hervor, daß die Körpergröße der jungen Leute eine, wenn
auch ganz schwache Zunahme  ausweist . Der Durch¬
schnitt hat stch seit denr vorigen Jahre von 1,661 Meter auf
1,662 Meter erhöht. Die beiden größten Soldaten maßen
1,98 Meter und stammen, wie zu erwarten war , aus den
stark mit germanischen  Elementen durchsetzten Bevölke¬
rungen von Burgund und den Vogesen. Die zwerghaflesten
Leute, von denen der kleinste 73 Zentimeter maß und natür¬
lich für dienstuntauglich erklärt wurde, stammen ans dem
Jndustriebezirk  des Norddepartements.

Kirlqarletto
Slawcn -Kongretz. In Sofia  trafen ca. 150 Dele¬

gierte zum Slawen -Kongreß ein, darunter zahlreiche rufftsche
und österreichische Parlamentarier . Den hervorragendsten
Persönlichkeiten, namentlich dem Dumapräsidenten Gutsch-
<»w , dem Grafen Bobrinsky und dem Tschechenführer
Kramarc, wurden von dem Publikum lebhafte Ovationen
bereitet. Der russische General Stoljetow , ein Teilnehmer
am russisch-türkischen Kriege, wurde von 'den ihn aus dem
Bahnhof erwartenden Veteranen auf die Schultern gehoben
and durch die Menge getragen.

England.
Das Frauenstimmrecht. Premierminister Asguith ge-

tand einer Frauenrechtlerin eine zweitägige , am Moittag
beginnende Debatte über Shacklctons Stimmrechtsbill zu,
für die außer Balfour , Grey und Churchill sprechen werden,
Während Asquith , Chamberlain und Lloyd George da¬
gegen find.

Die Flottenmanöver . Das erste Schlachtschiffgeschwader
und die erste Kreuzerdiviston der Heimatflotte sind in
Portsmouth und Weymouth versammelt. Sie umfassen
zehn  Dreadnoughts und die erste Torpedozerstörerflottille.
Die zweite Schlachtschiffdivision und die zweite Kreuzer¬
diviston mit der zweiten Zerstörerslottille sind in Torbay,
die Mittelmeerflotte ist in Falmouth . Sämtliche Schiffe
werden zusammen den Kanal, hinabfahren und durch den
irischen Kanal gehen, wo sie von Torpedo- und Untersee¬

booten angegriffen werden. Der Hauptzweck der Übungen
dieses Jahres soll das Studium des Einflusses der Unter¬
seeboote bei einer Blockade sein. Das Geschwader des
Prinzen von Battenberg wird sich in den Hafen von Obau
znrückzichenund von der ersten und der zweiten Division
der Heimatflotte blockiert werden, während die Mittelmcer¬
slotte ihm zur Hilfe eilt . Dabei sollen neue Schutzvorrich¬
tungen, die bei Hafensperren gegen Angriffe von Untersee¬
booten von außen zu verwenden sind, geprüft werden.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  8 . Juli.

Simultanes.
Es wird uns geschrieben:
Di« Nachklänge zu den Lehrerversammlungen in Straß¬

burg und Bochum sind alles andere, nur keine Friedens¬
schalmeien für die nassauische Lehrerschaft. Danach ist der
„liberalisierende" deutsche Lehrerverein die gefährlichsteEin¬
richtung, die man sich denken kann und die zur Entchrist-
lichung des deutschen Volkes führen muß. Wenn der katho¬
lische Lehrerverein in Bochum einen „Weltbund katholischer
Lehrer" ins Leben rief, so ist man aus der anderen Seite
geneigt, die neue Gründung treffender als „Internationalen
Landsturm des Zentrums " zu bezeichnen. Ganz besonderes
Interesse aber muß in Nassau die Behandlung der Sinml-
tanschulfrage in Bochum erwecken. Das „Psingstgelübde auf
westfälischem Boden " enthält auch den schönen Satz : „Wir
wollen unermüdet kämpfen gegen die Simultanschule ". Die¬
ses „Gelübde" wurde unterstützt auch vom Verband
Wiesbaden, und wenn man bedenkt, daß von den Regisseu¬
ren dieses Verbands der eine bereits Rektor einer Simul¬
tanschule ist, und der andere seine schwankendeKandidatur
auf dieses Amt wahrscheinlichdurch seine Teilnahme an die¬
sem Kamps zu stützen gedenkt, dann können ja die Verhält¬
nisse in den Schulen unseres Bezirks noch ganz gemütlich
werden. Die „Nassauische Schulzeitung ", Organ des katho¬
lischen Lehrervereins in Nassau, berichtet die einstimmige
Annahme dieses Antrags . Vermutlich schämte sie sich, die
Wahrheit zu berichten, denn in Wirklichkeit erklärte der
badische Verband: „Wir lehnen es ab, die Simultanschule
zu bekämpfen". Hier wollen wir nur die Frage aufwerfen:
Warum ist wohl die Simultanschule die staatlich eingesührte
Schulform da, wo durch die Nationalitätenkämpfe mit der
hinter ihnen stehenden ultramontanen Geistlichkeitdie Ver¬
hältnisse am schwierigsten sind, wie in Posen und Elsaß-
Lothringen ?

Eine eigentümliche Sprache redet ein werterer Bochumer
Beschluß, „die Bestrebungen und Äußerungen auf gegneri¬
scher Seite im Auge zu behalten, und in einer Jahresrund¬
schau eine Übersicht darüber zu geben"; d. h. die Mitglieder
des deutschen Lehrervereins zu überwachen. Zu welchem
Zweck wohl ? „Kampf gegen die Simultanschule " und
„Überwachung" aller Lehrer, die nicht ültramontan denken—
wahrlich eine edle Aufgabe, edel für Rektoren an Simultan¬
schulen und solche, die es werden wollen.

Amtliche Verdcuffchungcn im preußischen Kastenwesen.
In der Zeitschrift des Allgemeinen Deutschen Sprach-

Vcreins lesen wir : Nicht nur der Kriegsminister, sondern
auch der Finanzminister Preußens ist mit Erfolg bemüht,
unnötige Fremdwörter in amtlichen Erlassen auszumerzen.
Ein Beispiel hierfür bildet die am 1. April d. I . in Kraft
getretene „Geschäftsanweisung für die Rentmeister der
Königlichen Kreiskassen". Die bisherige Geschästsan-
weistmg vom 19. 12. 1894 sprach von extra-ordinären Ein¬
nahmen, von Requisitionen der Regierungshauptkasse, von
Aktenrepositoricn und Amtsntcnsilien , während die neue
Anweisung außergewöhnliche Einnahmen , Ersuchen der
Regierungshauptkasse, Aktenbehälter nnd Amtsgeräte sagt.
Kassenlokalien ist ersetzt durch Kassenräume, Remuneration
durch Löhnung ; der Geldschrank konnte früher im Tresor
stehen, jetzt kann ein besonderer Raum dafür hergerichtet
werden ; an Stelle von Duplikatschlüsseln wird gesagt
zweite Schlüssel, Jnventarienverzeichms ist verkürzt zu Ver¬
zeichnis, Jnventarienstücke zu Stücke; Averstonierungsver-
merk wird ersetzt durch Portoablöstmgsvermerk , Korre¬
spondenzjournal durch Geschäftsjournal (warum nicht
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„Briefbuch"?), Rubriken durch Spalten , Restitutionen,
durch Erstattungen, rekapitulieren durch zusammenstellen,
Rekapitulation durch Wiedcrholmrg, definitiv durch end¬
gültig , Kommunalbezirk durch Hobebezirk, Effekten durch
Papiere , Differenzen durch Abweichungen, notieren durch
vermerken. Weitere Verdeutschungen sind: mit Blatt¬
nummern oder Seitenzahlen versehen (foliicren, paginieren)^
Einnahmeweisnng (Ordre), Erstattung (Erstattung auf
Liquidation ), verfügbar (disponibel ), staatlich (fiskalisch)^
Ergebnis (Resultat ), abliefcrn (deklarieren), Nachmessung
(Spezialnachweisung ), rechnerisch (io calculo ). Auch die
Ausdrucksweise der neuen Geschäftsanweisung zeigt, wie
sehr sich die Staatsverwaltung bemüht, unschöne Satz-
formen zu verbessern. So ist überall das langatmige „der-,
die-, dasselbe" durch „er, sie, es " ersetzt, die falsche Um¬
stellung nach „und" ist vermieden, und Wörter wie „dies-
sällig , diesseitig , betr., letzterwähnt" u. a. sind weggelassen.
Anstalt „in letzterem" heißt es kurz „darin " usw.

— GerichS-Personalien . Gerichtsassessor Jngenohl  rst
dem Amtsgericht in Langenschwalbach als Hrlfsrichter zuge-
wiesen. — Landgerichtsassistent Metzler  und die Amtsgerichts»
assistenten Marth  und Rad  icke sind zu Gerichtssekretären
ernannt worden. — Aktuar Grün  von Diez ist dem hiesigem
Amtsgericht als Bureauhilfsarbeiter überwiesen.

— Nachklänge zur Ausstellung. Die Differenzen, welch«
aus Anlaß der Ausstellung zwischen den beiden Vorsitzende«
der Wiesbadener Handwerkskammer usw. entstanden sind,
scheinen weit entfernt davon, schon vor der Begleichung zu
stehen. Gelegentlich des Handwerkertags in Winkel figurierte
der Name des Herrn Meier bekanntlichnicht ans einer von
Vertretern einer Anzahl der beteiligten Körperschaften vor¬
gelegten Vorschlagsliste für die Ergänzungswahl des Vor¬
standes, und Herr Meier wurde infolgedessen auch nicht ge¬
wählt . Mit dieser Angelegenheit beschäftigte sich eine vor¬
gestern abend stattgehabtc, recht stark besuchte Sitzung des
Wiesbadener Jnnungsausschusses . Sie sprach ohne Wider¬
spruch Herrn Schneider dafür ihr Mißfallen aus und be¬
schloß, in ihrer nächsten Sitzung eine Ersatzwahl für Herrn,
Schneider, welcher die Stellung eines stellvertretenden Vor¬
sitzenden im Jnnungsausschuß bisher innehatte, vorzu¬
nehmen.

— Orgelkonzert in der Marktkirche. Das letzte der
regelmäßigen Mittwochskonzerte dieses Sommers hatte eine
ganz besonders zahlreiche Zuhörerschaft versammelt. Die
Kirche war bis zum letzten Platz besetzt. Galt es doch auch
neben dem musikalischen Genuß einem wohltätigen Zweck zu
nützen. Der Chor  der Seminar - und der Oberklassen der
städtischen höheren Mädchenschuleunter Leitung ihres Ge¬
sanglehrers Fritz Zech , den wir dabei auch als feinsinnigen
Komponisten kennen lernen konnten, hatte sich in den Dienst
der guten Sache gestellt, und es ist erfreulich, daß aus diese
Weise die Leistungen dieses jugendlichen, wohlgeübten
Chores einem größeren Kreis zugänglich gemacht worden
sind. Fräulein Gertrud de Niem (Sopran ) und Herr
Max Schildbach (Cello ) hatten als Solisten dem Konzert
noch besondere Weihe gegeben; der „Verein für Sommer¬
pflege armer Kinder", für den die freiwilligen Beiträge be¬
stimmt sind, ist allen Beteiligten , dem Kirchenvorstandfür
die Veranstaltung sowohl , als den Künstlern und den
jugendlichen Sängerinnen für ihre gütige Mitwirkung sicher
zu großem Dank verpflichtet, über die Höhe des Ertrags
wird noch berichtet werden.

— Freiwillige Sanitätslolonne vom Roten Kreuz.
Sechs arbeitsreiche Monate im Dienste des „Roten Kreuzes"
fanden am Mittwoch, den 6. Juli d. I ., durch eine Besichti¬
gung ihren Schluß. Die Kolonne — in Uniform und Ab¬
zeichen — hatte mit ihren Geräten um 9 Uhr abends im
Turnsaal der Oberrealschule der Omnienstraße in zwei
Zügen Ausstellung genommen. Der Bezirksinspekteur Sani¬
tätsrat Dt.  Hackenbruch nahm eine eingehende Prüfung
vor, und zwar bei jedem einzelnen Mann. In vielen
Fällen wurde die Theorie sofort in werktätige Hilfeleistun¬
gen übergeleitet. Dt . Hackenbruch sprach am Schluß den 38
Prüflingen seine Befriedigung über die vorzüglichen Kennt-'
nisse und Leistungen aus . Worte warnren Dankes richtete
er an den Kolonnenarzt Dr . Schreher, der die ärztliche Aus¬
bildung geleitet hat, und Anerkennung zollte er dem
Kolonnensührer Leutnant d. L. Böniug , für die hervor¬
ragend militärische und kriegstüchtige Durchbildung der
Kolonne, die in den letzten Monaten unverkennbar auf¬
fallende Fortschritte gemacht habe. Der Kolonnensührer
dankte dem Bezirksinspekteur und dem Kolonnenarzt im
Namen der Kolonne für ihre unermüdliche vorbildliche Mit¬

in dieser Hinsicht ist groß, und man darf Wohl annehmen,
daß die Bestrebungen der Susfragists nicht so bald er¬
lognen , da ihnen auch pekuniär die nötigen Mittel zur
Sette stehen. Am 13. Juni wurden allein 5000 £,  das sind
100000 M., von opferfreudigen Verehrern der Sache ge¬
zeichnet. Also vom Suffragette -Standpunkt auch in dieser
Hinsicht „a perfect euccess ". Und in der Politik ist ja nur
der Erfolg erttscheidend. Hier heiligt der Zweck die Mittel.
Gelingt es den Susfragists mit ihrer Taktik dauernden
Erfolg zu erringen, dann müssen auch die Gegner zugeben,
daß ste — wenigstens keinen Holzweg gegangen sind. Es
führen sicher noch mehr Wege nach Rom, - die Zu¬
kunft wird es ja lehren.

Aus Kunst und Leben.
* Tonmasken aus Kamemn . Zwei in ihrer Art bis¬

her völlig einzige Masken aus gebranntem Ton , die Prof.
Thorbecke von einer Forschungsreise in Kamerun mitge¬
bracht hat, sind in den Besitz des Berliner Museums für
Völkerkunde gelangt . In den amtlichen Mitteilungen aus
den Königl . Kunstsammlungen macht Prof . v. Luschan über
die interessanten Stücke nähere Mitteilungen . Beide haben
die Form von menschlichen Gesichtern und sind in dem Stil
gehalten, der für die modemen, aus Holz geschnitzten
Masken des Bamendabezirkes von Nordwesttamerun typisch
ist. Sie wurden in Babungo im Bamendabezirk erworben
und wurden bei einem Tanze aus dem Kopf getragen und
mtt über das Gesicht herabhängenden Wachsschnüren festge-
halten. Eine solche Verwendung von maskenartigen Stücken
ist vielfach gerade aus dem Norden von Kamerun bekannt;
solche Stücke, jna Teil Holzschnitzereienvon außerordent¬

licher Größe bis zu einem Meter und darüber, werden auf
dem Kops befestigt getragen, während das Gesicht und der
übrige Körper von einem den Körpcrformen dicht anliegen¬
den, netzartig gearbeiteten, engmaschigen Überwurf bedeckt
ist. Das Alter der Masken ist schwer zu bestimmen; sie
werden wohl nicht der allernächsten Gegenwart angehören,
brauchen aber nicht in eine frühere Zeit als etwa die Mitte
des vorigen Jahrhunderts zurückdatiertzu werden. Es ist
mehrfach vermutet worden, daß solche Tomnasken im tropi¬
schen Afrika mit antiken Tonmasken zusammenhängen; aber
es scheint doch, als ob diese Gebräuche seit sehr alten Zeiten
in Afrika heimisch sind, was bei dem außerordentlich konser¬
vativen Charakter aller Gebräuche sehr wahrscheinlich ist.
Es finden sich heute noch vielfach im nördlichen Kamerun
Formen in lebendigem Gebrauch, die in Europa dem Kreise
der Hallstatt-Kultur angehören; zu ihnen wird man wohl
auch diese merkwürdigen Tonmaskcn aus dem Bamenda¬
bezirk rechnen müssen.

* Wie oft existiert Rom ? Siebzehnmal ! Der italienische
Geograph Faustini hat das nach emsiger Arbeit sestgestcllt.
In Europa gibt es außer dem „eigentlichen" Rom ein
kleines skandinavisches Dorf auf der Insel Gotland, das stch
den Namen der ewigen Stadt zugelegt hat. In Asien heißt
ein Dorf in Indien , im Distrikt Shun , Provinz Birma,
Rom, und in Afrika führt ein Miffionarplatz im Gebiete der
Basutos den gleichen Namen. Aber den Rekord stellt
Amerika aus: allein in den Vereinigten Staaten gibt es
nicht weniger als neun Städte namens Rom ; die größte
liegt in Jndiania und zählt etwa 30000 Einwohner , ein
zweites Rom in Texas , ein drittes in der Nähe der Niagara¬
fälle usw. Aber auch in Südamerika hat man Nom drei¬
mal : in der Provinz Nanquen in Argentinien , ein zweites
an der Linie Bahia -Dlanca und General Acha, ein drittes

im Feuerland . In Australien liegt in Queensland ein Rom
und im Malahischen Archipel, auf Neupommern, hat ei»
Sturzbach den Namen der Siebenhügelstadt.

Bildende Kunst und Musik.
In Mürzzuschlag , wo Brahms  in den Jahren

1884 und 1885 seinen Sommeraufenthalt genommen hatte,
ist am 3. d. M. ein Denkmal  zur Erinnerung an den
Meister enthüllt worden.

Kaiser Franz Joseph  hat für das im August
in San Francisco  stattsindende Sängersest des Pazi¬
fischen Sängerbundes von Nordamerika einen Prunkpokal
im Werte von 5000 Kr. gestiftet. Der Kaiser hat an seine-
Ehrengabe den Wunsch geknüpft, daß der Preis demjenigen,
Verein zusallen möge, der ein Kärntner Volkslied am besten
singt.

Wissenschaft und Technik.
Frau Curie in Paris,  die Entdeckerin des Radi¬

ums , die unablässig ihre so lange mit ihrem gleich hervor¬
ragenden Gatten ausgefühtten Forschungen forffetzt, hat
eine in wissenschaftlichen Kreisen hochbewertete Auszeich¬
nung erhalten, nämlich die von der Londoner Gesell»
schaft der Künste  zu verleihende goldene Albert«
Medaille.  Schon 1903 hatte die Royal Society und
die englische Gelehrtenakademie dm beiden Curies zu-
sammen ihre Davy -Medaille zuerkannt. Diese weitere Eh¬
rung soll wohl die Anerkennung dafür zum Ausdruck
bringen, daß Frau Curie so treu auf dem Gebiet weiter
arbeitet, aus dem sie schon so große Erfolge erzielt hat.
Bekanntlich wurde Frau Curie einen Monat nach den: Tode
ihres Gatten, der von einem Lastwagen überfahrm wurde,
seine Nachfolgerin als Professor der Physik an der Sor¬
bonne. — Die Albert-Medaille besitzt übrigens , außer Frau
Curie nur noch,die KöntsiN von Englapd,
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arbeit im Dienste - es „Roten Kreuzes" und richtete zum
Schluß kernige Worte an die 54 in Reih und Glied stehen¬
den Freiwilligen. Zu wünschen bleibt, daß alle Schichten
der Bürgerschaft die gute Sache der Freiwilligen Sanitäts¬
kolonne in Zukunft durch Wohlwollen und durch Zuwen¬
dung von Mitteln werktätig fördern- helfen.

— Falsche Denunziation. Einem bekannten hiesigen
evangelischen Geistlichen war nachgesagt worden, er habe
bei Anmeldung seines Kindes in der Mittelschule in der
Rheinstraße den ausdrücklichen Wunsch ausgesprochen, das¬
selbe möge einem evangelischen  Lehrer zum Unter¬
richt übergeben werden. Diese unwahre Mitteilung ge¬
laugte zur Kenntnis der katholischen Kirchenbehörde, und
diese ließ davon der städtischen Schuldeputation durch Herrn
Prälaten Dr . Keller schriftliche Mitteilung machen Es
stellte sich jedoch alsbald heraus , daß der betreffende Geist¬
liche nur die Bitte geäußert hatte, sein Töchterchen„in tüch¬
tige Hände" zu geben, wobei ihm der Gedanke, einen kon¬
fessionellen Unterschied zu machen, absolut fern lag. Damit
ist der „Fall " als erledigt betrachtet worden.

— Vorsicht beim Genus? von rohem Hackfleisch ist be-
kamrtlich mehr oder minder immer geboten, besonders aber
in der warmen Jahreszeit . Dies erwies sich vor kurzem
wieder in einer hiesigen Familie , wo Vater und Mutter
nach dem Verzehren solchen Fleisches bettlägerig erkrankten,
wägend ein Kind weniger darunter zu leiden hatte. Die
Ware stammte aus einer bekannten, gutgehenden Metzgerei.

— Eine Gemeindesteuer auf Elektrizität unzulässig. Die
Linführung einer Elektrizitätssteuer ist den preußischen Ge¬
meinden nicht gestattet. Diese wichtige Feststellung macht
ein neuer Bescheid der zuständigen Minister. Er führt aus,
daß die Zustimmung dazu aus rechtlichen Gründen nicht ge¬
geben werden könne. Schon im Zollvereinigungsvertrag von
1867 falle die Elektrizität nicht unter die Gegenstände, die
der indirekten Kommunalbesteuerung reichsrechtlich frei-
gegeben sind, außer wenn man sie etwa unter den Begriff
„Brennmaterialien" bringen wollte. Das Oberverwaltungs¬
gericht hat in einem Erkermtnis einmal das Gas unter die
Brennmaterialien gebracht. Aber auch wenn man dies für
die Elektrizität versuchen wollte, würde einer Steuer auf sie
doch das Landesrecht entgegenstehen. Rach § 14 des Kom-
munalabgabengesetzesvon 1893 dürfen Steuern auf Brenn¬
stoffe in preußischen Gemeinden nicht neu eingeführt werden.
' — Die Friedrich-Althoff-Stiftung , benannt nach dem
früheren Ministerialdirektor Althoff aus dem KulMsministc-
rium und für preußische Lehrer bestimmt, hat im ersten Ge¬
schäftsjahr einen erheblichen Aufschwung genommen. Es sind
1489 Mitglieder der Stiftung Leigetreten. Das Gründungs¬
kapital hat bis zum Ablauf des ersten Geschäftsjahres eine
Höhe von 180 000 M. erreicht. Es konnten bereits erhebliche
Beträge für Unterstützungen flüssig gemacht werden. An
32 Personen sind insgesamt 9000 M. gezahlt worden, die
hauptsächlich Angehörigen des höheren Lehrerstandes (Wit¬
wen und Töchtern) zusielen. Neben der Althoff-Stiftung
besteht unter dem Namen Althoff - Ehrung  eine
Sammlung von Beträgen zur Ehrung Althosfs. Aus die¬
ser Sammlung sind bereits erhebliche Beträge an die Alt¬
hoff-Stiftung übergeführt worden. Außer einem Kapitol
von 10 000 M., das für einen wiffenfchaftlichen Zweck be¬
stimmt ist, ist noch ein Barbestand von 26 000 M. vorhanden.

— Jugcndspiele für schulentlassene Knaben. Wie uns
mitgeteilt wird , werden in diesem Jahre versuchsweise
mehrfach an Sonntagen für die aus der Schule entlassenen
Knaben Spielnachmittage eingerichtet, an denen turnerische
Übungen stattsiudcu sollen. Schon im vorigen Jahre wur¬
den damit in mehreren Regierungsbezirken, besonders auf
dem Laude, Versuche gemacht, die allerdings von der Land¬
bevölkerung nicht mit dem richtigen Interesse behandelt
wurden. Die hiesige Königl. Regierung hat für dieses Jahr
75 Spielstunden bestimmt. Zur Spielleitung wurden in
ihrem Auftrag die Lehrer bestimmt, die dafür eine Ver¬
gütung von 100 M. erhalten. Die betreffenden Gemeinden
müssen dazu 30 M. beisteuern. Da die Landbevölkerung
früher in den Spielen eine Ablenkung der Heranwachsenden
Jugend von der landwirtschaftlichenArbeit sah, die infolge
des Arbeitermangels schon an sich recht schwierig versehen
werden kann, so sollen die Spielnachmittage von nun an stets
auf Sonntag gelegt werden. Die der Schule entwachsenen
Knaben können so unter der Leitung eines Lehrers in fröh¬
lichen Turnspielen einige Stunden des Soimtags ver¬
bringen.

— Schwalbe und Kreuzspinne. Dem „L. A." wird von
etnenr Leser geschrieben: „Gestern nachmittag fiel vom Dach
eines Hauses eine Schwalbe herab. Ich nahm das Tierchen
vom Boden auf, um es zu pflegen und vielleicht zu retten.
Während ich es untersuchte, kroch aus dem Gefieder eine
Kreuzspinne hervor, die ersichtlich sich voll Blut gesaugt
hatte. Gleichzeitig bemerkte ich im Hals der Schwalbe einen
kleinen kahlen Fleck. Ich lötete die Kreuzspinne, und hierbei
zeigte sich, daß sie erst vor kurzem der Schwalbe Blut aus¬
gesogen haben mußte. Ich wandte nun meine Sorgfalt dem
Bögelchen zu, allein es half nichts mehr; die Schwalbe starb
nach einer halben Stunde." Daß Vögel von Spinnen ange¬
griffen werden, dürfte in Deutschland wohl zu den größten
Seltenheiten gehören.

— Die Futterzeit wird von manchen Geflügelbesttzern,
ote sich Hühner halten, in recht mangelhafter Weife einge¬
halten und dadurch in gesundheitsschädlicher Weise für die
Tiere gehandhabt. Wie oft das Geflügel zu füttern ist,
hängt von den Bedingungen ab, unter denen es gehalten
wird. Hühner, welche im Freien umherlaufen, brauchen in
der Tat nur zweimal am Tage gefüttert zu werden. Ist
das Wetter im Sommer sehr warm, so genügt eine Mahl¬
zeit. Am Morgen gebe der Federviehbesitzer recht früh
Kraftfutter aus einer guten Fabrik. Geflügel, welches im
.Freien gehalten wird, gebraucht mittags kein Futter , aber
Hühner in der Gefangenschaft sollten um diese Zeit einige
gute, reine Küchenabfälle, denen etwas Knochenmehl und
Austernschalen hinzuzusetzensind, erhalten. Diese beiden
Zusätze sind für das Wohlbefinden der Tiere sehr wichtig.
Die Austernschalen tragen bekannüich nicht unwesentlich zur
guten Verdauung bei, und das Knochenmehl unterstützt in
hohem Grade die Entwickelung der Hühner, Grünzeug ist
den Tieren sehr zuträglich. Sie können also alle Gemüse-
abfälle, Salat , Kohlblätter, zerkleinerte Rüben und Ähn-
kches fttfie». Außer dem Grünfutter braucht das Geflügel

zur Erhaltung der Gesundheit Kies, Kalk und auch kleine
Steinchen. Viele Geflügelhändler empfehlen auch zerkleinerte
frische Knochen.

— Ein Jubiläum . In diesem Artikel in der gestrigen
Abend-Ausgabe muß es in der Zeile 11 im Eingang heißen:
„Derartige (nicht damalige) Adreßbücher erschienen
nicht alljährlich, sondern nach Bedarf."

— An die Wasserkante. Die diesjährige Reise der
Mainzer  nach der Wasserkante vom 20. bis 26. Juli , veran¬
staltet von der Kreisgruppe Mainz des Deutschen Flotten¬
vereins , nach Bremen , Bremerhaven , Helgoland, Hamburg und
Kiel, findet bestimmt statt . Näheres erfährt man bei dem Reise-
bureau L. Lyssenhop u . Ko., G. m. b. H., in Mainz , Kaiser¬
straße 7.

*

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus-
gemeinde. (Synagoge : Michelsberg .) Gottesdienst in der
Hauptshnagoge: Freitag : abends 7.30 Uhr, Sabbat : morgens
8.30 Uhr, Predigt 9.30 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 9.35 Uhr.
Wochentage.: morgens 6.30 Uhr, nachmittags 7.80 Uhr. Die
Gemeindebibliothek ist geöffnet : Sonntags von 10 bis 10V2. Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde. (Synagoge
Friedrichstratze 33.) Freitag : abends 7% Uhr, Sabbat : morgens
6% Uhr, Muffaph 9)4 Uhr, Jugendgottesdienst 3)4 Uhr, nach¬
mittags 4 Uhr, abends 9.35 Uhr. Wochentage: morgens 6% Uhr,
abends 794 Uhr.

Talmud Thora - Verein,  Nerostraße 36, 1.
Sabbat -Nngang 7.30 Uhr, morgens 8 Uhr, Mussaf 9 Uhr,
Mincha 4 Uhr, Ausgang 8.35 Uhr. Wochentags: morgens 6.45
Uhr. Mincha 8.30 Uhr, Maarif 0.35 Uhr

Theater, Kunst, Vorträge.
* Walhalla -Theater . Heute Freitag findet die Jubiläums-

vorstellung von „Die geschiedene Frau " statt . In dieser Vor¬
stellung wird die Partie der „Gonda" von Fräulein Therese
Keßler gesungen, die auch die Titelrolle in „Die schöne Helena"
sang. Morgen Samstag geht nochmals „Die schöne Helena"
in Szene . Am Sonntag , den 10. Juli , folg* ürllständiger
Neu-Einstudierung „Der fidele Bauer ".

Aus dem Kandkreis Wiesbaden.
— Die Sommerfericn wurden vom Landrat Kammerherrn

b Hsimburg im. Einvernehmen mit den Kreisschulinspektoren
für den Landkreis Wiesbaden wie folgt festgesetzt: für Delken¬
heim, Diedenbergen, Erbcnheim, Massenheim und Wallau vom
18. Juli bis 6. August : für Auringen , Bierstadt , Breckenheim,
Dotzheim, Heßloch, Igstadt , Klopvenheim, Medenbach, Rambach,
Nordenstadt, Sonnenberg und Wildsachsen vom 25. Juli bis
13. August; für Georgenborn und Schierstein vom 18. Juli bis
13. August: für Eddersheim. Flörsheim , Hofheim, Weilbach
und Wickcr vom 25. Juli bis 15. August : für Frauenstein vom
18. Juli bis 30. August und für Naurod vom 25. Juli bis
6. August.

= Sonnenberg , 6. Juli . Gelegentlich der am letzten Sonn¬
tag stattgesundenen Einweihung des neuen Schützenhauses des
Sonnenberger Schützenvereins wurde zur Erinnerung an dieses
Fest eine von Herrn Karl Petri gestiftete vrachtvolle, künstle¬
rische Ehrenscheibe  ausgeschossen. Das Mitglied des Ram-
bacher Schützenvereins, Herr Maurermeister Ph . Karl Schwein
daselbst, errang die Scheibe.

#  Bicrstadt, 6. Juli . Gestern abend fand unter dem Vor¬
sitz des Herrn Bürgermeisters Hofmann eine Sitzung der Ge¬
meindevertretung  statt , wozu 12 Verordnete und I
Mitglieder des Gemeinderats erschienen waren . Der Versamm¬
lung wurde zunächst Kenntnis von der Genehmigung zur Er¬
hebung der beschlossenen Steuerzuschläge gegeben. Sodann
wurde zur Benennung einiger Straßen , welche im Aukammtat,
von Wiesbaden in die hiesige Gemarkung weiterlaufend , projek¬
tiert sind, nach dem Vorschlag des Stadtbauamts Wiesbaden die
Zustimmung erteilt . Für die diesjährige Landesobstbau-Aus-
stellung wurde ein Zuschuß von 15 Di. bewilligt. Die Versamm¬
lung erklärte sich mit dem Vorschlag des Gemeinderats zum
Brechen von 200 Kubikmeter Waldsteinen für die Wegeunter¬
haltung für 1911 einverstanden und bewilligte die erforderlichen
Mittel . Als letzterPunkt der Tagesordnung wurde in geheimer
Sitzung über die Besoldungsverhältnisse der Ge¬
meindebeamten  und eventuelle Festsetzung eines Be¬
soldungsplanes verhandelt. Diese Angelegenheit wurde einer
fünfgliedrigen Kommission, bestehend aus den Herren Chr.
Muth , L. Seulberger 2r, H. Mayer 2r , W. Heißiier und L.
Florreich, zur Beratung und Berichterstattung überwiesen.

Uassanrsche Nachrichten.
— Geisenheim, 6. Juli . In der Zeit vom 2. bis 13. August

1810 wird in der önochemischen Versuchsstation der hiesigen
Königlichen Lehranstalt ein Kursus über die chemische
Untersuchung der Weine und die Weinbehand-
lung  abgehalten . Läßlich wird 2 bis 3 Stunden theoretischer
Vortrag gehalten, die übrige Zeit wird zu praktischen Übungen
und Demonstrationen , sowie zu Exkursionen verwendet.
Chemische Vorkenntmsse sind zu diesem Kursus nicht erforder¬
lich. Eine besonders eingehende Besprechung wird das neue
Weingesetz finden. Der Unterrichtsplan umfaßt folgende
Gegenstände: Die chemischen Vorgänge bei der Traubenreife.
Zusammensetzung der Moste. Chemische Vorgänge bei der
Gärung . Zusammensetzung der Weine. Der Ausbau der Weine.
Beurteilung der Weine auf Grund der chemischen Analyse. Ge¬
setzliche Bestiminungen über den Verkehr mit Wein. Das Ein¬
schwefeln. Das Jmyrägnieren mit Kohlensäure. Das Schönen.
Rationelle Weinberbesserung. Durch chemische Vorgänge be¬
dingte Weinkrankheiten. Das Pasteurisieren . Praktische chemi¬
sche Untersuchung von Mosten und Weinen. Anstellung von
Gär -, Schönungs - und Filtrierversuchen . Demonstrationen in
Weinbau und Kellerwirtschaft.

n. Usingen, 6. Juli . Bei der Ersatzwahl für einen Stadt¬
verordneten^  aus der 2. Wählerklasse wurde Borschußver¬
einskassierer Louis Dienstöach  einstimmig gewählt.

bs . Weilburg, 6. Juli . Die hiesigen Schuhmacher¬
meister  haben einen Preisanf schlag  von 15 bis
20 Prozent aus alle Arbeiten beschlossen. Sie begründen diesen
Aufschlag mit der fortwährenden Steigerung der Lederpreise.
—• Bei dem 19. Verbandsschießen des Gaues Hessen-Nassau in
Marburg errang auf der Festscheibe „Alsfeld" (100 Meter)
Metzgermeister Christian Kramer von der hiesigen Schützen-
gesellschaft den 1. Preis (eine goldene Uhr) . — Der Verein
vom „Roten Kreuz" hat Hierselbst zur Unterstützung der durch
Wolkenbruch und Hagelschlag schwer heimgesuchten Bewohner
von Wirbelau , Seelbach und Falkenstein eine S a m m e l -
st e l l e errichtet, der reichlich Gaben zufließen . — Der Welt¬
bürger Winterschulverein hat beschlossen, die für nächsten Sonn¬
tag vorgesehene Familienfeier in Christianshütte ausfallen zu
lassen und dafür den Hagelbeschädigten  60 M . zu be¬
willigen.

W . Hachenburg, 6. Juli . Bolksbildnerische Be¬
strebungen  wollen nun auch in unserer Stadt festen Fuß
fassen. So konnten wir vor kurzem über die Gründung einer
Volksbibliothekberichten. Am nächsten Sonntag , den 10. d. M .,
wird nun weiter der Main -Rheinische Verband für Volks¬
bildung hier einen öffentlichen Vortrag veranstalten , der, von
dem Geschäftsleiter des Verbandes gehalten, sich über den
Zweck und Ziel des Verbandes verbreiten wird. Hoffentlich
führt der Vortrag zur Gründung eines Volks¬
bildungsvereins  und zur Veranstaltung von soge¬
nannten „Volksunterhaltungsabenden ", in denen neben der
Unterhaltung auch die Belehrung zu ihrem Rechte kommt. Dabei
sei mitgeteilt , daß der Main -Rheinische Verband im Kreise
schon Fuß gefaßt hat, da der Volksbildungsverein Steinebach,
der einzige im Kreis , dem Verband angeschloffen ist.

W. Aus dem Oberwesterwaldkreis, 6. Juli . Der Königl.
Landrat weist die Bürgermeister des Kreises an. den Zustand
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der Friedhöfe  einer Prüfung zu unterziehen . Bor allem
sollen die Wege von Unkraut und Gras gesäubert und die
Kanten der Fußwege ausgestochen, auch soll der Abraum ent¬
fernt und nicht etwa an den Zäunen aufgeschichtet werden.
Wie notwendig diese Anordnung ist, beweist der Zustand mancher
Friedhöfe, besonders auf dem Lande, Als Vorbild einer
stimmungsvollen, gutgepflegten Begräbnisstätte kann der Fried¬
hof in Hachenburg gelten.

W. Vom hohen Westerwald, 6. Juli . Die aus hiesiger
Gegend im Siegerland arbeitenden Bergleute  klagen , daß
die Besserung des Verdienstes auch jetzt noch viel zu wünschen
übrige lasse. Während früher Monatslöhne von 150 bis 180 M.
keine Seltenheit gewesen seien, müsse man jetzt mit 60 bis 80 M.
zufrieden sein. Biele Bergleute ziehen es deshalb auch vor.
in der Heimat sich nach Arbeit umzusehen, wenn dieselbe auch
weniger lohnend ist. _

Aus der Umgebung.
Die Ausschließung des Kreises Biedenkopf.

p. Biedenkopf, 6. Juli . Wie in der jüngsten Sitzung der
Handelskammer zu Wetzlar hervorgehoben wurde, hat Eifen-
bahnbaudirektor Winkelmann - Wiesbaden einen Plan aus-
gearbeitet, der lediglich die Teilstrecke Waldgirmes -Mudersbach
zum Gegenstand hat , während die Frage der Weiterführung nach
Norden (Gladenbach) und auch die Einführung nach Wetzlar
offen gelassen sind. Da nach diesem Plan auch die Ortschaften
Naunheim, Waldgirmes , Königsberg, sowie Grube „Morgen¬
stern" an die Bahnlinie kämen, also auch der südliche Teil des
Kreises Biedenkopf dadurch ausgiebig aufgeschlossen würde, so
ist auch das Interesse dieses Kreises an dem Zustandekommen
des Plaims erheblich. Die der neuen Bahn voraussichtlich zu¬
fallenden Versandgüter dürften angesichts der ziemlich umfang-
reichen Erzlagerstätten bei Königsberg und bei Groß -Alten-
städten, sowie der allein in der Bürgermeisterei Hohensolms
rund 2% Tausend Hektar umfassenden schönen Waldbestände
nicht unbedeutend sein und die Daseinsberechtigung einer solchen
Bahn beweisen helfen, deren Hauvtaufgabe es übrigens wäre,
der kreiseingesessenen Industrie Arbeiter zuzuführen und eine
Abwanderung dadurch fernzuhalten.

Baueinsturz.
w. Homburg (Pfalz ) , 7. Juli . In der vergangenen Nacht

stürzte  der in der Bexbacher Straße aufgeführte Neubau
des Pflasterermeisters Hitzssauer infolge des anhaltenden
Regens  zusammen . Menschen kamen nicht zu Schaden.«

* Mainz , 7. Juli . Rheinpegel:  8 m 42 cm gegen
3 m 42 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichtliches.
Ans Mresbadener Gerichtssalen.

fc. Pflichten des Gastwirts . Dem Gastwirt Johann W.
in Griesheim  a . M. war ein polizeilicher Strafbefehl
von 9 M. zugegangen, weil er entgegen der Polizeistunde
noch nach 12 Uhr nachts Gäste in seinem Lokal geduldet
hatte. Der Wirt beantragte richterliche Entscheidung. Hier¬
bei machte er geltend, daß er als Gastwirt alles getan habe,
was in seiner Macht stehe. Zwar habe er vor der Mitter¬
nachtsstunde den Gästen noch Bier verabfolgt, ihnen jedoch
gleichzeitig „Feierabend" geboten und daraus aufmerksam
gemacht, daß nach der „Geisterstunde" es keinen Tropfen
mehr gebe. Das Schöffengericht verttat den Standpuntt,
daß der Wirt sich in einer gewissen Notlage befunden habe,
indem ihn die Gäste zum längeren Auflaffen der Wirffchast
gezwungen, als es die Polizeivorschrift zuläßt. Unter Ab¬
wägung dieser Tatbestände ermäßigte es die Sttafe auf
3 M. Auch diese Entscheidung focht W. mit der Begrün¬
dung an, in jeder Beziehung korrekt gehandelt zu haben.
Die Straflammer als Berufungsinstanz bestätigte das erste
Urteil, da der Gastwirt im vorliegenden Fall alle Hebel
in Bewegung hätte setzen müssen, nm seine Gäste zum Ver¬
lassen des Lokals zu veranlassen. Falls alles nichts nutzte,
hätte er einfach die Beleuchtung ausmachen müssen, da
dann die „hartnäckigsten Stammgäste" aufgebrochen wären.

fc. Schmutzfink. Der Schlosser Ludwig E. von hier
hatte sich im Mai auf dem Michelsberg in früher Morgen¬
stunde der Erregung öffentlichen Ärgernisses schuldig ge¬
rnacht, indem er unzüchtige Handlungen  vornahm
und durch lautes Zurufen die Aufmerksamkeit von Passanten
aus sich lenkte. Der Vertreter der Anklage beantragte eine
Geldstrafe von 100 M. Das Gericht sah aber von einer
Geldstrafe ab, da derartige Vorgänge in letzter Zeit über¬
handnehmen, und es die Burschen hauptsächlich auf Frauen
und Mädchen abgesehen haben, die in den ersten Tages¬
stunden mit dem Austragen von Brotwaren beschäftigt
sind, und wegen des zu dieser Zeit noch stillen Verkehrs in
den Straßen Anspruch auf einen besonderen Schutz haben.
Demgemäß hielt der Gerichtshof eine Gefängnisstrafe von
14 Tagen für eine angemessene Sühne.

Ans auswärtige « Gerrchtssalerr.
= Höchst a. M., 6. Juli . Der städtische Arbeiter

Bechthold  von hier hatte sich an einem der Demon¬
strationszüge beteiligt, die gelcgenttich der Wahlreckt s-
demonstrationen hier staiffandem Bechthold war infolge¬
dessen ohne Einhaltung der gesetzlichen Kündigungsftist
entlassen worden, auch wurde ihm die Auszahlung einer
Entschädigung verweigert. Der Arbeiter klagte und das
hiesige Schöffengericht verurteilte die Stadt , an den Kläger
14 Tage Lohn wegen kündigungsloser Entlassung zu zahlen,
da die politische Betätigung eines Arbeiters kein Grmrd
zur kündigungslosen Auflösung des Arbeitsvettrages sei.

Permischtes.
* Schuljungenwahlen. Ein origineller Wahlprozeß fin¬

det in einigen englischen Elementarschulen statt. Die Wahlen
werden genau nach den Bestimmungendurchgeführt, die den
Wahlen der Großen zugrunde liegen, und betreffen die Er¬
nennung eines Kapi.äns und eines Snb -Kapitäns. Ein
derartiges Ereignis , das natürlich die Schuljungen in leb¬
hafte Aufregung versetzt, fand kürzlich in der St . Pauls-
Schule zu Stratsord , Newtown, statt. Drei Kandidaten
waren ftir den Posten nominiert, die Kampagne wies alle
Einzelheiten einer großen Wahl aus, Plakate, Flugschriften,
Propagandisten, Karikaturen, Komiteesitzungen, offene Ver¬
sammlungen und dergleichen. Nach einer Wahlkampagne
von 6 Wochen errang ein Junge namens Hewitt den Sieg.
Sein Name wird neben den seiner Vorgänger in goldenen
Lettern an die Schulwände geschrieben. Seine Aufgabe ist,
die Ordnung der Schüler auf den Spielplätzen aufrecht zu
erhalten. Einer Zitier Gegner hatte sogar eine besondere
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Leibwache organisiert, die Gassenhauer zu seinen gnnsten
sangen, und einer seiner Hauptanhänger blies gratis
Cornet-ü-Piston. Es nützte ihm aber nichts, er wurde ge¬
schlagen, woraus er folgendes „Bulletin" veröffentlichte:
„Ich danke auf das beste, allen jenen, die mir bei der letzten
Wahl ihre Stimme gaben, sowie jenen, die so energisch zu
meinen Gunsten arbeiteten. Indem ich Hewftt zu seinem
Sieg gratuliere, hoffe ich, das; Ihr ihm treu sein und ihm
Helsen werdet, den Ehrenposten, den er errungen hat, gut
Verwalten zu können."

* Eine chinesische Köpenickiade. Im „Tageblatt für
Nordchina" wird berichtet: Auch in China hat jetzt der
Hauptmann von Köpenick einen Nachahmer gesunden. Ein
aus dem Norden lommender Herr brachte folgende ge¬
lungene Geschichte aus der Nähe von Kirin mit : Seit länge¬
rer Zeit trieb ein Hunghutzenhäuptling namens „Hung
Fong " („Der rote Wind") sein Unwesen. Er hat eine Bande
von etwa 4000 Anhängern. Der Bezirlsmandarin hatte
einen Preis von 10 000 Taels auf den Kopf des Banditen
gesetzt. Unlängst erschien nun im Namen des Mandarinen
ein hoher chinesischer Beamter mit dem roten Knopf, in
grüner Sänfte und mit großem Gefolge. Er verlangte den
Mandarinen zu sprechen, dem er einen Spezialbefehl aus
Peking überbringen solle. Er wurde mit großen Ehren emp¬
fangen, und der Mandarin geleitete den Fremden in seine
Privatgemächer. Dort angelangt, verlangte der hohe Be¬
amte, mit dom Mandarinen allein gelassen zu werden, da
er den Auftrag habe, mit ihm allein zu verhandeln. Nach¬
dem diesem Wunsche gewillfahrt worden war , schloß der
Fremde die Tür ab und hielt dem verblüfften Mandarinen
eine Browningpistole unter die Nase, indem er sagte: „Ich
bin Hung Fong, aus dessen Kopf du 10 000 Taels gesetzt
hast, ich bin gekommen, sie mir abzuholen." Der erschreckte
Mandarin entnahm seinem Geldschrank das Geld, übergab
es denr Räuber, der ihn darauf fesselte und knebelte und ihn
in das anstoßende Schlasgemach sperrte. An die Tür heftete
er einen Befehl, worin jeder mit Todesstrafe bedroht wurde,
der innerhalb 24 Stunden das Zimmer betrete. Der Räuber
ging darauf in aller Ruhe hinaus und sagte: Er habe bei
der Untersuchung. zu der er beauftragt worden sei, große
Unterschlcife seitens des Mandarinen entdeckt. Er habe ihm
Arrest bis zu seiner Rückkehr diktiert, und niemand solle es
wagen, den Gefangenen vor seiner Rückkehr zu befreien.
Keiner wagte zu remonstrieren, und der hohe Beamte zog
mit seinem Gefolge unbehelligt weiter. Als die Beamten
des Mandarinen , die telegraphifch in den benachbarten
Orten nach dem Verbleib des hohen Herrn Erkundigungen
einzogen, hörten, daß niemand von ihm etwas wußte,
schöpften sie Verdacht und begaben sich in die Gemächer des
Mandarinen, den sie in feiner unglücklichen Verfassung an-
trafcn und befreiten.

Kleine Cffvorrrle.
Der Einbruch in die Ortskrankenkasse zu RewaweS,

bei dem etwa 8000 M. gestohlen wurden, führte neuerdings
zur Verhaftung des an der Kasse angestellten Buchhalters
Graf. Man vermutet, daß der Einbruch nur fingiert wor¬
den ist, um alte Unterschlagungenzu decken.

Ein Vater mit fünf Kindern verbrannt. Beim nächt¬
lichen Brand eines Hauses in Almenno San Bartolome»
bei Bergamo ist der Bauer Mazzoleni mit fünf Kindern
umgekommen. Die Mutter wurde mit dem sechsten Kind
wdlich verwundet ins Hospital verbracht.

Die Cholera in Ostasten. Die aus Ostasien eingetroffene
Post meldet ein weiteres Umsichareifen der Cholera. In
Jndochina sind ihr zahlreiche Soldaten der Fremdenlegion
erlegen. Alle Truppen sind in ihren Kasernen konsigniert.
Die Eingeborenen zeigen sich widerspenstiggegen alle Vor-
beugnngsmaßregeln.

Sport.
* Rad von Mainz . Am kommenden Sonntag,

den 10. Im, , gelangt auf dem Mainzer Sportplatz das goldene
Rad von Mainz tn einem Dauerrennen über 50 Kilometer in

a 10 , 15 und 25 Kilometer zum Austrag . Es ist dies
nächst dem goldnen Motorrad das bedeutendste Dauerrennen
der Saison . Das Rennprogramm umfaßt noch 5 Flieger¬
rennen, zu denen die besten Herrenfahrer Deutschlands ihre
Meldung abgegeben haben Unter die Zuschauer kommt ein von
den Gebrüdern Opel, Rüsselsheim, gestiftetes, hochfeines Opel-
^wrrad gratis zur Verlosung. Die Rennen , welche Punkt
4 Uhr beginnen, finden bei jeder Witterung statt.

* Der Weltmeistcrschafts Boxkampf. Die Preisgelder be¬
laufen, sich auf rund 500 000 M. (nicht 810 000 M .) . von denen
der Sieger 60 Proz . und derVesiegte 40 Proz . erhält . Johnson
erhalt also einen Preis von rund 800 000 M.. während der ge¬
schlagene Jeffries immerhin noch 200 000 M. empfängt

Landwirtschaft und Gartenbau.
Hühnerzucht im Umherzirhcn.

--- Vom Westerwald. Zu den kürzlich im „Wiesbadener
Tagblatt " gebrachten und dann in andere Zeitungen über-
gegangcnen Mitteilungen Wer das vom Landwirtschafts¬
inspektor Schneider  zu Kleeberg eingeführte neue Ver¬
fahren in der Hühnerzucht schreibt dieser in der „Franks
Ztg." folgendes: „Seit Jahren ist mein Hühncrbcstand
von Anfang April bis November ununterbriüchen draußen
auf den Weiden und Stoppelfeldern,  wo sw sich
Ihr Futter selbst suchen. Als Behausung dienen ihnen vier¬
rädrige Huhnerwagen, in welchen sie nachts ihren Unter¬
schlupf finden, worin sie ihre Eier legen und auch brüten
Der Auslauf ist mH einer automatischen Falltür
versehen, die Hühner öffnen sich frühmorgens den Stall
selbst von innen, während diese Falltür von außen niemand
öffnen kann. Ferner befinden sich Schutzvorrichtungen gegen
Raubzeug, gegen Wind. Sonne und Regen und ein Stailb-
bad daran . Diese Hühnerwagen werden in meinem Be¬
triebe abends nicht auf den Hof gefahren, auch werden die
Hühner sogar bei ungünstiger Witterung nicht im Hof ge¬
füttert ; sie bleiben vielmehr vom Frühjahr bis Winter
immer draußen und werden nur alle Woche ans ein neues
Revier gefahren. Irgend eine Bei fütterung ist un¬
nötig,  höchstens wenn sie bei kalter, trockener'Witterung
wenig Gewürm usw. find-n. Nach der Getreideernte kom¬
men die Wagen von den Weiden ank ie Stoppelfelder. wo
die Hühner sich schnell für dm Winter anmästen. In einen
Wagen geben so bis 75 Hühner, und man erzielt pro Huhn

im Sommer zirka 80 bis 100 Eier ohne Futter-
ko st en. Dabei stiften die Hühner rwch enormen Nutzen
durch die Vertilgung von Ungeziefer aller Art. Besonders
wenn eine Schneckenplage die jungen Herbstsaaten bedroht,
gibt es kein besseres Mittel, als die Hühner dorthin zu
fahren. Meine Hühner bleiben auch irn Winter in diesen
Wagen, die dann an eine geschützte Stelle im Hof gerückt
werden." Die „Franks. Ztg." fügt diesen Mitteilungen
folgende Ziffern zu: Die deutsche Landwirtschaft befriedigt
bekanntlich den deutschen Bedarf an Eiern auch nicht an¬
nähernd : Deutschland muß jährlich für mehr als 130 Mil¬
lionen Mark Eier aus dem Ausland , vor allem aus Ruß¬
land und Österreich-Ungarn, aber auch aus dm Nieder¬
landen, Italien , Bulgarien und Rumänien inrportieren.
Und ebenso genügt die deutsche Geflügelzuchtkeineswegs:
pro Jahr führen wir für rund 24 Millionen Mark Gänse,
für 13 Millionen Mark Hühner, für 3 Millionen Mark Enten
und für 10 Millionen Mark geschlachtetes Federvieh ein.
Das zeigt, welche Ausdehnungsmöglichkeitendem deutschen
Bauer hier noch offen stehen, die er bisher nur leider viel
zu wenig genützt hat.

!! Aus dem Rheingan, 6. Juli . Das fortgesetzte Regen-
wettcr der letzten zwei Wochen sängt bereits nachteilig zu
wirken an. Der Regen verzögerte den glatten Verlauf der
Blüte. Der Heuwurm  hatte Zeit, in aller Muße seinem
Zerstörungswerke obzWiegen, und hat denn auch nicht un¬
erheblichen Schaden angerichtel, namentlich im unlercn
Rheingau. Aber auch die pflanzlichen Schädlinge, wie
Peronospora und Oidium,  von denen sich vorher
schon Spuren gezeigt hatten, haben nun rapid um sich ge¬
griffen und drohen, noch das zu vernichten, was der Heu¬
wurm bisher verschont gelassen hat. Spritze und Schwefel¬
balg befinden sich in steter Tätigkeit. Im mittleren Rhein-
gan sind die Aussichten verhältnismäßig besser. Im oberen
Rheingau hat das Hagelwetter mancherlei Schaden ver¬
ursacht. Es ist höchste Zeit, daß wir anderes Wetter be¬
kommen, denn sonst ist die Ernte auch für dieses Jahr wie¬
der so gut wie dahin.

Der Reichskanzler in Karlsruhe.
Karlsruhe, 7. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Der

Reichskanzler  v . Bethmann-Hollweg ist heute vor¬
mittag 91/2  Uhr hier eingetroffen und wurde vom Groß¬
herzog und der Großherzogin im GroßherzoglichenPalais
empfangen. Heute abend 7 Uhr findet zu Ehren des Reichs¬
kanzlers ein Diner statt.

Die Abtrennung der Medizinnlabteilnng.
hd. Berlin, 7. Juli . Der „Deutschen Medizinischen

Wochenschrift" zufolge wird die Medizinalabteilung des
Kultusministeriums zum April  nächsten Jahres dem
Ministerium des Innern nngogliedert werden.

Zur politischen Lage in England.
nck. London, 7. Juli . Die Erkrankung des Führers der

konservativen Partei , Mr . Balfour.  erregt in politischen
Kreisen Besorgnis. DalfourS Befinden war im letzten Jahr
wenig befriedigend und man befürchtet, daß durch seine
längere Abwesenheit vom Parlament die Vctokonferenz un¬
günstig beeinflußt werden wird.

Russische Korruption.
IW. Petersburg , 7. Juli . Die lange Reihe der Kor¬

rupt,onsskandale, die seil der Einsetzung des Untersuchungs-
Ausschusses zur Kenntnis der Öffentlichkeit gelangen ist
um eine neue umfangreiche Betrugsaffäre  bereichert
worden. Diesmal handelt es sich um große Unlerschleife
bei der Lieferung von Kohlen  für die Schwarze-Meer-
Flotte. Die Unterschlagungen reichen nachweislich viele
Jahre zurück. In diesen jüngsten Skandal sind e-n
Admiral,  der früher Hafenkommandeurvon Sewastopol
war, sowie zahlreiche höhere Marineoffiziere und Zoll¬beamte verwickelt.

Die Ursache des Aachener Zugzusammenstosses.
Aachen, 7. Juli . (Eigener Drahtbckftcht.) Die Unter¬

suchung ergab, daß die Schuld an dem gestrigen Eisenbahn¬
unglück aller Wahrscheinlichkeit nach dem Führer des
belgischen  Zuges zugcschrieben wird, welcher die dritte
Blockstation, die Halt zeigte, überfahren hatte. Infolge des
Regenwetters  konnte trotz der Notsignale und des
Konterdampfes ein Zufamnrenstoß nicht mehr vermiedenwerden.

Erneutes Hochwasser der Ahr.
Ahrweiler, 7. Juli . (Eigener Drahtbcricht.) Di» Ahr

führt infolge des andauernden Regens wieder Hochwasser
und ist bisher um 2%: Meter gestiegen. Einige vo.. den
Pionieren seit dem letzten Hochwasser errichtete Notbrücken
wurden weggerissen.

Die Rache des Verschmähten.
Rom, 7. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Aus Eifersucht

verübte ein junger Mann in Mantua ein furchtbares Ver¬
brechen. Er lud seine frühere Geliebte sowie deren
Schwester und einige andere Bekannte zu einer nächt¬
lichen Kahnfahrt  ein und ließ unterwegs den Kahn
umkippen. Vier  Personen ertranken. Der Urheber rettete
sich und wurde verhaftet.

Pariser Apachen.
Paris , 7. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Gestern abend

feuerte ein Manu einen Schuß auf ein Automobil ab und
rief: „Hoch Lmboeuff!« Ein Schutzmann warf sich auf rhn
und es entspann sich ein harter Ringkamps, da der Apachr
einen Revolver auf den Schutzmann abfeuern wollte. Der
Täter wurde verhaftet.

Karlsruhe, 7. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Heute
abend wird vor dem Großherzoglichen Schlosse anläßlich der
silbernen Hochzeit des Großherzogspaares
ein Huldigungsfackelzug der deutschen Studentenschaft statt-sinden.

lick. Wilhelmshaven, 7. Juli . Der Konteradmiral Graf
v. S p e e , zurzeit Chef des Stabes beim Kommando der
Marinestation der Nordsee, übernimmt den Posten als
zweiter  Admiral beim 1. Geschwader der Hochseeflotte.

lick. Kiel, 7. Juli . Die Von dem freisinnigen Reichs-
tagsabgeordneten Do. Leo „hart  gegründete Zeitung
„Kieler Tagespost " ist in Konkurs  geraten.

q-
^ -„ HA ^ "burg, 7. Juli . Gestern wurde die Sagemühle

von F. M Becker durch ein Großfeuer  vollständig in Asche
gelegt. Selbst die Umfassungsmauern wurden zerstört. Der
Schaden wird auf etwa 20 000 M. geschätzt.

hd . Stiel, 7. Juli . Der Marine -Generalarzt Arendt  ist
heute gestorben. Er gehörte der Marine seit dem 28. März 1885
an und wurde am 15. Oktober 1907 zum Marine -Generalarzt
befördert. Wahrend der Chincavirren befand er sich als Schiffs-
arzt auf dem Lazarettschiff „Gera " zur Verfügung der deutschen
Secstrettkrafte . ,

Frankfurt a. d. O., 7. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Bei
der gestern aufgefundenen Blumenhändlerin Schnitze handelt es
sich mcht um Mord, sondern um Selbstmord

Letzte Han- elsimchrichterr.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 7. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Die gestrige Er¬
holung New Y 0 r ks „ veranlatzte vielfach Deckungsbe-
6 e h r . Da das Geschäft sich aber in -engen Grenzen hielt,
blieben die Steigerungen im allgemeinen unter 1 Proz ., nur
Canada setzte,, 2 Proz . höher ein ; sie konnten die Steigerung
aber nicht voll behaupten. Der Steigerung der führenden Mon¬
tanpapiere stand der ungünstig lautende „Iran Age"-Bericht
gegenüber. Von Bahnen setzten Anatolier mit einem Verlust

l “/« ^ ,roäi em, wovon sie später nichts einholen konnten.
-Lanken bekundeten auch heute wieder feste Tendenz.

Auch Rußen von 1902 waren geftagt . Otaviaktien setzten auf
Hamburger Kaufe zum gestrigen Schlutzkurse ein, ermatteten
&?nn ? ber gleichfalls. Das Geschäft blieb ruhig . Tägliches
(Delo4 Proz . Ber andauernder Reserviertheit der Spekulation
war das Geschäft in der dritten Börsenstunde weiter ruhig.
Jndustriewerte des Kassamarktes waren im allgemeinen fest,
aber still. Prwatdrskont 27/s Proz.

Schiffs-Mchrichten.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der « esellsLafl

Wilhclmstraüe 10. F328
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

finden statt ; Nach New Nork: 14. 7. Postdampfer .Kaiserin
Auguste Viktoria". 24. 7. „President Lincoln". 28. 7.
„Amerika . 31. 7. „Graf Waldersee". 4. 8. „Cincinnati"
14. 8. „Pennshlvania ". 18. 8. „Kaiserin Auguste Viktoria". Nach
Boston: 9. 7. Postdampfer „Bosnia ". 26. 7. „Bethania ". Nach

A I - Postdampfer „Bosnia ". 26. 7. „Bethania ".
Nach Philadelphia : 16. 7. Postdampfer „Jstria ". Nach New
Orleans : 15. 7. Postdampfer „Cromwell". Nach Quebec-
Montreal : 12. 10 Postdampfer Zaandijk". 22. 7. „Prinz
Adalbert . Nach Westtndien: 20. 7. Postdampfer „Schaumburg ".
22. 7. „Georgia". 27. 7. „Croatia ". Nach Mexiko: 14. 7. Post-

mufer■Jßeftettpalb ". 18 . 7. La Plata ". 28. 7. „Spreewald ".
Nach Ostasten : 10. 7. Postdampfer „Ambria". 10. 7. „Badenia ".
22- 7- ..Alesta . 28. 7. „Armenia ". Nach Wladiwostok: 20. 7.
Postdampfer „Dorothea Rickmers". Arabisch-Persischer Dienst:16. 7. Postdampfer „Srcilia ".
Red Star Line. Alleiniger Agent in Wiesbaden W. Bickel.

Langgasse 20. F 327
Bewegung der Dampfer : „Manitou " am 30. Juni von

Antwerpen nach Boston und Philadelphia abgegcmgen. , Macki-
naw am 30. Juni in Baltimore von Antwerpen angelommen.
„Lapland am 2. Juli von Antwerpen nach New Jork abge-
gangen. „Finland " am 2. Juli von New York nach Antwerpen
abgegangen. „Marquette " am 2. Juli in Philadelphia von
Antwerpen angekommen. „Vaderland " am 4. Juli in New
Uork von Antwerpen angekommen. „Kroonland" am 5. Juli in
Antwerpen von New Uork angekommen. In Antwerpen er¬
wartet : Menominee" gegen 6. Juli von Boston und Phila-
oelphia ipassterte L,zard am 4. d. M. 10.15 Uhr abends, er¬
wartet Mittwoch1 11 Uhr vorm.) . „Mobile" gegen 10. Juli von
Baltimore vra London. „Finland " gegen 11. Juli von NewLiork via Dover.

Fmnitien- Uuchrichten.
Standesamt Mirsbadeu.

(Rathaus , Zimmer Nr . 30; g,öffnet an Wochentagen von 8 bis >/ri Uhr: für Ei «,
schlrchungeu nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

Sterbcfälle:
4. Juli Taglöhner Martin Otto Nöth, 28 I.
5. „ Elisabeth Heil, 18 I.
5. ., Tünchermeister Georg Stahl , 68 I.
5. „ Margarete , T . des Taglöhners Ferd . Thumm , 1 I.
5. ., Lina , T . des Privatiers Heinrich Paul 14 I
5- " ^ Phil^ Krisstl 63S3 EUer' ®6efrcru beS  Schuhmachers
5. „ Adolf, S . des Herrenschneidermeisters I . Stamm , 8 I
6. Elisabeth Priaelius , 55 I.
6. „ Tapezierermeister Jos . Zimmermann , 71 I.

Briefkasten.
Me Redaktion de« „Wteibadener TagblattS" beantwortet ISrlkM« ? « nkraoen tm
« ---« asten, wenn bte leBte BezugSguittung beiüegt. RechtSdeib.ndliche SS : » 5»nichr tu gesichert»

- d - L. 100. Geschäftsempfehlungen sind vom Brieftasten
ausgeschlossen. Auskunft erhalten D-e zweifellos in einem ein¬
schlägigen Geschäft oder von einem Tapezierer.
, . Abonnent, Biebrich. Die Worte dürften dahin zu deuten
sein, daß der unter dem Einfluß des Weingenusses Eichendedie Wahrheit sagt.

Stammtisch „Hotel Union". Am Freitag , den 1. Juli ist
vormittags kein Regen gefallen : nur nachmittags zwischen 3
und 4 Uhr war ern Regenschauer. Diese Angabe bezieht sichauf d,e innere Stadt.

A. O. Der Vertrag ist maßgebend, eine Milderung der
Klausel nur mit Zustimmung des Vermieters  möglich.

Geschäftliches.
Setzt  Ist die Zeit,

wo Fruchtpuddings und Flammeries gegessen
werden sollten. Dieselben erhalten unter Ver¬
wendung von

delikaten Geschmack und hohen Nährwert . Kochbüchlein sinn
kostenfrei dnroh die Corn l ' roilucts S o ., Hamburg - I.
erhältlich . Man weise Nachahmungen zurück . (Do. 1220) F9

Dir Mötgcu -Arrsgckste umfasst 18  Seite»
_ und die Verlagsbeilage „Der Roma»"._

Leitung: W. Schulte vom Brühl-

BrrautwortNcher Redakteur sür Volitik u. Handel: A. Heg erhör « , Erben heimer
Hohe: für Feuilleton : I . V-: A Hegerhorft , Erbenheimer Höhe: für Wies-
daoener vcachrlchten: C. R ot h er d t ; für Nasiauistve Nachrichten, Aus der Umgebuug
und Gerlchlsiaal: H. Diefenbach ; für Vermischtes, Sport und Briefkasten:
C. 1.osacier ; für die Anzeigen u. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden,
Druck und Lerläü der chettenbergscheu Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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Staats - Papiere,
LI. m) Deutsche . f» %
Ä. .}D.rReichs-Anleihe 08A ,JfJ _
31/2' D. R.-Schatz -Anw. » ^ 00 40
Si/2!D. Reichs-Anleihe » | 03 .20
3. . 1 » » » » b6.
4. . Preuss . Consols 08 » 102 .10
4. . j Pr. Sch atz-An weis . » 100 .95
31/2! Preuss . Consols » 93 .20
3 . . > » » 8 <&.7 .*>

Bad. Anleihe 08 » 101 .50
Bad. A. v . l901uk .09 » 100 .80

Anl . (abg.) s. fl. 96 .2003 .80

4
<L.
31/2
31/2
31/2
ZI/2
$1/2
SJi/2
31/2
3.
4.
4
4.
Sl/2
n.
31/2
31/2
3.
3.
3.
4. . !
31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
4 . .
4 . .
31/2
31/2
3.
Si/2

Japan, von 1905 M
Mex. am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß. OOstf. &
» Oold v. 1904 stfr. A
» cons . inn .5000r Pes.
> » 750/1250r »

Tamaul.(25j.mex.Z.) *

ln •/«

99 .90

96 .75
69 SS

100 .50

» An!, v. 1886 abg. »
» » » 1892u. 94 »
» » v. 1900 kb. 05 »
* A.1902uk.b.l910»
» » 1904 > » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr. Abl.-Rente s. fl. 100 .10
* E.-B.-A.uk. b. 06 .* 1101 .26
» » 1 » » >15 » 1101 .30
» E.-B. u. A. A. *
« E.-B.-Anleihe »

Braunschw. Anl. Tblr.
Brem. St.-A. v. 1888 A

» » >92,99»
» V. 1896, 1902 ,

EIsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.o9 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt.l887 »
» , 91. 93,99 .04.
* * » » I486»
« « 97, 02 »

Or. Hess . St.-R. *
» » Anl. (v. 99) »
» » > (aa?g.) »

91 .80
91 .90

91 .30
86 .20

92 .05
83 .50

91 .30

81.
83 .10

J 01 .80
93 .60

92 .60
100 .70

82 .60
101 .35
100 .70

Meckl.-Schw.C,90/94*
K. . Sächsische Rente
Ä>/2
4.
Z'/r
Sl/2
Zl/2
LVr
V/2
S'/2
3'/r
Sl/r
S'/r

Waldeck-Pyrm abg. »
Württemb. v. 1907 *
Württ.v .1875-80,abg. *

» » 1881-83 » »
» » 1885n.87 » »
» » 1888 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 »

91 .40
81.

102 .10
83 .60

102 .10
32 .90
91 .80
92 .80
92 .80
92 .90
92 25

92.
83 .40

b) Ausländische.
1. Europäische.

5. .
41/2
41/2
4. .
8». .

4. .
«.

Belgische Rente Er.
Bern. St. Anl.v .1695»
Bosn . u. Herzeg:. 98 Kr.

* u. Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulg. Tabak v. 1902A
Französ. Rente Fr.
Oaliz. Land.-A.stfr. Kr.

Propination *o . fl.
a«/io Oriech . E.-B. stfr.90 Fr.

95 .50
84 .70
99 .80

100 .

101 .60

97 .80
93 .60
46 .70

*.3/4 » Mon.-Anl. v. 87
» » 87 2500r»

. HoNSnd. Anl. v. 96 h.fl.
4. . »Kirchgüt.Obl .abg.»

» 5000r »
4 . Ital. Rente i. G. Le
VU » » 10 —20,000 »
« » » 100-4000 »
k*|io » » stfr. i. O. *» » i. O.
T » » 30,000 »
4. . » amrt.v .898 .III,IV »
i '/r Luxemb. An!, v. 94 Fr.
J*/2 Norw . Anl. v 1894 A
5- - « cv . » v . 1888
tl/s öat . Papierrente ö. fl.
4*/5 > Goldrente ö. fl. G.
4. . > Silberrente ö .fl
4 » einheitl . Rte.jCv. Kr.
4. . » > » 1. 5./11.»
4. » StLats-Rente2000r»
4. . » . » 20.000r »
«l /2 Portug . Tab.-Anl. A
3. . » unif. 1902S.1410»
3. . » , > S. III *
3 . . > > >S.1II(S.) »
b. . Rum. araort.Rte.1903 »
4 . . » Conv . »
4. > amort. Rte. 1890 »
4 . . > > > 1891 »
4 . . * inn. Rte. (Vs 89) Lei
4 . » äuss. Rte. (-/s89) »
4. . » araort. » v . 1894 4̂6
4. . » » » » 1896 »
4. . » » » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
ßl/2 Russ . Cons . von 1905"
4 Russ.Cons . von 1880 »
4. . > Gold-A. » 1889 »
4. . » C.E.B. S.Iu.1189 »
4 » » S. IIIstf.91 »

* O0ldanl.E1n.il 90 »
4. . » » » III90 »
4 . . » » » IV 90 »
4. . » . » VI 94 »
4. . » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. . » > » 1902 stfr. «Ä
S»/io » Conv . A. v. 98stfr. »
91/2 »Goldanl . * 94
9. . » » » 96
L'/2 Schvved . v. 80 (abg.)
Wt » » 1886

■5Vk * » 1890
5. .
Vh

4.
4.
S*/2
4. .
4
4.
4.
«.

IV*
»
4.

47 .60

102 .10
102 .50

104 .85

98.
99 .20
97 .76

99 25
97 .85
94 .30

94 .70

11 .30
66 .70
67 .80
11 .50

101 .80
91 .20
96 .60
92 .60

92 .80
91 .40

90 60
90 .70

100 .
91 .75

92 .50

9L50

90.
91.
92 .60
88 .50

76 .75
96 .60
93 .30
96.
80 .90

Schweiz . Eidg . link.
1911 Fr

Serb. amort. v. 1895
Span. v. 1882(abg .) P
Türk.-Egypt.-Trb. £> cons . » v . 1890 Jl

» (Administr.)1903
» con. unif.v.l903 Fr.
» Anl. von 1905 A

Ung . Gold-R. 2025r
» » 1012,50r

» Staats-Rente Kr.
» » lO.OOOr
» St.-R.v.l 897 stf.
» Eis. Tor Oold » A
» Gruncltl. v. 89 »öfl.
» 5000r »
» » 500r

Provinzial - u . Comtnuna!
Zf. Obligationen , in <%

101 .20

85 .10
97 .20

93 .50
87 .60
93 .50
86 .50
95 .20
96 .70
92 .40

82 .10
78 .60
93.
93.
93.

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

4. .1Rheinpr.Ag.20,21,31 A
33/41 Jo, » 22U.23 »

do . > 30 »
do.l 0,12-16,24-27,29»
do. Ausg . 19uk. 09»
do. » 28uk.b.l916»
do. » 18 »
do. » 9, 1! W. H *

Frkf. a. M. v. 06u . 14 »
do. Lit. N u.Q(abg.) »
do. Lit. R (abg.) »

» Sv . 1886 *
» T » 1891 *
» U »93, 99 »
> V » 1896 *

do. L. W v. 98 11.O8 »
do. Str.-B. » 1899 *

v. 1901 Abt. I »
» » A.II.III »
» 1906A. 1,11 »
» 1903 *

do. v. Bockenheim »
Augsb . v.l901uk.b.08 >
Bad.-B.v.98 kb. ab03»

do. » 05 » » 10»
do. » 1886 »

Bamberg, von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v . Oluk. b. 06»

do. » 07 » » 12»
do. » 1898
do. v. 05 uk. b.1910»
do. * 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
do . abg . v. 79 »

do. v. !888u. 1894 »
do. coiiv .v.91J—H. »
do. > 1897 »
do. v . 02at;«.ab 07 *
do. v. 05 »abl910*

Freib.i.B.1900k.1905 *
do. v 81 u.8 .̂abg . *
do . » 03 uk. b. 08 »

Fulda v.OlS.Iuk.b.06 *
do. von 1904 >

Giessenv .1907u.1917 >
do. v. 1890 »
do. v . 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 > » 02 »
do . » 03 uk. b. 08 »
do . » 05uk.b. 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do. v.l907u .1913 »
do. » 1894 »
do. » 1903 »
do. v. 05uk.b.l911»

Kaisersl.v .97 uk. b.08 »
Karlsr. v. 1907u.1913 *

do. » 02 uk. b. 07 »
» 06 (abgest .) »
V.1903uk.b. 0®»
» 1886 »

» 1889 »
» 1896 *
» 1897 *

Kassel (abg.) »
Köln von 1900 *
do. » 1906 *

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do. v. 1901u. 06»
do. v . 1886u. 87»
do. » 1905 »

Limburg (abg.) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do. » 1896 »

36/io
30r
3'/r
3 '/2
Z'/r
Z.
4.
3l/2
3 l/2
3'/r
31/2
Zl/2
31/2
3V2
3'/r
31/2
3V2
3'/*
31/2
302
4
3 '/2
3-/2
3.
3-/2
3-/2
4.
4.
31/2
3-/2
3. .
4. .
3'/-
31/2
31/2
3-/2
3f>/2
31/2
4.
3-/2
Z'/r
4. .
3-/2
4.
3-/2
3-/2'
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3>/2
31/2
3-/2
3.
3.
3.
3.
31/2
4.
4.
4. .
4.
3-/2
3-/r
3-/2
4.
3-/2

Zf
4. . Lissabon » 1886 ut

In °/o
82 .70

4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3s|io Neapel st. gar. Lire 101 .90
4. . Stockholm v. 1880 Jt
5. . Wien Com. (Gold)
5. . do . > (Pap.) Ö. fl.
4. . do . von 1898 Kr. 96 90
4. . do. Invest . Anl. A
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .20
6. St. Buen.-Air. 1892 Pe. 103 .50
iWl do. v . 88 i. G. £ 100 .60

do.
do.
do
do.
do
do.

92 .50
95 .80
92.

92.
88 .70
07.

100 .86
96.
93 .60
98 .50

93 .50

93 .50
95.
93 .50

93 .50
93 .50
93 .20

IOO.
93.
87.

99 .90

91 .50
91 .50
91 .50
91 .50
91 50
91 50
99 .90
öl.
91.

100 .20
91.
91.

100 .
IOO.

91.

94 - 90
100 .40

91.
91.

90.
89 .60
86 .30
86 .30

101 .10

99 .90

II . Aussereuropäischo.

Arg.i.G.-A.v .1887 Pes.» - » 500 »
> » * abgest . »
» äuss. E.-B. 1.0 .90 £
» innere von 1888 A
» äuss.G.-Anl .1888 £
» » > v. 1897 Jt

Chile Gold-Anl. v. 89»
do. von 1906 »

Chin . St.-Anl. v. 1895 £ 106.
1896 » 101 .95

5. .
5.
4-/2
41/2
4,
4-/2
4-/2
b. .
S. .
4>'2
6 . .
4. .
2'/:

AV» Jsp *n7  Anl. S. II » I —

1898 98 .90
Cuba51.-A. 04 stf.i.G. .S  102 .50
Egypt . unificirte

» privilegirte
garantirte

Fr. 101 .20

£ 96 .75

3V2
4 . .
4. .
4. .
4.
31/
3-/2
3-/2
31/2
Z-/2
Z-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3'/2
3-/2
4.
4. .
4.
3-/r
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3.
4-/2
4-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3 -/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
Z'/2
4 . .
3-/2
4.
3-/2
3>/2
4. .
4. .
4. .
3 -/2
31/2
3-/2

do . V. 1903uk. b. 08»
Magdeburg von 1891»
Mainzv.99 kb.ab 1904*
do. v. 1900uk.b.l910»
do. R. 1907uk. 1916 »
do. (abg .)1878u. 83»
do. » L.J. v. 1884*
do. von 1886 u. 88»
do. (abg .) L.M. v.91»
do. von 1894 »
do . » 05uk.b.l915 *

Mannh. v. 1901 uk. 06 »
do . » 1906 uk. 11 »
do . » 1907 uk. 12 »

» 1888 »
» 1895»

v. 1898k. 03 »
« 1901/05 »

Münch. 1900/01 11.IO/II
do . v. 1906 ti. 1912 »
do. » 1907 u. 1913 »
do . » 03.04u .08 09»

Nauheim v. 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do. v. 1902u. 13 .
1904u. 14

do.
do.
do.
d<”.

do.
do. » 1907u. 17 :

% » 1906u. 16 »J » 1903u. 08»
Offenbach von 1877 »

do. » 1879 »
do. v. 1900 k. 1906 »

do . v. 1891/92abg.»
do. von 1898 »

do. v. 1902 u. 1908 »
do. v. 1905 u. 1915 »
Pforzh. v . 1899 k. 04 »

do. v. 1901k. a. 06 »
do. v. 1907 uk. 13 »
do. * 83 (abg.)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgartv.l 895k.a.05»

do. » 1906u. 13 »
do. » 1902U. 08»
do . > 1904u. 12*

Trier v. 1901 uk. b. 06 »
do. * 1899 »

Ulm, u. 1912 *
do. abgest . »
do . v. 05uk. b. 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903uk. 1916 »
do . v. 1903S. IVu. 12*
do . (abg .) *
do . v.11837. 96, 98,02 *
do . v. 1903S. I, U »

Worms v. 1901 u. 07

91.

91.
91.
92.

100 .40

92.

91 20
91

100 .10

92

100 .60
100 .60
100 .30

93 .25

92 .20
91 .40

3-/2 do. » 1887/**) »
J01 .50 Z-/2 do. » 1896k.1901»
102 .30 3-/2 do. » 19031*. 1914»

99 .70 3-/2 do. « 1905« . 1910*
4. . Wiirzb v . isoijn . 1910»

91 .40 3-/- do. v. 1903  a . 1910»
4. . Zweibrück, uk.b.1910*

93.

100 .70
94 .40
92 .20

92 .80
91 .45

91 .40

91.
7920

3-/2' Amsterdam h. fl.
41/2 Buk . v . 1838 (conv .) A
41/2
41/2
4.
4.
3-/R
L.

do . » 1865 4050r
do. > 18̂ 8 »

Christian!» von 1894 *
Kopenhg . v. 01 u. II *

Ao.  von 1836 *
io . » im  »

98.
96 .60

IOO.
99.
82 .56
83.

Div. Vollber . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. In *%
«>/- 6-/2 A. Elsäss. Bankges. 126 .80
7. . 53A 3adische Bank R. 134 .50
3. . 3. . 3. f. ind . U.S. A-D. j» 73 .50
5. . 5. . » f. Handelu .Ind.,
4. . 4. . . Bod.-C.-A.,W . . 125.
805. 805 » Handelsbanks .fi. 162 .70

13. . 13. . » Hyp. u.Wechs . » 283 .50
7-/2 71/» Barmer Bank-V » 138 .50
6. . Berg-u. Metall-Bk.Ji 117.
8'/r S'/2 Berg -Mark Bank » 163 .40
9. . 9. . Bert. Hatidelsg . » 170.
6-/r 61/2 * Hyp.-B. L. A. » 117 .30
6-/- 6-/2 . » Lit. B . 130 .60
6. . 6. . Breslauer D.-Bk„ * 111 70
5-/2 6. . Coinm. u. Disc .-B. * 113 .30
6. . 61/2 DarmetädterBk. s.fi.
6. . * > J6 130 .10

12. . 12-/2 Deutsche B. S. I X » 250 .75
8. . 8-/2 » Asiat. B.Taels 146.
4-/2 5. . . Eff. u. W. Thl. 107 .80
7. . 7. „ » Hypot .-Bk. » 144,50
6. . 6 . . » Ver.-Bank A 1L3.
9. . 91/2 Diskonto-Ges . » 186 .40
7-/2 8-/2 Dresdener Bank » 156 .80
6. . 5. . » Bankver. *
8. - 8. . Eisenbahn-R.-Bk. » 158 .50
9 . . 9 . Frankfurter Bank » 201 .50
9. . y-/r do. H.-Bk. . 210 .70
8. . 8. . do. Hyp .C.-V. » 168 .70
8. . 8. . GothaerG.-C. B. fhi. 154 .50
5-/« 5-/4 Mitteid.Bdkr.. Qr. Jt 102.
6-/2 6. . do . Cr.-Bank » 119 .40
6. . 6-/- Natlbk. f. Dtschl. * 123 .50
5-/r 6. . Nürnberger Bank »

11. . 11. . do . Vereinst». * 235.
6« |35 Oest.-Ungar . Bk. Kr. 132 .40
6 . . 6-/2 Oest, Länderb. * 125 .30
93/8 10. . do . Cred.-A. Ö. fl. 203 .50
5. . 5. . Pfalz. Bank A 101 .20
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 193 .50

8. . Preuss . B.-C. B. Th-. iee.
5-/r 53/4 do. Hyp .-A.-B. Jt 123 .50
777 583 Reichsbank » 144 .50
7. . 7. . Rhein. Credit.-B. » 139 40
y. 9. . do . Hypot .-Bk. » 196 .50
7. 7-/2 Scliaaffh. Bankver. » 143 .25
6. . 6.  . Südd. Bk., Mannh. » 118.
8. . 8. . do . Bodenkr.-B. » 178.
51/a 5i,r Scbwarzb. Hyp .-B. » 116.
5-/2 Schwarzw. Bk -V » 143 .20
7-/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 136 .75
7. 7. . Württbg.Br.nkanst. » 147 .10
5. . 5. . do . Landesbank » 104.
6. 5. do . Notenb . s. fl. 115 .20
7. . 7. . do . Vereinsbk. » 147 .80

Wiirzb. Voiksb . Jf>

Nicht vollbezahlte
Vori.Ltzt. Bank -Aktien. In %
9. . 9. . |Banq.Ottora.50 °/o Fr. 1141 . 50

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Oes

Vori.Ltzt. In 0Jt,
I lOtaviminen.

lOstafr. Eisenb.-Ges.
;148.
|203.* | (Bert.) Ant. gar. M.

5.
15. .
9. .
8 . .
6. .

12
7. .
7. .
1. .
6. .
3. .
9. .
8. .
9. .
5. .
0. .
0. .
0. .
5. .

10. .

14. .
61/2
4.
8.

10.
! 8. .
>0. .

113.

Aktien industrieller Unter-
DivM. nehmungen.

Vorl. Uzt . In V»
18.. |12. . | Alum.Neuli .(50°/o)Fr. | —
10. . 10. . { Aschffbg.Buntpap.v̂ J79.
8. . I8 . . > Masch.-Pap. » 139 .9C

10-/2 IO-/2! Bad. Zckf. Wagh . fl. 200 .25
" BaugSüdd.l .60%E. ^ 9 ! .50

Bleist.Faber Nbg . » 285.
Brauerei Binding » ^99.

» Duisburger » 111 .20
» Eichbaum » 113.
» Eiche, Kiel » 192 .7
»HenningerFrkf .» 140.
» » Pr.-Akt. » 144 .3
» Hofbr . Nicol . » —
» Kempff » 123.
. Löwenbr . Sin. » —
» Mainzer A.-B. » 205.
> Mannh. Act. » 117 . 10
» Nürnberg » 166 .50
»Parkbrauerelen » 90 .50
» Rhein. (M.) Vz. »
» Stamm-A.
» Schöfferhof
> Sonne , Sp/.ier. » 86.
» Stern, Oberrad* 201 .80
* Storch, Speier » I 83 .50
7. Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger *

Bronzef. Schlenk *
Cem. Heidelb . »

» F. Karlst. »
» Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano»

> Bad. A. u.Sodaf. »
> Blei.Silb.Braub. »
»D.Gold-,Sl.-Sch.*
» Fabr. Gcldbg . »
> » Griesh . El. » 25S .10
* Farbw. Höchst *
» » Mühlheim*
» Fabr.,V .Mannh.»
» Weiler-ter-Meer*
» Werke Albert *
» Holzverkohlgs . »
* Ult.-Fabr. Ver. * 173 .60

El. Accum. Berlin * 268 .
0V2 91/2 » Deut . Uebersee »

12. . ' 3. . »Ges . Allg .,Berl . »
4. . » W .Homb .v.d .H .» —
7. . 6. . » Lahmeyer » 112 .80
7. . 7. . » Licht u. Kraft

10. . 10. . » Lief .-Ges .,BerL
5. . 6. . » Schlickert

11. . 12. . » Siern.u . Hals.
6. . 6. . » Siemens , Betr.
7. . 7. . » Tel.-G. Dtsch .A.
9. . 8. . Feinmechanik (J.)
4 . . 0. . Gelsk . Gußst.
7-/r 9, . Kalk Rh. Westf. » 160 .10

10. . 8. . Kunstseidef ., Frkf. * 165 .25
10. . 12. . Lederf . N . Sp. » 232.
10. . 10. . Ludwigsh . W.-M. * 3 60.
25. . 25. . Masch. A., Klcyer » 414.
12. . 12. . » Badenia, Wh. * 201 .50
17. . 23. . > Bielefeld D., » 420.
7. . 7. . » Faber u. Sch*. » 139 .80
6. , 5. . » Gasm. Deutz » 181 .90

13. a 14. . » Gritzn ., Durl. a 241.
14. . 14. . » Karlsruher * 206.
15. . 24. • Moenus • J348.

3. .
15. .
10 ..

9. .
7. .

12-/2
8..
3. .
3»/r
8..
4.

10 ..
8..
9. .
6.
6.
0.
4 -/2
4.

13.
2 . .

14. .
7'/-
4
6 ..

12.
12 ..
9. .
8. -! 8..
7-/2>6-/2

22. . 24. .

Voll. Ltzt. 1ii % ^
3. .1 » Mot. ObenmcJt 4860 ^

12. . »Schn.Frankenth.* 218 *
25. . 25. . » Witten. St. » 266 . **
i. .1 2-/2 \fenl - u. Br. Hau».*»! 97 . ,

IN. , !io . . WetallOeb.Bing.N. * !1 <J5.oO
7I/2; 8. . Olfab. Ver. D. » 160 .90 -
0. . ; 3hotogr . G., Steg!. »

15. . 5. . Jmself ., V. Nrnb . * 273 . Ü
0. . 2l/2 Drz. Stg. Wessel * 93 70 ’

23. . 10. . Pressh .,Spirit, abg. » 4
9. . 8. . Pulvert., Pf., St.f. » 139 .90 ’

10. . IN. . Schuhf. Vr. Frank. * F76 *
7. . 7. do . Frankf.,Herz» 117 .50 *
8. . 9. . Schuhst. V. Fulda » 149 . *

16. . 15. . Glasind . Siemens » 25E . 1
6. .1 7-/2 Spinn. Tric., Bes. • 136 . *
y. . 1 8. . » Westd . Jute » 117 . *

25. . ! 5. . Zellstoff-F.Waldh . » 262 . 1

Div.
4

Bergwerk8 -Aktiefi . 4
Vori.Ltzt. ln % 4
15. J 12. . Boch. Bb. u. ö . .4 228 .50 4
6 . .! 5. . Buderus Eisenw . *

10. . 1 6. . 5
10. . !10. . Deutsch-Luxembg . * 203 .50 4
12. . 8. . Escliweiler Bergw. *8. . 3. . Fried rieh sh. Brgb. * 132 .50 4
9.. 9. . Gelsenkirchen » » 205 .50 5

11. . 8. . Harpener Bergb. » Ibö .ÖO
10. . 6. . Hibernia Bergw. *10. . Kaliw. Aschers!. »
10. . do . Westereg . » 218
4-/2 do. do. P A. » 408.
6. . 5l/2 Massen er Bergbau -> 99 .50
1-/2 0. . Oberschi. Eis.-In. »

11. . 9. . Phönix Bergbau >
12. . Riebcck. Montan »
IO. . 4. . V.Kön. u.L.-H.Fblr. 474 .5»
20. . 13. . Östr.. Alp. M. ö . fl. —

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— | Gewerkschaft Rossleben 116.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vori. Ltzt. In «V*
5-/2 6. . Allg . D. Kleinb. A 120.
8. . 8. . dcT. Lok.-u.Str.-B.» 157 .30
8-/4 8-/4 Berliner gr. Str.-B. » 185.
4-/2 4-/? Cass. gr . Str.-B. *
6-/2 SVr Danzig El. Str.-B. * 111
5. . D. Eis.-Betr.-Ges . » 111 .50
5-/2 Südd. Eisenb.-Ges. * 122.
0 . . 6. Hamb.-Am. Pack. » 141 .10
4-/2 0. Nordd . Lloyd » 10890

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar. u. Cs. P. ö . fl. 1 —
5. . 5. do . St.-A. »
5% 6. Böhm. Nordb . »

1?8|„ 7'3/ai Buschtehr. Lit. A. »
103/4 10-/2 do. Lit. B. » 238 .80
1«I« l ll |in Czäkath-Agram »
5. . 5. do . Pr.-A.(i.O.) » 102.
5. . 5. Fiinfkirchen-Barcs » 105.
63/5 63/5 Öst.-Un<r. St.-B. Fr, 158 .30
0. . 0. do . Sb. (Lornb ) » 21 .60
5-/4 5»/ Io . Nordw . ö .fl.
5-/4 5-/3 do. Lit. B, »
4. . /Vag-Dux Pr.-Act. »
5. . do . St.-Act. »
1. . 0. RaabÖd.-Ebeniurt» 25 .50
5, . 5. Stuhlw. R. Orz. »
7. . 63/5 Gotthard bahn Fr —

6. . 6. . iBalthn. u. Ohio Doll. 107 .10
6. | 6. . jPennsylv . R. R. Doll. 129 50
6 . . 6. . lAnatoI. E.-B. .* 117.
5. . 54/5|Prince Henri Fr |138.

10. . |10. IGrazerTramwayö .fl |138.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche. In %.

4.. Pfälzische A
3-/2 do . *
3-/2 do . (convert .) »
3. Alle . D. Kleinb. abg. Ji 77.
4. AHa;.Loc.-u.Str.-B.v.98» 100 .80
41/3 A.-O. f. Schifft. • 101.
4. Casseler Strassen bahn * 100.
4. D. E.-B.-Betr.-G. S. i «
4. D . Eisenb.-G.S lu . III» 99.
4V do . Ser. II » 102 .40
41/ Nordd . Lloyd uk. b. 06 » 100 .50

do. v. 02 » » 07 > i _
VI Südd. Eisenbahn » I 39 .50

0.
33. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20. .
7. .

32.

0. .

12. .

27. .

20. .
12. .
32.

8. . 10 ..
10 . . 10 ..
!2Vr

149 .40
130,
116 .60
152.
108 .50
480 .75
123.
585.

492 .75
68.

325.
216 .60
482.
219 .50

177,
265 .75

142.
195 .50
157.
239 .50
123.
126 40
153.

b) Ausländische.
Böhm. Nord stf. i. G. A
do. do. stf. i. G. »
do. Wstb. stfr.i.S. ö .fi.
do . do. » i. S. »

4. . do . do . » in O. A
4. . do . do . von 1895 Kr
4. . Donau-Dampf.82stt.G. .#
4. . do . do . 86 » i.G. »
4. . Elisabethb . stpFl. i . G. »
4. . do . stfr . in Oold »
4. . Fr. Jos.-B. in Silb. ö . fl.
5. . Fünfkirch.-Baresstf .S. *
4. . Gal. K. L. ß. QOstf.i.S. »
4. . Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Kscli. O. 89 stf. i. S. ö .fl.
4. . do . v. 89 » i . G . Jl
4. . do . v . 91 » i. G. »
4. . Lemb.Czrn.J. stpfl.S.ö.fl.
4. . do . do. stfr. i. S. »
4. . Mähr. Gib . von 95 Kr.
4. . do . Schles . Centr. »
4. . Öst. Lokb. stf. i . G. Jl
4. . do . do . stfr. i. G. *
5. . do . Nwb . sf. i. O. v. 74 »
3»/r do. do. conv . v. 74 *
3l /2 do . do . v. 1903 Lit.C. *
5. . do. Lit. A. stf. i . S. ö. fl.
3-/2 do . Nwo . conv .L.A. Ki.
3-/2 do. do. V. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr.S.ö.fl.
31/2 do . do . conv . L. B. Kr.
Z1/2 do . do . V.1903L.B. >
5. . do . Süd(Lomb.)sf. i.G. Jl
4. . do . do . »

2Vio do. do. Fr.
2°/io do. E. v . 1871 i. G. »
5. . 1 do. Stsb. 73/74sf.i.G. A
5. J do. Br. R. 72sf . i.G.Thl,
4.. do . Stsb. v .83stf . i .G . A
3. . do. I.-VIII.Em.stf.G. Fr.
3. . do. IX. Ein. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf. i . G. *
3. . do . (Eg. N.) stf. i. G. *
3. . do. v. 1895 stf. i. G. A
4. . Pilsen-Priesep sf. i.S. ö.fl.
3. . do. v. 1896 stfr. i. G. »
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. »
3. . do . v. 91 stf. i. G. »
3. . do . v. 97 stf. i. G. »
4. . Reichenb .-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf . i. S. »
4. . do . Salzkg . stf . i. G. JL
5. . Ungl -Gal . stf. i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf . i. S. »

2Vio Ital . stg . E.B. S. A E. Le
4. . ! do . Mittelm. stf. i .G.

Sardin.Sec.stf. g . I u.!I L<
Säcilian. v. 89 stf. i. G. »

do . v. 91 » i. O. *
Süd.-Ital. S. A.-H. *
Toscanische Central *
Westsizilian . v. 79 Fr.

do. v. 1880 Le
Gotthardbahn Ft.
Jura-Simplon v. 94 gar. »
Schweiz -Centr. v. 1880 »
Iwang .-Dombr. stf. g . A
Kursk.-Kiew.stfr.gar. » 1
do. Chark. 89 » » »

Mosk.-Jar.-A. 97 stf. g, *
do . wind . Rb.v. 97 »
do . do. v. 98 stfr. »
do . Wor. v. 95 stf. g. »

Gr. Russ. E.-B. G. stf. »
Russ. Sdo. v. 97 stf. g. A
do . Siidwest stfr. g . »

Ryäsan-Uralsk stf. g. »
do . do. v. 97 stfr. »

Wladikawkas stfr. g . »
do. v. 1898uk. 09 »

Anatolische i. G. A
Port. E.-B. v .891. Rg. »
Salonik-Monastir »
Türk. Bagd.-B. S. I »
Tehuantepecrckz .1914» 102.

73 .30
118.
102 .50

95 .50
95 .35

102 .30

89 .80
89 .90so.
90.

90 .25
90 .20

90.

90 .20

95 .50

95 50
95.

95 20
94 .90
94 .80

94 .20

94 .20

103 .60
86 25
87 .70

103 .60
86 .26
86 . 20

103 .60
85,
98 .50
99 .35
74 .40
56 .40

105 .60
103 .50

97 .70
81 .60
80 .30

82 .30
78.

80 .20
75 .30

78 .10

98.

73 .80

31/21
4. .1
4. .1
3-/2
4. .
31/2!
4 . .
4. .
3-/2
Z-/r
4.
4.
4.
3-/2
Zl/2
4.
3 -/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
4.
4.

4!
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V«
3-/2
3-/2
4. .
4.
4. .
4. .
Z-/2
3-/2
Z' /2
4.
4.
4. .
4,
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
i.
31/2
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zt. ' *
3-/2 Allg . R. A., Stuttg. A
4. Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»

do. do. »
do. B.-C. V. Nürno .»
do . do. 8 .21 uk.1910»
do . do. Ser. 16u. 19 »
do . H.-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser. 1 u. 15 »
do . Hyp .- u.W.-Bk. »
do . do. (unveri.) »
do. do. »
do . do. (unveri.)»
do .Bd -C.-A.,Wzbg .»
do . do . S.9 u. 10 »
do . do. S. 11,12,14»
do . do. Ser. 1,3 -6 »
do . do. » 2 *

Bert. Hypb . abg, 80% »
do. » 80% »

D. Or.-Cr. Gotha 8.6 »
do. Ser . 7 »
do. » 9 n. 9a *
do S.10,10auk.l913*
do. » 12,12a > 1914»
do. » 13 unk. 1915 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do. « 5 »

D . Hyp.-B. Bert. 8.10 »
do. do. do. »

Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
do . Com.-Obi. v . 88 »

Fr. Hyp .-B. Ser. 14 »
do . do .S.20uk.!915 »
do . do. S. 16 u. 17 »
do . do. Ser. 18 *
do. do. Ser. 12,13 »
do. do. Ser. 19 »
do. C.-Ol>.S.luk .l9l0»
do . do. S. 31 u. 34 *
do. do. Ser. 40u .4l »
do. do. S.43ulc.l913»
do. do. Ser. 46 »
do. do. S.47uk.l915»
do. do. S.44uk.l913»
do. do. S. 28—30 »
do. do. » 45 »

Hambg . H. S. 141-340»
do.S.341-400uk.l910»
do. S.401-470 » 1913»

do. 471/340 > 1916 »
do. Ser. 1-190 »
do. » 301-310 »
do.S.311-330uk.l913»
do. uk. 1916 »

Mein. Hyp .-B. Ser. 2 »
do. do. Ser. 6 u. 7 *
do. do. S.8uk .l911 »
do. do. S.9 » 1914 »
do. do. kb. ab 05 »
do. unkb. b. 1907 »
do. Ser. 10

M. B.-C.-Hyp.(0r .)2*
do . Ser. 3 »
do . » 4 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. u. 1917 »
do. do. *

Pr.B.-Cr.-Act.-B.S.17*
do. » 21 *
do. S. 3, 7, 8, 9 »

Pr. C.-B.-C.-Pbr. v. 89»
do. v . 1890 »
do. v. 03 uk. b. 12 »
do. v. 06uk . b. 16»
do. v. 07 uk. b. 17»
do. v. 1894/96 »3-/2

3-/2
3Va
4.
4.
3>/a
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3%
Z-/2
3 -/2
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
3%

do. v. 1904 »
do.C.-O.06 uk.b.16»
do. do . 01 uk.b.10»

Pr. Hyp .-A.-B. 80% »
do. auf 80%abg. »
do. v. 04 uk. b.1913»
do . v. 07 uk. b. 17 »

Pr. Pfbr.-Bk. u. 1910*
do » 1912»
do. » 1915*
do. » 1917»
do. » 1919»
do. » 1914 *
do. » 1912 »

Comm.-Obl . » 1912*
do. » 1917 *

Rhein . H .-B.kb .ab02»
do. uk. b. 1907»
do * » 1912»
do. »
do. » * 1914 »

Rh.-Westf.B.-C. 8 .3,5»
do. Ser. 7 u. 7a *
do. » 8 u. 8a »
do. * 9 u. 9a »
do. » 10
do. » 2 u. 4 *
do. >6nie.b.08 »

Südd .B-C.31/32,34,43*
p o . bis iukl. S. 52 »
W. B.-C. H.jCölnS . 7 »

do . do. S. 8 »
do. do. S. 4 *

Württ. H .-B. Em. b.92»
do . do. »

In %,
94 .50
92 .80
93 .30
96 .40

100 .40
95.

100 .70
94 .10

100 .70
100 .70

93 .20
93 .10
96 90
99 .90
96 .90
88 .60
88 .80
97 .90
90 .80
99 .50
99 .50
99 .70
99 70
99 .70
93 .50

101 .30
91 .30
99 .70
99 .90

100 .50
95.
99 .70

100 .70
100 .20
100.

92 .30
92 .40
92 .50
99 .80
99 .60

IOO.
99 .66

100 .70
95
92 .50
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

IOO.
91.
90 .50
90 .50
98 .30
99 .60
99 .60

100 .30
100.

91 .10
91 .10
92 .30
99 .50

100 .10
98 .50
93

100 .80
92 .40
99 .50
99 .80
91.
91.
99 .70
99 .70

100
100 .10

90 .60
90 .60
92 .00

*■01 .20
97 .80
90.
99 .40
99 .40
99 .10
99 .30

100 .10
99 .30
94.
91 .30
92.

100 .20
99 50
99 .50
99 .80
91.
91.
99 .30
99 .50
99 .30
99 .40

100 .50
Öl.
99 .60

100 .40
92 .50
99 .60

100 .50
91 .20

101 .50
92 . 50

Zf In «/„
4. . Ld.-Hes5 .Com.8er.7-9» 101 .1»
3-/2 do. do . » 1—3 » 92 50
Z-/2 do. Ser.3verl.kdb. » 92 .75
3-/2 do. S. 4 vl. uk. 1915» 93 .40
4. . L.-K(Cass.)S.22u .I914» 101 .50
3-/2 „ „ 8. 21 u. 1917» 95 40
4. . Hass .L.-B. L.V.VV. 15» 101 .50
Z-/2 do . Lit. J » 95-
3»/2i do.
3-/2, do.
Z'/r cfo.
3»/2* do.

do.
3%I -'o.

F,G , H. K. L »
M, N, P, Q
5. R
T
O
U

96.
95.
95.
95.
89
99.

Zf.Artjerik. Eisenb .-Bond «.
» .1 Centr . l-’aeif. I Ref. M.

Z'/r' do. - _ _
Chic.Milw.StJ ’., P .D.

do. do . do
do do

North . Pac.Prior Lien
do. do . Gen . Lien

San Fr.u. Nrth. P.IM.
South . Pac. S. B. 1 M.

do - Income-Bonds

96 .1«

100 .90
69 .8C

93.
24.

Diverse Obligafionen.
Iw ^

Aschaffb.Buntp. Hyp . A
Bank für industr . U. *
Brauerei Binding H. *

do. Frkf. Essigh . »
do. Nicolay Han. *
do. Mainzer Br. »
do. Rhein., Alteb. »
do. do.Mainzr.103 *
do. Storch Speyer *
do. Werger *
do . OertgeWorm * *

BrüxerKohlenbgb . n . *
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heiaeing . »
Ch . B. A.- u. Sodaf . »

. Blei- u. Silb.-H., Brb. »
41/2! Fabr . Griesheim EL »
4-/2! Farbwerke Höchst »

Chem. Ind. Mannh. »
do. Kalle &Co. H. »

Con cord. Bergb., H. »
Dortmunder Union »
Esb.-B. Frankf a. M. »

^ .. do. do . »
4-/2! Eisenb .-Renten -Bk . »
4. .1 do. do . *
41/2; El . Accumulat ., Boese *
41/2! do . Allg . Oes ., S. 4 *
4. .1 do . Serie MV »
5 I El .Dtsch . Ueberseeg . »
41/2! G .f. elektr . U. Berlin »
2-/2! do . Helios *
2-/4 do. do. »
2. .( do . do . rckz . 102 »
41/2, El .Werk Homb .v.d .H. »

Zf.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4i/a
4-/2
4-/2
4.
4. .
5.
4.
4.
4-/2
4-/2

98 .50
97 .60

91.

100 .5C
90.
9 <L90

95.

101 .5%
101 60
104
102 . 20
101 .30

96 .30

10 a,

102.
IOO.
103.
102 .60

98 .80
105 .25
103 .10

4-/2
4. . |
41/2‘
4-/2
4-/2
4. .
4-/2
4.
4.
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4.
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4 -/2
4. .

do. Ges . Lahmeyer
do. do. do . »
do. Licht u.  Kr.Berlin »
do. Lief.-Ges., Jberl. »
do. Schlickert
do. do . *
do. Betr. A G. Siem. »
do. Telegr . D.Atlant, »
do. Cont Nürnberg »
do. Werkt Berlin »
do. do. do . »

Etnaillir. Annweiler »
do. u. Stanzw. Ullr. »

Frankfurter Hof Hypt. »
Gelsenkirch .Gu»sstahl »
HarpenerBergb .-Hypt.»
Gew.Rossleb .rückz.102»
Hotel Nassau, Wiesb. *
Mannh. Lagerh -Ges . »
Oelfabr. Verein Dtsch

41/a: Seilindust . Wolff Hyp . »
41/2 Ver . Speier .Ziegelwk . »
41/2I do . do . do . »
4-/2' Zellst .Waldhof Mannh .»

102 .3t
101 .10

103 .75

103.

98.
95 .80

100 .20
100 .IC

99 .70
102.
IOI.
100.
101 .70*

98 .70*
102 .80
104 .10

99 .60
91 .60

102 SO

Verzins!
Badische Prämien Thlr.
Belg .Cr.-Com. v. 68 Fr.
Donau-Regulierung ö . fl
Goth . Pr.-Pfdbr. I. Thlr,

do . do . II. »
Hamburger von 1866 *
Holl . Koni. v. 1871 h.fl
Köln-Mindener Thlr
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider, abgest ., »

4. .! Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr
4. . j Oesterreich , v. 1860 ö . fl
3. . ' Oldenburger Thlr
5. .! Russ . V. 1864a. Kr . Rbl
5. .1 do . v. 1866a. Kr . »
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl

Lose, im**
163 .50
137 .10
147.

105.
135 .7%

136.
173
125.
465.
360.
115 .9%

U 11 verzinsliche Lose,
Zf. Per St. iw

Augsburger fl- 7
Braunschweiger Thlr. 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 0. fl. 100

do . Cr. v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl.s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl.40 CM.
Türkische Fr. 400
Ung . Staats!, ö. fl. 100
Venetianer Le 30

209 64
203

30.
38 .50

569.
464

18?
38 ot’

4 .. .

Staatlich od. provinzial -garant.

2Vio' LivornoLitCJ9u D/2 » I 75 .80

4. .

4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.

Ld. Hess .-H.-B.S. 12-13
uk. 1913 A  100 .90

do. S.14-15uk. 1914» jlOl .lO
do . Ser. 3—5 » I 03 .10
do. » 6—8 vcrl . » | 92 .80
do. » 9-11 uk.1915» 92 .20
do. Com. Ser. 5-6 » 101 .10

Oeldsorten
Engl .Sovereig . p- St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. S St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al inarco p. Ko.
Ganzf . Scheideg.
Hochhalt . Silber
AmerikanischeNoten
(Doll . 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll . 1—2) p. Doll,

Belg. Noten p. lOOFr
Engl-Noten p. 1Lstr
Frz. Noten p. 100 Fr.

Brief. I
20 .43
16 .80
16 .201
17.

Geld
20 .39
16 .26
16 .18
16 .90

4 .18 >/2
— >216.

3800 ; 2790
2804
74 .80

4 .183/4

4 .18 '/:
8105
20 .45
81 .30

72 .88

4 .1»

4 19
60 86
20 .42
Sl 20

Hon . Noten p. lOqn .|16M * l « JJJItal. Noten p. 100 Le,
Oest.-U. N. p. 100 Kr.!
Russ.Not .Gr.p.lOOR.!
do . (lu .3R.) p.lOORJ

Schweiz . N .p . 100 Fr.

85 30j 85. 2C

81 .30 81 .80
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4 %.
Amsterdam . fl, IOC169*32
Antw. Briissei Fr. IOC >0-85
Italien . . Lire IOO 80.70
London . . Lstr, 1 20.41
Madrid . . ps. IOO —
N.-YorköT .S.'iD . lOOi —

Wechsel. In Mark
Paris . . . Fr. 100 81.17
Schweiz . Bkpl. Fr. 100 81.053 -/2 % j

3-/2 % i
5 0/#1St. Petersb . S.-R. 100 —
3 Oj,̂ STriest . . Kr . 100i —

41/2% l Wien . . Kr . 100; 85.05
l do. . . Kr. m. S. i —

Hc\
; >/r ->/,

4 0/1
6 °/l
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Bis sisorgeei Samstag abend 8 IISir*

So lange Vorrat reicht.
Durch besonders vorteilhafte Gelegenheitskäuf © und Somder-
Abscliliissc bietet diese — 95 -Pf .-Woclie — ganz Hervorragendes.

Es kommen tadellose Waren ganz

ouffolM lili
zum Verkauf. Die angezeigten Artikel stellen nur einen Teil der aus¬
gestellten Waren dar und wird um Besichtigung meiner Ausstellungen

in den Schaufenstern und in den Verkaufsräumen gebeten.

lüirlmis zu Wiesbaden.
Freitag , den 8. Juli 1910.

Vormittags 11 Uhr:
Konzartd. städt. Kurorchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertm. W . Sadony.
1. Ouvertüre zur Operette „Girofle-

Girofla“ von P. Lecocq.
2. Gute Nacht , fahr wohl, Lied von

Fr . Kücken.
3. Doctriraen-Walzer von Ed. Strauss.
4. ReveVie von H. Vieuxtemps.
5. Potpourri aus der Operette ..The

Geisha“ von S. Jones.
6. Kadetten -Maisch von O. MStra.

Eintritt gegen Brunnen-, Abonne-
raentskarten für Fremde und Koch*
bninnen -Konzertkarten.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Tvapellmstr. H. Jrmer.

Nachmittags 4.30 Uhr:
1. Feierlicher Marsch von Gounod.
2. Ouvertüre zu Goethes „Faust “ von

P J . Lindpaintner.
3. Zigeunertanz aus „Dame Kobold“

von -Toh. Raff.
4. Der Wanderer , Lied von Franz

Schubert.
5. 11. Suite aus de(r Oper „Carmen"

von G. Bizet.
6. Ouvertüre über den Choral „Eine

fest« Burg ist unser Gott“ von
O. Nicolai.

7. Variationen aus dem Kaiser -Quar¬
tett von J . Haydn.

8. Corffege de Bacchus aus d. Ballett-
Suite Sylvia von L. Delibes.

Abends 8.30 Uhr:
Rirliaril - tVagner -Abrnd.

I Ouvertüre zur Oper „Rienzi“ von
Rieh. Wagner.

2. Vorspitej zur Open „Lohengrin“ von
Rieh. Whgner.

3. Walthers Preislied aus dqr Oper
„Die Meistersinger von Nürnberg“
von Rieh. Wagner.

Herr Konzertmeister W. Sadony.
4. Siegfrieds Tod und Traue.-matrsch

aus dem Musikdramia „Götterdäm¬
merung“ von Rieh. Wagner.

5. Vonspiel und Isoldes Liebestod aus
der Oper „Tristan und Isolde“ von
Rieh. Wiagner.

6. Kaisermarsch von Rieh. Wagner.

Werne Solon-löticl
in Mahagoni , mit Portieren und
Prismen -Lüfter für elektr. Licht,
preiswert zu verkaufen . Näh, im
Tagbl .-Kontor . *

Turngesellschaft.
Anmeldungen zur Teilnahme

an dem8 !). MitteirHein . Kreic»
tnrnfest in Kreuznach vom
30. Juli bis 3. August d. I.
nimmt unser Mitgliedwart , Herr
W. Warneke, Webergasse 22, ent¬
gegen. Der Vorstand . F433

Kem-Mub Wiesbaden
<?. D.

Unsere silberne»
Weremsabzeicherr

sind sertiggestettt und können von
Mitgliedern gegen Bezalunq von
Mk. 10— im Sekretariat , Wilbelm-
ftratze II, während der Bureaustunden
in Empfang genommen werden. 5617

Rehfleisch,
blutfr ., h Pfd . 70 Pf., nur heute Freitag

früh von 8 bis 12 iihr
Jasinstr.  22,1.St . Jaynstr . 22 ,1  St,

und Reiseartikel
verkauft billig (auch

' T gebrauchte)
Schmidt , Goldgasse 15.

Mottitot , F74
einzig wirksames wohlriechendes Motten-
verrilgungsmitlet, ä Pack 10 « . 25 Pf.
erhältlich bei « ito Sichert , Drog ,
Marttstr . 5>, Drog . vr . iraac he « -
lieiincr , Drog . Willy Graefe.

faimi-ßetteinlagen,
garantiert wanerdiebt,

für Wöchnerinnen . Kranke und Kinder,
von Mk. Eb an  P er  Meter.

WindpShÖ ^ rhpM bester  Schutz gegen Er-
WVIDlUOIllUÖLrlimi ., kältung, zur richtigen

Säuglingspflege unentbehrlich. Ans feinstem
Paragummistoff, sehr haltbar, per Stück von
Mk . 1.75 an. 79g

Sämtliche Artikel zur Kranken- und Woeiienbettpilege.
©lar . TaiaJbei' i. Kirchgasse 6.

9 Telefon 717.

Erstes und ältestes Institut am Platze,
G-esichtshaare und Warzen

entfernt unter Garantie mittelst Elektrolyse durch einmalige Behandlung
Frau E . Gronan , Wiesbaden,

PW  Kirehgasse 17, 1. Stock. -HZrz
Elektrische Ge.-iohtsmassage, Vibrations-Massage nach Dr. Johannsen.

Moderne Salon -MLüel
in Atahaaoni , mit Portieren und
Prismen -Lüster für elektr . Licht,
preiswert zu verkaufen.
Hagbl.-Kontor.

Näh. im

sucht zum sofortigen Eintritt-imge erste Berkäuferinnen.
Angenehme dauernde Stellung bei guter Bezahlung. Offerten unter Beifügung
der Zeugnisabschriften und Angabe der Gcbaltsansprüche unter A.  S 4I»
an den Tagbl.-Berlag.

Mja _a @ mi a i □ o B.

Hur noch heute und morgen dauert unser

Wahrend unseres grossen Sommer-Ausverkaufs gewährenwir auf fast sämtliche Artikel

Rabats Saison-Ausverkauf!
In sämtlichen Abteilungen allgemeine , ganz
bedeutende Pneise ^ mässigaa ^ gera»

Gross © Gelegenheitspcsten in Damen- und Kinder-Konfektion, Damen-Hüten, Mode¬
waren, Handarbeiten, Damenwäsche, Waschstoffen, Kleider- und Seidenstoffen, Handschuhen,
Strumpfwaren, Schuhwaren, Herren-Artikeln, Teppichen, Gardinen usw., auf Extra -Tischen

hervorragend billig ausgelegt.

m

Ausgenommen sind Näh-, Strick-, Stick- und Häkelgarne,
Stickseide, sogenannte Marken-Artikel, Bücher, Noton, sowie
die mit rote :: Etiketten versehenen Waren.

m

HÜB
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Fiihrer’sUnionkoffer, Coupe-Koffer
Freitag, 8, Juli 1910.iE

solid, leicht, elegant! mit und ohne Einsatz.

Mit Ledareinfassung und gutem Stoffutter, Messing-
sohlösser. Ersatz für Rohrplattenkoffer.

Mit 1 Einsatz : Mit . 3 * .—, 35 .—, 38 . .
Mit 2 Einsätzen : Mh . 410.—, 4.-*.—, 4 8 .—.
Kabinenkoffer : SIk . 30 .—, 33 . —, 35 . .

Führer’8 lassoviakoffer
mit Bügel an den Kanten,
Segeltuoh-Bezug, Stoffutter,

Mit . 34 .—, 35 .—, 38 .—, 30 .—, 34

Yulcanfibre, das haltbarste Material, besondere
leicht, von Mk . 44 .50 an.

Kunstleder mit 8 Yulcan-Ecken, 2 Messing¬
schlösser, 54k . 6 .50 , 4 .50 , 8 .50 , 0 .50.

Führer ' «
solide

Touristen-
Rucksäcke

Aus Jagdleinen,
für Knaben, Damen u.

Herren,
von 4 Mk. bis 40 Mk.

Viorgen -Ausgabe , 1 . Blatt
Fiihrer’s beliebte

Reisetaschen
für Damenu. Herren.

Yon gutem, braunen Kindleder
mit kräftigem Bügel und Schloß,
von Mk . 6 .— an. Alle Größen, alle

Formen, alle Lederarten.

Fttbrer ’s Lederwaren-u.Kofferhaus,
Grosse Burgsfrasse 10.

Spezlalgeschäft ersten Banges . 12  Schaufenster 12 .
Alle Waren mit Preis ausgestellt . — Bequeme, große Verkaufsräume.

Auch für die modernen, großen
Hüte passend, in größter Wahl

von Mk . 40» — an.
_ 926

Führen Hutschachteln MU-
Füürer’sWäschesäctG2.75
Führer’sStiefelMe„ 0.60
Fnhrer’sSchirmhüllen„ 3-
Führer’sReise-Necessaires5.-

m

Heinrich Schaefer,wepbergasseuii.
Niederlage der

Münchner Sodenfabrik Job. 6g. Jreg.
Einzige Hodenfabrik Münchens . dH Aelteste Deutschlands.

Verkauf und Verarbeitung nur

= seltastverfertigter fiodenstofle. =
Spezialität: „Wasserdichte Loden“.

Reise-Kostüme, Touristen-Anzüge, Pelerinenu. Mäntel
.— fertig und nach Maß . ————— 965

j Hoher*
Schuhe!

2 *7 Langgasse 2 *7
gegenüber d. Europäischen Hof

sind elegant und dauerhaft
Herren-Stiefel

von Mk . d

Damen-Stiefel

Mk . 7 . 75 — l6jO

Man überzeuge ßch.

$Oft aus der GroWadt! Bitte gefl. meine Sdiaufenfter zu beachten!
mit ihr. ncrvenzcrstörendenLärm. ihr. Unruhe, ihr. Hasten, ihr. erschlaff. Hitze
lim Sommer, ihr. kahlen Straßen im Winter. Kehren Sre zur Natur zuruckl

Ziehen Sie auf § Land!
Sie verlängern Ihr Leven um 10 Jahre,

Sie verschönen es!
*** schlage Ihnen vor: eine nette kl. Stadt am Rhein mit günstigen Steuern,
30 Min. Eisend, von Wiesbaden, sod. Sie alle Anrcg. der Großstadt mttnehmen
können. Prospekt und Näheres Verkehrs verein Eltville. _ F76

+  H er veitseh wäc li e

der Männer, Impotenz , Pollutionen , Nervenzerrüttungen,
Haut-, Blasen- und

Cr eschlechtskr an k lieiten
auch alte und schwere Fälle behandelt mit Erfolg

ohne Berufsstörung arzneilos und ohne Quecksilber durch
Natur 1, elekt . Ijichthcilverfahron und Elektrotherapie

Kuranstalt „Carolus“, Kaiser-Friedrich-Ring 92,
Malech u . Köhler . Sprechstunden 0 —42 u . 3 — 8 Wir.

Dankschreiden . Ich kann cS nicht unterlassen, Ihnen meinen Dank für
!die rasche und gründliche Heilung meines Leidens auszusprechen. Nachdem ich
« Jahre an chronischer Geschlechtskrankheit gelitten und von 4 Aerzten, darunter
eine Autorität in Brüssel, ohne jeden Erfolg behandelt wurde, gebührt ^ hnenun¬
streitig das Verdienst, mich durch Ihr ausgezeichnetes kombiniertes Heilverfahren,
namentlich durch Anwendung der ausgezeichnetenHochfrequenzstrome, natürlich
unter Befolgunq aller gegebenen Vorschriften, innerhalb 2' /- Monaten völlig ge¬
heilt zu haben. ' Mit dem aufrichtigstenGefühl der Dankbarkeit verblcrbc

Hochachtend E . s*. , Frankturt a. M.

. . 44 » »— fr

Trockene Haarwäsche
mit

Ziuka-fatta.
Kinka -Pana reinigt die Kopfhaut und entfernt leicht und schnell

alles überflüssige Fett aus dem Kopfhaar.
Klnka -Pana macht das Haar weich und locker, sodass es sich

schnell und schon frisieren lässt.
2Eiii1 <a .- l Ba .na wirkt antiseptisch und verleiht dem Haar einen

angenehmen, zarten Duft.
■■ — Praktische flache Streudose Mk. 1.50

für 15- bis 20-maligen Gebrauch. K136

Ir . M. JWbersheim,
Frankfurta. M.

Knisei 'St lasse 1.
Wilhelm .strnsse 36,JllUCll, früher 30.

Fernsprecher 3C07.
Versand gegen Nachnahme . Illuatr . Preisliste auf Wuns ch kostenlos.os.  IJ

für l̂ -rv jsfYV r  20
Damen r  billigen
Herren Prelsm
».Kinder

Badetücher

LSchwenck
Mühlgasse 11-13.

ahlverein
der FortschriMchen VMWrtei!

Am Snmstaq , den 0 . Juli , abends 8 Uhr , findet rn den
Gartenanlagen des Restaurants „ Waldeck ", an der Nachlaße,
unser diesjähriges

Sommerfeft
statt. Die Mitglieder unseres Vereins und des Vereins der liberalen
Jugend werden mit ihren Damen zu diesem Fest hierdurch eingcladen
und um rege Beteiligung gebeten. ^ . . . F4oS

Der Vsrftand.
I . A. :

I>r. Albcrti , Zustizrat.

4 t . C

iltip MmMr
MisMn.

150 Pfund 11 Mk.,
mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet F77

Rheinisch-Westfälischer
Geüiigelfiittcr-Vers., Neussa. Ith,

die zartesten Farben leiden beim Waschen nicht im
geringsten, wenn Flammer's Seife und Seifenpulver
dazu'genommen werden. Beide gewährleisten ihrer
unvergleichlichen Eigenschaften wegen die weit¬
gehendste Schonung und Erhaltung der Wäsche.
Erfahrene, sparsame Hausfrauen wissen dies längst

und nehmen zum Waschen nichts anderes.
’ (Sa .2000) F13
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Morgen-Ausgabe.
S. Blatt.

Freitag,

8. Juli 191V.
38 . Jahrgang.

SSSEI

1

Enorm billiges Sonder-Angebot in Herren-Kleidung.
Anzüge.

Einheitspreis I Mk. 16. 75

Paletots und Ulsters.
Einheitspreis I Mk. 16. 75

Früher bis Mk. 32.—

II  Mk. 24. 50
Früher bis Mk. 40.—

III Mk. 32.-
Fiüher bis Mk. 48.—

IV Mk. 39 .-
Früher bis Mk. 65.—

Y Mk. 46 . -
Früher bis Mk. 72.—

Auf alle übrigen

Anzüge, Paletots , Ulsters
sowie

Loden- und Sportkleidung
IO °/0 Nachlass.

Früher bis Mk. 32.—

II Mk. 24. 50
Früher bis Mk. 4&—

III Mk. 32—
Früher bis Mk. 48.—

IY Mk. 39 . -
Früher bis Mk. 65.—

Y Mk. 48 . -
Früher bis Mk. 72.—

Man beacht©die Schanfenster. Man beachte die Schanfenster.

.Marktstrasse 34.

vc: K 27

I w3k

grOsstes Konzert - Etablissement I . Ranges.
Täglich Künstler -Konzert.

Kapellmeister Paul Freudenberg.
Ab Freitag , den 8. Juli , dreitägiges «Gastspiel der 11-jährigen

ungarischen Violin -Virtuosin

Krsiia Suranyi.
Das 11-jährige Wunderkind hat bereits vor dem König

von Rumänien und dem König von Serbien gespielt und wurde
von beiden Monarchen ausgezeichnet.

Außer der Präcision charakterisieren tiefe Empfindung
und technische Fertigkeit großen Stils ihr Spiel , sodaß es ein
Vergnügen ist , ihren Vortrag zu hören . 976

Eintritt frei . Programm 10 Pf. Eintritt frei.

Heut « Freitag , den 8 . Juli , vormittags 10 Uhr anfangend , ver¬
steigere ich im Auftrag für Rechnung Dessen, den es angeht, folgende gut er¬
haltene Mobilien öffentlich meistbietend gegen Barzahlung in meinem Ver-
steigerungslokal,

Bleichstraße 18,
dahier, als:

3 kompl . hell« Nutzt».-Schlafzimmer , bestehend au» je zwei Betten,
2tür . Spiegelschrank, Waschtoilctte, 2 Nachttische, 1 0"-Tisch , 2 Stühle
und ein Handtuchhalter, 1 kompl. Bett , 1 Waschtoilette mit Marmor
und Spiegelaufsatz, 1 großer Garderobeschrank, eiserne Betten,
Chaiselongues, einzelne Stühle , Kleiderständer, Kofferböcke, Plumeaus,
Kissen, wollene Kulten, Matratzenschoner, Galerien, Teppiche, Vorlagen,
Läufer, Portieren , Stores , Gardinen , Tischdecken, Leuchter, 1 große
Partie Waschgarnituren, Toilettcneimer. Wasserflaschen. Gläser, einEahncnschild, 1Küch-nschrank, großer Glasschrank, 3Küchentische,üchenstühle, Küchengeschirr und noch vieles mehr.

Besichtigung am Tage der Auktion.

Adam Bender,
Auktionator und Taxator.

GeschäftSlokal Bleichstraß « 1« . Telephon 1847.

-Zu dem
heute nachm. 4 Uhr

statlfindenden demonstr. Vortrag über den

JÄft „Tip-Top"
mit Koch- und Kostproben ladet zu
zwangloser Besichtigungfrcnndl. ein:

Carl Häuser,
Vegetarisches Kurrestaurimt

Wiesbaden,
Schtllerplatz1. Friedrichstr. 18.

Telephon 4098. 5548

Handtasche«, Reisckoffer,
Blnsenkvsser, Rucksäcke,

Portemonnaies
und alle Lederwarcn.

Größte Auswahl. Billigste Preise
A . lietscliert,

Fauldrunncnstraße 10. 559

Lager in amerlk.Schuhen.
Aufträge nach Maas. 900

Herrn . Sticltdorn . Gr. Burgstr. 4.

rauen ! F163
gebraucht kein* zwecklos. Pulver
u. Tees , sond. verl. das von einem
Arzte verfasste Frauenbuch geg.
Einsend , von 60 Pf . in Briefm.
(Diskr. u.verschl.) Gold. Ratschi,
für jede Frau . Dr. Ad«rs &Co.,
Berlin -Sch. 37, Hauptstr . 10.

LMsbilduiOverein zu Wiesbaden
G . B.

Wegen Revision der BolfSbibliotheten sind alle dort entliehenen Bücher
biS spätestens den 17. Juli zurückzugeben. Bom 16. August ab können
die Volksbüchereien wieder von Jedermann benutzt werde». F237

■crtr . Aiiuli taliu ^solir tt we .,
W  fcslnnlen . Wellritzstrasse 8. Fernspr . 719. F79

Schuhbesohlerei Mauergasse\2.
.Herren-Dohlen und Fleck 3 Mk.. Damen -Sofflen und Fleck 2.20 bis

2.30 Mk., genäht 20 Pf. mehr. Bestes Material , schnellste Bedienung. Ein Versuch
führt zu dauernder Kundschaft. Abholen und Bringen umsonst. B13143

habe ich verschiedene GelegjeillieitS h  Posten . in
schwarz und farbig, für Herren, Damen und Kinder in verschiedenen

neuesten elegantesten Fassons , welche ich sehr billig verkaufe.

Benutzen Sie im eigenen Interesse diese günstige Kaufgelegenheit . Besichtigen Sie meine Ausstellung , sowie im 1. u. 2. Stock zum  Verkauf gestellte diverse
Restpaare , welche sich für Reise - und Tourenzwecke besonders eignen , die ich zu jedem annehmbaren Preise abgebe. Als ganz hervorragend billig empfehle
ich einen Posten farbige Kinderstiefel , da Farben u. Grössen- Sortiment nicht mehr komplett , unter
Engros -Preis . Der Verkauf der Restpaare befindet sich nur im 1. Stock . Wichsleder-

Sehulstiefel von 27—35, jedes Paar nur 3 Mk., solange Vorrat reicht.
XMitnatin, Kengasse 22.
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Arbeitrmarkt Her Merbadener Cagblattr.
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Suche sofort tücht. Verkäuferin.
Zisc rrrewgeichäft Morkstraße 11. _ _

Lehrmädchen aus guter Familie
ifucht Parfümerie Altsta -ettev , Ecke
Dang -- und Webergaffc.

_ Hewervlich es Personal.
Suche Köch. in Hcrrschaftsh ., Haus

Tücht. zuverl . Mädchen
gegen guten Lohn per 1. August,
früher , ges . Go ldgasse 2, H li nks.

Tücht . 'zuverl . Mädchen
gesucht N-evo straße,9 ^Btadcn

ev.

Ein sauberes jüngeres Mädchen
p. sof . ge sucht Dau -rm-sstr . 27.  Wolf,

Einfaches junges Mädchen gef
Carl . Wörthst-raßc 9 . BIS13712

Stellen . Frau Anna Müller , Stellen-
vernMtlerin -, W -ebeva-asse 49 , 2 St ._

Köchin, Hausmndch . bei hoh. Lohn
gesucht . Frau Heinrich , St -ellenver-
rnittberin , Eltviller Strafe 9, Hth. 1.

Saubere jüngere Köchin,
welche etwas Hauis-arbeit übern ., zu
kl. Fa -m. sof . od. 15, Juli gef . WieR >.
All ee 66, A dalM öhe , Ecke Schillerftr.

Aelt . erfahrenes Alleinmädchen,
das büroerl . kocht, p. 15 . Juli ge-
sucht Goldg asse 19, Laden.

Alleinmädchen,
das kochen kann. zum 15. 7. gesucht
An frei Ringkirche 8, 2, Etage._

Et» Älleinmädchen
mit guten Zeugnissen gebucht. Wey-
emndt. Webergasse 39 , 1 Tr.

Alleinmädchen
zum 15. August gesucht. Näheres
Lüisenstraße 7, 1, von 5—7. 5599

Kräftiges Alleinmädchen
gesu cht Schtersteiner Straße 10, 1.

«.licht., sehr reinliches Mädchen
z. 15. Juli ges. B-er tr-amstvaße 11 , P.

Tüchtiges Mädchen,
das kochen kann, für 1. August ges.
Porzustellen von 10— 1 Uhr . Frau
Dr . Genth , Kirchg afse 28.

Jg . sleiß . Mädchen sofort gesucht
ffiufct Albion , Ab eaastvahe 3._

Zum 15. Juli
wird -ein propres Di -enstmädchen für
alle Hausarbeit in eine  kl . Familie
gesucht Kaiser -Friodr ich- Ri ng 18, 3.

Ein älteres kinderliebes Manchen
für sofort gesucht , von Rai necke,
Sch :erst eine r Straße 26. Hchp. rechts.

Tücht. Mädchen auf 15. Juli
ge sucht Langgasse 26 , 1.

Junges Mädchen sür Hausarbeit
sofort  gesuch t N eug asse 2 1, 1 l.

Junges williges Mädchen
gesucht Hellmundstraße !2, Part , l.

E . williges saub . Alleinmädchen,
d. LÜv. kochen kann, z. 16. Juli ge
,sucht Movitzstr aße 81 , 1 rechts.

Tüchtiges Mädchen gesuclit
t g eu  BlMüchv rstraße 8, Bäckerlad en. B13438

Junges braves Mädchen
jf. Küchen- u . Hau-sarb . b. g. L . u.
ffamiliärer Behanidl . aus 15. Kult ges.
Näheres Schwalbacher Straße 12 od.
hei G-erte nheher , S -chlacht hof. _

bei Carl , Wörthstraßc ^9 ._ _
Junges tüchtiges Mädchen

in kl. Haush ., kinderl ., a . sof . od. sp.
gesucht . Näh . Albre-chtstraße 39, P ark.

I . kräft. Mädchen tagsüber sofort
ge sucht Wb re cht straße 24, Pa rt._

Junges Mädchen sofort gesucht.
Her mannst nahe 1. _ B 13920
Eins . rl . Mädch. f. l . Hausarb . 2— 3
Std.  Vovm . ges. Göbenstr . 1Z, P - l.

Dlonatsmüdchen oder Frau
gesucht Stiftstraße 5, Pstrterre . _

E. saub . Äonatsmädchen gesucht.
Näh. Nerostnahe 29, i. Lad ., b. Christ.

Besseres Mädchen vom Lande
kann in gut . Hauße jed. Hausarbett
gründl . erl . für dauernde gute Stell.
Nah , im  TagÄ .-Bevlag . _ Fg

Besseres Allciinnädchen,
w . bügeln kann als Aushilfe vom
15. Juli bis 1. August ges . Kenm -sh,
Wielan dstraß e 18, 1._

Gesucht zum 15. August
in eine kl. Fam . ein tücht. sauberes
Mäd -chen, das selbständ . gutbürg . kocht
u . alle Hausarb . verst . Hrlse in der
Hausarbeit vorhanden . Au der Ring >-
bivche  6 , 1 Treppe ^ von 3—6 Uhr.

Selbständiges Mädchen
für Küche u . etwas Hausarbeit ge¬
sucht. Nur Solche mit Zeu-gmsscn
aus besseren Häusern mögen sich vor¬
stellen . Lohn 33 Mark . Al-exandra-
st raste IO

Tücht. Mädchen auf 15. August
gesucht. Näheres Kivchgasse 11, 2 I.

Tüchtiges einfaches Mädchen
sofort g esucht Moritzstraße , 50 , Part.

Ein Mädchen gesucht.
Bäckerei  Metz , Go ethestraße 25 ._

Zuverl . saub. Kindermädchen
zu einem Kinde gesucht. V-orzustell.
zwischen 7 u . 8 Uhr abends Luxem.
bur-gstrahe 9. Katzenstain.

Tüchtiges Allcinmüdchen,
das gutbürg , kochen k., in kinderlos.
Haushalt per 15 . Juli gesucht . Näq.
Marktstraße 25, Schuhgeschäft.

Ein braves Dienstmädchen
gesucht W ebergasse 22.

Tücht. Mädchen per 15. od. spät.
gesucht Md-slh eidstvaße 10, 2. 5610

Zuverlässiges Mädchen
auf 15. Juli in kleinen Haushalt
gcsucht^Luisenplatz 8, 3 rechts.
Saub . Mädchen für ' alle Hausarbeit

in  feinen Haushalt bei-gutem Lohn
gesucht Brest rtcher Straße 31.

Mädchen , welches kochen kann
u. Hausarbeit versteht , sosovt gesucht
Schlachthaus str aste_ 15,^ P -art.

Ein ordentliches Dienstmädchen
gesucht Hervngartenstratze 7, 1._

Ein braves Kindermädchen
zu drei -erwachs. Kindern - p. 15 . ix M.
gesucht. Näheres Ne-ug asse 20 , 1

Alleinmädchen.
Zwei Dam -en, R-entn-erinnen , su-ehcn
ein Allei -nmÄdchen, w . bürg , kochen k.
u . Hausarbeit versteht . Zeugnisse
m-ikbringen Weilstraß -e '8, 2.

Kräftiges Mädchen
für kl. Hess. Haushalt zum 15. Juli
igesucht Albrechtstraste 44.

Fleiß , anständ . Alleinmädchen
gesucht. Eintritt 30 . Juli . Adelheid
straße 31, 3 ._ . _ _ _

Suche p. sof. tücht. Zimmermädch.
Kathinka Hardt , Stellenvermitt -I-erln,
Del -ashe -estraße 1.  Telephon 437 2.

Ein Mädchen tagsüber gesucht
Ndlerstraße 31, Parterre.

Monatsmüdchen od. Frau tagSüb.
gesucht Kais-er- Fri -odr.-Rin g 84, 2.

Putzfrau,
sauber , solid , sofort g-c-sucht. DaMatt-
H-aus , Tagstlatt -Konior.

Männliche Person«».
Kaufmännisches Personal.

Zur Einführung
ein-os neuen Hateniarttkels in Laden¬
geschäften -suche tüchtigen - R-ei-sendcn.
Näheres im T-agjbl.-Derl -ag . Fy

Tüchtige Damenschneiderl»
wünscht iroch Kunden in u. auß . dem
Hause . Tadell . Sitz , gut « Empfchl.
Albre -chtst raße 37 , Hrh. Dar t.

Wäsche-Schneiderin
m . pr . R-ef . (fr . Dir -cktr.) f . 7- Daanen-
u . Herr-en>-Nu-Lsteuer s. Besch, i . H.
Off , u . E . 755) an een Dag -b-l .-Verlag.

Näherin sucht Beschäftigung,
am kie-bst . in Hotel . Fvank-en str. 5, P.

wünscht Beschäftigung im- Bügeln od.
sslicken außer dem Hause . Offerten
unter P . 755 an den- Tagbl .-Vedlag.
Perf . Büglerin h. einige Tage zu bes.

Dieselbe nimmt a. Wäsche z. Waschen
u. Bügeln ins Haus an . Adler-
straß e 57,  1 St . linbs^

Gut cmpf . Friseuse n. n. Damen
an . B lücherstr-ahe 35, 2 ._ B l3 918

Welch cdeldenkenbe Herrschaft
g. Frl . i . b. Lage Besch, in Stickovei?
Ovamenstr -atze 69,^ Ditb . P . ^

Heweröliches ^ «rfonak.
Fleißige Personen

kön-nen hohen Bevdieust erzielon.
Grostart . Pat -en-tn-euheit , wird in jcld.
Fam . g«br. Näh . P̂latter Stu 40,^P.

Junger Bautcchniker gesucht.
Oss . m . Geh .-Anspr . O . 756 TagÄ .-V.

Mechaniker
für Automobil - Reparatur sofort ge-
sucht Bü -diugenstraße 2.

Einen flinken Tagschneiber
sucht Mar D ecker._ _

Ein Schuhmacher auf Werkstatt
und 1 auf Logis gesucht Ner -o-
stvaße 42.

Kutscher s. Doktor zu fahren
gesucht Ad-clhe i'dstraße 19.

Ein sauberer Hausbursche
mit nmr guten Emvfehl . a-uf sofort
gesucht. Ävsso-ug , Kirchgasse chZ. ^

Kraft . Hansbursche , ca. 25— 35 I .,
im Möbelgeschäft bewandert , sofort
gesu cht. B . Schmitt , Fri -edrichstr. 34.

Häusbürsche per sofort gesucht.
Kirchner , Rheingauer Straße 2.

Weibliche Personen»
Kaufmännisches Personal.

Angehende Verkäuferin
sucht Stelle in Bäckerei u . Ko-udttorei.
Offerten  Dotzhe i-mer Straß e 19, 2 r.

Fräulein , 28 Jahre,
gewandt im Verkehr mit jeder Art
Kund ., sucht Stell , in Gesch., Weiß -,
Manufakt .-, Putz -, Mvd -ew., als Ver¬
käuferin ._ Sedanstr -aße 1,  1 S t. lks.
Fräul ., d. sch. in Bück. u. Konditorei
tätig war , sucht Stell « . Offerten
Orvntenstrcrße 31, Hth . Part.

Hewerbkiches ^ erfonak.
Tücht. Schneiderin sucht Kund.

Dotzheimer Straße 98 , Vdh. 8 lks.

Erf . Pflegerin sucht paff . Stellung,
übern , a . öta-chtw-achen. Schwalb -a-cher
Straße 45 , Hth . 2. __

Eins , ölt Fräulein , tücht., saub .,
tr-eu. Charakt ., lan -ch. Zeug -n.. w . St.
zu- «inz. Herrn od. ält . Ehepaar.
Näh . Zimmermannstvaße 10, , H,. 3 l.

Einfaches Fräulein sucht Stelle
bei Kindern od. als wug-eh. Juug -ser.
Offerten unter ll . 134 au Taäbl .-
Zweigftelle,,Bismarckring 29 . 813 623
Köchin, Häusmädch . m. gut . Zeug » .
su>chen Stell . Frau Heinv .ch-, Stellen-
vermittlerin , Eltvill -er S ir.  9 , H. 1.

Ernpf. jüng . Privatköchin , 35 Mk.
p. M ., perf . P -cns.-Köch. 60 Mk. p. M .,
uette bess. All -einmädch ., die eins , koch.,
Ki nde: fr äu-lei n, Kinde rp fl egeriun-en.
Frau Nn -na Müller , Stellenvermitt-
leoin , W-ebergasse 49 , 2 St

Ein junges Mädchen
sucht in ein-em bess. Hause das Kochen
u. den- Haushalt zu erlern -en. Off.
unter N . 150 an den- Tagbl .-V-erlag.

Junges Mädchen vom Lände
sucht Stellung in Privat zum- All-ein-
di-eneu , in kleinem , Haushalt . Näh.
i-m T agbl .-V-erl-ag ._ I*V
Jung . Mädchen f. St . als Kinderm.

Näh . Wtelandst raße 21 , Hth . Par t, r.
Alleinmädchen wünscht Stelle

in kleinem bess. HauAh-alt auf sof . od.
15 . Juki . Gute Z-e-ugn-isse. Offerten
unter B . 756 an den Taa W.-Vevl -ag.

Äelteris Mädchen,
das kochen kann u. alle Haus -arbeit
versteht , sucht Stelle auf sofort bei
einz . Herrn od. ält . Ehepaar . Bieb-
ri-ch, Heppen-heimer Str . 14 . Fr . Weiß.

Aelt . Fräul . s. Stell , b. Kind.
Näheres S chachtstraße 10 , 1. Et . lks.

Besseres Mädchen,
-das Kochen, Nähen u . Bügeln erlernt
hat , sucht pass. Stellung z. 15. J -uli,
auch früher.  Näh . Stistst r. 24 , Hth.  2.

Zwei Mädchen
suchen Stellung als Zimmer - od-er
bess. Hausmädchen , am liebsten in
Hotel oder groß . Pensionat . Näheres
im T ag-Ä .-Verlag . Fx

Ordentliches Alleinmädchen,
welches kochen kann , sucht Stellung
s. 15 , Juli . Orani -enstr . 38 , Mtb . 3 r.

Anständ . Mädchen suchil . Beschäst.
Jahrrstraße 22, 2. B 13636

Nett . Mädchen s. aus i5 . Juli Stell.
in bess. Ha-ush . Erbacher Straß « 4,
Hth.' 1 r._ Zu Jpz ._ Frefta -g^v. 3—6.
Ja . Mädchen s. Stell , in kl. H- üsh.
Bortstraße 9, 3 links . _ B1 3905

Kraft . Mädchen sucht Stelle
für alle Hausarvc -it f . tagsüb ., auch
fh Tag e. W ücherstrane 36, 2. E t. re
Aust , rcinl . Frau s. Äuswartestelle.

Näh .JR iehl-straße 22, Front -spipc.
Aelt . Witwe s. Slrb. v. 9 %—4 UfiT

na chm. K-arlstr-aße 38, Mtb .HPavt . __
Aelt . unabh . Frau s. tagsüb . Besch.
Räderstraß -e 38 , Bdh^ Mans ._

Ja . Frau s, 2- 4 Std . Beschäst.
Rbeingau -er Stvaße l̂h , Mtb .^ St . r.
Saub . sl . Frau s. Wasch- u. Putzb.

Eltviller Straß e 16, Hth . 3. V1 3SL1
'II Frau s. s. morg e. St . Monatsst.
Do -tzhetmer Str aße 98 , 2 r . B 18754

Saub . null . Frau sucht 2—3 St.
vormittags Monalsstellc . Osferten u-
M . 755 an den Tagül .-V-erl-ag.

Saub . sleiß . Frau
sucht Monalsst -ell« , 8—10, 3—6 , perf.
Köch:n.̂ Schasble,(_ Karl-straßc 2l7, 3,
' I . Frau s. morgens Monatsstelle.
Em-s-crstraße 56, V dh. 2 Treppen ._

Junge unabh . Frau s. MonatSst.
Zim -mermarrnstratzL̂ sk, Hlh . 1.
Aust . Frau s. 2—3 St . MonatsU

M ehlstraße 8, 4 S t._I._ _
Jg . erb. Fra » sucht Monatsstelle

v. tz—10 Uhr. Jah -nstraße 38 , D . r,
Gut cmpf . Mädchen s. Monatsst.

Mviller Straße,18 . Mtb . 2. Mitt -a
Mädchen sucht Monatsstelle.

Fau lbrunnenstvaße 6,̂ Dach. _
SchulentldMädch . s. e. Stündl '

Beschäftigung . Adlerstraße 20 , Part.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

2leltcrer bilanzsicherer Buchhalter
(doppelt - amerikö w . stundenweise
Beschütt ., -ev. Dauerstellung !, wenn,
gute Positi -on geboten . Offerten u.
Z . 755 an den Tag -bl .-V«rl . erbeten.

Hewerökiches Fterfonaf.

Junger Mann , militärfrei,
gedient , gü . Schlosser , auch im elc-klr,
Licht erfahren , sucht Stellung . Off.
unter R . 758 an den Tag bl .-Berlag,

Herr mittl . Jahre,
all-einst ., sucht Stolle , als Hausver.
Walter gegen fr>eic,8 Logis . Offerten
u. Z . 753 an den Tagol .-Vorl . er-b-ct,

Suche Hausverwaltung,
kl. Fam ., Maler - u. Weißb .-Arb . w.
ange führt . K-arlstraße 27 , K.__

Junger Mann.
d. englischen - u . fvan -zösis-chcn Sprache
mächtig , sucht Stellung in Pension o.
zu einz . Herrn als Pfloger . Näh . u.
A. Fr.  post !e.gernd Berlin «r Hof.

Pens . Vostunterbeamte
s. Vcrtrauensstell . od. sonst. Beschäst.
£ > . u. N . 756 an -den T-agibl.-Ver .'a^.

Junge , 15 Jahre alt , s. tagsüber "
B«-schäftigung . Goethe str. 14, H. 2 r.

Weibliche Personen.
Kauf männisches Jkerlo nak.

Ei » Fräulein
für ein Zigarrnigeschäft gejucht. Näh.
Helenenstraste 17, Part.

KewerbfichesjMerfonaf.

Modes!
Tüchtige zuverlässige

1. Arbeiterin,
sowie2. Arbeiterinnen
gesucht. 5595

Heinrich Fried,
Kirchgasse 52.

Erße fluftarbcitcriunen
für mittleren und besseren Genre
bei dauernder Stellung zu enga¬
gieren gesucht; ferner:

vMltiek. VkrkäM!llllell
für di- Abteilungen

Damenputz,
Delikatessen u. Sluffchn.
bei ang. dauernder Stellung zu
engagieren gejuckt.

Julius Bormaß.

Dicht. Rock-, Taille ».
».Jackeiiarbeiterinnen
zum svforlig -en Eintritt f. dauernd
gesucht . E . Mathias L Co., Weber-
gajje 5.

♦>

Korsettnäherin
selbständig , auch für Reparatuven,
gesucht. Obersky , Gr . Buvgstratz§ .

Weißnäherin
außer dem Hause per sofort gesucht.

% plünientljßlH
Kirchgasse 89/41

In der Waschanstalt Luiscnstr. 24
finden dauernde Beschäftigung:

L gfiibte Hemdenbüglerin,
1 tücht . Kragenbügleriu,
1 Stärkeri,,.

Daselbst wird noch ein Lehrmädche «»
angenommen. Nach beendeter Lehrzeit
dauernder guter Verdienst.

Ems.Nrlutflliwcstkr
ans guter Familie für Nachtwachen
(auch auf Reifen) zum sofortige»
Eintritt gesucht . Gute Zeugnisse er¬
forderlich. Offerten unter JS4 an
den Tagbl .-Ver la g. __

Küchenhaushälterin,
Haushälterin für Hotel u. Privat , Wäsche-
beschließeriu, Hoiclstütze, sprachkund.
Portierfrl ., tücht. Büsettfrl ., Kaffee- und
Beiköchinnen. Köchinnen für Hotels,
Restaurant, Pensionen u. Prio, , Zimmer-,
Haus - u. Küchenmädchen, sowie männl.
Personal jeder Art sucht B13894

AlM-AlM loswpsl,
Inh . : Hugo Lang , Stellenvcrmittler,

Bleichstra ße 23, 2. T elephon 3961.

£SlÄ5 Mi . Mlhkll.
evang ., welches zu kochen versteht , sür
den 15. Juli oder 1- August gesucht.
Nur solche mit guten Zeug », wollen
sich vorstellen Freitag vvn 12— 1 ooer
nachmittags von 6 Uhr ab Kaiser-
Friedrick -Ring 3. 3 St.

Gesucht z. 18 . Jn -li in kl. s . Haus >h.
fcnibürgerliche

Köchin,
d. Hauisarb . mitübernimmt u . Haus¬
mädchen, gut im Sevvi -er«-n, muß
ettvas nähen u . bügeln könüen . V-or-
zust-ellen vis 12 Uhr morgens und
nachm, van 4—9 Uhr Adolsshöhe,
N-affauor S tr-aß« 11.

Suche
eine große Anzahl Köchinnen s. Hotels,
Sanatoriums , Restaurants , Pknsioncn
und tzerrschaftshäuser: ferner Mamsell
für erstes Privathotcl , desgleichen für
.Herrschastshnus, 70 —100 Mk. inonatl .,
Jahresstellen , Hausdame für kl. Hotel,
Stützen für Hotels n. Privath ., Büfett¬
fräulein und Servicrfräulein für erst¬
klassige Geschäfte, große Anzahl adrette
Zimmermädchen für gute Hotels und
feine Pens ., Kaffee- und Beiköchinnen,
angehende Jungfern , bessere Stuben¬
mädchen, Hausmädchen, Verkäuferin für
Schwcinemetzgcrei, Kinderfräulein, nette
Alleinmädchen, Küchenmädchenusw.

Internationales Zentral-
Stellenvermittlungs-Bureau

Waliraheusteiu,
Burea » aNerersten Ranges sü«

HcreschastShä » ser »rnd Hotels»

10 §l!ilWl!ft 10. I. Ctüge.
2535 Telephon 2555.

Frau Lina Wallrabenste -u,
Stelenvermittlerin.
S teNett-Nachw eiS

pjermania,
Heim für stettes » chrlide

Mädchen , Ja hu str aste 4,
Tel . L46l,

Suche Person , all. Brauch, b.
soll Placier , s. s g»tê Stell.
Frau Anna Kiefer , Stellen-
v-rn>. MäVck:c» crh . Kvst r«.
Loaibl Mt . N. Schlaf .50 Pf.

Perstiite gmsltzlMKMiIs
bei hohem Lohn gesucht sür nach
Berviers . Näheres im
_ _ Hotel Qtnsisana.

Zum 15. August wird ein tüchtiges,
besseres

HarrsmäÄchen
gesucht, das mit Kindern gut umzugehen
weiß und nähen und bügeln kann. Nur
solche mit guten Zeugnissen wollen sich
melden Lessing straße 3. 5612

iCillfrtrfiPÄ Mädchen ges.. w.
bürgerlich kochen k.

Thcis , Bahnhofstr. 8._  5608
Hausmädchen,

gew . u . tücht . , mit gilt . Zeug » . ,
zun » 1» . Jult ges . Vo »» 11— 1 Uftr
melde »» Lesfiugstraße 9. _ 5613

MD Dlenstmädchen
sofort gesucht.

Marktstr. 34.

sauber , solid , sofort gesucht. Tagblatt-
Haus , Tagblatt -Kontor.

Junger Kaufmann
der Lebeinsmittelbvanche , mit fjtef,
Verhältnissen vertraut , auch zum Be¬
sucht der Kun-dschaft g-eemnet , ' endet
d-aüernd -e entwicklungSsah . Position,
Off . u . H. 755 an den Tagihl .-Verlag.

Heiverbkiches-Nersonak.

Die Stelle eines Oekonouis
in der Wilhelmsheilanstalt in Wies¬
baden soll am 1. Oktober 1910
zunächst auf 1 Jahr anderweitig
besetzt werden.

Die Bedingungen können im Ge¬
schäftszimmer der Anstalt eingesehcn
werden. Bewerbungen sind der
Anstalt bis spätestens 1. Austuft
S>. I . einzurcichen. F273

Männliche Personen.
AausMännisches F'ersonak.

Suche für erstklassige , gut
ein « « führte .Haftpflicht- und
Uu a " - Beisicherung« - Aktien-'E-e-
scllschast redegewandte, gebildete

Herren
unter sehr vorteilhaste »» Be¬
dingungen . Pensionierte Beamte
bevorzugt. Offerten u. so . <5 «>
an den Tagbl .-Verlag.

Mribliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Französin , F200
evang., deutsch u. engl, sprechend, sucht
sofort Stelle , am liebsten als Gefell»
schofteri »» oder bieiscbegtciteri » .
Gest. Offerten an wall *». * . .
8, Jndusiricstraßc , Mülhausen i/Els.

2Z1M ZrSriS ' .
An Englifch Lady seelc ; ho'iday

Engagement »t onoe. Oood Kefe .cnee.
TI «. Bruok,Institut v. Bismarok,D ;ez

Gut ausgcbildcte
Krankenpflesterm

u. Kinderg . s. Stell « b. 15. Juli zur
Pflsg «, Erz ., Unterr . (Element .),
Sprache , perf . fra -nz ., etw . eng !., zu
Kind od. auch z. ält . D -ame , evt . a,
tu Sanatorium . Off . u . F . H. N. 888
an R. Masse, Frankfurt a. M . rI33
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Hlellek-Uatzweis„GermMa"
Jalinstr . 4 , Telephon 2461.

empfiehlt flotte Büfett - u . Servier«
früul , Frau inna Hieser,

Stellenvermittlerin.
Junges gev. Mätzchen,

im all . Haus - u. Handarb ., sowie
Musik erf ., sucht Pass. Stellung als
Stütze , in best. Hause bei Familien-
Anschllutz. Gefl . Off . u . M . Z. 50
postlag. Götti ngen._ F7fl

Junges Mädchen
au» guter Familie, erfahren im Haus-
Halt, sucht Stellung als

Stütze.
Anfragen erbeten bei Gg . Schmitt,
Handschuhgeschäft, Langgaffe 15.

Geb . jung . Mätzchen sucht
Stell , als Stütze , mögl. sos. o. sp.,
bew. in all. Haus - u. Handarbeiten,
sowie Kochen, franz . Sprachkenntn.
u. etwas musikal. Offerten unter
F . 10V7 an Haasenstein u. Bögler,
A.-G., Cassel. T ?g

JJlctienuiBHbiitEöii®Ä's,
Frankfurt a . M . , Bleid-nstraß- 12,1,
empfehle mich den Herrschaften zur Be¬
sorgung von gut.Personal aller Branchen.

Empf. t.Vers.Koch., Stützen, Kinder¬
mädchen. bess. Haus -, Alleinmä^chen.
Frau Elise Lang , Stellenvermittlerin,
Goldgasse8, Telephon 2363.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Kausmanu,
38 I . alt , mit pr . langjähr . Zeugn .,
übern , kaufmänn . Bureau -arbetten
oder auch dauernde erst« Position,
event. auch mit eingeführten Reise¬
touren . Gefl . Ofsevten unter II. 752
an den DaM .-Verlag. _

Heweröliches Personal. _
HansmeistersteUe

ges. v. kl. Ehepaar in bess. Lause b.
1. Okt. Näh. rm Dagbl .-Verlag . Ln

Architekt,
1. künstlerische Kraft , sucht Neben¬
arbeit . Offerten Nntor G. 753 an
den TagÄ .-Verlag . _ _

Ctzanffeur, "Wl
jg. tücht. zuverl . Mann , sucht per
sofort oder später Stell . Gefl . Offert,
an I . Grünemald , Sommerloch, Kreis
Kreuznach. _ F178

Vertrauensposten
od. Wirknngskr . bei. Art sucht 37fähr.
pensionierter Staatsbeamter . Offert,
unter Z. 751 an den Dagbl .-Verlag.

GnergislijerûucrL ilann
sucht Vertrauensstellung itg . w. Art.
Kaution kann nach jeder Höhe gest.
werden . Offerten unter U. 753 an
den Tagbl .-Verlag.

Junaer Dran » , verh., spricht eng- !
lisch, sucht Stellung als Diener,'
Portier oder Krankenpfleger . Off. j
u. M. 751  an den Tagbl.-Verla g.

Jtunoec iiittUiis. Man'
(28 I .) sucht bauernde Stell , irgend
welcher Art . Zn Vertrauensposten
geeignet. Kaution kann gestellt w.
Off . u. A. 353 an de« Tagbl .-Berl.

«In IW. KrWMWr
mit besten Zeumr. sucht per 1. Sept.
Stellung . Nähere Offerten unter
G. 756 an den Ta gbl.-Berlag ._

50 Mk. Demjenigen,
der ein. verh. Herrschaftskutscher Stell
als solcher, od. and. dauernden Posten
versch. Off. u. 8 . rs « a. d.Tagbl .-Verl.'

s wchnmgs-Anzriger des Wiesbadener Tagblatt;. -
Lokale Anzeige» im .Wohnungs -Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Vermietungen.ff.kÄ 'V;

1 Zimmer.
Adelheidstr. 66 1-Z.-W. H., P .. an br.

Poes . o. kinderl . L., 17 Mk. Nah . 1.
Ndlerstr . 10,Stb .. 1Z .,K .,sof . o. sx.
Adlerstr . 15, L„ 1 Z. ü. K. sof., a. a.

Lag.. o. Äusstellungsr . z. v. 812209
Adlerstr . 15. Fr .. 1 Z. u. K. s. o. sp.
Ädlerstraße 26 1 Zirn . u . Küche auf

so so rt od. später zu ve rm . 1706
Adlerstr . 30 1 Z. u. K.. Abschl.. Vdh.

P .. 1. 8. od. 1. 9.  N . Schiebeler , P.
Ädlerstraße 43 1 Arm. u. K. auf

1. Okt. zu v. Näh. Laden ._ 2501
Ädlerstraße 53. 1 Zim . ü . Küchê z. v.
Adlerstraße 60 (früher 54) 1 Zim.

u . K. per 1.  Oktober zu verm.
Adlerstr . 65 1 Zim . u. K. p. sof.  1871
Adlerstr . 67, P ., I -Z .-Wohn. z. verm.
Äbolfstraße 3Mans .-W., Ammer u.

Küche, im Abschluß , zu ver mieten.
Albrechtstratze 46 1 Z .. K. u . Ä. 2412
Aertramstr . 13 1 Z ., K. u . K. v. 1. 7.

zu vm. Näh. das. b. Hiort . 611160
Bertramstr . 20, MhOZ .,, KOlMg
Bismärckr . 38 1 Zim ., Küche uKKellls

Hth., per 1. August. Näh . Bdh. 1 l .
Meichstraße 28 1 Zim . ü.  Küche z. v.
Mcichsträße 45, Bdh. 2, ruh . Dachw.,

1 Zim ., Küche u. gr . Abschl., billig
zu verm.  Näheres Dorkstraße 7, 1.

Bleichstrahc 47. Vdh. Dach u. Hth. 1,
sch. I -Zim .-Wohn . per sofort ober
1. Okt. z. v. Näh. Bur . Los. 611822

Blückerstratze 3, Mtb ., I -Z .-Wohn
Blücherstraße 7, 1 Zim . u. Küche,

Näh. Bismarckring 26, 1 I. B 11853
Blücherstr. 14 I -Zim .-Wohn. 6 11854
Blücherstr. 16 1 Z. n . K., 1 . August.
Bl ücherstr. 17, S ., 1 Z„ K. 6 11855
Bliicherstraße 18 sch. Wohn., 1 Zim.

n. K., 1. Okt. zu vm. Näh . V. 1 r.
Bülowstratze 11 1 Zimmer u . Küche.
Castellstratze 10, Stb ., I-Km .-Wöhn.
Dotzheimer Str . 41 sch. Frtsp . m. 1

od. 2 Z . u . gr . Kirche p. sof. 2440
Dotzh. Str . 83 1 Z. u. Küche. 1872
Dotzheimer Str . 87 1 Zim ., Küche,

Kell er , Dach, zu verm. ^ 1873
Dotzheimer Straße 1Ü1s rm Hth.,

Dachgesch., Zim . u. Küche sof. od.
spät , zu vm. Näh. 1. Et . l. 18 74

Dotzheimer Str . 122, S ., sch. 1-Z.-W.
Kl. u. Spe iset., Abschl., 17. 611159

Dotzh. Str . 124  K, Z. u. K,,„P .̂ 1705
Dreiweidenstr . 4, H., 1 Z. u . K. 2417
Uleonorenstr . 5 1 Z., K. n . K., 12.50.
Eleonorens tr . 8 1 Z. n . K. N. Nr . 5,1.
Ellenbogen». 3 1 Zim . u. Küche. 1875
Eltvillerstraße 3 1 Zim . u .̂ K. , 3545
Elt viller  Str .,14 . M ., iL . u .'K, 191»
Emser Straße 58, Villa Lahneck, ein

Fsp.-Zim . mit Küche sof. od. auf
1. Oktober zu vermi eten . 61 1482

Feldstraße 1 1 Z. it. K. und iZim.
Feldstr . 9/11 1 Zim ., 1 K^ brll . z. vm.
Feldstraße 12 1- u . 2-Z .-Wohnt auf

sorort od. später  z u verm . 1876
F eldst ra ße 16, 1, 1 Zim . u.  Unche.
Zrnnlcastr . 17, B. Dach, 1 Z. u.
Friedrichstr . 10, Ädh. 2. St ., 1 Zim.

u. Küche sofort zu vermiet . ^ 1742
tzlneifenaustraße 11, H. 1, schöne 1

Z.-Wohn. u . Küche. Näh. Laden.
Wbenstr . 5. Mtb ., 1-Z. SST. 610432
Mbenstr . 7. H.. lüZ^ W. z. vm. 1878
Gobenstr . 15, Sb .. 1-Z.-W. 611125
Göbenstr . 19. Lth ., 1-Z.-W. 618422
Gustav -Adolfstraße 1 Z., 2

l., für kl̂. 3

Hartina str. 7 1 Z . u . 00 067
Hartingstraße 9, 1, 1 Zim . mrchK. u.

K. zu verm . Nah.  Part.
Helenenstr. 4 I-Zim.-W.. im^ 2. Stock.
Helenensträße 12 fvdl. Masif .-Wohn .,
,Z .,Küche , Keller, 1. August z. vm.
Helenensträße 27, Vdh. 1, 1 Z. u. K,

groß , u . gr . Veranda aus 1. Okt.
zu verm . Gas ^ orh . Näh . P 'vt.

Helenenstraße 27, V. Dachst., 1 Z. u.
_Küche aus gleich zu tu, Näh ,̂Part.
Helenensträße 27, Gth . 3 (Frontsp .),

1 Zim ., Küche ans 1. Okt. Näh. V.
Hellmnndstrafie 27, V., 1 Z„ K„ K.
' ellmundßr , 31  2 W., 1 Z. /K. , sos.

ellmundstraßc 32 Dachwohn.. 1 Z.
u . K.. p. 1. August an ruh . Mieter.
MH. Fvankenftr . 1. P . L445

Hellmundstr . 33, 3, 1 Zim . u . Küche.
Herd er str. 35, Mtb ., Maus . u. Küche.

Näh. Luxe mbuvgstraße 9. 1879
Hermannstraße 9 1 Z. n ., K. 613912
Hermannstraße 20 1 Zim .', K. u. Si.

per 1. Oktober zu vemrn, 6 13632
Her 'mannstr . 26, im St ., 1 Z., Küche
__ 1 fffeil. a. 1. Ang. N. i . Lad-„ 2584
Hoch stätten str . 9 2xI -Z.-Wohn ."z. v.
Hochstättens tr . 14 1 Z., K. ü . K. 2519
Hoch stättenstr . 16 1 Zim . u . K. 1880
Fahnstraße 4. D „ 1 Z. u. Küche z. v.

Näh. daselbst 1—3 u . 0- 8 od. b.
Zingel , Hallgarter Strast e 3, 1.

Aahnstraßc,36 1-Z.-W. sofort rî Okt.
Karl str. 13. Hth., 1' Z ., K. ü.  K . 1882
Karlstr . 3L 1 r ., 1 Z. u . K., Hth.
Kellerstratze 22. l7l S %7n W.
Kiedricher Straße 12, Stb ., 1 Z. ü.

Küche sofort zu verm . Näh. Vdh.
_Parterve , rechts._ _
Kirchgasse 19 Ms. -Z . u . Küche z. vm.
Lahnstr . 26, Frtsp ., 1 Zim . u. Mche

per sofort . P reis 16 Mk. 1707
Marktstraße 12. Hth., gr . Zimmer u.

Küche. Näh. Vdh. 2 St . r.
Rerosträße 29 1 Z. m. K. sof. 1885
Nerosiraßc 39, Laden , bei Müller,

1 Zim . u . Küche zu verm . 1886
Nettelbeckstr. 20 1-Z. Wohn ., 17 Mk.
Neugäffe 19 Mans .-Wohn., 1 Zrm . u.

Kstcke,, z. v._ Weinrestaur . Jacobi.
Oranienstr . 21, Ms., 1-Z.-W. N. Ü.
Oranienstr . 47 1 Z., K. N. V. 1 IkZ,
Platter Str . 28. V., 1 Z„ K. 6 127 55
Plätter Straße 40 schöne große 1-Z.-

W. n. Küche per sost'Ü zu vcrrn. ,
Plätter Str . 50 1 Z., K , K., s. od. sp.

Näh. Platter Straße 15,  3 , Lau x.
Rauentaler ^ Str . 11 J -Z .-Wohn . gb.
Rauentalcr Straße 11 , 1 Z. u. K.
Rheingauer ^Str . 4, .<£>.. 1-Z.-W. T777
Riehl str. 4 l -Z.-WohinlMs .!. 6 11415
Riehlstr . 9, fr . 7, 1 gr . Km . u . Küche,

tm Vdh. Part ., zu vermiet ., desgl.
im Hiuterhans Parterre.

Röderstr . "3 1-Z.-W.. 16 Mk. 1773
Rö merberg 12 1 Z. , K. u . K. zrp vm.
Möurerl'erg l4 1 Zim . it, Küche. 2588
Römerberg 16 1 Z. u. Kü che. 1860
Römerberg 34 1-Zim,-Wohnung auf

soforüst . v. Näh . B.  P art . 1891
Ro on str. 20,Zsrtspf 1-Z.-W., 1. Okt.
Schachtstraße 8 1 Z.. K., K., gleich.
Scharnhorststr, , 11 1 Z., K._ 613550
Scharähorststraße 17, Hth., 1 Zim.

u . Küche. Näh. Vdh. 1. 61 1452
Scharnhorftsiraße 19, L,1=8 .=2B.
Schärähorststr . 34 1 Z. u. K., Mtb . Vb
Scharnhorststr . 34, V. P .,^ Z. u . K.
Scharnhorststr . 36. H„ 1 Z. u. K. 2254
Scharnhorststraßc 44, Gth ., 1 Z., K.,

r . L.. per 1. August zu vermieten.
Sckiiersteinerstr. 11 1 Zim.

Mtb . P . o. Albrechtstr. 7,
Schiersteiner Str . 32 u. 34,

1 Zim . u . Küche sos. od.

u. K. Näh.
Lad. 1892
Neub., G7.
spät . 1898

Schillerplatz 3 1-Zimmer -Wohn . auf
, 1. August zu vermieten ._ 6 18383
Schulberg 17 1 Z. ä . K. per 1. Okt.
Schulnasse 6 Mans .. 1 Z.

49 Mk. Näh. Part ., Tapc
i.  Küche f.
teng . 2257
im.-Wohn.

Msd.-W..
h. 1. 1894
u . K. sos.

(im. u. K.
1 Z. u . K.

Schwalbacher Str . 14. 1-Z
Schmalbacher Str . 67 sch

1 Z. u. K„ zu verm . Na
Schwalbacher Str . 91 1Z.
Schwalbacher Str . 99 1 f
Sedanstraße 1 Mans .-W„
Sedanstraße 5, H.. 1 Zim ., Küche

aus gleich oder später z. b. 1896
Sebanstraße 11. Vdh.. 1 ff

z. 1. Okt. Näh . Bdh. P
. u . Küche
art . 2662

W., 1. Okt. Näh . V. 2 r . ' 618837
Seer obenstr. 24 1-Z.-W. N. Vdh. ,6
Scerobcnstr . 26 1-Z.-W., V., an anst

L. N.  Wem heuer , Hp. r . 611857
Ste ingasse 12 1 Z. u . K. auf glei ch.
Steingasse 13, H. 1, 1 Z. u. K., m.

Gas , p.  so f. od. spät . N. V. 1. 1824
Steingaffe l4 1 Z., K., sof. o. sp. 1897
Steing . 34. 1. Z„  K . s. o. sp. 6JL1858
Stiftstr . 29, 3, 1 Zimmer , Küche, Ab^

schluß, Keller , per 1. Okt. zu verm.
Monatl . 18 Mk. Näh. 1. 2311

Walramitr . 18 1 Z.  u . K. säst 1899
Wä lram straße 30 1 Z., Küche, Keller.
Walramstr. 31, bei Schmidt, 1 Z. u.

K„ 1. S t ., zu v. Pr . 16 M. 618577
Webergaffe 50 1 Z. u. K. auf gleich.
Wrilstratze 17 schönes Pärt .-Zrm.,

KücheKeller ^zu verm. Z576
Wellritzstr. 27 1 Front spitze, 1 Zim .,

Küche. K., zu vermieten. 2420

Wellritzstraße 27 1 Dachwohn., 1 Z.,
K. u. K., zu Vernvieten.  A21

Wellri tzstr. 32. Msd., 1 Z. u. K., gleich.
Wellriststri 37 1 Zäu K.. D achst. 1900
Wellritzstraße 46 (früher 44s, Dachw.,

1 Z. u . K. an ruh . L. N. P . 613619
Westendstn 28sH .. Z. u . K„ MksäOkst
Wielandstraße 10 1-Z. W. p. 1. Okt.'
^zu verm ._ Näh . 1 St . r . 5568
Winkeler S tr . 6 I -Z.-Wohn. b. 2395

. P „ 1 gr . Zim .,Aorkstraße 7, .
Küche, Klos, im Abschl., mrt o. o.
Werikst. u . Maus , p. 1.  Okt ^ 613818

Aorkstr. 8. Frtsp .. 1 Z., >f . ^  li859
Aork stra ße 13 1 Z . ü. Küche. 613 644
Zietenring 1 1 Z -, K-.st, Zbh. p. sos.

od. spät , zu v. N. Bdh.  P « rt . lks.
Zietenrina 3, Hth., 1 Z. uäK ., ÄbiM7

z^ vnn^Näh .^Voĥ b̂ Köpper^ 190r
Zimmermannsträße 5 1 Z. u. Küche
_per Okt. zu v. N. Wh , P . 613656
1 Zimmer nebst Küche, im Hinterh .,

ist ans gleich zu verm . Nah. bei
W. Mer,  Daunusstr . 34. 2354

2 Zimmer.
Aarstraße 30 sch. Frontsp .-Wohn .,

2 Z„ Küche, Kell., Stall für 1 Pferd
preisw . per 1. Okt. od. spätsr zu
verm . Näh , bei Gastwirt Kuhn.

Adelheidstratze 45, Si 'b. 3, 2 Zim .,
Küche u . Zubehör per 1. Oktober.

Adciheidstraße 51 2 Zim . m. Zub . aus
sof. od. spät , an rn 'h. Lenke zu vm.
Näheres Part . 1904

Adelheidstr- 66 2 Z. m . Küche u. Kell.
u. Maus . i. Dch-st. an br . ord . Vers.
v. kdl. L. 25 Mk.,p . I .Z . Nh. 1. St.

Adelheidstr. 97, H. P ., sch 2 -Z -W.
an r . L,. Okt. N. nu r V. P . 618272

Adelheidstr. 101, S ., 2 Dachzim. mrt
Kucke zu vm. Nach. Vdh. ch , 2290

Neubau Adlerstr . 3 2-Z. NZ., Vdh.,
auf 1. Okt. , Iiäh . daselbst. 2214

Adlcrstraße 6 2 Z. u. Küche, 17 Mk.
Adlerstraße 16 2 Z . n . K. p. 1. Okt.
Adler str. 2Tch-Zim .-WErker ^ 2567
Adlerstr . 30, Stock- u . Dachw.', Vdh.,

2 Z. u. K., Abschl. Näh . Schiebeler.
Ädlerstraße 43' 2 Zim . u . K. zum

1. Okt. zu st. _ Näh . Laben . 2502
Ädler straße 53 2 Zim.'ü . Küche z.' v.
Adlerstraße 57 2 Zim. . K. -u. K. z. v.
Adlerstr . 65  2 Z. u. K. p.  sof . 1905
Adolfsallee 27_2 Zim . jx. ZubohKos.
Adolfstrnße 1, S .. . 2 Zimmer mit

Zubehör zu ve rmieden . 2540
Albrechtstraße3, Hth. P . ü7 1 L-t., je

2 Z. u . Küche zu v. Nah . stmLadest.
Albrechtstraße 30. Mans., 2 Z., Küche,

gegen Hansarbeit ._ 1880
Albrechtstraße 39, Frisst , 2L .K7 K,
Albrechtstr. 41, Bdh. Frtsp., 2 Zim.

Zubehör zu vermieten . 2450
AnäRömertor 5 2 Zim. ä . Küche zum

1. August, ctzer,spLtcr sojrät.
Bertranistraße 5, Stb ., 2 Z7u . Küche

auf 1. Okt. zu v. R. b. G . Birck,
jBertramftvaß 'L 10, 1. 2185

Bärträm str. 11. H.. 2 Z. N. P . S1 1860
Rertramstr, 15 3-Z.-W., Okt. 2570
Ilertramstr. 20, H., 2 Z., K. 618870
Bierstadter Höbe 58 herrl. 2-Zim.

Wohnung auf sos, od. spät , zu ver
mieten Näheref__ 1. Sto ck. 19 08

Bismarckring 5, Hth., 2 Km . u. K.,
mit od. ohne  Werkstätte, - zu verm.

Bismarckring 40. Bdh., 2 Z„ 1. St .,
a-us 1. Okt. Näh . 1 rechts. 618551

Bismarckring 41 schöne2-Z. W., K.,
Hinterh ., p. Okt. zu vm. 61 8570

Bismärckring 42, Hth., 2 Zim., Küche
sof. o. sp. z. st Näh. Mtb . P . 6 575

Bleichstraße 18 je 2 Zim. u. Küche,
im Vorder - u. Hinterhaus , sofort
zu vermieten . Näh. Par t . 612324

Bleichstraße 27, Dachst., 2 Zimmer
u. Küche zu vermieten . 6 13530

Bleichstr. 30 (fr.  14 ) 2-'Z.-Wohn. sos.,
_spät .̂ od. 1. Okt. zuK -erm . stst 11861
Bleichstr. 31, Hh.', '2'Z ., 1 Kamt, Küche

u. K„ m. 24 M . N. Rheinstr . 107, P.
Bleichstraße 32, Hth,, 2-Z.-W. gleich

od. später . Näh. Part . 612999
Vleichstraße 39 2 Zim ., Küche, Keller

lper 1. Oktober zu verm. B13515
Blücherstraßc 3 schöne 2-K -W. sofort

zu vm. Näb. Mtb. Sff, r . 6 11862
Blücherstr . 7, H. 1 I ., sch. 2-Z . Wohn ..
^_Gas , Abschl.,Kl . Sept . std. Ott.
Blücherstraßc 8, Hth., 2 gr . Z. u.
^auf 1. Okt. zu v.  N . V. 1 l . ^186 98
Blücherstraße 15. Hth . sch) 2-Km .-W.
Blücherstr. iTMT -W., Ncrd./Ko . ist.
Blücherstr . 23. B. 2 IKsch) 3-Z.-Whn.

Blücherstr. 25 2-Z.-W. N.3 l . 6 13279
Blücherstr. 46 sch. LZ .-W. m. Küche,

Part Vdh.. versch. kl. Werkst., auch
für Wäscherei geeignet , z. verm.

_Näheros daselbst 2. St . 613725
Büloivstraße 4. HthT^ Ziim. n . Küch e.
Bülowstr . 7. S b., sch. 2-Z.-W7IM
Biilowstr. 9, Ht., 2 Z. n Absch. 1789
Bülowstr aste li 2-Zim .-M7m7 Wasch¬

küche, Bseriell , oo. We rkst. 61 3523
Riilowstrnße 12. 2-K -Woh st m. Bad.
Bülowstraße 13, Stb ., 2 Zimmer und
^Küchst zstcherm. DK. 23. _ 2244
Castellstraße 1,2,2  Z ., K.. sowie 1 Z.,

u. K. zu verm .. Näh. 1.  Stock.

Castellstrnße 10r Bdh . Dachq't ., 2-Z.-W.
Dotzheimerstrahe 16, Dachst., 2 Z ., K.

s. o. sp. N. Adelheidstr. 9. 1911
Dotzheimer Str . 20, Hth. 2, abgeschl.

2-Z.-W. s. o. sp. Näh . Golombeck.
Dotzheimer Straße 61, Mtb ., schöne

große 3-Zim .-Wo'hnung mrt Gas
usw. per lofort oder spat, zu verm.
Näheres Vorderh . 1 l. 6 11865

Dotzheimer Str . 63 zwei Manswrd-
zimmcr mit Küche, Mittelbau , p.
sof. od. spät , zu vermieten . 612284

Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 2 Zimmer
1 Küche u. Keller sof. z. v. 611866

Dotzheimer Straße 65 2 Z. u. K. im
2. St ., mittl . Wohn, per Okt.. das.
2 Z . u . K„ Frtsp .-W.. Okt. 613833

Dotzheimer Str . 72, Mtb ., 2 Z. u . K.,
30 Mk. monatl ., sos.̂ zu vm. 618866

Dotzheimer Str - 78» H.. 2 Z., Ä. 2356
Dotzheimer Straße 83 2-Zim .-Wohn.

Näh . Dotzheimer Str . 96, 1. 1709
Dotzheimcrstraße 98, H., 2 Z., K., K.

sos.. 280—300. Näh. V. 1 l. 1912
Dotzheimerstraßc 98, Mtb ., 2 Zim .,

Küche, Keller sofort, 300—620 Mk
Näheres Vorderh . 1 St . I. 1913

Dotzheimcrstraße 100 2-Z.-Wohn . im
V. u. Hth. sof. od. sp. N. P . 1914

Dotzheimer Straße 101, Vdh. Fsp.,
u. Hth. Dachgesch., je schöne 2 Z .-
Wohn. zu 24 oezw. 21 Mk. mon,
auf sogleich oder später zu verm.
Näh . Bdh. 1 St . links . 2452

Dotzheimer Str . 122. Mtb ., sch. 2-Z.-
W. m. r . Z . v. 280 M . an . 6132W

Dotzheimer Straße 124 2-Zim .-Wohn.
sof. bill. z. verm. Näh . P . r . 1865

Dotzheimer Str . 150 u. Fraucnsteiner
Str . 3, Vdh. u . Stb ., 2-Z.-W. aus
gleich od. spät . Näh . das. 613258

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 2-
Zim .-Wohnungen und Werkstatt
sofort zu vermieten . Näheres bei
Kambach in Nr . 171 od. Wöberpals,
Nr . 169. 1916

Dreiweidenstraße 4, Fvontsp ., 3 Zim.
u . K. sofort zu vermieten . 3560

Dreiweidenstr . 6, Fsp., 2-Z. W. zum
Okt. zu v. Nah . Part . r . 613596

Drudenstr . 3, V. 1, 2 Zim ., Küche u.
Zub . sof. o. sp. z. v. Näh. 1. 611868

Drudenstr . 10, H„ gr . 2-Z.-W. p. Okt.
Eckernfördestratze 3, 3, schöne ruhige

2-Z.-W. zu vm. Nah . P . I . 2436
Eckernfördcstraßc 6, Hth., 2 sch. Z. u.

Küche sof. do. spät , zu verm . 1786
Eckernfördrstraße 6, nur Vorderhaus,

1 St ., 2 Zim ., Küche, 2 Balrone,
mit Zubehör zu verm . 613056

Eleonorenstraße 7/9 , Vdh.. 2 Zim . u.
Zubeh . zu verm . Näh . Nr . 5. 2894

Eltviller Str . 4. 1, 2iZ .-W. 2238
Eltviller Str . 9, Fsp., 2 Z.. K., 28 M.
Eltviller Str . 12. H'. 2. 2-Z.-W. 1918
Emser Str . 10, Stb . 1, 2 Z. m. Zb.

an ruh . Leute a . 1. t k̂t. Näh. V. P.
Emser Str . 69, Frksp., 2TB§ 3 Km.

u . Zubehör zu vermieten . 6 13636
Erbacher Str . 5, Hth., Z Z. u . K. sof.
Erbacher Str . 6, H.. sch. '2-Z.-W. N. P
Erbacher Str . 7, Bel-Et . sow. 3. Et .,

moderne gr . 2-Z.-W. nebst Zubeh.
Erbacher Str . 9, Frtsp .. 2— L-Z.-W.
Faulbrnnnenstr . 7, 1, 2 Z. m. Küche

zu Perm. Näh . bei Gottwald.
Faulbrunnenstr . 9. £>.. 2 Z .. K. 1ÖÖ1
Fcldstraße 1 Wohn. v. 2 u . 3 Zim.
Feldstraße 3. Bdh. 1 St ., eine schöne

2-Zim .-Wohn. ver 1. Okt. zu vm.
Fcldstraße 3, Hth., eine kleine 2-Z.-

WlahlN. sofort zu vermieten.
Felditraste 16. 1. 2 Zim . u. Küche.
Feldstraße 18, Stb . Ms., 2 Km ., ¥.

u. K., neu Hera. Näh. V. P . 1922
Feldstraße 19 schöne 2-Zim .-Wohn.
Fcldstraße 22 Mans . Wobn. 2 Z . 2463

Fränkcnstr . 11 ar . P .-W.. 2 Z . u.

Frankenstr . 19 2.Zim .-Wohn.,
mit Werkstützte, auf 1. Ort . 6 1371?!

' -rankenftr. 23, D ächw., 2 Z7TK., gl.
-riedrichstraße 27 abgeschl. W., 2 37,
K. u . Zub . an r . L.. V. 1. Okt. 2870

Friedrich straße 37, StvTTch . 2. u . 3-
_Zsmme r-Wohnu ng zu verm . 23 18
Friedrichstr . 50, Fsp., 3 Z., K. 2471s
Göbenstratze 3, Wtb . 2"rh schöne 2,Ä.«

Wohn, wegzugsh. z. 1. Äug, od. sp.
Göbenstr . 3. Mtb .. 2-ZTWvhn . 2496
Göbenstr . 5, M . u.  H .. 2 Z. 61 2330
Göbenstratze 7, ' Mtb . 2, s<Hm-e 2-Z.-

Wohn ., mit Ball ., LcksckK, p. Okt.
zu b. N. b. Scheid. Bdh. 613293

Göbenstr . 11. Gth .. 2-Z.-W" v 11873
" 'öbenstr. 13 sch. ÄZum.-Wohn. au,

1. Okt. zu v.m. Näh . Vdh. 1. 6 13382
Göbenstratze 15, Mtb ., gr . 2-Zim .»

Keller . zum l .' Okt. N? H. P .' 613621
Grabenstraße 30, Frontsp ., 2 Zim . u.

Küche p. 1. Aug, Näh. Laden.
Gustav -Adolfstratze sch. Ü Z. m.

Garten u . Zubeh ., per 1. Ott ., Pr.
3-90 m.  Näh . Nr . 1, 1 I. 245«

Hallgart . Str . 2, S „ 2-Z.-W. 611873
Hallgärterstratze 3 schöne 2.Z.-Wohn.

sofort zu verm . Näh . bei Löw,
_Hth ., oder nebenan , P art , l.  1925
Hallgarter Str . 7, V. Frtsp ., gr . 2-Z.-

Wohn ., Gas , BaK . a. Okt. 618861
Helenensträße 8, Hth. 1, 2" K , Küche

nsw. zu verm. Rah , daf . &  F433
Helenensträße 10 2 Zim . u . Küche

rc. (Vdb.) ans 1. Okt. zu vermieten.
Helenenstr . 11, 1, TZ .. K.. 0 *0620
Helenenstr . 15, früh . 18, Hth., 2"Zim .,

Kell. per  1 . Okt. Näh. Bdh. P.
Helenensträ ße 17 2 Z., K., D ., zu vm,
Helenensträße 26 s'ckwne neu herger^

Wohn , im Hinterh ., 2 Zimm«r u.
Küche, zum 1. Aalgusi. Pr . WO Mk^
Näh . Vorderh . P arterre ._

Helenenstr . 28, H. 1, 2 Z., K. u . Zb.
an ruh . Fam . zu v. N. Vdh. 1 St.

Helenensträße 31 2-Zimmer -Dpbn'
zu ver mieten ._ _ Ä ON

Hellmundstraße 11, Fsp7s 2 Z.^u .^K. -
Hellmundstr. 12K Man'arde, 2 Ztm7

Küche, Kell er soft NähOad .̂ 23M
Hellmundstraße 21, 3, sch. 2-Z.-W. P.
_1 . Okt . billig m  Näh . Part.
Hellmundstr . 27, H., 21Z„ K., K-, Okt-
Hellmundstr . 42 2 Z. u . Zbh. N. 1^
Herderstraße 7, Hth., 2-Z.-W., 1 St.

Näh , bei Fr itz Dorr , Vdb. 1. 2643
Herderstraße 26 schT2-Z.-Wohn, mit

Maus , per  Okt . zu verm . 2487
Hermännstraße 3 2 Zim. u . K. z. o.
Herman nstraße 3 2 Zim . sofort.
Hcrmannstrahe 9 2 Z. u . K. 613913
Her mann str. 15, Stb ., 2-Z.-W ., Okt.
Hermannstraße 22 schöne 2-Zim -A7.

auf 1. Okt. zu verm._ B132C9
Herrnaartenstr . 11, ruh . H., sch. 2.

Z .-W. u . Znb . sof. z.  v . N. P.  1928
Hirschgraben 11 8 ev. 3 Z. m. K7T.

Dachg.. m. Bal ?., per 1'. Okt. z. v.
Näh . Büdingenstvätze 4, 1._ 2565

Hirschgraben 14, Frsp ., 2 Zm., Küche
u . Keller zu verm. Näh . Adler»
straße 7, Laden . _ _ 1779

Hirschgraben 18 2-KM ., Abschl., z.
1. Okt. s. 300  Mk . Näh.  D dh/P . r.

Hochst ättenstr . 9 2-Zim. -Wohn. z. v.
Hockistättenstraße 16 2 Z. u. K. 1550
Jahnstraße 2, Part ., 2 sch. Z. u . Küche

p. l . Mt . bsll._ SL  -das. 1. S tock.
I alm straße 10, 1, 2 Zimmer , K. u.

Zubeh . zu verm . Nah . 2 Tr . 2338
Jahnstratzel8 , Gartenh . 1, Ä-Zrmmer-
_WohnuM aus s»fort zu v. 2529
Jaßnstraße 20 Mans .-Wohn., 2 schöne

Z.. K. u . Kell. sos. N. V. 1. 1831
Jahnst r . 29,  H .. 2 KJl - K̂ N.̂ P . 163Z
Jnlmstraße 34, Gth .. 2-Z -W. an fbT.

Leute zu verm . Näh. V. 2 I. 2419
Jahnstraßc 42. P ., 2-Zim .-Wohn..

Gartenhar ^ Part ., zu vm. 6 18238
Johannisberger Str . 2 2-Z.-W., Bdch.

1. St ., al.  od . spät, zu verm. 1934
JobanniSvergcr Str . 3 schöne2-Zim .»

u . Frontsp .-Wohn. pe-t  1 . OJtoibej
_ zu verm . Näh. Pa rt . 24ol
Johannisberger Str . 4, Vdh., 2 Zim .,

Kü» e. 2 Balk., Spercherverschlag
_ß  Ae Ler^ ans 1. Okto ber . B 12 754
Karlftc «äe. 2Ö '27Zim.-W. per TfOks.
Karlstr . 26. H. D., 2-3 Z.. 22V. 211158
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. 39 eine HauSverwalt .,

f Wohn , von 2 Jim . ix. Zubeh . an
liriberl , Ehepaar per sof. zu Perm
Näh.  G vldgasse 9, im Laden.

Karlstr. 32. 1 r., 2 Znn. u.  K ., Hth.
LarlNraße 3SHtHS Zim., Küche ü.

Ke ll er zu betm Näh . Bdh. 1. St.
Äarlstraße 39, ffiT5T$ ., 2-

t>. Näh. das. b. Hausm ., M. 1. 1985
ÜÄlerstr. 14 sch. 2-Z.-W. auf 1. Okt.
"elterftr.22 frdl. tust 2-Z.-W., 300 M

rehr Ich er Straße 9 2- u. 3-Z.-Wohn
»u Vevm. Näh. 1. Sto ck. 8 13553

Atedricher Straße 12 schöne 2-Zim-
Wohnungen m. Ball . u . Erker , neu
herger ., sof. Pb. spät . M vm, Näh
dortseM , Part ^ rechts_

^richer Str . 12 2-Zi>m.-W., i . Mtb
sofort a.  bertn . Nah . Parsit rechts.

Kirchg. 49 sch. 8-Z, .Ms.-W^ sof. MS
Kl. Kirchgaffe 3 2 Mans . u. Küche. N.

das, od. Müllerftr . 10, P art . 1937
Klarentaler Str . 3, Hth., 2 Asm. u.

Küche a . al. Mt. 23 Mk. 811 877
Klärentaler Straße 6 sch. 3-ZxmI

1. Etaäe . auf 1. Oktober . 8 133811
Kleiststraße 1 sch. 2-Zim .-Wohn, m

Balkon an einz. Dame zum 1. 10.
Kleiststraße 6, Stb . 1, 2-Zim .-Wohn.
Kleists, ratze 8. St8 ?? sch. 2-Zim7-W.

m  ümt. Näh . Bdh. 2 St . r . 2510
Kleiststraße 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.

"" Gas , sof. o sp. N. V.  P . r . 233g
Körnerstr . 8. Hth.. sch. 2- u. 1-Z.-W

per 1. Okt. zu de rm . Nah. V. P .l.
>Lah nstraße 5 2-Zsm.-Wchn. 2369
\Langgaffe 3 2 Zimmer mit Badez. u.

Küche, auch als Bureau geeigner,
auf sofort zu vermieten . 6 11878

affe 24 2 Zim ., Frontspxtze, mi
Küche (Vorderh .) sofort zu verm.
Näheres Part ., xm Hut laoen . 1827

sLanggaffe 54 2 Z, u . Küche, neu her
gerichtet, zu vermioten . 2443

iIehrstraße 19 schöne 2-Zim.-Wohn,
nebst Zubeh . sofort zu vermieten.
Näher es Part. _ 23 71

Loreleyring 10 sch 2-Zimmerwohn
zu verm ._ Näh. Hth. Part . 1941

Lo thri ng. Str . 27. itz7. 2-Z.-W. M84L
Lothringerstr . 28, Hth?? 2-Z.-W., mit

oder ohne Bierk eller. 813 456
Ludwiastc. 14 2 Zim. u.  K ., 17 M k
Luxfenstraße 37 ^ -Zim .-Wohn. zu

verm . Näh , im Z iga rren lab . 2318
Dxremburgplatz 2 2-Zirn .-Wohn . m.

Zub . pM ._E Näh, 2 St ^ l . 2385
Luxemburgstraße 9, LtLZchr. 2. Z.-W.

sof. od. spät . Näh. Vdh. P avt . 1681
M-auergaffe 8, Hth. 1, gr . 2-Z?-W. "p

1.  Ok t. N. Maiuergasse 11. 2462
Michelsberg 15, 8, 3 Z. mit Zubehör

v. 1. 10. Bes. 10—(12 u, 3—6 . Nah.
Albvechtstr. 7. Haborstock. 2433

Mröstraß e 18ZMH7 Ms., 2Ti . K.
Merostr. 22 2 u . 8?Z??ZKüche rc. 2326
Nerostr. 27, 2. Et., L-Z.-Wehu. z. v.
Nerostraße 27. Hth. 1, 2-Z.-W. z. v.
Nerostraße 39, Laden , bei Müller,t Zimmeru.Küche,mit Zentral,eizuna u. elektr. Licht. ^ 1944
Nettelbeckstratze 2, bei Steiß , schöne

2-Z.-W. per sof. ob. sp ät . B 11879
Nettelbeckstraße 24, 1, schöne 2-Zim .-
_ Fsp.-Wöhn.  per sof. zu v. 2236
Neugaffe 20, StS7~ i,  2 Zim ., Küche,

fern Abschluß, per 1. Oktober zu
Perm, Nah. im Laden.

Nxederwaldstrnße 5. "Hth. Ms., 2-Z7-
- Wohn, p. Okt.  Näh . Wh . V. 2642
Nrcderwaldstr . 7, S ., 2 Z., Küche, sof.
Niederwaldstraße 14, Gth ., 2»  u . 3-

Zim .-Wohn. zu v. N. V. 1 r . 2469
Nikolasstr . 12.  V .. 2 Z. u . K. zu bi
Oranienstraße 35, Vdh., zwei kleine

Mansardz . u . Küche an 1 od. 2
ru hige Bers . aut Okt.^ zu vm.

Oranienstr . 39, Mtb ., 2-Zxxn.-Wohn?
Oran ienstr . 47 2 Z. u . K. N. V. 1 I?
-Oranrenstr . 51, H. 1, 2 Z., K. u . Zb.

mit Balkon per Oktober zu verm.
Näh. Bure au , H. P. _2328

Ghilxppsbergstraße 24 Frontfp .-W,
2 Zxmmer, Küche. Keller, per sof.
zu vermieten . Näh. Part . 1946

Glatter Str . 8, 1. 2 Z., K. n . K. auf
gleich oder 1. Oktober zxr Perm.

Glat ter S tr . 28, £>. 1, 2-Z.-W. 612756
Glatter Str . 30, 1, 2-Z .-W. p. Okt.
G la tter S tr . 62 2 Z.. K., «I. o. sp. 1948
Glatter Straße 92 2 Zimmer und

Küche zu vermieten ._ 2313
Rauentaler Str . 7, M . Dw ., 2 Z..
Räüentälech  Str . 7, Hth ., 2-Zim .-W7
Nauenthalerstraße 9, H., sch. 2-Z.-W.,

per sof. od. spät . N. Vdh. 811 881
Rauentaler Straße 10 schöne 2-Zim .-

Wohn. m . Zxtb. per sof. od. spat . b.
z. v. N. Mtb. P . r . Koch.̂ 10180

Nauentaler Str . 20, .<5., sch. 2-Zxm.-
Wohn . per sof. od. Oktober zu vm.
Näh eres Vorderh . Part , 1648

Nauentale r S tr . 21 LZ . W . 812997
Rauentaler Straße 22 2 Zimmer u.

Küche per 1. Okt. 450 Mk. 2206
Rheingauer Str . 4 2 Zim . u.  M. 1950
Rheingauer Str . 14, Hi,  2 -Z.-W. N. 1.
Rheingauer Str . 17, Hth., 2Zixn .-

Wohn. zu v. Näh. Vdh. 1 l. 1951
Rheinstraße 67, Gth ., 2-Z .-Wohn. p.

1. Okt. z. v. Näh. Bu r ., Wein handl.
Rheinstraße W, Fsp., 2 Z. u . Küche

FUM1. Okt. zu vermieten._ 2526
Rheiixstr. 86 1 gr. Stube , 1 Kammer

u . Küche, im- Abschl., i. Ms .-Stock,
an ruh . Miet . a. 1. Okt. N. Bart.

Riehlstratze 2 2-Z.-W. per sofort od.
später . Näh . Stb . Part , r . 1952

Riehlstr ^,4 ,2-Z.-WoLn̂ (MsZ7"81l412
Riehlstr . 7. Vdh. 2, 2 Z.-W. m. Ms.

per 1. Oktober zu vermieten.
Miehlstr. 9, fr . 7, 2 Zim . u . Küches
' im Dach stoA, sofort zu vermieten.

RieNstr . 15 sch7S-Z7W .7l . Okt. 2305
Rxehlstraße til  schöne "2-Z.-W. mit

Maus ., im Vdh. u. Hth., p. 1. Okt.
zu cherm. Nah . V̂orderh . P . 2508

Wehlstr .17, Lst.. 2-Z.-W7N . V. P . 1953

Röbcrstr . 12, H., gr . 2-Zim .-Wohn . a.
^,l ^ Okt. z^ vm. MH . Wh . P . 1680
Röderstraße 23 2 x 2-Z.-Wöhn>., I77ü.

2. St ., zu verm . Näh . Metzgerei
Müller , Adolfstraße 1._2569

Röderstraße 26, AllechTf Bdh., gfp7H7
Stb . P ., 2-Z.-Wohn., evstere mit
Walk., Bad u . Zubeh ., p. 1. Okt. an
ruh . M.  z u v. N. V. P . l . 2507

Röderstr . 33 2 Z K. al . ö. sp. 1842
Römerber g 3 2-Z.-Wohn. zu verm
Römcrber » GTS . a . K., 1. Okt. 2221
Römerb erg 16 2 Z-im. u. Küche. 2287
Römerberg 17 2-Z.-Wöhn. fr . 1955
giömerberg 24, 1, 2 Zim . u . K. gl. ad.

sp. an ruh . Leut e billig zu v. 1888
Römerberg 29 2 Z., K„ K., 1. Aua.

od. spät ., sch. W. Näh , das.  1 St
Römcrberg 36, H. P ., SZ .-W.,̂ OLt.
Röxnerberg 37 2-Z.-W. m. Gas , 1. 9i
Römcrberg 39 2 Zim . u. K„ 2 St .,

sof. o. sp. Näh. Metzgerlad. 1811
Roon straße 11 2-Zi,m.-W. auf 1. Okt.
Roonstr . 14"Ard!7 Mans .-W., 2 Z . u.

M .. Abschl.. Gas . Naĥ ,P, 818526
Rüdeshcimcr Str . 22, H. 1, 2-Z.-W.,

K., Gas , 1. 10. Näh, b. Kümmel.
Schachtstraße 11 schöne 2-Zim .-Wohn.

auf 1. Ok tober zu vorm . _ 2428
Scharnhorststr . 47 P ., 2-Zxm.-Wohn.
^,mLub . Näh , b. Ha usverw . 8 13869
Scha'rnhorstfträßc 6, 1 r„ Frontspitzc,

2 Z. u.  K ., i.  A .. m. Bal k., 1. Okt.
Scharnhorststr . !» 2Lxm .-W. a. gl.
Scharnhorststraße 14. 3. sch. Balk .-W.,

2 Z. u.  Zub . auf 1. O kt. Näh. 1 lks.
S cha rnhorststr . 19. £>.. 3 -Z.-W., Bälk7
Scharnhorststr . 26, Wh . Frtsp ., 2 Z.,

Küche u. Zub . al . od.̂ pät . N.P.  r.
Scharnhorststr . 34. Mtb . 2, 2 Z., K.
Scharnhorststr . 44, Gth ., 2 Z., Küche,

r . L„ per 4. Okt. zu vermieten.
Scheffelstraße 6. SK7 , 27Z.-W. a . gl.

od. spät . Näh , das. Stb . P . 818860
Schiersteiner Straße 2, Stb ., 2 Zim .,

mit Zubehör zu verm., kaum stall
u . Re mise dabei aeaeh. w. 19 67

Schiersteinerstr . 11, MkbiT̂ Z .-Wolm.
N. P . od. Albvechtstr. 7. L̂ d. 1658

SchicrsllStr . 19, H„ 2-Z.-W. 8 48548
Schierst . Land str. 8, a . d. Kas., 2-Z.-

W.. i. S tb .. z. M,N . b. Klubberg.
Schulberg 21. Wh ., frdl . 2-Z.-W7H
_x . Jam . auf Okt. Näh. P . 2392
Sxhwalbacher Straße 7, Neub., sch

2-Z.-Wohn, per Okt. _ 2486
Schwalbacher Straße 19 Frontspitz!

Wohnung , 2 Zim . u. Küche, z. vm.
Schwalbacher Str . 23 (fr . 7), Hth7 27

2 Zimmer u. Küche. Näh. Vdh. 1.
Schwalbacher Straße 29 2 Zim . u.

Küche zu vm. Näh. Kondit ._ 1961
Schwalbacher Str . 33, Setteub ., zwei

Zimmer u . Zubehör sofort oder
1. Okt. Näh. Fris . Lorenz . 813364

Schwalbacher Straße 44, H. 2, schöne
2-Zim .-W., gleich od. später . 8 575

Schwalbacher Straße 91 2 Zimmer
u. Küche sofort zu vermieten.

Sedanvlatz 3 kl. 2-Z .-W., Stb .. l . O'kt7
an 8 . Fam. bill. zu vm. Näh. V. 1.

Sedanvlatz 6, Hth. 1 L, 2 Zimmer,
sofort zu vermieten . 1440

Sedanstr . 4 Manf .-Wö hn., 2 Z. u.
Sedanstraße 13. Mtb ., sch. 2*3 . Wohn,

mit Zubehör auf 1. Okt. zu verm.
Näh , bei A. Nocker. 813518

Westendstratze 34 2-Z.-W., mit Bad.
_Walk. , M ans., zu verm ._ 813892
Westendstr. 36 2-Z. W „ B .. B . 811226
Westendstr. 37, Mtb ., abgeschl. 2-Z.-

W. z. v. Nh. V. 1, Münzel . 811574
Wcstendstr. 39 2-Zim .-W., Htn  btll^
Westendstr. 39, Fsp., 3-Z.-W. 813665
Westendstr. 40 sch. 2- n . 3-Zim .-Wohn

mit Balk.. Okt. Näh . Lad.  2560
Westendstratze 42 2- u. 3-Z.-Wohn.

mit Balk. u . Bad , 1. Okt. 613593
Wielandstraße 10 2-Z.-W. per 1. 10.
_ zu verm . Näh. 1 St . r . 5569
Wielandstraße 18, Gth ., 2-Zim .-

mit Balkon auf 1. Okto ber. 2831
Wielandstraße 23, im Mittelbau

schöne 2- und 3-Zimmer -Wohn
_ auf sof. od. später zu ve rm . 1978
Wicscnstraßc 2 frdl . 2-Zim .-Wohn. n
_Zubehör auf 1. Augu st zu veenn.
Winkeler Straße 6 schöne 2-Zim .,

Wohnung per  1 . Okt. 813300
Winkeler St r. 8. £>„ 2 -Z.-W. s. b. 1974
Nörkstr. 3, S . 1, 2-Z.-W. m. od. ohne

Wk st. a . r . L. a . 1. 10. N. P . l . 2348
Uorkstraßc 4 2 Zim ., Küche, Stb . 1.

zu verm. N. bei  Haufen . 813001
Vorkstraße 5, H., 2 Z.. Ki, föf." oder

fpät .^ Näh .̂ Bdh.̂ 1. Stock. 813307
Yorkstraße 7, Hth., gr . 2-Z.-W., neu

herger ., m. o. o. Werkst, u. Msd.,
_od . Waschküchea . gl . od.  sp . 818316
Vorkstratze 11, Frontsp ., 2-Zimmen

Wohnung per 1. Oktober zu verm
_ Näh, bei  Ä . Sommerer . 2646
Vorkstratze 16, 1, 2-Z.-W. mit Balk>cm

auf 1. Okt. zu v._ N. 3^ St.
Bictcnrina 3. Frontsp ., 2 Z. u. Küche

zu v. Nah . Vdh. bei Köpper. 813772
Zietenring 8. Hth. 2. 2 Zim ., Küche

u. Mansarde per Okt. z. vm. 2399
Zieteiiring 14, Stb . j . St . u. Mtb.

1. Stock, se eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Tofsolo, El fasse rpl atẑ _ 8 13428

Zimmermannstraße 6, Hth., 2 Z7"u.
K. zu v.  Mh . WH.̂ Part . 2474

Zimmermanrrstr . 10, H. 1 I., sch. 2-Z.-
_Wohn . au f 1. Okt. Näh. Hth . 1 l.
Schöne 2-Zixn.-Wohn., Part ., per

1. Oktober zu vm. Ruhiges Haus,
kein Hinterhaus , nähe am Ring.
Näh . D otzh. Str . 57,  P.  I . 2296

Kleine 2-Zim .-Woh!,ung zu verm.
Sch ulgasse  6 ._ 225J.

Sch. 2-Zkm.-W., Gth ., z. v. Nah . See^
robenstraste 31, W h. 1 r. 2261

P .-W.. Hth ., 2 Z. Küche, Kammer , a.
_ 1. Okt. N. Wexsteübur gstr. 2, P . r.
Schone neue 2-Z.-Wohn. zu verm

Näh.  Wi elandstra ße 9, P . 1794
2-Zim .-Wohixuna 1. Oktober zu vm.

Näheres  Vo rkstratze 2. 812132
^7Zim . u. Küche, eb. Erde , sch. sonn,

ael ., an ruh . Mister abzug . Näh.
rat Tagbl .-Berlag . 2551 3?s

3 Zimmer.
Aarstr . 29, 1 l .. sch. 3-Z .-W ., Gas,

Bad , Balk., 1. Okt. zu vm. 2394
Adelheidstraße 47, Stb ., 3-Zim .-W.

axxf sofort od. später zu vermieten.
Näheres Vdh. 2. Etage . 2403

Adelheidstr. 54, Mtb .. 3-Z.-Wi7"Bach
z. 1. 10. Einzus . Dienst , u . Freit,
v. 11—12 u. 4—6 b. Lewald . 2228

Seerobenstr . 9, Hth. 1, 2-Z.-W., Okt,
Seeroboiist r. 24 2-Z.-W7 Näh. Wh . 17
Seerobenstr . 25, Hth., sch 2!Z.-Wöhn.

sof. od. sv. z.  b . Näh . Wb . N. 1963
Seervbenstraße 26 schöne 2-Z.-W. zu

verm . R. Wenzel , Hth. 2. 813688
Seerobenstr . 28. H.. 2-Z. -W. R . Lad.
Steingassc 3 2-Z.-Wi mit Mansarde

zu verm. Näh. 1 St . r . 2466
Steinaaff e 12 2 Z, u . K. auf 1. Okti
Steingasse 16, Wh .. 2 Z. u . Küche.
Steingasse 29. Hth. 1, 2 sch kl. Z. u.

K. p. 1. Okt., ev. früh . Näh . Part.
Steingas se 31  sch. 2--Zxm.-W. b. z. v.
Steinga sse 34 2 Z. u. K. N. 2. 1966
Steingasse 36 2 Zim ., Küche, Mans .,

2 Kell. a. 1. O kt. zu vm. Näh. I r.
Walkmühlstraße 37 2 Zim . u . Küche

mit Glasabschluß an ruh . Mieter
per 1. Oktober  z u verm . 2401

Wallufer Str . 8. H. 3ch -Z.-W7" 'l967
Walram str. 4,̂ 2, sch. 2-Z.-W. 813661
Walramstratze 12, 'Dachw.i. 2 'S .. fi7
Walrämstraße 18, Hth., 2 Z . u. Küche.

Näh. Wh . 2 St . rechts.  618615
Walramstratze 27, Bdh. 2, 2 Z., K. u.
^ Kxller zxr̂ b. Näh, das. 8 13592
Walramstr . 27. Fsp.. 2-Z.-W., s. o. sp7
Walramstratze 37, Hth. 1, 2 Zim . u.

K. p. 1. Okt. Näh. P . b. Fr . Licht.
Wcbergasse 43 2 Z. ix. K„ mit Glas-

äbschbutẑ v. Okt^ N. V. P . ^ 2468
Webergasse 50, D„ 2 Z.. K.. 1. Okti
Webergasse 5i 2 Z., 1 K., Vdh., per

1. Okto ber zu vermieten.  2405
Wcbergasse 56 wogg uns halber 2 Zim .,

Küche, Zubehör , gleich od. spät . z.
verin . Näh . 1. Stock links . 2396

Weilstraße 6, Vdh., "Mm7s.-W77ch"2.
, u. Küche p, Okt. N. H. 1 r. 2506
Wellritzstrnße 20, Hth., 2 Zim ., Küche,

nebst Zuibehör auf 1. August oder
_ 1. Okt. zu  v m. Näh. Wh . 1 recht s.
Wellritz straße 23, Hth.. 2 Zim . u. K.
Wellritzstr. 35 L-Ziin .-Wöhnung auf

1. Oktober z. verm. Näh. 2. Stock.
Wellritzstraße 37 Frtsp .-Wahn ., 2 Z.

u. K., Hth. 2 St ., im g. Haus , bl.
2 Fa m., auf  gl eich od. «Pater  billig.

Wellritzstr. 50 2 Z. u. K. im Dach zu
verm . Näh. Part,  links . 813244

Wellritzstraße 55 sch. 2-Z.7Wohn. per
1.  Okt . zu v. N. Wh . 1 l. 818602

Werderstr . 9, S . 1, ger . 27Zi7W. m. Z.
V. 1.. Okt. z. v. N. das. V. P . 2276

Werder str. 12, H. 1. 2-Z.-W. s. 613588
Westendstr. 4 2 Z., K. N. 1 l . 813910
Westendstr . 6. V.. 2 Z., Ott7813866
Westendstr. 19, V7, 2 Z. u. K. ?. o. sp.
Westendstr. 29, Fsp.. 2 Z . u. K. 313621

Adelheidstraße 101, Hkh., 3-Z.-W7 m.
kl. Wer kstatt zu verm . 2291

Neubau Adlerstraße 3 3-Z.-Wohn7
im Vorder - u . Hinterhaus , oer
Neuzeit entsprech. einger ., aus
1. Okt. zu v. Näh . das. 2216

Ad lerstraße 16 8-Zim77W. a. 1. Okl.
Ädlerstraße 19 eine 8-Zim .-W., ganz

neu herger ., sofort billig zu verm.
N. bei Kujat . Nerostr . 14,  2 . 1529

Adlerstraße 65 3 Zim . u . K. gleich
oder später zu  vermioten . 2444

Ädolfstraße 8 zwei 3-Z.-Wohnung>en,
Gth . u. Hth., aus 1. Oktober zu
verm. Näh. Hth . 2 St . 2562

Älvrechtstratze8, Hth. 1, S-Zim.-W.
_zu verm ._ Näh. Vdh. 1 St . 2225
Albrechtstraße 14 sch. Frontsp .-Wohn.,

3 Zim . u. Zubeh ., per 1. Oktober
_zu verm . Näheres im Laden.
Albrechtstr. 30 schö ne 3-Z.-W. 1829
Arndtstratze 5, 1. Etage , elegante 3-

Zim .-Wohn., ,mZt 2 Balk ., Bad,
Küche, Gas , elektr. Licht, z. 1.
M verm. Näh. 1. Et . I.

Okt.
2524

Arndtstraß e 8 8!Zim. -Wohnung z.Zv.
Bahnhofstraße 6, Hth.. 3-Zim .-W.

per sof. oo. spät, zu vm. Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstr atze 22._ 1979

Bertramstraße 5 3 Z. u . Küche auf
1. Okt. zu v. N. bei G. Birck,
Bertvamstratze 10, 1. 2484

Bertranistr . 12. P ..̂8 -Z.-W. p. OL
15 3-Z.-W7 17 Okt. 2378

3 Z77 KLM8868
Bertram str.
Bertranistr . 20._ _
Vismarckririg 25 3-Zimmer -Wohng.

p. 1. Okt . zu vermieten . Ikap.
Bäckerei. 811887

Bismarckring 26. Hochv.. 3 Z. m. Zb.
p. 1. Okt. Näh . 1 St . l._ B 13803

Bismarckrina 40, Wh ., 3 Zim .. 3 St .,
axxf1. O.kt7 Näh. 1 rechts. 76 13652

Bleichstraße 21 3-Zimmer -Wohnung
sofort od er später zu vin. 811735

Bleichsxi'. 28 Z-Zim .-Wohn. Näh. P,
Blüchcrplatz 4. 1. St ., 3-Zim .-Wohn.

per 1. Oktober zu verm reien ._
!b„ 1. Okt.
-t. 813802

Blücherftr . 7 ,P ., 3 Z. in.
N. Bvsmarckring 26,  1

Blücherstraße 17, Mtb ., 3 Z., K., sof.
oder spät er zu ve rm . 8 11890

Blücherstraße 19, Vdh., 8-Zim .-Wohn.
a . 1. 10. z. v. Näh . Part . r . 2382

Blücherstraße 25. 2. Et ., gr . 3-Z.-W..
Sonnens .. p. sof. N. 3 l.  811891

Blücherftr . 27, 2 I., 3 Z. u . Zubehör.

Blücherstraße 30 sehr schöne, gane
neu hergerichtete g-Zim .-Wohiu mii
allem Zubehör zu verm . Näh. das.
oder bei Christmann , Bertram-
st ratze 17. 1981

Blücherstraße 34 sch. 8-Zim .-Wohn.
mit Zubeh. auf 1. Okt. Näh . P . l.

Blücherftr . 36, 1 l., sch. 3-Z.-Wohn.
Blücherstr. 40. 1. sch. 3-Z.-W. 613880
Büloivstraße 4, 1 St ., 3 Zimmer u.

Küche zu verm . Näh . Part . r . 2811
Dambachtal 14, 6).-Haus , Mans .,

3 Kam., Küche an ruh . Leute zu
vm. Näh . Dambachtal 12. 1. 1982

Dotzheimer Straße 15. Hth., Wohn .,
3 gr . Zim . u. Zubeh ., auf 1. Okt.
z,u verm . Näh . Wh . 1. Et . 2430

Dotzheimer Str . 19, Vdh., sch. 3-Z .-
Wohn. - Näh . 2 St . links.

Dollh. Str . 20, Mtb . 3, äbgeschl. 3-Z.-
Wohn. sof. 0. sp. Näh . Golombeck.

Dotzheimcrstrnße 26 Wohnung , 3 gr.
Mansardräume und Küche sofort
oder später zu vermieten . 1760

Dotchcimer Straße 23, Mtb . 2. Stock,
eine 3-Zi!m.-Wohnung>zu vm. 242r>

Dotzheimer Straße 28 schöne moderne
3-Zimmer -Wöhnung , Parterre , zu
verm . Näh . das. 3 links . 2265

Dotzheimer Str . 41, Gth ., 3 Zim . u.
K. per 1. Oktober zu verm . 2489

Dotzheimer Straße 46, Gartenh . Pt.
Li? 1. St ., 3 Zim . und Zubeh . auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Vorderhaus Parterre . 618441

Dotzheimer Str . 63? Mtb .. 8-Z.-W.
sof. od. später zu verm . 8 11892

Dotzlieixixcrstratze72 schöne 3-Zxm.-
Wohn., Hth., sof. od. spät . 8 11893

Dobheimer Str . 83 3-Zimmer -Wohn.
u? K. z. v. N. Dotzh. Str . 96. 1. 1984

Dotzheimerstr. 98, V., 3 Z., K., Kell.
söf., 290 Mk. N. 1 St . lks. 1985

Dovheixnersxr. 98, Mtb ., 3 Z„ K., K.
sof.. 400 Mk. Näh. V. 1 l. 1986

Dotzheixncr Str . 100 3--Z.-W., Vdh., p.
sof. od. spät . Preis 500 Mk. 1692

Dotzheimer Straße 101, Vdh. P . r .,
schöne 3-Z.-Wohnung , mit 0. ohne
Werkstatt , auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh. 1 links . 2153

Dotzheimer Str . 108, G . 1, 3-Zim .-
_SB . N. Dotzh. Str . 110. 3 r . 1983
Dotzheimer Straße 110, P ., 3-Z. W.

zu verm. N. das. 3 r . 1̂329
Dotzheiinerstraße 141, V., mod, 8-Z.-

Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
_später zu vermieten . _ _ 1989
Dotzheimer Straße 112, 2, 3-Z.-W.

zu verm. Näh. Nr . 110. 3 r . 8329
Dotzheimer Str . 150. Frtsp ., 3-Z.-W.

a . gl. od. sv. N. das . 2.  St . B132o9
Dotzheimer Straße 169/171 schöne 3-

Zim.-Wohnungen und Werkstatt
sof. zu verm. Näh . bei Kambach
Nr . 171 0. Weberpals . Nr . 169. 1991

Drudenstratze 5, H.. .3-Z.-W. 818236
Drudenstraße 8 3 Zim . u. Zubeh. im

Vdh., zu verm . Näh . Vdh. 1. 1992
Drudenstr . 10, V., 3-Z.-W. P. Okt.
Eckernfördestr. 3 schöne 3-Z.-Wohn.,
__Hth,, zu vm. Näh . das. P . l. 2435
Eckernfördestraße 12, links der Lätzm-

straße , 3 Zim . u . K., mit Bad , per
1. Okt. zu v. Näh. bei Lang . 2217

Eleonorenstraße 1 sind . 2 schöne
Wohnungen von ie 3 Zim. u . Zbh.
auf 1. Okt., ev. früher , z. v. 2449

Eleonorcnstraße 2, 1 St :, 3-Zimmer-
Wohn, mit Balk. auf sof. ob. sp. zu
verm . Näh. Langgasse 25, 1. 1993

Elconorenstraße 4 3Limmerwohnung
mit Balkon , 1. Stock, aus gleich
oder 1. Oktober zu vermieten . An-
zusehen v. 11—12 Uhr. 2400

Eleonorenstr . 9, Bdh., 3 Z. u. Zubeh .,
Eckwohn., p. Okt. N. Nr . 6, 1. 2483

Ellenbogeng. 10, 2 St ., 3 Zim . u . K.,
K.. 580 Mk. Tele pH. 3̂ 07. 2374

Eltviller Str . 9, 2,  8 Z.-W. p. Sept.
Eltvillcr Str . 14, Mtb ., gr . sonnige
_8 -Z:m.-W., neu herger ., bill. 1994
Erbacher Straße 9, 3, 3-Z.-Wohn. p.

1. Oktober zu vermioten . 2357
Faulbrunnenstr . 10 3 Zim . u. Küche

p. 1. Okt. zu verm . Räh . 1 r . 2418
Feldstraße 22. Fsp., 8.Z .-W. 2459
Frailkcnstr . 5 sch. 3-Z.-Wohn. billig.
Frankenstr . 8. H.. 3-Z.-W. z. v. 2266
Frankenstr . 13, H., 8-Z.-W. 811157
Frankenstr . 15, V. u. H., 3-Z.-Wohn.

p. 1. Okt. z. v. N. Hth. 2. 813417
Frankenstr . 19, 2, 3- ev. a . 4-Z.-W.,

Gärtchen ; das. a . 1 gr . l. Z . 81K719
Frankenstr . 23, Hth., .-3 Z.. Okt. (370!,
Frankenstraße 24 3 Zimmer , Küche

mit Zub . zu vm. Nah . P . 8 13183
Frankenstraße 25 8- u. 4-Zim .-Wohn.

mit Zubeh. z. vm. Näh . 1. 818236
Frankenstraße 26 eine schöne 3-, auch
_2 -Ztmm er-Woh-nung , zu v. 613887
Frankenstraße 28 fch. 3°Zim .-W? auf

gl . od. 1. Okt. Näh . 1 St . 813529
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

xof. od. spät, zu vm. Näh . daselbst
bei Bremser . 1997

Gneisenaustr . 27 wegzugsh. 3-Zim .»
Wohn., neu herg ., 2 St ., mit Bad,
Kalt - u . Wamw .-Leit ., p. Okt. zu

_Verm . Näh. Part , rechts._ 613514
Gneiscnaustraße 33 schöne Z-Zim .-

Wohn. mit Zubeh. u. herrl . Ausf.
_Näh . Mühl stein, 2 S t . _r . 1809
Göbenstraße 5 schone 3-Z .-W., der

Neuzeit entsprech., zu v. _813908
Göbenstraße 9, P ., 3-Zim .-Wi 818600
Göbenftr . 14, Hchp., gr . 3-Z.-W., Ter.
Gö be nstratze 19, Mittelb sch. 3-Z.-M
Göbenftr . 21 schöne 3-Zim .-Wohnung

mit . Zubehör per Okt. z. V.Z113865
Göbenstraße 24, Wh . 3, 3 Z., K. u.

Zubeh . per 1. Oktober zu verni.
^ Preis 560 _ _ 2554
Göbenftr . 28 sch. 8>-Zim .-W., 1. OL.

bi ll. Preis 510 Mk. N. 1 I. B13689
Grabenstratze 6 schöne 3-Zim .-Wohn .,

neu herber ., sof. od. per 1. Lcktober
zxx vermieten . Näheres Drogerie

_Roos , Metzgergmsse Js. __
Grabenstratze 24 eine schöne 3-Zxmil

Wohn, auf sof. od. später zu verm.
_Näheres 1. Stock._ 1999
Gustav -Adolfstr. 13, 1. St ., 3 Z., K7

K., Mans ., sof. od. sp. Näh. Keller¬
straße 86, fr . 19, b. Ofbheim. 2000

Gustav -Adolfstr. 16" 3-Z .-W. m. Zub.
per OL . zu vm. Näh. Laden . 2888

Gustav -Adolfstratze sch. gr. 3-Znn^
Wohnungen per 1. Oktober, mit
Garten 480, mit Balk. 460 Mark

_ Näh . Nr .̂ 1, Z links . _ 2455
Häfnergasse 17, Bdh. 3, 8 Z., Küche^

auf glsich oder später zu vermiet.
Näheres im  Spenglerläden.

Helenenstraße 14 schöne ZlZ.-Wohn.
per 1. Okt. zu vermisten . 2432

Helenenstraße 17 3 Z., K. N. 1 St.
Helenenstr . 25, Hinterh ., 3 Zimmrer',

Küche u . Keller auf 1. Okt. zu ver-
mieten . Näh.  Vorderhaus 1. _

Helenenstraße 27 große 3-Z.-W. mit
Zubeh . aus 1. Okt., Vdh. 2. St ., mit
Gas , elektr. Licht vorh. Näh^ P.

Hellrnundstr . 2, V., 3-Z .-W. z. Okti
Hellnxnndstr. 15 gr . 3-Z .-Wohn. äxxs
_1 . Okt. z. vm. Näh. Part . 613579
Hellmundstraße 20, 1, gr . 3-Z,-Wvhn.
_auf 1. Okt. zu v. Näh. P . 613924
Hellmundstr . 40 gr . 3-Z.-W. s." od. Im
Hellmundstraße 42 schöne 3, evt. 4 Z.

u. ZuLeh. ẑu v._ Räh .̂ 1 St . 1775
Hellmundstr . 52,1 _l.iL -Z.-W., Zubeh.'
Hellmundstr . 54, Stb . P ., 3 Zim ., K.
_auf Oktober. Näheres Wirrschaft.
Hcllnxundstraße 56, Stb . P ., 3-Zim .-

W. u. Wer kst, zu v. N. 2 r . 2003
Herderftr . 1 3-Zxm7-W. N. 1 r.  2209
Herderstraße ' '2. "Hth., 3-Zim .-Wohn.
_zu verm.^ Näh^ Wh . 2. 2422
Hcrdcrstr . 22, P ., sch. freigel . 3-Z.-W7

m. all . Zub. a. Okt. z. vm. 2873
Herderftr . 35. Hochp., 3-ZiM.-W. per

1. Oki. N. Luxemburgstr . 9, P . 2408
Hermannstr. 21 3-Z.-W. sof. od. spät.

zu v. Näh , bei  Wiegand ._ 611909
Hermannstr . 26, i . St ., 3 Z., 1 Küche?
. 1 Kell. a. 1. Okt. Nah. i . Lad. 2688

Hermannstr . 28 sch. 34Z.-W.7m Zub?
rx^ ruh . Leute z. 1. Okt._ 813369

Hirschgräben 5 3 Zimmer u. Küche
_sof . ob. spät , zu verm ioten . 2005
Hirschgraben 10 3- u . 3-Zim .-Wohn.
Hirschgraben 13 3 Z. u. K. m. Bäh

1. Okt. N.  Büd invenftr . 4, 1. 2564
Jahn straße 12, G th.? 3-Zim.-Wohn.
Jalmstraße 14, 2, 3-Zxm.-W., Maxis.,

Gas , kein Hth.. 1. Okt. N. P . 2577
Jahnstr . 16, P ., 3 Z. u . K. mit Zub .,

Gärtch . m» Laube . AnzUs. vorm. u.
2—4 nachm. N. Kavlstr . 88, 1. Et.

Jahnstr . 22 sch. aer . 3-Zim .-W. mit
Zubeh , _l_._ OfJlaf ). P . 2618

Jahnstraße 42, Gth . 2 3 Z. u. Küche
zu v. Näh . Vorderh . Pprt . 813436

Jahnstraße " 46 3-Z.-W. per 1. Okt?
_Lsr . 520(Mk ^ Nah . Part ^ l^ 81344g
Karlstraße 30, 2, 8-Z.-W. m. Zubeh?

sof. 00. später  zu verm ieten . 2007

Blücherstraße 8, Vdh., gr . 3-?-s.-Wohn.
nebst Zubehör auf 1. Oktober zu

^ verm . , Näh ., Bdh,_1 StLl . 8 18697
Blücherstraße 11, 1 St ., 8-Zimmer-

Wohnuna per Sept . oder Oktober
^zu verm. Näh. Pari . 8 13642
Blücherftr . 12. Vdh. 3, 3 Zim . u. Zax-
_befior inj . Okt. N. Mtb . 1. 613554
Blücherftr . 12. Mtb . Ms.. 3 Zim . m.
__Zuh . p. 1. Okt. Näh. Mtb . 1. 8 13555
Blücherstr. 14, H., 3-Z.-W. p? Okt.
Blücherftr . 16, V., 3-Z .-W. weazugSh.

a.  gl . 0. sp. Pr . 480. N. P . 811889

Friedrichstraße 44, Vordexih. 2, 3 gr
Zim ., mit Ballon , Küche, Mansarde
Kohlenaufzug , auf 1. Okt. zu verm?

_Näh ^ bei Heinrich Jung . _ _2533
Geisbergstr. 9 3-Zim.-Wohn, nebst

Zubeh . zu vm. Nah. 1. St . r . 2581
Gueisenaustraße 3 3-Z.-W. p. 1. Aug.
^ oder Okt._ Nah. Part , r . 81 8466
Gneisennustraße 9 3-Z.-Wohn., Hp.,

sof. bill . z. v. Stäĥ n . Lad . 813867
Gneisennustraße 12 neu hergerickit.

8-Z.-W0HN., Dachstock. Hth., Per
sofort zu verm. N. das. P . 811897

Gneisenaustraße 18 3-Z. Wohnung.,
^,1 . u. 2. St . u. Hochv. sof. 813330
Gneisenaustr. 21 gr. 3-Z.-W. 2424

Karlstraße 30, Mtb . 1, 3-Z.-Wohü?
mit ?Zubehör sof ort ._ _ _ 2008

Karlstraße 32. 1 r ., 3 Z. u . K.. Bdh?
Karlstraßc 33 2 sch. 3-Z. W. m. Msd.

u. Zubehör auf Okt. N. Pj I. 2438
Kellerstraßc 4 3 Z., Balk. u . Zubeh??

Part ., SZ .-W. auf sofort . Näh.
Weilstraße 20. 2494

KellerstraßeLI , Gth ., 3-Z.-W..Z . Okt?
Kellerstr. 22. füdl.luft . 3L .-W,, 400M?
Kiedricher Straße 9 sch. 3-Z.-Wehn.,

2 Balk., nebst Zubeh . N. 1. 81Z911
Klarentaler Straße 6 gr . 3-Zim .-W?

mit Bad , Hochpart., zum Oktober
zu verm,_ Näh, daselbst. 8 12978

Kleiststraße 3 herrsch. 3-Z.-W. z. vm".
Klopstocksxratze9 3-Z.-Wohnung und

Frontsp ., mit Zentralh ., per sofort
zu verm._ Näh^ das.__Part ._ 1861

Körnerstraße 4, 1, 3 Z., Küch?, Bad?
2 Ms.. 2 Kell., 2 Balk ., Gas , elektr!

_L ., neu herg., 1. Okt. Näh. P . l,
Lalmstr . 10. Hochp., sch. 3-Z.-W., der

Neuz. entspr ., per s0f. 00. 1. Okt.
Langgasse 24 schöne 3-Zim .-Fronxsp.-

Wohnung , Vorderh ., sofort zu vm.
Näh . Bart .. Kutladen. _ 1828

Lehrstr . 4, Frtsp ., Abschl., 3 Zimmer?
1 Kam . u. Zub ., Koch-, Leucht- u.
Heizgas, a. Okt. 860 M. N. P . 2441

Lehrstraße 5, Part ., 3 Zim ., Küche,
2 Kammern , Kell., Leucht- u. Koch¬
aas , neu herger ., gl . od. später,
540 Mk. Nah. Lehrstr . 7, 1. 2226

Lclirstr. 23 3-Zxm.-W. mit od. obnä
We rkstatt auf 1. Okt. z. vin, 2361

Lehrstraße äbgeschl. 3-Z.-W. sPartü
_ m. Zb. Näh . Röderstr . 29, 1 r . 2350
Lorelei -Ring 8 zwei 3-Z.-Wohnungen,

1. Et ., der Neuzeit enispr ., bill. zu
verm . Näh.  P arterr e 2247

Luisenstr . 16, Hth. 1, ist eine schöne
Wohnung , 3 Z. u . K., ncbst Zubeh.,

^p . 1. Okt. d. J ^ ẑ Näĥ datz 2386
Luisenstraße 17, 1. 3 Zim . nx. Balk?
_ufw . per 1. Okt. zu verm. 3415
Luxemburgplatz 2 3-Z.-W. m. ZuLch?

per 1. Okt. Näb . St . l. 2388



Nr. 311. Morgcn -AuSgabe , 3 . Blatt.
Mainzer Str . 88 Frontspitzwohnung,

3 Z. u . Zubeh .. z. 1. 10. 1910. Näh.
bei Poths , das«lost._ 4973

Marktstraße 22, ©. 2, ist eine Wohn,
v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehörz. v. N. das. i. Lad. d. Fa. R. Wolf'

—o. ü. K. Mei«r . Nikölasstr . 41. 5985
Michelsbern 8 rrdl ) 3-Z.-Wohn), stb

2. St ., per fof. ob. später z. v. 2013
Mor itz str. 23. Gth .. 3 fr , A'übch). 2544
Moritzstraßc 34 3-Z. Wohnung mit

Zubehör auf gleich oder Oktober z,u
vermieten .—Näh . bei Dheis . _

Mörivstraße 43, Mtb ., .3 Zimmer u.
Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Näh . Vorde rh . 1 St . _ 2015

Morivftratze 47, Mtb . O 3 fr , 1
1 Kell., 1 Verschlag, fof. o. sp. zu
v. Näh. Mtb . P „ 9—12, 2—5. 5986
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Moritzstr. 49, Mtb. 1, 3 Zimmer u.
Kü che p.  z . verim. 2658

Moritzstr. 50, Stb ., 3 Zim., Küche
auf ) sofort^ oder später . ^ 1682

Möritzstraste60. ß ), 3-Z.-W., 1 St ..
„ per 1. Okt. Näh . 3. St . I. 2428
Möritzstraste 66. Mtb ., schöne 3-Z.-W.

mit großen Kellern , besonders für
_Waschend , geeignet . Näh . das. 2274
Mühlgasse 11, 3, schöne 3-Z. Wohn/,

mit Balkon, Bad u. Zubehör, aus
l . Oktober an ruhige Fam . zu

_ verm . Näh. im Laben . 2362
Mühlgasse 17. Hth. 1. 3 Z.chK., Zub.,
—per 1. Okt. Näh . im Ealadeu . 2526
Müllerstraße 1, Part .-W-ohn., 3 Zim.

u^ Zubehör ^ zu vermieten . 2475
Nerostr. 12. 1. u. 3. St ., je 3-Z.-W.

m. Küche, Kell. u . Dachkam., 1. Okt.
Näh . 1, b. P uhl , o. Bievst. Höhe 35.

Nerostr. 18 3 fr u. K.. HtL. N. V. 2
Nerostr. 27. Hth. 1,  3 -Z.-Wohn)) z. v.
Ne rostr. 28 3 Z . u. K.) Fr ontsp) 2018
Nettelbeckstr. 12. Laden, sch. 3-Zim-

Wohnungen , 500 Mk., 1.' 16̂ 13701
Nettelbeckstraße 18. Fsp., S-Z.-Wohn.
. bill ig zu„ vermi eten. _ B13517
Nettelb eckstr. 21 3-Z.-W. g. o. sp.„202l
Neugaffe 3 3 gerade Zimmer und

Küche per sofort oder später z. v.
Näh . b Fricdr . Marburg , Wein¬
hand lung .̂ keug affe,,1 a._ 2054

Neugaffe 13, 1. Et., Eckhaus, schöne
Z-Zim .-Wohnung per 1. Okt. zu
Perm. Näh . A. H. Linnenkohl . 2366

Neuaaffe 14. SÄ .. 3-Z.-W.  N . Y) Et.
Neugaffe 21. 1, 3 Z., mit Balkon,

Kohlenaufz -ug, Zub ., eventuell für
Ges chäftsräume , zum 1. Okt. zu v.

Neugasse 21', 8. 3“fr , Balk.. Kohlcn-
auszug u. Zub.. ver 1. Clt  zu vm.

Nieberwaldstraße 4 herrsch. 3-Zim.-
Wohn, auf Okt. zu  ve rm.  1837

Nieberwaldstraße 4/ Gth., 3-Z.-W.
per sof ort zu vermiete n.  1719

Aiederwalbstraßc 5. Hth., 3-Z.-Wohn.
sof. od. sp ät . Näß . Vdh. P . 2022

Niederwalbstr. 7. 1,  3 -Z..W. p. Okt.
dranienstraße 37, Ga-rtenh., schöne

3-Zimm-er-Wohn. jnit  Mansarde
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Vord erhaus 1. Stock. 2429

Oranienstr. 38 2x3 ~.fr . V.. H. 2245
Oran ienstr. 47, Hp.. 3 frjk . 1 lks.
Oranienstr. 60, 8-Zim.-Wohn) zu

verm . Näh.  Mittelb . 2 St . r.  2404
Oranienstr. 62 3-Z.-W. zu v. 2024
§ranienstraße62,,Hth .,^3-Z.-Wohn.
Parkwcg 2, 1. Ei .. 3 Zim. m. Z., das.

auch Frontsp. zu vermieten. Näh.
_Albuechtstrahe 13, 1. 3561
Philippsbergstr. 9. P .. 3 fr , DK72568
Philippsbergstraße 9, Hochp., ' schöne

3-Zi«i.-Wohn., mit Balk . u . Zub .,
l-ruf^ l . _Ot —9101).J6 . Roth . 2497

Wilippsbergstraße 9, Frtsp., 3 frm)
mit Alk,  zu vermieten . 2669

Philippsbergstr. 10 ü. 12 mod. 3i-Z)-
^W . £JL _10. Näh . Nr . 12, P . r . 2578
Philippsbergstr. 23 3 fr .it. K. IbOtt.
Phllippsbergstr̂ 30. P .. 3-Z.-W), 1) 10)
Philippsbergstr. 39 3-Z.-W, sof. o)' 'p)
Phil ippsbergstr. 39, Frtsp.^3 Z. u. K.
Philippsbergsträße 24. 1, 3 Zim.,

Küche, Kell.. Maus ., Balkon , per
1. Okt. zu verm . Näh. Lana-
gasse 13,  Porzellangesch ._ , 2380

Matter Straße 19, P ., 3 Zim. u.
Küche zu v. Näh,  das . 1. St . - 2028

Raucntaler Str . 6 sch. 3-Zi)m.-W.,
2 Balk., Bad, z. v.  Näh . Lad. 2515

Rauentaler Str . 8, Hth.. 3-Z.-Wohn.
ver sof. od. spät . Näh , das. 3029

Rauentalcr Straße 12 fcköne3-Zim -
_Wohn ., 2^ Balkons , JBab ._ B 13773
Rauentnler Str . 21, 3-Z.-W. Bl0263
Rauentalcr Straße 22 sch. 3-Zim.-

Wohn. mit  Bal 'k.,^1.,St . 2411
Rheinhauer Straße 2 herrschaftliche

8-Zimmer -Wohnuug auf 1. Okt.
zu vermieten ._ B13297

Rheingauer Str . 5, Gth.. Ich. 3-Zim.)
Wohnung  zu verm . Nafr - Vdb. P.

Rbeingauerstratze 17 schöne 3-Zim.-
Wbhn . sof.  od . späü. zrrcherm. 2031

Nheingaucr Straße 18 3-Ziinmer-
Wohnnug zu ver mieten . B 13862

Rheingauer Str . 20, 1, schöne große
, 3-Z.-W. auf 1. Okt. R . P . 1813884
Rheinstraße 108 ist eine schöne Front-

spitzwohuung von 8 Zimmern und
Küche, bollst. abgeschlossen, an ruh.
Leute preiswert p. sofort zu Perm.
Näh . Dotzheimer Str . 60, P ., und
An der Ringkirche 11, 4. 1815

Riehlstr. 6 3 gr. Z.) Vdb. 3 St . 2.314
Riehlstr. 9, fr. 7, im Hth., 3 Zim. u.

K.. per 1.  Okt . zu verm . 2238
Riehlstraße 13 3-Z.-Wohn„ Vdh. 3 L,
_,u ._ Mtb.  Pa rt ., per 1, Okt. 2316
Riehlstr. 19 koms. 3-Z.Mohn . sof.
Riehlstraße 15 schöneS-Z.-Wohn. ver

1.  Okt . zu v̂ . Näh . dä-s. P . 2806
Riehlstraß« 1«. Skb.. 8-Z.-Wohn."sof.
Riehlst raße 27, Hth.  ch 3 Zim. 1694
Rödcrfiraße 1, Fsp., 3 Z„ Küche usw.
, gl . od. sp. Nah . Adlerstr . 45, 1. 2304
Mderstraße 4, 1. Stock, schöne 3-Z.-
^ Wohnung zu vermieten . _ 2476
Rödcrallee 24, P ., 3-Ztm.-W. 2033

Röderstraße 21, 13 Z., Küche u. Ab.
,aus glerch,od.̂ später,zu verm ._ 2312

Röderstraße 40, Villa Ottilie , schöne
Front,Pch -Wohn., 8—4 Zim ., gleich
od. ipater zu verm. Näh. Heinc-
mann, Taunusstraße 86. 2034

Römerberg ^ 3^ Wohnung von 3 Ztim.
Römerberg 5, 1 St ., schöne 3-Z. W.

aus 1. Okt. zu verm. B13629
Römerberg 7, Vdh. 1, schöne Wohn.,

3 Zim ., K., Kell., Kammer , zum
1. Oktober zu vermieten . 2481

Römerberg 21, 3. St ., 3 sch. fr , K.
.Näheres Römerbera 21, 1 links . ^
Römerberg 34 f. Wäscherei eing. 8-Z.-
_W . p.  sof . od. spät, zu vm. 2035
R- enstr. 10 3-Z. W. Näh' 1. Bl 1543
Noonstr. 20, Hth., sch. 3-Z .-W., 1. Okt'
Roonstraße 22, Hth., 3-Z.-Wohn., neu.

sof. od. spät. Näh . V. 1 r . B 11905
Nüdeshcimerstraße 31 3 Zimmer u

Zubehör zu vermieten . 2 11906
Rüdesheimer Str . 38, "3. Et ., schöne

Z-Zim .-Wohn. per Oktober zu vm.
Näheres daselbst. B 11406

Rüdesheimer Str . 40 8-Z.-W., Erks
Balk., Zb .,,I . Ott . 620 M . Näh, P

Rüdesheimer Str . 40, Gth ., 3 ar . Z.
Gas . Speiset . -ĉ 4«0 M . N. b̂ Birck

Schachtstraße 30. Ecke Steing ., srdls
Wohn,, 3 Z„ Gas , sofort oder
fpät . zu verm . Näh. Part , 2036

Weüritzstratze 13, Vdh. Fsp., 3 Zim .,
Küche u . Zubehör , mit oder ohne
Werkst., p. 1. Okt. Näb . P . 2225

Wellritzstraße 46 (früh . 44), Hth. 1,
schöne 3-Zim .-Wohn. sof. od. Ipät.
zu verm. Näh. Vdh. P 211412

Wellritzstraße 55 sch. 3-Z.-Wvhn. sof.
oder auch später zu vemn. B13603

Werderstr . 10, Hochp., 3 gr . fr . Kucke
_ Speise !.. Maus .. 2 K„ Okt., 520 M
Westendstr. 13. H. P ., 3 Zim ., Küch

u . K„ 1. Okt.. 350 Mfr B 13626
Wcstendstraße fr5 ' 3-Zim.-W.  B 13400

Scharnhorststr . 4, 1, 3 Zim , u. Zub.
, Näh. beim Hausverwalter . B 13522

Scharnhorststraße 1,  2 , 3-Z.-Wohn,
per sofort oder später zu verm.
Näh . 3 St . rechts. _ F353

Scharnhorststr . 26, Hochpart,, 3 Zim .,
Küche u . all . Zubehör z. b. B13301

Scharnhorststr , 34, V. P ., 3 Z. u. K.
Scharnborststrafie 37. 1. mbd. 3-Zim .-

Wohn. zu verm . Näh . P . I. 2684
Scheffelstrnße 8. P ., prachtb. 3-Zs

W..' Balk., reichl. Zub ., p. 1. Okt.
Näh, bei Schwank, 3 Et . I. 1774

Sckieffelstraße 10, 1, mod. 3-Zim,
Wo hn , zu vm. Näh . Part . I. 2255

Schenkendorfstraße 4, Souterrain,8 Zimmeru. Küche, zu Geschäfts¬
zwecken auch sehr qeeignet , sofort
zü verm . Nähe res P ar te rre . 1817

Schenkendorfstraße 7 ger . 3-Z.-Whn .,
4. Et ., m. a. Komf, inkl. Hetz. u.
Reinig ., bill. z. verm. auf 1. Okt.
1910. Näh .̂ Partt links . ^ B11632

Schiersteinerstr . 11, Gth ., 3 Zimmer
_ per sof. Näh. Vdh. Part . I. 2037
S chierst eincrstr. 20, H., 3 u.  2 Z. 2033
Schierst. Land str. 8, a . d. Kas., 3-Z..
„W .. i, Vdh. z. v.  Näh , b. Klubberg
Schulberg 23, 3, srdl . 3-Zim .-Wohn.,

Küche, 2 Keller, per 1. Okt. z. vm.
Preis 400 Mk. Näh . 2 r . 2877

Schwalbächer Str . 5. Neubau , mod.
3-Zim .-Wohn., 1. Et ., zu vm. Näh.
Wetzqandt, Hellmu.ndstr. 58. 2. 2409

Schwalbacher Str . 6, P ., 3-Z .-W. auf
1. O kt. zu vm. Näh. Laden . 1831

Schwalbacher Straße 7, Neubau,
sch. 3-Z.-W. per Okt . zu,ch. ^ 2586

Kleine Schwalbachcrstratze 4 3 Zini.
^ u. Küche zu vermiet en. 2040
Scdanplatz 9, 2. Etage , schöne3-Zim.

Wohn., mit Balk., Bad u. Zubeh . z.
1. Okt. zu  v . N. P . r ._ L13565

Sedanstraße 3 schöne 3-Z.-Wohnung,
1. Et ., s of. od. spät , z. vm. B 11909

Sedanstraße 5, Hth. 1, 3 Zim ., K. u.
Zub . auf sof. od. späfrz ^ vm. 2041

Sedanstraße 7. Mtb .. 3 fr , Küche, p.
1. Okt. Nah- 1. S 't ., Rau . Bs3«70

Sedanstr . 9 schöne Z-Ztm .-Wohn. m.
Zubeh. im Vdh. aus 1. Okt. zu vm.

Sedanstraße 10 3-Zim .-Wohn. i. Hth
sof. od. spät. Näh. V. 1 r . B 11910

Seerobcnstraßc 11, Hth., 3-Zirn .-W.
1. O kt. Näh, Vdh. 2 t . B 13628

Seerobenstr . 24, Hth. Part . u . 3. St ..
3-Zim.-Wohn. Näh. Vdh. 1. 2043

Scerobcnstraße 27, Vdh.. 3 fr , st . u.
Mans . zu verm . Näh. Part . r.

Seerobenstraßc 27, Gths, 3 Z., Küche
zu verm. Näh. Vo rderh . LZarterrc.

Seer obenstr. 28. HZ  3-Z.-W. N. Lad'.
Steingaffe 6 schöne 3-Zim .-Wr>hnung

sos. od. spä ter zu vcrm-ietcu, 2044
Steingaffe 12 8 Z . u . K". «ms 1. Ottl
Steingaffe 14 3-Z.-Wohn. mit oder

oh ne Werkstätte.^ Näh .̂ Hth. 2045
Steing . M, V. Ms ., 3' fr u. K. 2416
Stiftstraße 3, 1, sch. 3-fr. W., 1. Okt.
Taunusstr . 25, Gth .. 3 fr , gr .' Küche,

Bad , Veranda / Msd.. K., z. 1. Okt.
mit Nachl. Anzus. 2—6. N. La d!

Taunusstraße 29, 3, 3- oder 4-Zrm.-
Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Näh , das, im Laden. _ 1685

Wallufe r Str . 5, G.. 8 -Z.-W. N7G73l
Walluferstr . 7, MODach , zwei 3-fr.

Wohnungen . Näh. Vdh. P . 2046
Walluferstraße 9, ' Hth., sch. 3-Z.-W.

zu ver m. Näh. Vdh.  P art.  2047
Walramstr . 5 ist eine 3-Zim .-Wohn.

sof. od. später zu  verm ._ B11554
Walramstraße 8, 1. Etage , 3-Zim.-
. Wohnu-ng auf Okt._ B11731
Walramstr . 12 gr . 3-Z .-W.. p. Okt.
Walramstraße 13 Wohn., 3 fr . K. ui

.Zub . sos. od. spät . Näh. L. B 11912
Walramstraße 21 zwei S-Zim .-Wohn.,

360 u. 500 Mk., sofort oder später
zu verm . Näheres 2. Stock.

Walramstr . 28, tu d. Emser 'Str .,
Z-Z.-W. od. 4-Z.-W-, 1. Okt. 2355

Waterloostraße 2 u. 4 schöne Z.Zim ..
Wohn. per sof. od. spät. bist, zu
vm. Näh , das. Nr . 4. V. r . B11913

Waterloostraße 5 schöne 3-Z.-W. per
1. Okt. zu vermreteu ._ B10_881

Weilstraße 2, Fsp.-W., 3 Wohnräume,
Küche usw. an ruh. Leute , zu chm.

Weilstraße 3 sch. 3-Z.-W. mit Zb . auf
1. Oktt Näh^ Röberallee JJ2._ 2674

Weilstr . 13 sch. Frontsp .-WZ 3 Zim.
_u . Zub ., Wbschl,, a. 1. Okt. zu vm.
Wcilstr . lü.  1 ( sch. 8-Z.-W. sos.' ofrsp.
Weißenburgstr . 10 3-Z.-Wohn.. Hth ..

sof. od. spät . Näh. Laden . B119 14
Wellritzstraße 8 3' Z ., K., im Stb ., Dl.

oder später zu. verm. Näh. Bäck.

Westendstraße 18 schöne 37Zim.-W.
per !. Okt. „Näh.,Vdh . T I . 2536

Westendstr. 20 sch. S-Z.-Wohn . mi
Balkon., „ Näh ,̂ Part . ^ Bl 2527

Westendstr) 22. 1, sch. 3-Z.-W. SiZZSZ
Wcstendstraße 30, 1. u . 2. Et ., je eine

schöne 3-Zim .-Wohn. mit Zubehör
preiswert per 1. Okt. >od. später zu
verm . Näh . 3. Et ., hei- Möltgen.

Wcstendstraße 32 schöne 3-Zim .-W.
Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
150 Mk. zucherm . Näh, das. 2049

Westendstraßc 34 S-fr.-W. B13881
Westeirdstraßc 38, 3. 3 Zim ., Küche

Mansarde usw. per 1. Okt. z. bm
Westendstr. 39 3-Z.-W. Näh , daselbst.
Wielandstr . 10 gr . herrsch. 3-Z.-W.)

mit Mädchenz.. per  1 . Okt. B12635
Wielandstr . 13 eieg. 3-Z.-Whn., 1., 2..

3 St ., der Neuzeit entspr ., soforl
o. sp. Näh. Kleiststr. 15, P . r . 1758

Wielandstr . 13, Fsp., 3-Z.-W. sofort
od. sp. Näh. Kle lststr. 15, P .„r . 1722

Wielandstraße 18 eleg. 3-Ztm .-Wohn.
per 1. Oktober zu vermi eben. 1757

Wirlandstraße 20, 1. Et ., eleg. 3-Z.-
Wohn. nebst Zubeh . sof. od. spät, zu
vm. Näh . das. Stb . 3. St . odcr
Bertram stra ste 2, bei Moos. 2059

Winkelerstr . 3 sch. 3-Z.-Wohnungen
mit Zentralüeiz . per sos. od. später
zu verm. Näh, daselbst. 1687

Winkeler Str . 5 große Helle 3-Zim .<
Wohn., 2 Balkons , Erker u . Kam.
(1. St . u . Frontsp .) sofort od. spät.
Näh , das, u. Göbenstr . 28. B111 84

Winklcr Str . 6>3-Z.-Wohn. bill. 1844
Wörthstraße 23, 2, schöne 3-Zimmer

Wohn, an ruh . F ., p. Okt. 1727
Dorkstr. 13,' Mb ., sch. S-Z.-W. 812526
N-rkstraßc 15 3 Zim . u. Zuü7 'Bl353I
Norkstr. 25 sch. 3-Zim .-Wvhn ., 1. St .,

mi>t Badez., Balkon u. Zubäh . aut
Okt. Näh, im Laden.  2061

Norksträße 31 3 Zim . u . Zubeh ., neu
herger, , zu verm . Näh . 3 l . 2367

Yorkstraße 33 sch. 3-frfrW. sos. oder
1. Okt. billig zu verm. B13S79

Ecke Norkstr. -u . Bismarckring 3-Z.
Wohn, nebst Zub eh. zu vm. B13442

Zietenring 7 schöne 3-Zim .-Wohn.,
im 1. Stock, per 1. Oktober zu ver.
wi -eten. Preis 600 Mk. N. das

, bei Kühner , 2.  Stock . ^ 2863
Zlmmcrmannstr . '4 sch.' P .-W., 3 Z.)

Nebenr . u. r . Zub ., Okt.  B13321
Zimmermannstraße 6 3-Zim .-Wohn.

nebst Zubeh . zu vm. Näh . P . 2263
Zimmermannstr . 9 3 Z., K. B 12732
3 Zim.. K. fof. N. Adolsstr . 5, 1. 1834
Sch. 3-Z.-W. a. 1. Okt. z. vm. Nah)
_N eugaffe 10,  im Lad en. 2346
Schöne 3-Ziin .-Wobnungen mit u.

ohne Balkon im Preise von 420 u.
475 Mk. zu vermieten . Näheres
Platter Straße 12, Part . 2280

4 Zimmer.
Adelheidstraße 28, 2 Treppen hoch,

ist /eine Wohnung von 4 Zimmern
mit großem Balkon, Bad rc. an
ruhige Mieter z. 1. Oktober 1910
zu vermieten . Besichtigung täglich
von 9 bis 3 Uhr.

Adolssallce 17, Hinterhaus 1. Stock,
4-Ziinmer -Wohnung mit Zubehör
auf 1. Okt. z. v. Pr . 560 M. 2020

Adolfstraße 8, Gth ., 4-Zinn.-Wohnung
mit Zubehör auf 1. Oktober, zu
verm,_ Näh. Hth. 2 S t. 2553

Albrechtstraßc 36, 1. oder 3. Stock,
schöne 4-Ztm.-Wohnuna zu verm.
Einzusehen vorm . Näheres hei
Fr . Rauch, Röderstraße 36. 1845

Albrechtstr. 46, 2, sch. 4-Zlm .-Wohn.
zum 1. Oktober zu ver miete n. 2413

Bertramstratze 3, 3, 4 schöne Zim . u.
Küche, reichl. Zub ., auf 1. Oktober
zu verm. N. Dotzheimer Str . 43,

ei Hildner ._ B13327
Bertramstr . 7 4 fr u . Küche z. v. Nah,

b. G. Birck, Bertramst r . 1'0,_1̂ 2278
Bertramst r? 12, 2, 4-Z.-W7Zos. ob. sp.
Bleichslraße 47, Bdb. 2. Et ., sch. 4-Z.-

Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Näh, das. Bureau im Hof. B11045

Bliicherstr. 26, 3, sch. 4-Zim .-Wohn
m. Zubehör sof. od. sp. z. v.  1585

Bülowstraße 11 schöne 4°Zim .-Wöhn.
billig zu vermieten . B 13524

Büdingenstr . 4, 2. Et ., 4 Z. u. K. m.
Bad u. Zentralheiz . per sof. oder
1. Okt. zu verm . Näh . 1. Et^ 2563

Dambachtal 45 (Villa ), Erdgeschoß,
4 Zimmer , Veranda , Bad u. Zu-
be hör aus 1. Okt. z. verm.  1840

Drciweidcnstraße 5, 3. Et ., 4 Zim.
mit Zubehör sof. od. spät , zu b r̂m.

_Näh .„daß „u . Pismarckring 6. 2057
Dotzheimer Straße 28, 8, sch. m>od.

4-Zimmcr -Wohnung p. Oktober zu
vermieten.  Näheres daselbst. 2263

Dotzheimer Straße 57, 2. Etage,
wenige Schritte v. Ring , schöne
sonnige 4-Zimmeu Wohn., der
Neuzeit entsprechend einger ., kein
Hinterhaus , wegzugsh. p. 1. Okt.
zu vermieten . Näh . Dotzheimer
Stra ße 57, Part , links.  2360

Dotzheimer Straße 62, 8 l ., 4-fr m.-
Wohn., Nähe Ring , Bad , Balkon,
reichl. Zub ., Helle gr . Räume u. g.
Bed., pcpOkt ^ zu vm. Näh. daselbst.

Dotzheimer Str . 102, Ecke Winkeler
Straße , 1. Et ., herrschaftl . 4-frm .-
Wohn., mit all . Komfort der Neu¬
zeit u. reichl. Zubehör , per 1. Okt.
Näh . bvi Fröhlich, 1 St . l . 818838

Dotzheimer Str . 74, .Hochp., 4 Z. u.
fr , 650 M., Ott . N. Hsm . B13473

Dotzheimer Str . 106 4-Zim ."-W. mit
Bad , Balkons / Erker , per 1. Okt.

Dreiweidenstr . 8 sch. 4-Z.-WfrZ ?1346Z
Drudenstraße 1, Ecke Emser Straße,

4-Z.-Wohn. Näh. Laden. 2500
Drubenstraße 4. 1. St .. 4̂ ., Balk.

usw. z. 1p Okt., Waloesnähe . 2223
Eckcrnsördestraße 12, links der Lahn¬

straße , 4-frm .-Wohn . per 1. Okt.
_zu Vevm. Näh , bei Lang das. 2298
Eckcrnsördestraße 19 schöne 4-Zim .'

Wohnungen per sofort od. später
*11, vermieten . Näheres daselbst
bei Nortmann . _ 2055

GIü'tller Straße 18 4 fr , K„ 2 Bälfr
Gas, „elektr., p. 1. CM. _N . Parr ._

Emser Str . 21, 2 r ., 4-Z.-W. 1. Ockt)
^,f. 1000 Mk.̂ 10—I^UHr vorm . 1726

Friedrichstratze 57, 3 l., 4 fr , Küche)
Zubehör , auf 1. Oktober . Näheres

_daselbst od. F ri ß Loreuz . B12Q56
Göbenstratze 2, 1. Et ., sch. 4-Zim .-

Wohm mit r . Zub . auf Okt. B11410
Göbenstraßc 6y Pavt ., 4-Z.-Wohn . p.
, , 1. Okt. zu vm. Näh. 1 r.  B13882
Göbenstr . 9, 1, 4-Zim .-W. B13669
Goethestr. 18, 2, Nähe Hauptbahnh .,

gr . 4-Z.-Wo hn . f. 800 Mk. 2516
ßlrabenstr . 5, 2 u . 3, 4-Z.-W., ev. 9 Z.

zus., f. Pens . o.Gesch.' bill. B106 L7
Gustav -Adolfstratzc 5 gr . srdl. 4-Z.-W.

mit Zub ., Hochp., Aug. od. sp , bill
Gustav -Adolfstraße 15, "Part ., 4-Z.-

Wohn. mit Zubeh . sof. N. Römer-
berg 28, 1. Wieseborn.  2059

Hallgarterstraße 6 gr . 4-Zim .-W. mit
Mädchenzimmer i. Stock, 2 Balk .,
Badez im. usw. zu verm ._ B 13184

Hclenenstr . 14, 1, sch. 4-Zim .-W. mit
Küche u . reichl. Zub . preisw . 2060

Hcllmundstraße 42 4 evt. 3 fr , Küche,
Kell. sof. ob. sp. Näh . 1 St . 2061

Herderstr . 1 4-Z.-W. Näh . 1 r . 2398
Hcrdcrstraßc 17 sch 4-Zim .-Wohn.

zu vermiete n._ Nä h. P ark. 2237
Herderstraße 27 4-Zim .-W<ohnungen,

1. u . 2. Etage , nebst Zubeh. sof. od.
1. Okt . zu vm. Näh. 1. Et . l . 2426

Hermannstr . 23, Ecke Bismarckring.
4 Zimmer mit allem Zubehör per
sof. od. spät , zu verm.  B Il9l9

Jahnstraße 25, 1 I., Sonnenj ., schöne
4-Z .-W. V. 1. Okt. ^ u^ verm .^ 1783

Kaiser -Friedrich -Ring 4, P ., 4 Zim .,
Bad u. anderes Zubehör , auf gleich
od. später . Näh . im 1. St . ' 2317

Kaiser -Frdr .-Ring 30, 2 u . 3, 4-Z.-W.
, per,1 . Okt. NÄĥ das^ fr,l ^ 24W
Kaiser -Friedrich -Ning 88, 1, 4-Zim .-

Wohn. mit Zuibehör auf 1. Okt.
ob.  früher zip vm._ Näh. P.  l . 2295

Karlstraße 20 schöne 4-Zim .-W. per
1. 10. zu verm. Preis 750 Mk.

Karlstrstaße 21 4-Z»-Wohn„ m . ' Züb .,
zu verm . Preis 760 Mk.

Karlstr . 31. 1, 2 sch 4-Z.-W.. 2 Balk ..
Bad , Gas u. reichl. Zubeh. v. sof,

Karlstraße 35, 2. u . 3. Etage , schöne
Helle 4-Zimmer -Wöhn., Balkon u.
Zubehör , auf 1. Oktober sehr preis-
wert zu verm . Näh . 2. Et.  links.

Karlstr . 37, 1 L, gr . 4-Zrm .-Wohn„
Balk. u, Zub ., sof. od. spät . 20 68

Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zrm.-W. sos. od.
spät . z. vm. Näh . das. b. Hausmstr ..
Mittelbau 1. Stock. 2064

Kcllerstr. 1'1 4-Zi-W., "Frt sp., ' 1frOk t.
Klotzstockstraße1, an dem GuteUberg-

platz, Part .-Wohn., 4 u . 5 Zini .,
Bad n . rsichl. Zubeh ., sos. od. spät,
zu verm . Zu ersr . Guteuberg-
vlatz 3, Part . 2271

Knausstraße 2, P ., Ecke Philippsbcrg-
straße , 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich od. später zu verm. 2065

Körnerstr . 4, 1. u . 8. Et ., je 4 Zim .,
K.. Bad , 2 Ms.. 2 Kell.. 2 Balk .,

_ Gas , -efeltr . L.. 1 . Okt. Näh. P . I.
Körnerstr . 8, Bdh., 2 schfr4-frim .'-W)

per 1. Okt. zu verm . Näh. Part , l.
Körnerstraße 5, Part ., 4-Zim .-Wohn.

a . 1. Okt) Näh, b. Se el, i . <51 2551
Lahnstraße 2, 1. , sch. 4-Z .-W., Bad,

Balk., elektr. Licht, mtt Nlachl. von
50 Mk. per 1. Okt. oder früher  z . v.

Lehrstraße 21 '4  gr . Zimmer , Küche
usw._ Näh. Souterrain ._ 2325

Loreley-Ring 5 sch. 4-fri'm.'-Mohn .,
Küche. Bad u. Zubeh., p. 1. Okt. zu
vm. N. Loreleyri ng 10, H. P . 20 67

Pagenstechcrstraße 3 Part .-Wohnung,
1. Okt., 4 Zim . u . Zubehör . Näh.
3 St. , bei I . Horn , 11—1 Uhr ._

Philippsbergsträße 14, a . PrivatZg.
Querfeldstr ., zw. 1 u . 3, n . Emicr
Str ., Landhausguarttcr , sr . u . r.
Lg.) Süds ., zwei 4-Z.-W., Bad ., Blk.
n . Zub ., Hochp. u . 1. St ., aus
1. Oktober zu vermieten . 2222

Philipp sbergstr . 23 4 Z., B.. 2 K.. Okt.
Rauental er Str . 14. 1, 4-Z.-W. 2302
Rauentalcr Straße 17 4-Zim .-Wahn.

m>tt groß . Veranda u. Meichplatz,
ohne Hinterh ., per 1. Okt. 1(̂ 2 zu

_ver m. Näh. Pa rt . vechts. B 16680
Rheingauer Str . 10, Eckhaus, schöne

4-Z.-W., d. Neuz eit entspr .^8119 20
Rheing . Str . 15, 2, Sonnenf ., 4-Z.-

Wohn . m. Bad . Gas , elektr . Licht u.
re icht. Zb„ 1. Okt.  N . P . r . 8136 33

Rheingauer Straße 16. Bel-Et ., eleg".
4-Z.-W. m. Bad , BaÜ ., Erk. u . rchl.
Zub ., 1. Okt. Nah . Part , r . D1 2622

Rheinstraße IT,  Gth ., zwei 4-Zim .-
Wohnungen , ganz der Neuzeit
entsprochend. Per 1. Oktdber bill.
zu vm. Näh, das. Blumenlad . 2835

Riehlstr . 3, i . s. r . Hause , sch. 4-Z.-
(3. Et .) aus 1. Ott . N. P.  24W

Röderstraße 39, 2. H. v. d. Tauuus-
straße , 4 resp . 5 Zim . mit Zubeh .,
2. Et ., zu vm. Näh . Part , w 2252

Roonstraße 12 4-Z.-W. mit Zub . per
1.̂ Okt. zu vm. Näh. Lad B 13476

Rüdesheimerstraße 31 4 Zimmer u.
Zubeh ör zu vermieten.  B 11921

Saalgaffe 26, 1. u. 2. Stock, je 4 Z.
u . Küche per Okt., evt. früh , 2496

Scharnhorststr . 40, P . u . 3. St ., sch.
4-Z.-Wohn. Näh . Laden . B 11922

Scharnhorststr . 46 4-Z.-W.) mit allem
_Zubehör auf 1. Okt. zu v. 8 13526
Schcffelstraße 12 schöne gr . 4-Zim,-

Wohnun g per 1. Sevt . ' 2464
Schierüeiner Str . 12 herrsch. Wohn,

v. 4 Z. u . a. Zub d. Neuz. entspr.
einger ., auf 1. Okt. zu Perm. 1853

Schwalbacher Str . 5, Neubau , mod.
«inger . 4-Z.-W., P. 1. Okt. N. das.
o. Hellmundstr . 53, Wehgandt . 2072

Schwalbacher Straße 7, Neubau,
schöne 4-Z .-Wohn. p. Okt. 2585

Schwalbacherstraße 8, 3, 4-Z.-W., m.
Bad u. reichl. Zubehör zu verm.
Näh , beim Hausmeister . 8 433

Schwalbacher Straße 44 Wohnung,
im 2. Stock, 4 Zimmer u. Zubehör,

_z . v. Näh , b. Ha us marster. 8 57o
Schwalbacher Str . 57 (Neubau ) eleg.

4-Zim .-Whn . m. 2 Balkons , Erker.
Bad rc. Näh . HoWwc-in . _ ^

Seerobenstratze 17 gr . 4-Z.-W. mit
Zub.  p . 1. Okt. Nah. Part . B11424

Seerobenstr . 19 4-Z.-Wohnung , der
Neuzeit entspr . Näh , i. Lad. 1867

Walramstraße 13 4-Z.-W. u. Zubeh.
auf gleich od. 1. Okt. N. L. 818472

Weilstraße 6, Baut ., 4-Z .-Wvhn ., evt.
Wad. u. Zubeh ., in Kurlage , per
1. Okt. zu verm . Näheres Röder-
stvaße 26, Pa rt , links . __ 2c>05

Weilstraße 22, Neubau , 4-Z--Wohn.,
im'-iit Balkon u. Erker , Bader ., nebst
Zubehör , aus Oktober zu v. Näh.
Weilstraße 20. 2493

Wellritzstraße 26, 2, herrsch. 4-Z.-^8.
mit r . ZÜ. sof. od. später . B 11924

Westendstraßc 20, Gth ., 4-Z .-W., mit
G. u. Bad , 560 M . N. V. P . B18520

Wielandstr . 13 eleg. 4-Z.-W., 1., 27.
3.  St ., d. Neuz. entspr ., per sofort
o. sp. Näh . Kleiststr. 15, P . r . 1758

Winkelerstr . 3 sch 4-Z.-Wohnuugen
mit Zentralheizung ior. od. später

_zu verm . Näh , dase lbst. _ 1686
Winkeler Straße 5 herrschaftliche

4-Zim .-Wobn. aus sofort od. später
zu verm. Näheres bei Schneider,
Göbenstraße 28.  B 11935

Luxcmburgplatz l , Hp.,—möd.- 4-Z.-W.
Luremburgplatz 3 ist eine sch. 4-Zim .-

Wohn ., 3. Etage , per 1. Ottobeir zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Wi eland straße 5, 3 St . 2656

Mainzer Straße 52, Bel -Etage , vier
Ziw ., Bad , Balk., reichl. Zub ., per
1. Okt., 1000 Mk. Aus W. Garten.
Anzusehen zjv. 10 u. 12 Uhr.

Marktstraße 21, 1, 4 schöne Zinuner,
Küche, Mans . u. sonst. Zubehör zu
verm . Näh . Kaiser -Friedrich-
Ring  28 , Part , links . B13S90

Marktstratze 22, Hth. Fsp ., 4 Mani . u.
Küche, zu 300 Mk.. per 1. Okt. Näh.

.daselbst beim Hausverw . 5995
Moritzstraße 37 geräumige 4-Ztm .-

Wohn . mit Balkon, Gas , ev. Bad
u. sonst. Zubehör , per 1. Okt. zu
vm. Näh . Kronenberger , 1 St . 2446

)llerostraße 27, 2, 4- fr -Wohu. z. v.
Nerostratze 38, 1. n. Kochbr., 4-Zim .'
_Wohn . (600 Mk.) zu verm . 2448
Nerostratze 39 4-Zimmer -Wohnung

mit Zentralheiz ., Gas u. elektr.
Licht. Nä b. Laden . Müller . 2068

Niedcrwaldstr . 4 herrsch. 4-Zimmer-
Wohn. aus Okt. zu ver m.  2344

Ör 'anienstratze 4, 1, 4-Zim .-Wohn.,
Badezim . u . sonst. Zubehör für
1. Oktober zu verm. Anzus. vorm.
9—1 Uhr . Näh . Kirchgasse 51. 2380

2069
Oranienstraße 47, Bdh., 4-Z.-!

Zbh. in r . gut . H. Näh. 1 l.
Oranienstraße 49 ist der 1. u . 3. St .,

je 4 Zim ., Bad , Balkon u. r . Zub.
a . 1. Okt. zu vm. Näh. V, P . &376

Qüerfeldstr . 3, P ., 4-Z.-W. m. reichl'.
Zubeh ., gr . Balk ., auf 1. Okt . 2323

Wörtbstraße 6 (nächst der Rheinstr .),
2. St ., 4 fr , K. u. Zb., neu herger .,
an ruh . Leute p. 1. Ort . Näh . Ehr,

_Hö ppli , Wör thstraße 4. 2284
Dorkstr. 1, am Bismarckr ., sch. 4-Zim .-
_Wohn , m. r . Zub . p. 1. Okt. Nh. 1 l.
Norkstr. 7 4-Z. 'W. sos. o. sp., 620 Mk)
Norkstr. 8 4-Z.-W. sof.  od . sp. 811927
Norksträße 9 4-Zim .-W., der Neuz.

entspr ., Badez ., Erker , Balkon,
Sonnenseite , 2. Etage . B13171

Norksträße 11 schöne 4-Z.-W. billig
per 1. 10. zu v) Näh . 4 r . B1Q447

Norksträße 27 4—6 Zimmer per
sofort oder spät . Näh. 3 r . 2075

Norksträße 31 4- od. 3-Z.-W. m. Zub.
preisw . zu v. N. 3 St . l. B 11929

Zietenring 3, 1, 4 fr u . Kch. p. 1. Okt7
Näh. Vdh. bei Köpper . B12528

4 Zimmer , Frontsvitze , an ruhige
Familie auf 1. Okt. pveisw. Näh.
Kl. Burg str. 1, Po rzellans ._ 2303

4 Zimmer , Küche u. Keller, 2. Stock)
Näh. Moritzftraße 40, P . 2679

Herrschaftl . 4-Z .-W., dar Neuzei!
entsprechend, zu vermieten . Näh.
Wielandstraße 9. 1793

5 Zimmer.
Adelhcidstratze 56, Part ., 5-Z.-Wohn ..

mit gvo-ß. ,Veranda , auf 1. Okt . zu
verm . Näh . beim Hausverwalter,

" "" J 2521oder Rheinstraße 66, 1.
Ädelhcidstr. 57, Süds ., 2. St ., 5 Zrm,
_zum Oktober ji_u_ vermieten . 2241
^W ^ bŝ "ße 96, 21  5 Z., 2 Mans .)

Bad . elektr. Licht, per 1. Okt. zu v.
Nah . KarMraste  7 , 2. 2477

Adolfsallee 4. P .. 5 fr , Balk., Zub ..
per 1. Okt. zu v. Näh. nur 8 Tr .)
11—1 u . 3—5 Uhr na chm.  1784

Adolssallce 51, Hochpart., ist eine gr.
5- bis 6-Zim .-Wohnung mit allen,
Komfort auf sofort  zu verm. 2213

Albrechtstraßc 6) 1, 5-Z.-Wohn. - 2297
Albrochtstratze 16 ist e. sch. W., 2. St .,

5 Z ., Bad u. sonst. Annehmlichk., p.
1. Oktober er. zu vermieten . 2079

e 23, B. 1, 5 fr u. Züb)
"" ' 1530

Albrechtstraßc
_auf 1. Ort , zu v.  Näh.
Arndtstr . 1, 1. Et ., eleg. 5-Z.-W. bill)

z. verm. Näh. Part , rechts. 1839
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Au der Ringkirche 8, 1, ruh . Hans,
b gr . Zimmer , der Neuzeil entspr .,
mit revchl. Zub ., z. 1. Okt. z. v. N,
da se lbst od. Sehliästersira ße 14, P.

Ärndtstraße 8 5-Ziin .-Wohn . z. tittm.
Bahnhofstratze6, Borderh. i . ©tage,

6 Zimmer mit allem Zubeh., beste
Geschäftslage für Etagengeschäft
oî er Bureau , sofort zu vermieten.
Näh . daselbst oder Bureau Franke,
Wilhelmstraße 22. _ 1346

Msmärckring 2, Neubau , moderne
6-Zim .-Wohnungen auf 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh . Baubnreau
Hildn er, Dotzheimerstr . 41. B1 2284

Msmärckring 27, 3. Etage , 5-Zirn.*
Wohn , mit reichl. Zubeh., sch. mod.,
«»ent . mit kl. Lagerr ., für Waren*
Agentur gceig., per 1. Oktober od.
früh , zu vm. Näh, das. 1. 4*10420

Blsmarckring 36, 3. Et ., 5-Z.-D7Htf
1. Okt, zu dm. Näh. 8. Et ._ 1788

©leine 'Burgstraße 11 ist eine schone
Frontspitzwohnung von 5 geraden
Kimmern , Küche, Mansarde , Kell.,
-aWbäld zu vermietsn . Näh . beim
Hausvevwalt . Harsy daselbst. § LA

Tävheimer Straße 15 (Sonnenseite)
Wohnung , 5 groß« Zimmer , Balk.
u . all . Zub .. 1. od. 2. Etage , aus
1. Oktober z-u vermieten, _ 2431

Dotzheimer Str . 32, 2, schöne 8-Zim .-
Wohn.. m . crr. Ba Ü. N. P . 2492

Dotzheimer Straße 33, 3. Et ., 5 Zim,,
Küche mit Zubehör , in ruh . Hause,
auf 1. Oktober zu verm. Näheres
Gostheftraßt. a , Part . 2260

Niederwaldstraße 4 herrsch. b»Z. M.
p. sof. od. spat, zu b. N. P . r . 2088

Dranienstraße 28s Del-EtiWe, 5 at.
Zim ., Balkon , Bad u. all . Zubeh.,

_tof . ob. spät , zu vm. Näh . P . 2090
Oranienstraße 37 schone ö-Zim .-W.

nebst Zubehör im 2. Stock per
1. Oktober zu vermieten . _ 1812

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5*
Zim .-Wohn., mit 2 Ba lk, 2682

Orainenstr . 50, 3, 6-Zim .-Eckwohn, m.
Bad , Balk . u . Zu b. sof. od. sp. 2683

Rauentaler Str . 11, 2, gr . 5-Z.-Whn.
b. z. b. N.  E ms er Str . 39^ 811144

Rauentaler Str . 20 schöne 5-Zirn .-
Wohnung , mit Zentralheiz ., per
1. Okt. zu verm . N, P . r . 1649

Str . 48, 2, herrsch. 5-Z.-
^ w ., Bad,  Zub . N. da s.  P . 813271
Dotzheimer Str . 55 sehr sch. 5-Z.-W.

p. 1. Okt. Näh , das. Pawt . 2648
TÄHeimer Straße 56, 1, schöne 5-Z -,

Wohn , mit allem Zubehör auf
1. Oktober »u verm. B1 1931

Dotzheimer Str . 84, Hochp., ger . 5-Z,-
Wohn, , ev. miit Miemachl ., z. vm.

Emser Straße 11, H-ochpart., große
sonnige 5-Zim .-Wohn. -per 1. Okt.
zu dorm. Näh . daselbst r . ^ 2549

Emser Str . 33 6 Z. u . K. m. ZA.
per sof. Näh. Part . od. Büdrr^ n-

Frankenstr . 3, 1. St ., per 1. Okt. sch.
6-Zim .-W. f. 700 Mk. od. 3 Z. u.
K. z. vorm. Näheres daselbst Part.
oder 1. S tock._

Friedrich straße 46, 3, Wohn, von
5 Zim ., Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam., 1 Verschlag, 2 Keller, auf
sof. od. später zu verm. Näheres
Architektur-Bureau Lang - Wolfs,
Lui senstvaße W._ _  2080

Gneis enaüstr . 15 sch. 5-Z.-W. Bll932
Gortheftraße 12 Herrschaft!. 5-Zim,>

Wohnung , nebst großem Badezim.
u . Balkon, per 1. Okt. zu v. Nah.
2. Etage bei Franke ._ 2081

Goethestraße 14 schöne 6-Zim .-Wbhn.
mit Badezjm ., Balk. u . Zub . per
1. Okt. zu verm . MH . Part . 2243

Goethe st ratze 15, 2, an d. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmcr»
Wohnung mit reich!. Zubehör aur
sof. od. spät . Nah^ Hth. P . 211983

Goethestraße 18, 3, EÄwohn., Nahe
Bahn h., b-Z.-W. P r. 8M M . 2517

Goethestr . 21. 3. 5-Z.-Lvhn ., Balk7,
Zuib. Z. s. 18—12, 2-^4. , _ 2438

Goethestratze 23, 3. 5-Zim .-Wohnung,
mit reichl. Zubehör , pti 1. Oktobert  vorm. Näh. im Hause oder_eichstraße 9. Diehl . B13544

Gutenbergstr . 2 Billa , 5—6-Z.-W., z.
v. N.  da s, u.  Emser Dir . 39. 1964

igallaartcrstr . 1 sch. 5-Z.-W.,..2 St .,
Mit gr. Balkon, sof. od. spät. An-

^zuseh . v^ lV^UHr̂ ab. N. P.  2082
Helenenstr . 4 5-Zrm.-Wöhn ., 1. St.
Hcrrnaarteustraße 5,1 , 5-Z.-W., mit

Balk ., Bad, 2 Mans ., 2 Kell., per
1. Okt. Ääh. das. 2 r . 2467

Mahnst ratze 48, 1, gr . ö-Zim .-Wohn.
Balk . u. Zwb., a. 1. Okt . N. P . 2242

Aälser -Ftiedrrch -Rmg 42, 2, 5-Zim-
Wohn, mit reichl. Zub . auf 1. Okt.
od. früh , zu vm. Näh. Part.  2034

Kaiser -Friedrich -Ring 68, 3. Etage,
5 Zimmer , Balkon, Bad , Gas u.
El « tr ., nebst Zubehör , per 1. Okt.
zu verm . Änzus. v. 10—12 vorin.
Näheres Parterre links._ 2387

Kapell en str. 36, 2 od. Hochpart^ s ,
sr . 5- od. 6-Z.-Whn. an ruh . Miet.

__ ä,_1. Okt. zu verm. Näh . P . 1816
Karlstr . 26 sch. ö-Z.-W., neu tzerger..

Gas u . reich!. Zb. N. V. P . 211935
Karlstr . 34 Part .-Wähn ,̂ 6 Zim . mit

Bad u. reicht. Zubehör aus bald
oder später zu vermieten . Näheres
daseM t u. Mittelbau i . 2264

Kirchaassr 5, 2. u. 3. Et ., sch. 5-Z.-M.mit reichlichem Zubehör per sofort
od. spät. Näh, daselbst._ B 11936

Kirchgasse 49, 1. St ., 5- bis S-Zim.
Wohnung zu vermieten ._ 1823

Klarentäler Straße 2, b. d. Ringk
gr . herrsch. 5-Z.-W., 1. Et ., zum
Okt. od̂ früh . Näh . P .̂ I. 8^ 2979

Langgaffe 3 ö-Zim .-Wohn. mit möü.
Ausstatt , zu vm. Näh. Baubur.

__ Hildn-e^  Dotzheim er Str . 41. 2086
Mainzer Straße 20, Part .-Wohn.,

5 große Zimmer , Bad , Balkon u.
Zubehör , auf 1. Okt. zu vermiet.
Näheres  daselbst, _ 1. Etage . 2362

Mainzer Straße 28, Villa Luise, neu
herger . Part .-W.. 5 Z., an kinderk

_Ehepaar sofort billig zu verm.
'Marktstraße 27, 1. Et ., 5-Zimmer

Wohnung zu verm._ 2086
Marktstraße 27, I .̂ Etage , über der

Hirsch-Apotheke, 5 Zimmer , ge.
eignet für Konsultationsräume od.
berufliche Zwecke. ,̂ 2087

Moritzstraße 25, 1. Et »«e, sehülchöne
o.Z.-Wvhn. mit Zubeh . auf 1. Okt.
zu Vermietern_ 1822

Moritzstr. 52, '. u . 2, 5 A„ Z.  V11S3?
Rerostr . 19, 1. St ., 5 Zim ., Küche u.fchbehör per1. Oktober zu verm.cäheres bei Th . Schweitzzuth,

Bismarckring 30. L11066

Rheingauer Straße 1, 1, ist eine ich.
modern ausgestattete 5-Zrmmer-
Wohnuna m. Zentralheizung , Gas,
el?ktr. Licht, Bad , 2 Kcmrmern und
Keller, per 1. Oktober za verm.
R . Am der Rrngkirche  11 , 4. 8122 36

Rheinstraße 47 zwei 5-Zim.mcr-
Wohnungen , ganz der Neuzeit ent¬
sprechend, per 1. Oktober 1910 zu
vm. Näh. Blumenl aden das. 2336

ILanzstraße 18 herrsch«ftl . 6 Z.-W.
(in Etagen -Dilla ), Höchst., schönste
ruhige Lage, auf 1. Okt. zu ver-

_mieten ._ Näh . Aolerstraße 9. 1865
Marktplatz 7 * ist die 3. Etage , be¬

stehend auS 6 schönen Zimmern,
Küche mit Speisekammer , Bad,
Mansarden , mit Zentralheizung,
Ga .s- u . elektr. Beleuchtung , ionne
allen sonstigen Annehmlichkeiten,
per 1. Oktober zu verm . Näheres
rm Bureau der Weinhandlung
daselbst._ _ 23S3

Moritzstr. 15 6 große Zim . m. reicht.
Züb .. 3. St ., s. 950 Mk. a. sof. od.

_späder , Näh,_1. St . lin ks. 2108
Mocitzstraße 19, Bel-Et ., 6 Zimmer,

2 Frontspitzzim . u. Zubehör auf

Neubau Adlerstraße 3, direkt an der
Büdingenstraße , Laden , Werkst.,
Lagerraum u. Fkaŝ nbserkeller,
aus 1. Okt. Näh , daselbst._ 2215

Ädol sstr. 5 gr . tr . Lagerr . sos.  1833

1. Avril 1910 zu vermieten. Näh1276

Bahnhosstraße 6. Vorderh . 1. Etage,
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen¬
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm . Näh. daselbst od. Bureau
Franke , Wilhelmstra ße 22. 2123

Bertramstraße 11 gr . Lagerplatz mit
Hallen u . Werkst. N. P . B1 1943

Bertramstr . 28 ' Wk st. od.  Lag . , 2124
BiSmarckr. 33 Ld. irn o._g .JB . B10639
Blüchorstr. 46 sof. z. verm . Laden m.

1 Zim . u . Küche f. 450 Mk., evtl.
auch f. Metzgerei. _ B13724

Mlowstr . 8 Werkst, od. Lagerr . Näh.

Rheinstrl 67 diZ .-Wohn. p. 1. Skt . z.
verm . Nä heres Bur eau Wernhdü

Rbemstraße 85'. Sonnenseite , prackull
5-Zimn « r-Wohnung m. gr . Balk.
u . r . Zubehör per sofort ob. 1. Okt.

^ z. v. N. Lad., b. Got twald . 1818
Rheinstrahe 113 elne ^5-Zim .-Wohn

per sof. zu vm. Nah. 3. ^ t.^ 2v39
Rheinstraße 115 gr . 5-Z.-W., 2. Et .,

mit Balkon , Bad , 2 Man !, uslo^
billig , zu 1250 Mk„ zu vermiete «.
Kann vom 1. Sept . an bezogen w.
Nah, daselbst 1. Etage ._ isP

Schcffelstraße 2 5 Zimmer mit Zn
behör zu vermi eten. ona

Schnlgasse 6, 1, 5 Zin .., ~
Gas , elektr . Licht, auch sur Ge,

Sessemer.

Sedanvlatz 2, 1, sch. 6- ob. 4,
m . Zub. a. 1. Okt.̂ !?3!

Seerobcnstraße 23, 3. Oberx
8-Z.-W., darunt . 3 Zim ., _
über 20 Omtr . groß, m. rerchtich^
Zub . u . mod. u . vorn , ausgestatt

^per ü Okt. zu ^ . Näh . Part , r.
Stiftsträße 24 5 Zim . mit Winter

aarten u. reicht. Zubehör,
lällufer Str . 8. 1. 5-Z.-W.. lA
z. v. Näh . Rheinstr . 99,  1 r.

Webergaffe 38, 1, schöne 5lZir
Wohnung mit Küche und Ke'
sofort oder 1. O kt. zu Vevm.

Wtzrt hstr. 7, 2. Et, . 5-Z.-W,,

Ull 'L» VHt1111t 1,11 Li. ee*.
sof. od. spät , zu vm. Na

_ Friedr ich-R ing 56, Pavt.
Zimmerma nnstr.  9 5 Z..
5-ZiM.-W-ihn. mit Nachl. p. sof. zu

dm. Näh . Klovstockstr. 1. P . 2102
6 Zimmer.

AU U’. UU , ; uu | ,
oder Rheinstr« ße, 66, 1.

Adelheidstraße 92 6 Zrm ., 2 \
2 Keller usw. zum 1, Okt. zi
1. od.  2 . Eta ge. Näh^ das.

zu verm . ■Näheresstraße 1, beHBieiger.

•iicoiiuigi “»» to , o.  u . r̂.
eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör
sofort od. später zu verm m-'
Architektur -Bureau Lang ,
Luisenstraße 28.

*tc-ix, yj u ..
zu ver m. Näher es 1 St.

Zu vermieten . Näheres >
sheatzê 0,^Laden ._

Kirchgaffe 28 6-Zimmcr -Wob:
2. Stock auf gleich zu per
Näheres dasel bst.

Mädchenk. u. Zb., a . 9-Z.-

^Su'b. auf gl-eich ob. sp. z. vm. Nah.
.tzchicrsteincr Straße 2, P , 2102

Rheingauer Straße 2 herrsch. 6-Zim .. ~
Wohnung mit all . Zwo. w. Ver . D
setzung d. jetz. Miet . auf 1. Okt. T
andertv . zu vm. Einzus . v. 10— 12
u. 3—6 Uhr an Wochent. 812543

Rheinstr . 86 gr . 6-Zim .-Wohn., Pt . T
od. 8. Et ., a , gl . o. sp. N. das. P.

Rüdesheimer Str . 14. 1, Hochherr- *
jchaftl . 6-Z.-Wohn. u . reichl. Zub ., 2Personen -Auszug, zum 1, Oktober
zu verm. Nah , Part , lks, 2322

Billa Walkmühlstraße 3, die obere E
Hälfte , 6, evt. 5 Zim ., mit reichl.
Zubeh. u. Garten , neu Hergericht., tz
zu verm. durch Ehr . Firmenich,
Hellmundstraße 53. 819458 ß

Wallufcr Straße 10," Part ., geraum.
6-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
auf 1. Okt. zu vm. N. P . l . 813618

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 Z., ^
u. Zubeh., Gth . 1 St ., per 1. Okt.
zu verm. Näh . im Laden . 2110 «

Eine Wohnung , besteh, aus 6 Zim .,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten , r
Einzusehen zwischen 11 u . 2 Uhr
Luisenstraße 22, 1. Et . r . 8 229 _

7 Zimmer.
Adolfstratze 4, 2. Et ., 7 Zimmer u. '

Zubehör zu vermieten . Näheres „
sstheinstroße 40, 2. 2231 <

Adolfstraße 10 7-Zim .-Wohn. mit ^
reichl. Zubeh. auf gleich od. 1. Okt.

I zu verm . Näh . Mittelb . b . Ludwig i
od. Kaiser -Fr .-Ring 42, P . 1701 »

Adolfsallee 19, 2, 7 Z., Bad u . Zub.
sos. zu verm . Nah . Part . 2384

Dotzheimer Straße 41, 1. 7 Zim . u . 3
' Zubehör , für 1600 Mk. s. 2478

Friedrichstr . 27 geraum . 7-Z.-Wohn, ,
mit reichl. Zub . p. 1. Okt. Ein-

I zusehen v . 10 — 1 u . 3— 4 . 2349
Goethcstraße 4, Nähe Nikolasstraße , .

herrschaftl . 7-Z.-Wohn., 3. Stock, .
2 Balk., Bad . reichl. Zubeh., per
1. Okt. zu verm . Preis 1500 Mk.

I Näheres Parterre . 2861
Ecke Goethe- u. Moritzstr. 56 schöne

7-Zim .-Wohn., 1. od. 2. Stock, mit
i elektr . Beleucht., 2 Balk. u. reichl.

Zubeh . zu Perm. Preis 1600 Mk.
“ Näheres Part , rechts. 2112
s Kaiser -Friedrich -Ring 34, 2. Etage,

schöne 7-ZfM.-Wohn. ans sogleich
- oder später . Näh. 3. Etage oder

Herderstvaße 10, Laden . 2523
' Kaiser -Friede .-Ring 40, 1. od. 3. Et .,
t 7 Zimmer mit reichl. Zul>ehör per
- 1 . Oktober zu verm. Näheres bei

Benscher, 2. Etage . 1713
° Kaiser -Friedrich -Ring 54 herrschaitl.

7-Zim .-Wohn., 1 « t .. zn vm. Nah.
^ Gocth-cstraße 1, 1 St . 2538
i 1Lanzstraße 14 (Ncrotals , in @tagen*
, Villa, herrsch, 7-Z.-Wohn„ Bleichpl.,
- Waldnähe . Näheres tn den Ver-
* mietungsbur . od. Lanzstr . 16, Pt.
" Luisenstraße 22 mod. 7-Zim.-Wahn.

Näh. Tapeterigcschäft das. 2113
. Nikolas'str. 15, 2 Tr . hoch, ist eine
i. herrsch. Wohnu-nq v. 7 Zim . u. Zu-
r bchör z. 1. Okt. zu vm. Zu bestcht.
:. an Werktagen von 11 bis 1 Uhr.
7. Isäberes Adelbeidstraße 28, Bureau,
r Quer selb straße 4 7 Räume mit al
7 Zubehör , kleines Haus mit Hof, s.
- eire Familie , m innerer Her¬
st stellt,ng, Pr . 900 Mk., z. v. Näh.
z. Uhlandstr . 17. früh b. 10 Uhr. 3380
3 Rheinstraßc 77. 1. St „ 7 Zim ., Balk.,

Bad , nobst Zubehör per 1. Oktober
r. I zu verm . Näh. Part . 2359

Rheinstrahe 82, 1. 7-Z.-Wohn., herr^
) . schaftlich, der Neuzeit entsprechend
7 eingerichtet, zu verm . Nah . dai.

vorm , von 10— 12 u. nachm, von
9 3—5 oder Moritzstr . 49, 1. 2114
r ’ 1 8 Zimmer And mehr.
t. Adolfsallcc 11, 1, herrsch. 10-Zim .-
r- Wohn, mit reichl. Zubeh . sof. od.
9 I spät, zu verm. Näh . Part . 2115
8t s Gntenberaplätz 1, 2. 8 Zim . u. reich!.
0 Zub ., hochhcrrschaftl. Ausstattung,
je elektr. Personcn -Aufzug , prachtv.
e. Laae , zum 1. Okt. zu verm . Näh.
L nebenan Eckhaus, Sout ., Bau-
f, bureau Schwank. 2116
14 Kaiser -Fr .-Ning 56 ist die 3. Etage,
p. bestehend aus 8 Zimmern , Bade-
)5 zimiiier , Küche, Mansarden , Keller,
jst Kohlcnaiifzua . Bacuiun - Llnschluß
l' usw., per sofort oder später zu ver-

16 mieten . Näheres Part . 2117
6- SNarktstraße 21, 1, 8 Zim ., 2 Kuchen
er (1 Küche cvent. als Baderaum ),
r- 2—13 Mansarden , Keller usw., als
17 Wohnung , Buveauräume oder Ge¬
ist schäftsräume zu verm., event. auch
n geteilt . N. 51aiser-Frdr .-Ring 25,
11 Parterre links . 2299
«. Nerotal ' 8', Parterre oder Beletage.
°a  8 Zim ., Balkon zu verm. 2119
ist Tannusstraße 49 1Ü Zimmer , List -c
r,' per sofort zu vermieten . Nah. das.
vi ober Mühlgcrffe 15, Schröder . 175o
ü Wielandstr . 13, 1. Et „ herrsch, 8-Z.-

is Wohnung per sofort od fpcrt. zu
7/ verm . Rah , Kletststr. 15. P . r . 1754
0 't KSde « « nd Geschäftsräume.

ganz oder geteilt,
2127

Eckernfördestraße 15 Helle Werkstätte,
auch als Bur .,, Lagers _ B12306

;-Zim .-Wohn.  1869
großer u. kleiner

t Einfahrt für rüh,
>d. später zu verm.
-rkst., a. W. B12300
sch. Lag.-Räume u.
vernn, _ B13718
aden , für Bureau-

1U| au i' e 4. luji lj u. t f
Nah , b. Heinr . Jung . 2128

Göbenstr . 9 Werkst, u .^ B 13598
n. Näh . bei

2181

B12651

vermieten.
2138

- ..„raben 13 Part .-Raum als
Lagerraum usw. zu verm . Näh.
" 'iding enstraße 4, 1._ _̂ 1803

-graben 14 "Laden m. Zimmer
Küche, auch für leichte Wertst .,
vm. Ääh . Adlerstr . 7, Lad. 1780

>vlostättcnstraße 16, Neub., Laden,
mit od. o. Wohn, zu verm ._ 2134

.lopstockstraße 9 Lagerraum zum
Unterstellen von Möbel od, ahnl.
(auch Kellerraums zu vermieten.

» ^1862
anjiuunv -- evtl
mit Eingang von der neuen Bcr-
blndungsstraßc , auch als Geschäfts,
lokal geeignet, preiswert per so¬
fort zu verm. Näh. S . Hamburacr,
Langgaffe 7,  2137

öden in erster „, u| ., -
badens , im „Tagblatt - Haus ' .
Langgaffe 21, sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im T̂aa
blatt -Kontor , SchaIte rhalle rechts

uisenstraßc 26 sind 3—4 Partcrr -,-
Räume , für Biireaus geeignet , zu
vermieten .̂ Näh, ^ St . 1700

starktstr. 12. 2 r .. Entresol für Bur,
od. Gesch„ mit ^1 JkJL _f°l

.hiarktstraße 27 kl. Werkst, m. 2-Z -
Wohnung billig zu verm. ^ B18881

llauergassc 8 Laden mit Zim . per
1. Okt._ N. Mauergasse 11. 2461

djcrg 8 Laden mit Ladenz .,
'mit oder ohne Wohnung , per
1. Okt. zu , vermieten . _ _23o3

llor-tzstrnße 9 Parterreraum >, paff,
als^ Bureau , Lager oder Werkstatt,

korivnrnßc 50 Laden mit Wohnung,
ev, Lagerräume , per 1. Oktober,

V * .-- . . . (. • u «««,• A1 2 ^
. . .. , ,.-W„ all.

Gem .- u . Kolonialw .-G ., p. 1. Okt.
Ttitrm.  N äh. 3. ®tjL 2427
erostraßc 10 Werkstätte Ou.
Raum mit oder ohne Wohnung p.
sof. od. spät. N. Moritzstr. 50. 2140

Rheinstr . 101 sch. gr . Laden m. Sm.
richt. pr . zu ver m. Nah. P.

Römerberg 14 schöner Laden mit ob.
ohne Wchnung^btll^ zu verm , 2588

Römecüerg 16 Lad . u. kl. W. - -41
Roo nstr. 22 gr . b. Werkst. fojzvlE
Laden Scharnhvrststraße 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sos od. spat , zu
verm . Näh. 3 Tr . rchhts^ ,^ B,3oS

Scharnhorststraße 27 Laden mit 5m.
richtung und Wohnung zu berm
Nab. Hth. Par t.  lintS ._ B1OT34

Schiersteinerstraße ich Werkstatte, m.
Wohnung , 3 od, 4 Z 'm., v. sorort.
Näh. Vordephgus^ ParüI, _ 2142

Walluferstraße 10,Lad . * 12 -37.23. p,
sof. od. spaß. Nah. Pa rt , l. 8114 20

Walramstraße 12 Werkst, für j . B..
_ da elektr. Anschl-, p. Okt . Bl2311
Walramstraße 18 Laden m. Wohir.,

in w. autgeh , Metzgerei, betr w ,
v. 1. Okt. Nah. 2 St ^ r . B13618

Laden Walramstr . 33, f. jedes Gesch.
, passendob  J ^ er _ 2343

'Waterloostraße 6, Ecke Eckernforpe.
straffe 10. große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder spateu.
Für sedes Geschäft gemgnet . 2340

Weilstr . 6 Weükstätte m.,Lagerraum,
ev. Lagerhalle , per sof. od. spater
zu vernr. Näh. Hth. 1 r ._ J ! l9I

Laden Wellritzstraße 2, Ecke den
Sckwalbachsr Straße , worin wrt
5 Jahren ein Kafseegeschaft mit
Erfolg beitvieben wird , ist p. 1. Ort»
anderweitig zu verm . „ Näheres her
Meinecke, Dlöbelgeschaft. _ ^473.

Wellritzstr. 11 kl. Werkst. 12.50 Mk.
Wcllritzstraße 13 Laden mit Ladenz.

per 1. Okt. Näh. Pgrü ^ ^ 2W4
Wellrrtzsträße 39, 1 St . l ein klvmer

Laden für Filiale ,ehr seemnet,
so fort,od .̂ ,stzäter̂ zu^ verm, 23M

Werderstratze 5 Lagerr . od. Werkst̂ ,
65 gin.̂ zu vermieten,_ 1«,-ch

Westendstraße 20 Lagerr . od. ,Werkst.,
Wörthstraße 6, Ecke Rheinstu , schöner
_Sabert zu verm . Nah , 1. St,^ 2r46
Dorkstraße 7 Waschküche od. Wergr,

mit 1- od. 2.Zim .-Wohn rmt od,
ohne Mont, , aui al . od. spat , brll,

Aorkstr. 1,8 WkUlLagerrlBllE
Nnr, .>rnbe 15 Lagerraum od. Wirkst,
Borkstr. 3I f. Kohlen- u . Flascheumar.

Hand-Ig. großer Heller Lagerraum,
ev. m 3L -W,, Näh , das . 3 l . 2s8Q

Zielen ring 11, Eckh., Läden m.
Wobn. p. sos. zu verm . Nah. bei
Born , Arch.,,1 . . Stock._ 2341

Zimmermannstraße 10 große heue
Werkst. be,zw. Lagerr aum . 2148

Laden mit 2-Zim .-Wohn. zw verm,
Näh , Dotzhermer St raße 106. » »o

Großer Heller Räum für Mobei ein.
' zustellen . Lager oder Werkstarte,

für ruhiges Gesch., zu verm . ismh-
Göüenst rane^l3 . 1 S t . 8 12,̂ 16

Werkstätte . 25, qm, z. verm 180 Mk
Hartingstraße 7, b. Schonbach. - -40

Helle' Werkstatt,' Hochpart., za . 60 qm
groß, mit 2 Hallen u. abge,ch!on.
Hofraum , für y.  Gesch . p„ «uä f.
Lagerraum , mit oder ohne Woqn-
au's sofort oder später zu bam,
Räh . Jahnstraß e 3. _2149

Sehr große Lagerräume oder Werk,
stätte mit Maschinenanl . sof. zu v.
Kiedricher Str.  12 , P . r ., 11— 12.

Kleiner Parterreräum , als Werkstatt
geeign ., zu vm.  S chulga ffe 5. 2250

Workstättr" zu v. Steingäffe 3. 2466
Schöne große Helle Werkstätte und

Bierkeller zu vermieten .. Näheres
Wielandstraße , 6, Pa rt , r ._ 1792

! Waldstrahe 51' ist ' die Schmiede.
' Werkstatte sos. zu verm . Näheres

Kaiser -Fr .-Ring 56, Part.  h 239
In Hahn i. T ., ist direkt am Dabuh.

1 Laden mit Wohnung , sowie eene
3-Zim .-Wohn. per sofort od. war.
zu verm.; Haus ev. zu verk, Laden
für jedes SZeschäft paffend. Nah
Scharnhorststraße 36, P . r . !~,0

NlötzUrr -t - Wohnuuge « .
Geisbergstr . 147*1, g- möbl. Wvbn..

4—6 Z.. 3. b.,_ a. etNz. M. Küchenb.
Mö'bl. b-Z.-Wohnung , 1. St ., monatl.

150 Mk., z. v. N. Goetheqtr, 1, 1.
AiUen und Hänfen.

Querscldstraße 4 kl. Haus . 7 Raume
m. Z., 900 Mk. Siehe Rubrik
7 Zimmer . 2,-91
Moßuunaen ohne Zi-nmer-

Kngade . _ _

iiabcn Nerostraße 12, n . d. Kochbr
in w. seit Jahren ein flottgeh . Obst-
u. Gemüsegesch. betr . wirb , ist mit
W. u. gr . Ke-ll. z. 1. Okt. anderw.
zu, verm,_ Nah . Bierst . ,Höhe 36,

tcrosträße 16 zwei g>roße helle Werk¬
stätten zu verm ., auch als Lager-

^räume se hr geeignet . _ 2585
lcrostraße 22 gr . helle Wevstatt mit
Mahnung zu vermiet en.  2324

jreberwaldstr. 4 Läden m. Zim . u
Neb eur.  f . Okt. z. verm.  1711

ö-_ _ _ Z. mech
Werkst., 30 qm. u . 2—3 Nêbcnr
■Swto,. f. Cst schäftszw. 1* 4 Wohn.

nebst Keller, sofort zu vermieten.

6 gr . h. Wkst.' m. Lagerr.
an ruh , G-esch. per 1. Okt. Leich,er.

verm-, Nah^ BM . 2i St . 1864
)ranienstraße 55, Nähe Kaiser-Fr.-

Ring , Laden met 3-Zim .-Wohn , u.
Zubehör wegen Geschäftsverlegung
sofort zu verm . Für jedes Ge¬
schäft gee ignet. _ _2275

jheingänerstraße 3 Bür , ü . Lagerr,
zu Vm. Näh. das. Hochp. r . 811573

Aldrechtstr. 34 Ms.-W. b. N. 2 l̂. 2300
Dotzhetmer Str ." 6. Hth kl. Part ..

Wohn.,̂ 18 monatl ., zu Perm,
Kirchgaffe 19 Mansard -Wohn. zu vm,
Scharnhorststr . 24̂ Frtsp .-W. s. o, sp,
Schwalbacher Str . 33 sch. Frtsp .-W.

sos. od. spät . Näh . Frlfsur Lorenz.
WötzUsnte Zimmer, Mansardenetr.
Adelheidstraße 26, 1, m. Wohn- und

Schlafz ., auch einzeln, sofort zu v.
Ädcltzeidstraße 33, Part ., möbl . Zim.

für 25 Mk. monatli ch so fort z. v.
Sldelhcidstr, 37, 2,^ rügut möbl . Zim.
Adolfsallee 3, Gth ., g. möbl . Z. a. H.
Adolfsallee 27 8 s. gr . Z ., Schrz ., s.gr.

Dk., vSichl.̂ Arw,, z. 1. Okt. zu vm,
Albrechtstraße 22. 1, möbl. Zimme r,
Sllärechtstraße 28, Part ., süp. g. m. Zl
ÄlbreStstr . 36. P .. m. Z., sep.  Eing.
Albrechtstr. 3V mö bl. Ms. m. Kockof.
Bnronstr . 7. 3, g. mbl. Z . m . 1 u . 2 B.
Bahnhofstr . 12, L, ar . Hzb7m. Ms.-Z.
Msmärckring 7, $ .J r ., sch. nt. Zim.
Blsmarckring 43. 1 t , Tonn, md-. Z.
Bleich str. 37, 1, möKN  Zrm. 813342
BlüUersiräße,8,1 r .. möK.  Zimmer.
Blüchcrstraße 28̂ sKon, A . Zim.
Blncherstraße 35, 2, m. Z. mit herrls

Aussicht billig zu verm. _ 813917
Dotzh. Str . 32/1 l ., sch. m. Z. m. Schr.
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Dotzheimer Straße 68, P . l ., möK.

Wohn- u.  Schläszim ., auch cmscln,
bei -all einstc'b. Wrüve ziu vermieten.

;Meon.nrenstr . 5, 2 r„ c. A. L.' m. Skiff.
' Eleonorenftr . 3.50'.
:Fgulbrunne nstr . 9, 2 r ., m. Z., 3.50.
Frankeustraße 15, Htch. V., 1 Kim.,
^pröbl . od. unimo'bl. Nah . Hth. 2.
tzrlebrAstr . 29. 1. m«l7Zo. 1 od'. 2"23'.
griebritftft 'r . 8, MD 1 t .. mWl. Ms.
Krr̂ drichstraße 29, 2, moA^ Z^ su ho.
Friedrichstraße 41. 2 r ., 'sdp. nt . Zim.
Friedrichftraße 44, 2 l ., mffl . Zim.
Friedrichstraße 44, Hth. l .̂ mobl. Zim.
Friedrichs tr. 48, Gth.' S'I., mbl. Maus.
Friedrichstr . 50sH ., m.  m . o. o. Ps
^riedrichstraße 50 ntobC Frvn -tfp.-

8'iint. au beim . Naß. 1 Dt. rechts,
Friedrichstraße 57, 2,  schön ai©I. Km .,

separ . Eina ang . Seibei.  _
Gcisbergstr . 11, Bh. 1, möN . Manf.
Gneisenaustr . 3, 3, eins. mW. Z. z. v,
Äneisenaustraße 19, Hochp.' 1 , schön

in . Kim, an b. Herrn od. Dan « b.
Hallgarter Sir .' 8, P ., sch. mbl. Zim .,
_S $art ., _fej)., _mif__ob. ohne Pension.
Helenenstr . 20. 2. a. mbl. Am.  z . ch
Hellmundstraße 4, 2 r ., gr . m. Balk .-

8 . a. anft . So. o . D . bei eins . Dame.
Hellmundstraße 6, 2 t ., sch. m. Msd.
Hell mun dstr. 17, 1 l., sch. mDl. Ms. b.
Hellmundstr . 23. 1 I.. a. 'm. Z. a . b. H
Hellmundstr . 26, 2, möbl. Z ., 1—2 B.
Hellmundstr . 34. 1, Mansarde mit

Herd u . Wasser, mit oder ohne
Möbel so fort zu ver miet en._

Hellmundstr . 36, 2, Müller , sch. m. Z.
chl. o.  sp . aus kurz« od. I. Zeit bill.

Hellmundstr . 39. 1 L. (t. mH . Z. b.
Hellmundstr . 40Hmh . Z . 10— 1̂8"^
Hermann str. 15, 2~e„  m . fl„ s. E ., b.
Hermannstr . 16. 2 r ., sch, m. Mansd.
Hochstättenstr. 10, 2 T., q.  m , sep.  Al
HöchstSttenstraße 18, 1, schon möbst

Zimm-er. separater Einaana.
Aahnstr . 10. 1 L ich. m. 3 .. fü ~ 2 1
J - Hnstrafie 22. l̂ m. 3 .J . 16 Ml . frT
Jahn str. 36 mbl. Möns .. 9 M. N. Bl
Jahnstr . 38, P . Och . «7,0011
Kars.-Fr .-Rinn 35 m.  FrtsP ., 13 Ml
Karlstraße 4. 2, sch. m.3M. Zim . frei.
Karlstr . 38, Mtb . P . iTetnf ; m. Z. b.
Kellerstraße 7, 3 I„ sch. mW Zim . still.
Kirchgaffe 19. 1, 1—2 mbl. st. z. bm.
Kirchgaffe 38, 1, 1 ll . moül. Znn . sr.
Kleiststr. 14. Pl . 1 Wohn- u. Schlas-

zim. mit Zent valheizung, zu bm.
Kör nerstraße 6, 1 r ., Balkon-Zim.
Körncrstr . 6, 1 I., möbl . od. unmöbl.

Froutsp .-Zim . an sehr sol. Person
_z u berm. Näh, bei Burk __
Lehrstraße 3, P , schön möbl. Htm,
Lehr stra ße 14, P „ mistig Zl^ sep.hZ. b.
Lehrstr. 16, 2 st, sch, m. gr. Zim . still.
Maueraalle 8. 3 r.. mostl. Zim . z. am.
Metzgergaste lO, Spoisohaus , schönes
_ Logis 2.50 MS. v. SB., a . mit Kost.
Moritzstr . 23, H. P ., gut m. Z., 2 B.

AtorihnraßeJ24 , 2, mbl. Km .. 20 M.
Moritzstr. 35s P „ gut iÄTi.  ST.
Museumstr . 5, 2 L, gu»t mo5lT ?fnn.

unt separ . Mngang sofort . 6523
Nerostraße 12. 2," schön möbl.' hZimh

Wdche u. daueimu), ürllig zu v.
Oranienstrahe 2 schön mIHZ. m. Ps7
Oranien str. 8, S . P .. hch. Schläfst ' sr'.
Oranienstraße 34, P ., fdöT mb's^ Zim .,
—Mcĥ .an Hess, Kursr ., zu verm.
Oranrenstraße 42, H. 3' r „ ein m. Z.
PbMvsbergstraß e 30 sch, mbl. Zim.
Rhrinstraße 15, 4, gut möM. großes

Mansardenzim mer  zu ^ bm.̂ 54gA
Rhciustraße 75, 2, möbl . MansäÄzl_ein anstnnd. Näadch en  zu vermiet.
Rheinstraße 86, P ., gr . schönes Zim.
. --U ress. Hemm zu bm. Näh, das.
Roonstr . 12, P . I. mbl . Zim . z. vm.
Saalgasse 4/6 , S-tb.̂ ,1, möimm.
Schachtstr. 30, 1 [„ möbs. Zim Hill,
Schnrnhorststraße 29, 2~ 1., schon m.

Zim .,,mit od er ohne Pension , z. b.

Bertramstraße 20, 1 L, große leere
Mansar de,  mit Kochosen. L1 3871

Bleichstraße 23 heizb. Mansarde ._
Bleich,tr . 39,J , 3im .,J .JIu «?._B13646
Blücherstra ße 16. sch., 1. .Ms. , 7 '̂ Mk.
Bülowstraßc 3 3 Man s., oinz. o. z>us.
Dotzheimcr Straße 11 1 Zimmer,

1 Mansarde p. sofort zu ve rm.
Dreiweiden straße 6, HthshchZUim. zu
_verm ^_ Näh . Vdh. Part , r . 813597
Dreiweidertstraße 8 heizb . Diansar8r.
Emser Str . 69, 2, leeres  Balk .-Ziim.

Schulgassc 6, 3, möbl. Zimme r: billtg.
Scliwalbacher Str . 14. 2 l.. Wohn- u.

Schlaszim .. f. in., bist, zu verm .
Schivalbacher Straße 42, 2 I.. tn. Zim- —_ '^ r*-, " 4., m, ^ iin,
Schwatbacher Straße 85, P ., gut infiT

Zim . zu verm. Preis 15 Mk. m.
Sedanvlah 4, M. P ., sch, m. Z. a. &.
Sed an str. 6, 1 I., möbl . Zim . zu vm
Steingassr 4. S 4.. i>v. möbl. Zim . sr.
Steingasse 21 eins. mvl . Z . a . r . Ard.
Walkmühlstr . 8. P .. P . Riedsl , niöbl.

Zim. mit u. o. Pens , an Dauerm.
Walramstr . 8. 1 r .. mW. Mäns . sos.
Walramstraße 12, 2 l., mM . Zim.
Walramstraße 12 saub. möbl. Mani.
Weüergasse 11 g. mbl. Zimmer v. 25

h. 30 M ., m. Ps . v. 75 M. an . 5567
Weilst'raße 14, Gtb . 1 r ., m. Zh "8.5V.
Wellrihstr . 37. HW. 2. mV.' . Z.. 3.50
West'end'str aße 36 mbl. Z„ sos.' lLhM '.
Wörthstraße 3, 2, Weimer , sein mbl.

Zim . mit vorz. Pe ns, äust. billig.
Wßrthstraße 19, 8,  möK . Lim . Willig.
Norkstraße  13 , Mtb . 1 l .. möbl. Znst.
Zietenrin g 1,  Hth . i~T.
Zimmermannstraße 4,

zw eh anständ . Leute
MSbl. Zim. Näh.' Ba hn
Schön möbl. Zim . mit

sch, m. Zim.
th. 1, finden
chün. Zim.

hostr. 9, 3 Stl

auf Woch., Monate,
Frühst . Biauerg . 17,

Möbl . W.- u. Schlafz.
Frau , 36 M. in. Näd

Frist

1 u. 2 Betten
mit od. ohne

n. d. Rathaus.
b. alloinst . ält.

Tagbl .-V. tbr
mbl. Frtsv .-Z. in b. H. a. anst.

Pers . Nah, im Tagbl .-Verlag . öi
£ecve  Zimmerund Mansarden eie.
Sldelheidstr. 26, Part ., 2L « re Mans.
Adelheidstraße 35, Stb . 2, 2 leere

Zimmer an a nst. D ame sos. z. v.
Ädelheidstr. 59. V. 3. 2 Ms., lehr. m.

Kochhevdch., sos. z. v. Näh . Stb . P.
Sldlerstraße 57 1 l. Zim . zu verm.
Nlbrecbtstr. 28 gr . Helle Ms LNZ "1̂ .
Bleichstraße 117, Hth. 1 l., sch. leer . Z.

Feldstr. 4, 1, gr . llL rm s.  E „ ah gl'.
Feldstraße 15 gr . ,h. Zim^ zu deren.
Frankenstraße 9, 1, Mans ., auch'zum

Einstell , von Möbeln , billig zu! vm.
Frankenstraße 43 leeres Zim.  z . vm.
Friedrichstr . 27 gr . ger . Ms. p. t . Okt.
Friedrichstr .,29 .,1,,I,l7Ms ., m76 ' M'.
Friedrichstr . 29, 1, 2 l. sep. Zim . z. v.
Göbenstr . 5 leeres Zim . z. v. 1412636
Hartingst r, 9 'gr . Par 't.-Mn . m. Herd.
Helcnenstr . 5 2 ineinanderg . Ms. z. ».
Helenen str. 22, V„ sch. Hzst,Z9 "Mst
Hellmundstr . 3, 1_ r ., heizb. gr . Mans.
Hellmundstr . 12, Mansarde , 1 Zh an
_ruhige Person . Näh . Läden.
SellmuMstr . 17 l. ' Ms. Näh . P . W.
Hellmundstr . 31 hzb. leer . Z.  n . d. Str.
Hellmundstraße 42 I. Zim . sos. N. 1.
Hellmundstr . 51,l . Part .-Zim . z. bin.
Hermannstr . 2,1, P .. saer . Wizb. Zim.
Hermannstraßc 28 1 leere 'Mansarde

zu venmietenr. Näheres :m Laden.
Herrngartenstr . 12_ gr . Mans .-Zim.
Hochstättenstr, 11 großes Zimmer , h
Kicdricher Str . 12, Part ., Zim ., Mtb .,

z. verm . Näh, dasetb st Part , rech ts.

Zimmermannstr . 10 gr . hell. Mans.

Demifer », KtaUangen etc.
Bismarckr . 9 Weinkeller bill. B11952
Bleichstr. 28, P ., Flaschenbierk., M s
Btücherstr. 28 L-tall . u. Rem ., mit'

Wotzn.,̂ per L .̂ Okt. zu^ vermiieten.
Btücherstr. 36. 1 I., Stall s. 1 Pferd

ü . Kell.L .LZass -, Pierh . rc., I . Okt.
Dotzheimerstraße 16 Stallung mit

Wobnung zu verm ieten.  2155
Dotzheimcr Straße 61 prima Wein¬

keller nt. Ausz., 260 Qm . gr ., ganz
überba ut , sos. o. spät . B 14963

Dotzheimer Straße 86 Stallungen
für,  15 Pferde , große Wagcn-
remise , Fntterboden , Geschirrhalle,
vier Kutscherzimmer , groß. Lagcr-
keller, mit 4-Zim .-Wohnung , ganz
oder teilweise sofort oder später
zu vermi eten ._ Bl 1039

Dötzheimerstr. 100 Stall p. 2" Pf . n.
Futterr . u. Remise sos. o. sp. 2157

Auswärtige Mohnungen.

Maucrgaffe 8, 3 r ., umnöbl . Ztmaniw.
Michelsbcrg 11 freundk. Mansarde.
Möritzstraße 9 Mans . z. v._Näh . 1.
Moritzstr. 11 kl. leereis Asm, zü' vcrm.
Möritzstraße 14 Mans . z.  Mööeleinst
Nerostraße 40 1 Mansarde z.̂ verm.
Neugaise 1'4 ' ger . hzb. Msd. N. l . Eh.
Querstraße 1, 1, 2 große BMonzian .,

leer , zuLermhehem_
Querstraße 1, 3, 1 leervs hzb. Z . v.
Riehlstraße 9, 1 le eres Zim'., Ddh. PH
Römcrberg  li , 1, sch, leer . Z . zu vinh
Roonstraße 14,1 , l. Zim . Näh. Part.
Scharnhorststr . 4g Ms.̂ fh Möbel.
Schülberg 11 Ms., leer ohm. N. P . l.
Scdanstr . 8 l . gr . Frtsp .-Z. z. verm.
Stiststraße 24 2 Frontspitz-Zim . z. v.
Stiststraße 24 1 Mansarde zu verm.
Taunusstraße 18, 1, 2 Am . z. Wohn-

ad'l Gesch äftsz -!vecke-n sos, zu verm .
Walramstraß e 4 schöne leere Mans.
Walram str. 11 eine od. zwei Manh.
Wellritzstraße 39, 1 >L, Mansarde mit

Wasser u. Herd sos. od. spät , z^ v.
Westendstr . 19, 1, gr . Heeres Ba lk.-Z.
Westendstr. 19, 1, versch. leere  Mans '.
Eine große Mansarde zum Unters

stellen von Möbeln zu vermieten
Pagenstecherstraße 2, 1.

Dotzhciuierstraße 127, Karl Güttler,
große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zn verm . ; auch ist
das, ein Lagerplatz zu verm ._ 2158

Drciweidenstr . 4 Stalls , 4 Df . 2159
Eltvill . Str . 9' Ställ 'f. 1 Pf ., Fuäterr '.
Feldstratze 9/II ^ Stall . mit 2 Zim.
_u >. 1 K. billig zu vermieten ._
Friedrichstraßr 50 tvock. Keller als

Lagorrau -m zu verm ._
Göbeustr . 7 L.-Keller sof. z. v. Bstl954
0!iibcnür . 19 tr . L.-K., 105 gm,  Bll421
Hallg arter S tr . 7 Äutorem . B12051
Karlstraße 39 Stallungen u. Remise,

Autorüume , Keller, Lagerräume,
... zu vermieten . Näh, daselbst. 2166
Moritzstraße 66 große helle Keller,

event-l. mit 3-Z.-W. zu verm ., be¬
sonders für Flaschenoier geeignet.
Näheres daselbst. 22 73

Oranrenstraße 4 Kellerräume für
Flaschenvierhändl.  sos . zuhr ._ 2161

Rheinga uer  St r. 5, P ., Kell. z. verm.
Rieblstraßc 3 Keller zu verm . 2163

Waldstratze 43 verschied, schone 2-A -,
Wohnungen mit Zubehör per soh

_od . svät.^ Näh . frei Gastwirt TewSl
Waldstr . 49 LL .-W.. Phrdest ., Garth

Ant ., ebendaselbst Schlosserwerkst.
Näh . Kais.-Fri edr.-R. 61, 2 r . 2167

Ein Zimmer m. Küche ü. Zub . zu vm.
Näh.  W aldstraße 99, 1 r ._ 2168:

Sonnenborg , Gartenstr . 14, b. Gebr.
_Wagrie ^ sch., Frts p.-Whn., 240 Mk.
Rainbach, Wiesbadener Skr . 10, sch^

3i-Zim .-Wohn . mit Zubeh . sos. ob.
späler zum Preise von 280 Mk. zu,

_beim _ Näh .hbei „ GasWirt Knuth .:
tstamlmch, Wiesbadener Straße 36,

3-Zim'n:er -Wohn:ung z. 1. Ort . zr»
_verm ieten.  Prei s 280 Mk.
Schierstein , Biebricher Landstr . fZ?

schöne 4-Z .-W., m. Zub ., ganz der
Ne ' ' " "
N.
Neuz. entspr ., mit Garten , p. Okt.
N. So. Birk , Schierst ., Adolfstr. 1,

Röderstraße 20 Stallung , mit oder
ohne %,  auch 3-Z.-Wohn. sos. od.
ans 1. Okt. zu vermieten . 2587

Römerberg 8, 3 r ., Stall h, Rem .. W.
Schiersteincr Straße 2 Stallung,

Remise , Heuboden zu verm ., kann
a,_al§ Lagerr . verw. worden. 1805

Sedanplatz Z sehr g-r . HofieÄer p. sos.
still, zu Plerm. Atäh. Bdh.  1 . B1.3560

Walramstr . ,12 Stall , s. 1 W -, 1 . fOl
Winkoler Straße 5 Flaschenbierkell .^

2 Räume , mit Wasser und Ablaus,
billig zu verm. Näheres daselbst
und Göbe nstraße 28, Pt . B11429

Weinkeller , 20 Stück fassend, zu v.
Albrechtstraße 23, P art ._ 2164

Alleinsteh. Mann sucht 1 Zimmer,
Küche u . Kell. Preis 14—Ü5 AK. nt«
Oss^ u , 18 4 .errt den Tagibl.-Berl,

AungcS Ehepaar , 1 Kind,
sucht 2-Zim .-Wohnung., am liebsten
aogen Hausarbeit . Mann Mechaniiker.
Oss. u. L. 756 an den  Tag bl .-Verl,

Z. 1. Okt. v. kinderl . Ehepaar
tUnierveamte ) 2-Zsm.-Wohn., ev. m«
Mans ., ges. Off , m. Pr . K. K. 50 postll

Eine kl. Beamten -Familie
sucht 2-Zim .-Wöhn., a . qag. Hausarv,
Ors . ii. A. K. 53 postl. S 'chützanhofstr,
Zum 1. August nette 2-Zim.-Wohn.

mit Keller a«sucht, Nähe Adel'heid-t
straße. Osserten mit Pveisanigahe
unter W. 755 an den Tagibl.-Berlag,

Ruhige Familie , 3 Pers ., sucht
frdl . 2-Z. Wohin, m. Msd « M>h. Osf '̂
u. H. 756 an den Dagbl .-Derlag ._ j

Kl. ruh . Fam . sucht 2-—3 Zim.
mit Wäschgelegenh. Off . u. P . 134
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29._

Sch. 4-Zim .-Wolm , nahe Ringk., ^
z. 1. Okt. z. miet . aes. v. kl. Fam ., iJ
Br . v. 700—750 M . Off . n . G . 134
Lgbl .-Zweig st., Bism arckr. 29. B13780

Jntellig . sol. Handwerker»
mittl . I ., ledig, mit Spracht ., sucht;
saub. eins . mbl. Z ., V.-, G.- od. Hth.»
gegen Gegenleistung von>Haus - und
Gartenaro . Reparaturen aller Art »:
Off . u« T . 134 ail den Tastbl.-Verl.

Raum kür Auto -Garage , Lagerraum
od. Werkst, sofort billig zu verm.
N.  Dotz heimer  St r . 124, P . I. 1704

Gr . Hofkeller f.  Flaschenb .-Handl . od.
Branntw .-Fabrik sofort zu v. Näh.
Luxsmburgstraße 9. 2165

Langgassc 19, modernes Haus,
möbl. Zimmer aus Tage , Wochen,
Monate . Mon . m. F rh st. v. 80 M . an.

Obstvl. Bergan , Sonnenberg,
Haltest . Westsalra , Kais .-Wilh .-Str . 5,
mod. ausgest . Zimmer , Pension.

1 Zimmer.

^ßirme1-Wmr-Mot,ll. |
Wtelanrstr . 13, Part ., per sofort od.

sp. zu verm. Näh. Kleiststr. 15. P . r.
2 Zimmer.

8 Wüdmgenstraße2, 8
R Frontspitze, schöne 2-Zim.»Woün. E

mit Küche, Balkon, Gas rc. zu M
Jfee vermieten. Näheres Schützenhof- M
® straße 11, Pt . 2397 ®

Hochstättenstr. 4
jchöne 2-Zimmer-Wohmmgen u. Zubeh.,

Borderbaus 3. Et . n. Seitenbau , per sos.
oder später zu vcrm. Näh. Mauritius-
straße 7, Part ., Geschäsrslokal. F351

__ 3 Zimmer.
py Re « vanG «org »August, :r , ße,

an der Zietenschule, per 1. Okt. zu
verm. h-chh. 3=  u . 4-Z.-Wphn., mit
Zubeh.. ev. auch 7—8-Z.-Wvhnung.
fNB. Bauquart , mit 3 Stock ohne
Hinterh . ist vorzuziehen gegen bas
iSüdviertel , indem in 10 Min . die
sämtl . Waldungen zu erreich, sind.)
2 sch. Fsp.-Wohn. mit je 3 Z. u. Zb.
Näh. Bltt cherstraße 46. 2._ B13714

Heitmtlndstratze 53 3- oder l -Zim .-
Wohn ung zum 1. Okt. B13584
Lnxemhrrrgstratze 5

I -Zim.-Wohn.. sch. gr. Räume, m. allem
Zubeh., per 1. Okt. zu verm. 24 42

WiAlsderr28 fffSftä
itanitaSt. 42

dortselbst beim Hausmeister. 5988

Landhaus Platter Str. 17^
1. Etage , 3 Zimmer , Küche, Bad,
2. Etage , 3 Zimmer , Küche, Bad,
3. Etage , Frtßp ., 2 Zim . u. Küche
in reicht. Zub., eveut. in, (garten,
«auf 1. Oktober zu vermieten , tlläh.
Parterre oechts. I571

Rööerallee 2tt, 1. QC,"  schöne ghZinn»
Wlohn. z. 1. Okt. Näh. Nr.24, P . 2472

Wer- v. Ueroflr. 46
g. 3-Zim .-Wohn. u. 1 kl. 3-Zim .-
W. m. Zub . aus gl. od. 1. Oktosterm bcrmieien. Aätz. Parterre. 2205

Wilhelmstraße 18,
Gartenh ., sind 3 Zim. mit Bad, Küche

und Kellei, zu Burcauzwcckeu gceign.,
sofort o. spät, zu vm. N. b. Hofjuwelier
Heimerdinger, Wilhelm str. 38. 2169

Sä , Frr,ntsp .»Wo !>n . »3~ober2 Z., K7,
Speiset., Log., 2 Kell. u. reich. Zub. an
ruh. Leute p. sos. od. spät. z. v. i. schön.
Bi ll aWartestr. 8, Bterstad terhöhe. 2369

Msjknnnn 3 Zim. ii. Küche sos. o. sp.Mv ljUUUL, ^ vm. Nerostr. 32. 2170
Schöne 3 «Zimmer - Wohuuug per

1. Oktober 1910 zu vermieten. Näh.
Stiftstraße 20, P „ Ecke KellerOr.

_4 Zimmer.
Kleiststraste 13,

Ho-chftart. und 8. Etage , geräumige
4-, 5- u. 6-Zim .-Wohn. zu vm. 2460

MiVeSheimerstr . 2v,
4. Etage, 4-Zim.-Wohnung mit Erker,
Balkon, Kammer, Mädchenzimmer per
1. Oktober.  F229

chMmr -WaynüMHZE
mieten. Nah. Kiedricher Straße 12,
Vorderh. Part , r., 11—12 Uhr vorm.

Wäscherei.
Eine schöne 4 - Zimmer - Wohnung im

1. Stock, mit eigener Waschküche und
eigenem.Hole, ist sos. o. spät, zu ver¬
mieten. Näh. Kiedricher Straße 12,
Part , r ., von 11— 12 Uhr vorm.
4-Mrnmerwohnnng

mit Zenlralheizung u. Personenaufzug,
für Arzt oder auch zu Gcschäfts-
zwccken geeignet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Näh. Haus- u. Grundbesitzer-
vereiN' L̂uisenstraße 19. F 373

4-ZimmerWohni »ig mitBädeemrlchtüng,
elfftr. Licht und allem Zubehör, in
freier Lage. Weistettburgstraste i2,
Ecke Eniscrstraste , Haltestelle der
blauen und grünen Linie, aus 1. Okt.
zu vermieten. _ 2232

Schöne 4-Zimmer-Wohnnug im 1. Stock
per sofort od. sp. zu verni. Näh. Ecke
Westend- u. Roonstr. 9, Part . B11957

5 Zimmer.

»ifitraie7 Für Arzt oder
° » Rechtsanwalt

vorzügl. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reicht. Zubehör, sofort od. sp.
zu vermieten. iLangjähr. von
Aerztin bewohnt.) Näh. beim
HaiiSbes.-Vcreino. Franz Schi rar,
Webergasse 1.  2174

Biebricherft»aße 16»2.
>öleg. 5-Z.-W. mit 3 Bäkk., Bad usw.

wegzugshalb . z. 1. Okt. zu Perm.
Anzus. vorm, bis 11 Uhr, nachm,
von 2-—4 Uhr.

Neitbait BiSmnrck - Ring 2,
Ecke Dotzheimerstraße,

moderne 5 -Zimmer- Wohnungen
auf 1. Oktober oder früher zu v.r-
niieten. Näh. Baubnr . Hiivner,
Dotzheimerstraße 41. B6788

NikolaSstr . 20 , 2, gr. 5-Zimm.-Wohn.
mit Zubcb. sofort od. sp. zu vm. Näh.
»HotelReichshost.Baünhofstr. 16. 5990

Blnmenstr . 10, Hpt., 5—6 Zim., Bad,
Veranda, Vorgart ., reicht. Zubeh. w. a.
ruh. Fam. abgeg. Anzus. 12—2. 5406

Kllistr-Flleö.-Riiigl?
2. Etage, schöne5-Zimmerwohng.
mit reicht. Zubehör per 1. Oktober
1910 zu vermieten. Nähere«
Schützeuhofstr. 11, P . 2310

Kai ?er - ^ r . - MiNg 72
schöne Paot .-Wohnung , 5 Zim . mit

Zubehör zu vermieten . Näheres
beim Hausmeister . 2347

Kapstlenftraße 14 ^ 1,
5-Zimmer-Wohn. mit Zubehör zum
1. Oktober zu verm. Anz. von 11—1
u. 3—4 Uhr. Näh. bei €A.  Abler,
Nikolasstraße 24, 3. 2491

ITuf zlß Eckhaus, noch eine 5°
liiUlCllUt * t. Zini .-Woh « .

nt. Diele, Zentralheiz., Vakuum, z. l.
Okt. od. früh, zu verm. Nähere« von
6 - 7 nachm, am Ort und Raueiitaler
Straße 29. b. »liül !. I«-r . 2218

Miillerftraße 3
Neuzeitlich hera-cr . 5-Zim .-Wohn. mit

Zubeh .. 2. St ., Gas elektr . Licht,
Bad , Garten sos. od. spät. Eimziis.
10—12  Uhr . Lina Holzhäu ser. 1654

Müllerstraße 9,2 .Et .,
5.

8
5-Zim .-Wohnung , Bad u. Zubehör,
"er 1. Okt. zu vermieten . Näheres
' arterre , 10—12 u. 4—6 Uhr.

Dambachtal 41 2173
herrsch. 5-Z.-W. nt. a.Köms. a. I . Oklob.

N. Arch. Meiler, Dambachtal 41.

Nikolasstraße 24 , 1,
langjährige Aerztewohnuug, 5 Z., gr.
Räume, °2 gr. Balkons, Bad, elektr.
Licht, reicht. Zubehör, sofort o. 1. Okt.
zu verm. Anznsehen von 10—4 Udr.
Näh, b. « , Aiilcr , 3, Et . 2490

Nikvlasftr - tze 24 , 2,
5 Zimmer, gr. Räume, mit reicht Zu¬
behör, zum 1. Okrolier zu vermieten.
Auz. p. 11—1 u. 5—6*/, Uhr. Näh.
bei « . 3. Et . 8489

Ar. 28,
mod. hochherrschaftl.

Z - Zim . - WolMrmgerr,
der Nerrzeit errlsprecheud komfor¬
tabel ausgestattrt , mit Bad,
elektr . Licht , Zeutralheiz ., Erker,
Balkons , Loggia u . sonstigem
Zubehör , per sofort oder später
zu verm . Näh . dakerpst 4. Ctag«
oder Telephon 3508 . 1789

Nüdesheimerstr . 2Ä,
Part , lks., 5-Zim.-Wohnung mit Bad,
Balkon, Kammer. Mädchenzimmerin
d. Etage, sofort od. 1. Oktober. F229

Tlinlmsstraße 13,
Ecke GeiSbergstratzr,

schöne Wohnung, 5—6 Zim., auch
für Arzt oder Zahnarzt geeign..
sofort oder später zu vermiet.n.
Näh. Taunusstraße 13, 1. 2175

MMSslwU 84, 2. AM.
schöne 5-Ziiumer-Wohnung mit Balkon

u. reihst Zub. per 1. Okt. cot. früher
zu verm. Näheres Taunusstraße 45.

In Billa Walkmühlstraste 4 herr¬
schaftliche5—g-Zimmcr-Wohnung zu
verm. Näh, daselbst Part . 1806

Wt 'elandstratze 17%
herrsch.5-Zim.-Wohn., Zenlralheiz . elektr.

Licht, Bad , Balkon u. aller Komfort
umständehalber billig. Näh. Wilhelm¬
straße 46 bei a inain.

Herrfchastl. Wohn, von 5 Zim.
mit reichst Zubehör zum 1. Okt.
zu verm. Schenkendorfstr . 1,
am Kaiscr-Friedrich-Ring. Nach-
zufragcn Part , rechts. 2210

5-]iiratr-Pol)ii.
mit Zentralheizung.Wleiand-
strafje 1,  Erdg ., 1. u. 2., hoch¬
herrsch. eingericht. 2 Treppend..
GaS u. elektr. Licht, mit reicht.
Zubeh. per sofort oder später
zu vermiet. Näh.

Stock. Telephon 275

6 Zimmer.
LldolsSaUee 20 ist die 2. Etage, 6 >jim.,

per1° Oktober zu vermieten, 1846

Ädelheidstr . 02 , früher Nr.
52, Herrschaft!. 6-Zimmerwohn. in
vornehmer Lage v r 1. Okt. zu
vcrm. Näh. Goclhestrnße 12 bei
t rnnSie , Telephon 3779. 2372

AlkMdralWe. LL 'L 'ZL
O-Zimmer -SÄohttttng zu vermieten.
Nöbere« daselbst in Nr. 2.

Mriedrichstrahc » 8,
nahe der Kirchgasse, Haltestelle der
Elektrischen Bahnen, ist die dritte
Etage, bestehend aus 6 incinauder-
gehendcn Räumen, mit allem Kom¬
fort auS;estattet, mit Badezimmer
u. reichlichem Zubehör, per 1. Okt.
1919 zu vermieren. Näheres zu
erfahren bei Firma .'rsiorit*
ESerz & S ' a .,Möbel - u. Jnneu-
dekorai., Friedrichstr. 38. 1848

»Helenenstrnste 20
schöne Wohnung von 6 Zimmern, Küche

und Zubehör, für Geschäftszwecke
vorzüglich gseignet , zum 1. Okt.
zu vermieten Näh, im Parterre.

Küiler-FrNr.-Kj;lg72.2.Kt.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zu¬
behör sofort oder später zn vermieten.
Wohnung ist neu hergerichtet. Nähere«
beim^Hausmeister ^ _ 1735

Kaiser-Friedr .-Rmg 72,
3 Sr .. 6 Zimmer, Küche, Bad u. allez»
Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh, beim Hausmeister._ 2532

Nirolaöstr « 21 , 1, 0 Ztnrm . , Küche.
Bad , Zuvch . p. sos . zu dm. 2177
Schenkendorfstraße 4,

2. Etage , 6 Zirnmer mit Zubehör zum
1. Oktober zu Vermieten. 4878

1 Zimmer.

Adolfsallee 9
ist der 2 . Stock , vollständig neu tu

modern hergerichtet , 7 Zimmer,
großer Boston, Badetäbinet, Küche,
Speisekammer.Kohlenaufzug nebst reich¬
lichem Zubehör auf jetzt oder später
zu vermieten. Näh. daselbst im 1. Stoeck.

_ von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. F489
AlkkSrapaft

nng » 2. Obergeschoß, zu vermieten.
Näheres dasel bst Nr. 2  _

Kaiser -Frtcdrich Ring 38 , 2 Etg .,
7 Zimmer oder 0 Zimmer in
Parterre »mit reicht . Znv .» sos . o.
spät . N. Z. Ct .M » rliI «»«k. L12624

. - -*M f
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/ Tadelloser Grammophon
tzwrt 27 do-p-p. Platten für 40 Mk. zu
vestkanson Leidst ratze 16. _

Ein Spielautomat
billig zu  v erk. Westendstraß-e 13, 1.
^Päpageiköfig 4 Mk.. Phonogr .-Walz.
b Stück 10 Pf ., Gehro-ck& Mk . KU bl.
Kölüchevstraß-a 31, Hth. 1.

Mrkl . feit . Gelcgenh. in Möbel.
H nritzb .(pol. Schl-afz., als 2 Betten,
kit-it pr . Inh ., 2t . Spi -egelschr., Wasch¬
kommode mit Ma -rm ., geschl. Spiegel-
vufsatz, 2 Nachtschr. m. M ., Stühle u.
8h-andtr «chh., für den Spo-tipr . b. 350,

rne-r 1 Diwan 48, pol. Vertiko mit
SunEveogl. 59, 2-t . pol. Sp-i-egelschr.

69 Mt ., Di-pl.-Schr-eibtis-ch, mb. h-cllgr.
Mesftng-Vevalas. 75, Ausz .-

Ti«sch, Stühle u. vevsch. And. Sachen
sind neu, noch nicht in Gebe. g-ew.

. Sonnt , d. «. Tag anz . Nerostr . 4,2.
Verschiedene komvt. Schlafzimmer

jtoeit unter Pre is Äär enstraße 4, 1.
hon. Schlafzim ., helxEuhen , 350,

versch. Nnßb .-Bet-ten, W-aschk-am. mit
Marmor , Bücherschr. u. Schreibtisch,

»n pass., a. 75, Vertiko, Auszieh- n.
... i >ere Ti 'sche b-illi«- Scharnhorst-
Kratzê 46,̂ Htĥ W«rK -att ._ B 13807
Eis . Bett , Unterbett . Waschschränkch..
wlt. GaÄronleuchder , Ä. Gaschen,
Rohrlessei re. b. Goethesbr. 4, 3, 9—5.
Muschelbeti m. Rosih. 45, vollst. Bett

85, Ottomane 14, Klcrder-s-chr., Scha
M Mk. Bcrtramistr . 20, Mtb . P . r,
Muschelbett, pol., vollständ., 55 Mk.,
Ottomane 12, Kanapee 10, Deckbett
10,  Küchenschr. sof. Blücherstr . 44, 1 r.

2 neue eis. Bettstellen ä 5 Mk.
Rau , Mich evst vake  5 . 218006

Weißes Eisenbett,
iompl . Chaistlontz .. Bilder , Treppen-
lseiher u . astd-eros weg-zn-gsh-alster zu
Derk. Kaiser -Fri -edr.-Rin-gi 41, 2 M .
^ Deckbett, Unterbett , 2 Kissen, neu,
jfof. sehr Hill. Jah -nstraß-e 22, St,
! Schöne mod. Plüschgarn ., nen,
lmrit4 od. 2 Sesseln , bersch, ernq. Sof .,
-men, sow. eleg. u. eins, lleberzuge für
lSof -as u. Garn ., in Mockett u. Plüsch
sw. Aufg. s. b-i-ll. Dotzh eim. Str . 19, 2 l.

Verschiedene Diwans enorm billi
|tü b-erS. Bärenstr -aße 4, 1.

Ufi
5647

. 1 Kamelt .-Sofa 60 Ml .,
12 Sessel, Landarb .. St . 25 Mk., div.
iTische mit ., Fcnsterp -oriii-even, Paar
10 Mk., 1 f. neues Bertiko 30 Mk.,
Pos, abzulgeb. Oranien str. 14, P art.

Guterh . Taschendiwan, Sofatisch,
cherstellb. Ottom ., Itür . Kleiderschr.,
!2 «aale engl. Be-tkst-ellen (nutzb.-pol.),
fedrf. Bett , sehr brll. iüotffit , 6, Los I.

Guterh . 1- u. 2-t. Kleiderschränke,
jWcrschkom., Chaifel ., Scha , ooi
Z0 Mk. mr, Sessel, Betten , Wasch!.,
>nrrt u . ohne SpiogÄ , Nachttische,
-Auszug- u . Sofa -Tische, Rvllbüreau -,
Schreibt ., Teswiche, Lüster, ant . Mob
m. ^ rn-fhgiegenst. vk. Mwlfsallee 6.

Bersch, eiuz. Möbel billig zu verk.
Bären stvaste 4, 1.  564h

Kleider - «. Küchenfchrank,
mit Tisch u . Waschkom. billig zu
verk, Wellritzstroße 5, Hth. Pjart . _

Bollst. Kücheneinrichtung u. Bett,
Eßtisch. Sessel, versch. Spregvl , Bilo .,
Stühle u-sw. billig abzugeben Goethe-
st rcche 4. 3, bon 9—5 Uhr. _ _
G. gr . Küchenschr., Itür . Kleiderschr.
u., bersch, s. billig Darlstvatze 27, 3.
Neuer Eis schr m. Porzellanplatten,
bersch, groß . Viereck. Tische, Ottom . u.
DivxmS brll. Sch arnhorststr . 46, Höh.

Pol . Waschk. ü . Nachtt. in. Marm .,
Salontisch , Schreibt ., Bert ., g. erh., w.
Ums- bill. Dotzheimer Str . 19, 2 lks.

Billig zu verkaufen:
Ovaler Salontrsch , Bambustischchen,
Kinderzimmer - Möbel (blau und
weiß), Blechwaschtisch, Borhan -g-
stangen , Läuserstangen , Truheniissen
u . A. mehr . Näheres im Tagbl .-
Kontor,_ _ _ *

Kl. Schreib - u. a. Tische, lack. Bett,
Spnrngr ., Waschlvannen bill . zu vk.
Besichtigung : 8—2 Uhr Eckernförde-
Ürgsg rechts._ ;_

Huarschnetdmasch. u. Holzwagen
MiSDuDerk .Drarlstr . 38, ,Mtb . P,

Zwei güte Handkoffer sehr billig
zu verk. Herrnmühlgasse 9,  1 t.

Nene Nähmaschine,
in der Politur etw. bcschäd., gibt mit
5 Jahren Garantie billigst ab Jakob
Gattsried , Grabenstraße 26,

Nähmaschine, gut nähend , bill.
Welle rtzstr-aße 27, Hth. Pa rt ._ B13638

Laden-Einrichtung für Kolonialw.
mit 4 Stauberkcrn zu verkaufen
F ri>edri-chstvaß-e 50, 1.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig au
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Durchganastür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Warrdpult und zwe:
Hocker, billig zu verkaufen Mehger-
aasse 82/88 , im Hof._ 1_ _
Mehrere Ladenschr. (Glasfchränke ),
einz. Glastür en s. h . Franlcnstr . 9.
2 Schaukasten (Eisen ), 100 x0 60

X 0,10, bill, Al brechtstraße 46, Hth.
Zwei Staub -Erker , , ,

sowie oin Aushängckasten billig zu
verkaufen Wellritzstr . 8, Hntgeschäft,
Fahnenschild , 60 x40 cm, Änlegesch.,

verzie rt , bill . Lothringer  Straße 28.
Milchwag., Landauer u. leichte Rolle
zu verk. Hebe nie nstraß e 18.

Eine leichte Federrolle sehr billig
zu verk.  Dainbachtal D,

Ein Krankenwagen,
sowie 1 gußeiserner Walchoessel, gut
srha-lten , zu- verkaüf-sn. Kratz, Baoc-
mölster, Rheinstrahenbad ._

Jür Knaben.
Ein Luixuis-Dauvenvad mit Toripedo
sehr bill . zu- bk. Wellritzstrahe 11, P.

Sportwag .. Liegesitzw., m. G.-R.,
zu veä . Riehlstrahe 8, 1 St . rechts.

Sitz- u. Liegewagen billig zu verk.
Ad-lerstoäß-e 16, Hth. 1._
Fast neuer Kind erwäg, m. Nickelgest.
zu verk.  Riehlstraße 7, 1 St . rechts,_

Eleganter Kinderwagen preisw.
zu verkaufen Webevg-ass-e 15, 1._
Ein Luxus Tourenrad m. Torpedo

sehr b. z, vr. Klaus;. Rheing . Str . 3,
(huierh . Herren -Rad für 30 Mk.

zu verk. Rnu , Blücherstratze 5._
Einige emaill . Kochherde,

m. o. o. Gasherd , b. Lothr . Str . 28.
' Kl. Herd, Kaminanssaisi Gasherd
m.  Tisch rc. Rüdesh . Str . 20, S . 1.

Gnszuglnmpen , Lüster u. Penb.
bill . S -chwalbacher Str aße 86, P art.

Transport , emaill . Kessel z. verk.
Näher-es Rheinstraße 67, Hint -erh.  1.

Gebr . Glasschutzwand, 2,15X2,15,
f. B-er . p.. b .^z, v. Nerostr . 38, Glas.

Hobelbank mit Werkzeug billig
zu verkaufen Metzgergasse 21, 2 St.

2 wunderschön bepfl. Aguarien
mit lebend gebärend-en Zferfischen
billig zu  verk . Römevberg 3. 1 r.

Schöne Blattpflanzen
billig! M verkaufen Goldgasfe 18, 2.

Mehrere schöne Blattpflanzen,
blüh , weihe Ol -eander sind z-n verk.
Rüdesheimer Straße 38, Hth. P . r.

2 Lorbeerbäume (Pyram .)
zu verkoni-en G-u-ten>bergvlaI-. 2. 1.

Engelhorn , Romanbibliothek zu k.
gesucht. Buchhandl, Rheinstraße 27.
Sherlock Holmes -, Nick Carter -Hefte
re. Ist . Wagner . Bl eich str. 27. B13789

Guterhaltene Nähmaschine
zu kaufen gesdicht. Off . u . C. 73 an
den Dagbl -Berlag . 5614

Tücht. kautionsfähiae Wirtslcute
suchen ein Lokal zu pachten, würden
auch mit Brauerei in Verbinbun -g
treten . Off . unter T . 755 an den
Dagbl .-Verl-ng.

Sekundaner erteilt Unterricht
a . leicht begreifliche Methode. Auch
wähven>d der F>eri -̂ ^ Offerten unt.
O .J755_ cm.  den T aMl .-B erlag ._

Staudt n. Sprachen , vorz. Unterr.
(auf Wunsch auch n . Berlrtz-Meth .).
Scharnh orststraße 27, 3. B 13095

Mandoline - u. ital . Unterricht
ert . aründl . geb. Italiener , m-onatl.
8 Mk. Göbenstraße 15, Mtb . 'S  St.

Ein Ring
auf dem Wege von Hotel Rose
nach dem Hotel Römerbad vevloren.
Gegen Belohnung abzugeben Hotel
Römerbad ._ _ _ _
Silb . D.-M,r (308967) m. gold. Kette

Verl. Dotzheimerstr.. Bismarckr . Geg.
Bol ohn. abzug. Westendftr. 15, H.
Blau . Samtgürtel m. Broüzeschlietze
Verl. Wz na. Lothrtng -er Str . 26, P . r.

Verloren am Markt
eine br . Handtasche, -entb . P >ortem . m.
Inhalt u. Schlüssel. Wied-er'brin 'ger
erh. gu-t-e Belöbn . Abzu-seben L-trft-
straße 24, G artenh . 1. Etag e.
^Zeder-Handtasche mit Inh . gefunden.
Näh . Albrechtstratze 38, Part . r.

Wtzjl stille Zeit.
werden Herren -Änz. n. Maß bill . an-
aefert ., g. Verab ., tadell . Srtz . Rein .,
Ausbf u. Rep. v. Anz. prompt u. bill.
Sckwa-lbacher Straße 46, Mtb . 1 r.

arkettböden
reinigt gründlich u. billig G . Heim,
Mauersasse ö.

Gärtnerei
zu- pachten gef., et), mit W-ohnhauS.
Ge fl. Angaben über Größe , Zage u.
Preis erbrtte umgehend u . R . 134 an
Tagibl.-Zweigstelle, Bitzmarckring 29.

Schneider -Reparaturwcrkstätte
Mauergasse 10, H. r ., empf. sich zum
Reparieren , Aufbügeln , Umändern.
Franz Suszhcki, Schn eid er,_ .

Herren -Anz. w. unt . Gar . angef .,
H-ose 5, Ueberz. ll , Röcke gewend. 7.50,
R-ev., Rein ., Aufbüa . 1.40 Mk. Must.
z. D. Schneiderei , Hellmu ndstr . 39, 1.

Anfertig . modichD.- u. H.-Wäsche,
fotvi-e Ern -eu-er . d. Einsätze in perv
AnZf. Philippsbergstraße 6. 2

Kostüme, Röcke, Blusen w. tadellos
angef.  Werd -erstr .̂ 12, 3 t . _ B13849

Schneiderin empfiehlt sich „
in u. autz. d. H. Her-d-erstr . 33, B. P .

Selbständige Schneiderin,
-die einige Jahre nur in ersten
Häusern gearbeitet , empfiehlt sich in
u . außer dem Hause . Offerten unt.
U. 756 an den Daglil .-Vevlag.

Unterricht in der französ . Sprache
ert . Französin bill. Bertramstr . 12,1 l

Tüchtige Schneiderin
empf. sich in u. außer dem Hause.
Bülowstraße 12, 3 l.

Näh. empf. sich im Ausb . v. Kld.,
Wäsche u . Masch.-Stopf . Tag 1.60.
Luis enplcch 6, Hrnlerh . Mains. Trost-

Damen - u. Kinder -Garderobcn ^
w. b. an -g-ef., sowie neu mod., enyl.
Hemd.-Mus . 1.50.^ Bis -marckr. 25, 3 l.

Empf. mich den geehrten Damen
rm F ri sieren . Scha.rny oDsÊ . 24, h

Stärkwäsche z. Waschen u. Bügeln
wird stets an« n . Frau Elsenkhei-mer,
Se danstraße 6, Borderh . 3 r . B13796
SLasch. u. Bügeln w. grdl . besorgt.

Näh. Häfnergasse 17, Hth. 1 St.
Herrenwäsche wird angenommen.

Scharnhorststr . 7. Tel . 4074. B16702
Wollwiische

w. sachgem. ohne Einlaufen gewaich.
u . au -sa-ebessert. Bestell, durch Ofperte
I . 762 an den Tagbl .-Ver lag .

Wäscherei übern . Herrschasts -,
Penston -s- u . Fremdenwai -che. Erg-ene
Rasenb-leiche. Das . k. auch aebvncht
u . gemangelt wevd. Sehr br-ll. Prene.
NiedeÄvaldstratze 7, L-aden. U13840

Forderungen , Wechsel, Erbschaften
kaust" Off , unt . G. 166 hamptpostlag

einem
eine
tv
3

Wer leiht
hi-esigen Geschäftsmann - aufbei.

, am
• M .?

Gefl . Offerten unter L. 7W an den
Da-gbl.-Verlag ._ .

Für ISjähr . Mädchen w. Anschlutz
an Dame z. tägk. Waldaune-nthlrlt a.
Eiserne Hand gesucht. Offerten un-r.
K. 756 an den  Taabl .-V-erl-ag erbeten.

Ein Kind (Mädchen)
wird in-hiebev. Pflege aufs Land gen.
Nab . Fr . Russart , Wevd erstva ße 8, B.

Heiraten jeden Standes
vermittelt diskret Eschenauer, Feld-
str aße 25.

Strebs , statt !. Herr , 40 I .,
m. 1800 Mk. laufeno . Nebenernkom.,
6000 M . Perm ., w. Einheirat . Berm.
verbet ., Diskretion zua-es. Offerten n
M . 754 an den Dagbl .-Berlag,_

Welche ältere Person
möchte bekannt werden , mit alleinst-
Üi-cht. GeschäsiCmann, 40 Jahve alt,
zwecks Heirat . Köchin bevorAugt.
Offerten unter L. 100 postlagernd
Schütz-enhofstraß e._ _

Beamter , 26 Jahre alt , kath.,
suckt die Bek. eines soliden, ruhigen
jüngeren Müchchens zwecks Heirat.
Am liebsten Mädchen in Stellung,
etwas Vermögen erwünscht . Offert,
unt . P . 756 an den Tag!bl.-Vevlag,
Anonym zwecklos.

fiir Cjoii'UjQusbutrrtjE
seeitz-n . kl. gutg-eh. Kolonialwaren-
Geschäft, Verbund, mit Kohlen und
Briketts iw. Kleinverkauf , mit Tag .-
Ginn . v. duvchschn. 40—!50 Mk., aus
direkter Hand billig zu verk. Näh.
An«, u.  F . G. K. 162 hauptpost lag.

d ^ B13808
belg. Wallach, 6 Jahre alt , dunkclbr.,
mittelschwer, gesund und gut im Zug
verkauft die KonkursmasseW.
& Co ., Holzhandlung in Dotzheim.

Altertümer
jeder Art billigst

bei_ ®toft . ' Säorst , Kl. JLanggass<X7.
Günstige Melegenheit.

Eine Partie Brillanlringe für Herren
und Damen werden zu außergewöhnlich
billigen Preifcil abgegeben Larrggasse ä.

MÄbel l
Kochmoderne Wohnungs - Einrichtung,

besDycnd aus:
4 schweren Eich.-Speisezimmer,
1 Eichen -Schlafzimnier»
1 elegante !» Wobusalon,
1 Küche- elfenbeinfardig,

nicht im Gebrauch gewesen, umstände¬
halber zu jedem Preise, geteilt oder
komplett, sof. oder später zu verkaufen.
Händler verbeten. Offert, u. C . ».» «
an den  Taqbl .-Bcrlag. _ _

FrauGlULn»mer,
fil .Wekel « ane 9 . 1 . keinLaden,
zahlt die allerhöchsten Preises , guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel, Gold, Silber , Nacht. Posik.gen.

N. Schiffer, Us-Z
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
f. puterhalt . Herren- u. Tamenkleider,
Militärsachen, Se!!uhe,D!öbel, Pfaudsch.,
Gold, Silb . u. Brillanten . Posik.  genügt.

Gebrauchte Äillen -Heizrohre zu
kaufen gesucht Schwalbacher Straße 36,
Dampfschreiaerei.

Bitte aüsschnelDeN.
Lumpen, Papier , Flaschen. Eisen ec. kft. u.
holt ab S. si -Mter, Oran 'enftr. 51.Mtb.

Gelegercheitskrmf.
Eine eleg» Schlafzimmer -Einrich --

jtunrt , hell Eichen, t Lpeisezimrncr -,
1 Herrenzimmer - und 1 Küchcn-
Einrichtnng sind umständebalber auf
Kosten des ersten Käufers billig abzugebcn.

Fli , Seibci , Mövellager»
_ Bleichstra tze 14. 1X3930

Eine sc'lbstfahrbave

KrkllllhSh-MSMllslllillk
mit Bandsäge , in gutem Züstande,
wenig gcbrcrncht, u. ein Benzinmot .,
6 P .ferdskrast , zu verk. Meldestelle
Albert Knbe, Lorsbach im Taunus.

Wirtschaft Ä®
unter M . M . postlag. Schützenh vfstr.
~Gutgetz. Wirtschaft
am Rhein an keutionssähige solide
Leute zu vermieten . Näheres im
Tagbl .-Berlag.

Wirtschaft
(auch in Vertretung ) von tüchtigen
Leuten zu übernehmeu gesucht, per
sofort . Offert , unter B. 300 post-
lagernd Bismarckring ._ _

" PeufioK,
bcstei»geführt , in guter Lage, zu
pachten gesucht. Offerten ugztcr
A. 352 an den Tagbl .-Berlag.

1
Fragen Engl . u.Französ.!
bcantw. jeder i. 80 St . ä 1M .,
prakt. Meth., 15 I . i. Ausland
sind. Schreibmaschinen.

iS « »» »»»« » u. Fran , Ncugaffe 5.9M0!86 ll6<te la Suisse
fraiifaiso

donne legons de Converaation. Prix
moderos. Offerten u. 14. 3S3 an den
Tag blatt-Yerlag .

Ziischiieidc-Kursiis.
Erstklaff, gutemlvf- Schneiderin,

jahrelang - in ersten Häusern praktisch
täiii«, erteilt -ab 15. Jülr dreinronatl.
Zuschneibe - Kursus . Anm-eld. uinter
B. 753 an den Tag-ol.-Verl -a-g. __

Hervorragender Porträt - U. Land¬
schaftsmaler (Kurgast) erteiltMl-Wterncht
(Studien im Freien) üb rnimmt Por-
trät -Aniträge a.n. Photographien. Prima
Referenzen. Renovieren alter Gemälde.

W . B.i .njf . Arndtstr. 8. P . r . _
Sind . Phil, sucht Ferienstell . als

UnuBlEtir.uD.IiEirtOESielttr
zw. 1. Aug. u . 15. Olt . Geg-en Er¬
stattung d-er Reisekosten von- Bonn
zu persönl . Vorstellung bevei-t. Off.
u . A. 354 an- den Ta -ghl.-Ver-lag>.

Massage- und
Manikure- Salon,

9- 12. Tannnsstr . 1«, 1, 2- 7.
Sonn - ti. Feiertags von 10- 1 geöffnet.
Inh . Frl . Mar mha Hejürhon «.
Maniküre- Massage

Tlenry ISnubridi , Rheinstr. 56,  1.
Masseuse, Maniküre

empfiehlt sich 8{i, «cl >ner.
Zu spr. v. 11 bis abends 9 Uhr Wellritz-
sirage 48, Hinterh. Part ., 5 Minuten v.
Bahnhof, direkte Haltestelle Sedanplatz.

Berühmte Pyrcnologin.
Nero str. 12. 2. Fr au Susanns Grünewald.
'MenoWn emMehlt futj.
Anna üfflelH» «» 1!». Michclsberg26, 2.

FMUMrW.ZlireL0l!iW
MedrllhltrGe 8 . M d. t.

Zahle hohe Preise
für gcir. Herren -. Damen -- Kinder-
Nkider , Wäsche . Dl, » he, Gold,

Silber , Brittanren.
» « nn  Fanlvrunneu-

3  straffe 8, S. wL.

^nglisokki' ÜntErrSLNt.
M .«» Sliarjie . Lnisenplat ?; 6, I.

Nal '>»»' »' Blnterricllt.
t arne , (xroa.-e Bmy tt as»e 6,

Miss

EDglisclien IJnterriclit ert.
ÜHKliuiileriu . Kl<ui4utt . 4. 8»

Verloren
am 4. Juli in Langen -Schwalvach ein
gold . Armband m. Rubinenverschlusi.
Abzug, gegen 100 Mk. Belohnung beim
Portier . Hotel Herzog». Nassau. 977

iBeoorK!e KtellüW hilyen.
lassen Sie Ihre Zeugnisse auf der

Wse'We»SAeiSskile.
ttirchgaffe 44,

abschreiben.  Schnell , korrekt, billig.mm
von Frl . Wiimi und Herta Ficne.
Schwalbachcritraße 30, 2. _ _
«Xnm ntAjr ATs» iMk . v.ImhtMa sseusi.
vDuUjlUujSUy19iur l. Damen. Fran

- ILiitlre Eutcit ) Albrechttzr. 22. Lad.

Berühmte Phrenologin
nnd Astrologin

für Herren u. Damen. Nur noch wenig
Tage. Frida Eici t , Nerostr. 3,  2.
^WrvNliE WrenvlgM
langjähr . sehr erfahr., lägl. 9—1, 3—10.
Römertor 3 . 1 Tr «, b. d. Langgasse.

Frntt t lise B' ieUeMpack.

Hebamme Frau Scirenck wohnt
seht Bi smarckr tng 33 . U1318-8

AiliaLe.
Tüchtige erfahrene kantionSfähige

Gesdiäftslcute suchen Filiale zu
übernehmen oder zu gründen , von
leistungsfäh . Firm «, gleich w. Brch.
Off . DL.  M . 500 postlag. Bismarckr.

Betettigung.
-Wer beteiligt sich mit K« pibal am

Ausbau einer prämiierten Flug¬
maschine (Eindecker) ? Off . an Wilh.
Bernhardt , Griesheim am Mai «,
Gart -enstraße 14.  _

u. Blasenleiden (Geschlechts!. Speziell
alte Fälle . Kein Queckst-lber. Borzüg-
ltche Erfolge. Diskr. Bchanol. 81 -363

Kuriust-tat f. naturgem. Heilweise,
Wörthstr . 17 (früher 11), 9—12 u. 3—8.

Akzeptaustausch
mit nur solventen Firmen iv. streng
dtstvet u. reell au-Lgefühvt. Ofperten
uniterD. 7S2 «st de» TaM .-Petzlas.

Gallcsisteinleiden
behandelt mit Erfolg 81373S

Fran liouiie Jaeofci,
ärztl . auSgeb. iWiaffeufe,

Kltvillcr str. 16. 1. — 2—6 zu sprechen

werden mit sicherem schnellen Erfolg
diskr. behandelt von Dame, welche viele
Jahre in der Frauenklinik gearbeitet hat.
Sprechst. nur v. 11—1,4—7 111)1. B1269Ö

Krankenpflegerin t>ui »e Frey,
Weißeuburgstr. 1, Part +werd. diskr. m. sicherem'

schnellen Erfolg behänd,
von Dame, welche viele Jahrein Frauen¬
klinik gearbeitet hat. « rot » Voll,
Hcllm nndstratze 82 , 1 l. 813902

Rur besseren Damen
erteile Rat und Auskunft. Off. u. * . X.
Steingasse 28, Hth. 1. St. __

Damen
erhalten diskr. Rat u. Auskunft in jeder
Angelegenheit durch Frau Frieua
Frei «, Gncisen austr. 19, Hochp. _

erhalt, kosten! Rat u.
Ausk. Diskr. Erfolgr.

Oara  Wiike, Borkstr. 18, P.■I
Frau Friederike Weimer,
t | euEmmirni8, ÄS?

Erstes Geschäft am Plaste.
Wirkli ch einaeführt. Nachweisb. Erfolge.

Etkeliermttümlg ree!!.
Frau VVi helrrnie Freeh, St eingasse 17,1.

lß AA vermittelt reellÜCttÖlClt i Mu Simon'
♦ l vt * wtv _  Nömcrbcrg 89, 1

Gut elngeführt. BesteErf olge.
Mel odiUöete lange paraen

suchen, da h. fremd, gleichen Anschluß
zwecks gemeinschastl. Touren . Offerten
unter »» 6 an den Tagbl.-Berlag,

junger Herr,
elegante Erscheinung , viel somit tm
Ausland , sucht mangels gesellschaftlichen
Anschlusses in seinem Wvbnort (kl. Stadt
am Rbl abends Zerstreuung, respektive
paffend , gl . Verlcbrin Wiesbaden.
Off. u. » . K . a » postlagernd
Birlg tu a.  8 !h« _ F 43

Hier zur Kur weilender sehr sein.
Herr , 29 Jahre , sucht die ,

M « t|dföf!
einer sehr seinen Dame , bis zu gk<
Alter , zwecks Heirat . Bekanntwcrden
könnte im Kurhaus erfolgen . Geist
Offert, u» R. Z55,  an den Tagbl- L
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Kbend -Ausgabe.
1. Matt.

Das Krelisch-KrMche Geduld spie!.
Tie Kreter werden nachgeben, werden nicht nach¬

geben. werden nachgeben, werden nicht nachgeben, die
Griechen werden nachgeben, werden nicht nach-
geben usw., die Türken werden nachgeben usw., die
Schutzmächte werden usw. . . . . Man kann das je nach
der mehr poetischen oder mehr prosaischen Veran¬
lagung an den Blättern des Akazienbaumes oder an
den Knöpfen der Weste abzählen , wobei jedoch die
erstere Methode empfehlenswerter ist, weil die Westen¬
knöpfe für dies Geduldspiel nicht hinreichen würden,
um so mehr , da ja die vier Schutzmächte nicht einmal
untereinander über die Lösung des kretischen Problems
einig sind und insbesondere die Anschauungen Groß¬
britanniens von denen Frankreichs und Italiens er¬
heblich abweichen, während die russische Regierung
einen vermittelnden Standpunkt einnimmt . Und da¬
bei sind im Grunde die Kreter , die Griechen, die
Türken und die vier Schutzmächte über das „Prinzip"
einig . Sie wollen alle die Aufrechterhaltung des
{Status quo , aber jeder versteht diesen Status auf
seine Weise. Für die Kreter  bedeutet der Status
quo den offiziellen, für die Griechen  den offiziösen
Anschluß an Griechenland , die Türken  verstehen
darunter die Aufrechterhaltung ihrer Souveränität
über Kreta , und den Unterschied in der französischen
und der englischen Auffassung hat endlich ein Pariser
Blatt ganz zutreffend dahin erläutert , daß das fran¬
zösische Programm den Status quo mit ottomanischen
und das englische den Statu « quo mit griechischen
Tendenzen darstelle. Kurzum , man kann mit der
Variation eines bekannten Wortes sagen : Was man
nicht definieren kann, das sieht als Status quo
man an!

Über eines aber herrscht jedenfalls Einstimmigkeit:
der jetzige Statu « quo auf Kreta ist unhaltbar und
unerträglich ! So sehr auch die Meldungen über die
Lage auf Kreta wechseln, so lassen sie doch sämtlich er¬
kennen, daß die Stimmung sich bedrohlich zuspitzt. ES
muß anerkannt werden, daß der kretische Minister¬
präsident Venizelos nach Kräften bemüht ist, den Zu¬
sammentritt der Nationalversammlung unter der von
den Schutzmächten gestellten Bedingung zu ermöglichen-
derzufolge die muselmanischen Deputierten ohne die
Ablegung des Eides auf den König der Hellenen zuge¬
lassen werden sollen. Aber die beiden oppositionellen
Gruppen , die unter der Führung von Michelidakis
und Kunduros stehen, gewinnen anscheinend an An¬
hang , und insbesondere die letztere radikalste Gruppe

Femlleton.
In den Rmnrnstätten der Mayakultur.

In unerforschten Gebieten Aukatans , die nur selten
des Weißen Fuß betritt , liegen die Denkmäler einer
gewaltigen Kultur , die vor der Eroberung von Zen¬
tralamerika durch die Spanier von den Mayas hier
begründet und entwickelt wurde und die in der Fülle
ihrer gewaltigen Bauten selbst . die altmexikanische
Kultur in den Schatten stellen. Diese im dichten Wald
begrabenen , in wüster Einsamkeit sich gewaltig auf¬
reckenden Monumente einer vom Zauber des ,Geheim¬
nisses umwitterten Zivilisation hot ein amerikanischer
Forschungsreisender , F . I . Tabor Frost , ausgesucht
und erzählt im „Wide WorlL Magazine " von seinen
bedeutsamen Entdeckungen, die er zunächst in der
Ruinenstadt Chichen Jtza und dann beim weiteren
Bordringen ins Innere von Dukatan machte.

Auf den kleinen, widerspenstigen Nukatanpf .rden
ging die Reise landeinwärts , an kleinen, indianischen
Dörfern vorbei, bis alle Ansiedlungen aufhörten und
nur durch unwegsame Baummassen der Weg führte.
Es war Nacht, als im ungewissen Schein des Mondes
die gigantischen Formen einer gewaltigen Pyramide
auftauchten , die ihren Riesenschatten gegen den im
Dämmerlicht schimmernden Himmel warf . Alles
Leben und alle Gegenwart schwieg hier : nur die großen,
in Vergessenheit geratenen Zeugen einer iahrbundecie-
alten Vergangenheit erzählten von Geheimnissen und
Wundern . Die große Pyramide von , Chichen Jtza tragt
auf ihrer abgeplatteten Spitze die Trümmer eines
kolossalen Tempels,  der sich dereinst in seiner
Pracht in einer Höhe von 120 Fuß in die Lüfte streckte.
Auf Treppen von se 120 Stufen kann man von allen
vier Seiten aus hinaufsteigen und die Räume des
Tempels betrachten, an deren Türpfosten die in den
Stein ac&cmenert Gestalten der Priester noch heute so

verkündet bereits , daß man bei einem etwaigen Ein¬
schreiten der Schutzmächte sich in das Innere ,der Insel
zurückziehen solle, um dort , wohin, ihnen ja die , Kriegs¬
schiffe der Mächte nicht folgen können, ein griechisches
Gemeinwesen zu errichten.

Die bedauernswerten Schutzmächte tun unterdessen
das , was sie seit einer geraumen Reihe von Jahren mit
mehr Eifer als Erfolg getan haben : Sie verhandeln.
Aber sie werden wohl oder übel die Suppe auslöffeln
müssen, die sie sich selbst eingebrockt haben, nachdem sie
in ihrer Kollektivnote vom Juli 1906 die Bestrebungen
Kretas nach eineni Anschluß an Griechenland als
„legitim " bezeichnet und in der Note vom Oktober 1908
noch einmal ausdrücklich erklärt hatten , „sie seien
nicht abgeneigt , die Erörterung der Vereinigung mit
Wohlwollen ins Auge zu fassen". Jetzt , freilich sind
die Schutzmächte bei ihrem Zickzackkurs in ein ganz
anderes Fahrwasser geraten . Sie haben erkannt , daß
die Türkei nicht gewillt ist, sich einen n e u e n Ader¬
laß  gefallen zu lassen, und daß die Losreißung Kretas
notwendigerweise zu einer erneuten , griechisch-türkischen
Auseinandersetzung führen müßte , über deren Ausgang
kein  Zweifel bestehen könnte. Für das jung¬
türkische  Regime in der Türkei handelt es sich hier¬
bei einfach um eine Existenzfrage,  denn es
würde weggefegt  werden , wenn es nach dem Ver¬
lust von Bosnien und Ostrumelien auch noch auf dieses
Stück Türkei verzichten wollte. Hat doch der noch
immer nicht völlig beendete Griechenboykott
einen Vorgeschmackdavon gegeben, was zu erwarten
wäre , toenn der mohammedanische Fanatismus ernst¬
lich entfacht würde . Das hat man auch in Griechen¬
land eingesehen, wo man aus der Not eine Tugend
macht und die Kreter dringend zur Nachgiebigkeit er¬
mahnt , weil man weiß, daß ein ungünstiger Ausgang
des kretisch-griechischen Geduldspiels zu einer Kata¬
strophe in Griechenland  führen müßte.

Aber auch die Schutzmächte scheinen jetzt endlich ein¬
zusehen, daß König Georgs Thron noch gefährdeter
als durch eine Abweisung der kretischen Aspirationen
dann wäre , wenn diese zu einem Zusammenstoß zwi¬
schen Griechenland und der Türkei führen würden.
Das aber müßte geschehen, wenn es den Schutzmächten
nicht in Bälde gelingt , die kretische Opposition zur
Ruhe zu bringen . Und das wird und soll seht ge¬
schehen, wenn nicht mit Güte , dann mit Gewalt . Dafiir.
daß es endlich gelingen wird , bürgt nicht nur der
Friedenswille Europas , sondern vor allem der Wunsch
der Schutzmächte, es mit der Türkei , von der man ja
weit mehr wirtschaftliche Vorteile zu erwarten hat als
von dem kleinen Griechenland, nicht zu verderben!
Aber die vier Mächte werden, wie schon betont , die
Suppe selbst auslöffeln müssen, da Deutschland und
Österreich-Ungarn keine Neigung für den Liebesdienst
zeigen, sich an ihrer Stelle den Mund zu verbrennen!

feierlich grausig stehen wie damals , als die Mayas ihre
fürchterlichen Opserfeste feierten . Nur der östliche
Raum hat dicke Pfeiler , die in der Gestalt vielfach ge¬
ringelter Schlangen emporstrebeu. Von einer gewal¬
tigen naturalistischen Kraft sind die Formen dieser
hinauszüngelnden Ungeheuer, in deren Augenhöhlen
noch heute unheimlich die Spuren der grünen 'steine
leuchten, die sie einst mit beängstigendem Leben füllten.
Darf man der Kunde glauben , die von den blutigen
Rcligionszeremonien der Mayas zu uns gedrungen ist,
dann haben einst in diesen leeren Mauern , unter diesen
drohenden Schlangenhäuptern die Priesterherrscher der
Jtzas in edelstein- und federgeschmückten Gewändern
die noch zuckenden Herzen ihrer heiligen Opfer _ zer¬
rissen, nachdem sie ihnen vorher mit ihren Feuerstein-
messern bei lebendigem Leibe die Brust geöffnet. Tie
noch klopfenden Herzen wurden dann in diesem Aller-
heiligsten zu Ehren der Göttin Sonne verbrannt , wäh¬
rend die toten Körper die Steintreppen der Pyramide
herabrollten zu der andächtig versammelten Menge,
die dann aus diesen Opfern ihre Mahlzeit bereitete.

Nicht weit von diesem Tempelbau des Sonnengottes
befindet sich unter den Ruinen von Chichen Jtza ein
anderer Schauplatz entsetzlicher Riten , ein Teich, der
als ein Bassin von hundert Fuß Tiefe und 600 Fuß
Umfang ausgemauert ist. Es war der Ort , an dem
der Regengott von den Mayas verehrt wurde : auch
er mußte durch furchtbare Opfer  versöhnt werden,
und die Knochen dieser Opfer sind von Tabor Frost
zahlreich auf dem Grunde des Bassins aufgefundeir.
Es erwies sich, daß es ausnahmslos die Gebeine von
jungen Mädchen im Alter von 12—16 Jahren waren.
Sie wurden wahrscheinlich von den Priestern , nach¬
dem in einem kleinen Gebäude in der Nähe des Teiches
barbarische Zeremonien vargenommen waren , in den
todbringenden Pfuhl hinabgestürzt.

Im Südwesten von der Teinpelpyramide befinden
sich die Trümmer einer mächtigen Anlage , von der
eine Mauer zum Teil noch stebt und die auaenscbein-

Dies wäre aber auch die einzige, zurzeit drohende
„orientalische Gefahr ", denn an einen Ausbruch des
Balkanbrandes aus Anlaß der Kretawirren glaubt
heute kein Mensch mehr, nicht einmal ein Diplomat!*

wb . Cöln, 8. Juli . (Trahtbericht .) Der „Kölni¬
schen Zeitung " wird aus Kanea vom 7. Juli gemeldet:
Die Krisis ist durch Nachgeben gelöst.  Die Opposi¬
tion hat schriftlich Venizelos erklärt , daß sie sich der
Ansicht der Mohammedaner  anschließen wolle.
Sie halte aber das Recht einer über die Mehrheit ver¬
fügenden Reaieruna aufrecht, erkenne dagegen auch
den Schutzmächten  das Recht zu, die Zulassung
der Mohammedaner zuzusagen. Die Opposition werde
derRegierung Helsen, die Ordnung zu erhalten , bewillige
vier Zwölftel  des Budgets und wünsche eine Kam¬
mertagung bis zum 14. September . Nach der Sitzung
der Kammer am nächsten Samstag ivird Venizelos die
Schutzmächte benachrichtigen. — Me Stimmung ist hier
ziemlich ruhig . _

Politische Übersicht.
Ei « ««geblichrr Abfpre«simgsvref «ch.

In einigen Blättern wird Herrn v. Bethmann-
Hollweg die Absicht zugeschrieben, „den rheinisch¬
westfälischen scharfmacherischen Flügel der national¬
liberalen Partei von dieser abzusprengen". Wir wissen
nicht, ob der Reichskanzler solche Pläne verfolgt , die
vielleicht für einen leitenden Staatsmann auch etwas
kleinlich wären . Sicher aber verkennt derjenige , der diesen
Plänen eine, praktische Aussicht zuerkennt , die 'Sach¬
lage. Die Kreise oder Gruppen , die hiernach absallreif
oder zum eventuellen Abfall von der nationalliberalen
Partei bereit fein werden, versuchen umgekehrt
mit allem Nachdruck, die Jungliberalen  und
jeden, der mit ihnen sympathisiert , aus der national¬
liberalen Partei hinauszudrängen . Ihre Preßorgane
verraten diese Absicht alle Tage . Wir schätzen auch die
tatsächlichen Machtverhältnissen  derart
ein, daß dieEssener, Dortmunder undSaarbrücker eher
ihren Willen durchsetzen werden als die Linksgruppe.
Vielleicht hat sich aber , bis der Sommer vorüber ist.
der Horizont wieder aufgehellt.
Dev Karr sab und und die l 'cichsvevftcheettngs-

ordnmrg.
Ter große Ausschuß des Hansabundes für dir

Reichsversicherungsordnung , der schon am 3. Dezember
1909 in Berlin  zusammengetreten war und eine
Resolution gefaßt hatte , die sich besonders gegen die
zunehmende Bureaukratisierung  der.
Verwaltung auf dem Gebiete der Sozialpolitik wandte,
hat neuerdings unter Beteiligung von Vertretern der

lich einen sehr großen Hof bildete. Das Lieblingsspiel
der alten Bewohner von Aukatan , ein Ballspiel , das
unserem Tennis ähnelte , fand in diesem Hofe statt.
Der spanische Historiker Herora hat genaue Nach¬
richten über dieses altamerikanische Tennis
überliefert . Die Bälle waren aus dem Harz eines
Baunies gefertigt : sie waren hart und schwer und wur¬
den nicht etwa mit Schlägern geworfen , sondern wie
bei unserem Fußball mit den Füßen geschleudert. Doch
durften sie nur mit den Hüften aufgefangen werden:
um der Wucht des Balles besser zu widerstehen, trugen
die Mayas deshalb ein Stück steifen Leders um .die
Lenden. An den Mauern waren einige Löcher ange¬
bracht, die gerade so groß waren wie der Ball : das
Streben der spielenden war nun darauf gerichtet, den
Ball durch eines dieser Löcher zu treiben , eine sehr
schwierige Prozedur , die nur selten gelang . Wer es
jedoch vollbrachte, der hatte nicht nur Anspruch auf den
Preis , der in Gold , kostbaren Federn und auch in Lei^
und Leben der Spielenden selbst bestand sondern er
konnte auch allen anderen ihre Gewänder wegnehmen.
Ties Ballspiel hatte bei den Mayas einen religiösen
Charakter : jeder Spielplatz war zugleich ein Tempel,
in dem dem Gott deS Spieles und dem Gott des
Balles gehuldigt und geopfert wurde . Aus dem Platz
von Chichen Jtza ließen sich die Löcher in der einen
Wand sowie andere Einzelheiten des Spiels noch
feststellen.

Von der Spitze der großen Pyramide sieht man
durch den dichten Urwald die Steinmassen zahlreicher
anderer Gebäude herausleuchten : da findet man noch
verschiedene von den Stätten , die einst von den
Spaniern beschrieben wurden , das „Rote Haus ", dessen
Wände mit rotem Ocker bemalt sind, das „Haus der
Nonnen ", in dem wohl die Jungfrauen bewahrt wur¬
den, die dem Regengott geopfert werden sollten, das
„Haus der geheimnisvollen Schrift " mit seinen merk¬
würdigen Hieroglyphen , alles Bezeichnungen, die dir
Spanier diesen großartigen Architekturwerken gegeben
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Industrie , des Groß - und Tetailhandels , des Hand¬
werks und der Angestellten folgende Richtlinien
für die Stellungnahme des Hansabundes in der -trage
der Reichsversicherungsordnung angenommen:

1. Gegen die Kodifikation der sozialpolitischen Ge¬
setzgebung überhaupt spricht zurzeit das Bedenken wach¬
sender Unübersichtlichkeit des Stoffes . Der Entwurf
ist für den praktischen Gebrauch der beteiligten Laien
durch seinen Umfang (1754 Paragraphen ) und seine
Fassung u n h a n d l i ch und nicht geeignet.

2. Tie Versichern ngsämter  sind a b z u -
lehnen.  Sie sind zunächst in ihren Kosten mit
6 780 000 Pi . (6750 M. pro Amt ) weitaus zu niedrig
eingeschätzt, da der Llreis der Kompetenz, der Person
und der Arbeitsleistung sehr viel größer ist als bisher
und in Zukunft stetig wächst. Etwa 25 000 000 M.
(25 000 M . pro Amt) sind siir den Gesamtbetrieb als
Durchschnitt anzunehmen , von denen ein sehr erheblicher
Teil Mehrkosten (etwa 20 000 060 M .) gegen die bis¬
herigen Aufwendungen bedeutet . Sie stellen für die
Krankenkassen eine einschneidende Gefährdung der
Selbstverwaltung , für die Unfallversicherung eine be¬
denkliche Verschleppung des Geschäftsbetriebes bei Un¬
fällen und beim Heilverfahren im allgemeinen dar , ab¬
gesehen von der Schwerfälligkeit und bnreaukratischen
Ausgestaltung des VerwaltungsapparateZ.

3. Tie an sich billigenswertc organisatorische Ver¬
einfachung der Krankenversicherung  ist hin¬
sichtlich der bewährten Betricbskrankenkassen, soweit
die Hinaufsetzung des Mitgliederminimums um das
Zehnfache vorgesehen ist, abzulehnen ' 100 Mitglieder
als Untergrenze genügen. Gegen die Beseitigung der
freien kaufmännischen Hilfskassen  ist
Einspruch zu erheben und deren Erhaltung sowie
Gleichstellung mit den Betriebskrankenkassen zu for¬
dern. Der Ausdehnung der Krankenversicherung aus
land- und forstwirtschaftliche Arbeiter , Gesinde, un¬
ständig Beschäftigte, Mander - und Hausgewerbe¬
treibende ist zuzustimmen. In der Frage der Er¬
höhung der Beitrags .pflicht  der Arbeit¬
geber für die Krankenversicherung, desgleichen der
Steigerung des Stimmrechts  wurde Überein¬
stimmung im Ausschuß nicht erzielt . Trotzdem die aus
der Reform entspringende Gesamtmelnbelastw ' g der
Arbeitgeber von 95 817 911 M , jährlich sich für den
Fall der Streichung dieser Bestimmung um rund
50 100 000 M . verringern würde , hillt e'n Teil der
Arbeitgeber an der Ansicht fest, daß selbst um diesen
Preis ein größerer Einfluß der Arbeitgeber auf die
Verwaltung der Krankenkassen gesichert tverden müsse.

4. Ter Ausdehnung der 11n f a l l v e r s i che r u n g
wird zugestimmt : desgleichen werden die erleichtern¬
den Bestimmungen über die Bildung des Reservefonds
sowie die Zusammenlegung einzelnem Unsallversiche-
rungszweige anerkannt.

5. Der Zusatzversicherung  bei der Inva-
liditäts - und Altersversicherung wird zugestimrnt,
ebenso den neuen Bestimmungen über die Hinterbliebc-
ncnsürsorge.

Es wurde ferner beschlossen, diese Richtlinien zu¬
nächst in sämtlichen Ortsgruppen  des Hansa-
bundes zur Sprache zu bringen , dem Reichstag und
dem Bundesrat vorzulegen, und die Frage erwogen, ob
nicht zu geeigneter Zeit eine große Versammlung
aller wirtschaftlichen Verbände und der sonst an der
Rcichsversicherung Interessierten vom Hansabunde ein¬
berufen werden sollte.

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Großherzog von

Baden hat dem Reichskanzler  den Lausorden der Treue
und dem Unterstaatssekretär der Reichskanzlei Wahnschaffe
das Kommandeurkreuz 1. Klasse des Zähringer Löwenordens
verliehen. Nachts erfolgte die Rückreise des Reichskanzlers nach
Berlin,

haben. In der Zeit der Conquistadoren hatte der
Spanier Francisco de Monteio Chichen, die Haupt¬
stadt des großen Itzastammes , besetzt, wurde aber dann
von den Indianern in den befestigten Ort einge¬
schlossen und konnte sich vor ihrer Übermacht nur durch
eine List retten . Während er mit seinen Leuten bei
Nacht in aller Stille Chichen verließ , band er ein paar
Hunde mit Seilen an die Klöppel von Glocken und
warf ihnen Nahrung hin , aber ohne daß sie sie er¬
reichen konnten. Tie Hunde sprangen nach dem Fleisch
und bewegten dadurch die Glocken, so daß die Indianer
glaubten , die Feinde seien noch in der Stadt . So ent¬
ging Monteso dem Untergange , der ihm in Chichen
gedroht hatte . _ _

Aus Kunst und Leben.
K . Aus der Suche nach den Schätzen der Armada . Die

Arbeiten zur Wiederauffindung des großen Goldschatzes,
der im Jahre 1588 mit dem Untergang der „Florencia " von
der spanischen Armada in die Tiefen des Meeres versunken
ist, sind in diesen Tagen in der Tobermory -Bay wieder
ausgenommen worden . Das neue Unternehmen geht von
einem Londoner Syndikat aus , das sich im Septcinber ver¬
gangenen Jahres von dem Herzog von Arghll einen Er¬
laubnisschein verschafft hatte . Leut .-Colonel K, Mackenzie
Foß , der bei den Tauchcrarbeitcn bei Ceylon große Er¬
fahrungen gesammelt hat , leitet die Arbeit . Der Schlamm,
in dem das Wrack des untergegangenen Schiffes verborgen
liegt , wird von erprobten Tauchern angcbohrt ; sobald das
versunkene Fahrzeug aufgefunden ist, werden Perlenfischer
aus Ceylon die weiteren Taucherarbeitcn übernehmen.
Dieser neue Versuch, die berühmien Schätze wieder zu er¬
langen , ist mit großer Sorgfalt vorbereitet worden ; zwei
Fahre lang sind in Spanien und Italien wie auch in Eng¬
land eingehende historische Studien vorgeno -mmen worden,
um die genauen geschichtlichenEinzelheiten der Katastrophe
festzustellen. Die Forschungen haben dazu geführt , die vor¬
aussichtliche Lage des Wracks mit großer Wahrscheinlichkeit
kestzuleaen: es bandelt sich in der Tat nur um eine Flachs

Kirsvadener Gasivrarr.
Die Kaiserin  fuhr Donnerstagmittag im Automobil

nach Süderhaff zum Besuch des Besitzers der Munksmühle,
Reichstagsadgeordneten Wommelsdorff . Hier verlebte die ver¬
storbene « chwester der Kaiserin , Prinzessin Feodora , alljährlich
einige Sommermonate.

Prinz Eitel - Friedrich  vollendete gestern das 27.
Lebensjahr.

Das H e r z o g r e g e n t c n p a a r von B r a u n s chw e i g
hat von Kobe die Rückreise angetreten , die zunächst zu Schiff
nach Dalnh und von dort mit der Bahn über Petersburg nach
Deutschland geht. Der Aufenthalt des Herzogspaares in Japan
hat etwa drei Wochen gewährt.

Die Geheimen Finanzräte und Vortragenden Räte im
Finanzministerium , Biedenweg und Poch Hammer,
und der Geheime Fmanzrat und Mitglied der Hauptverwaltung
der Staatsschulden , Dickhuth,  sämtlich in Berlin , sind zu
Geheimen Oberfmanzräten ernannt worden.

Dem Generalsuperintendenten der Provinz Posen , Wirk¬
lichen Oberkonsisiorialrat I ), H e s e ki e l , ist die nachgesuchte
Entlassung aus seinem Amte erteilt worden.

* Ter Kaiser als Nobelfricdenspreisträger ? In
deutschen und ausländischen Blättern war das Gerücht
aufgetancht : Kaiser Wilhelm sei der Kandidat des
diesjährigen Nobelfriedenspreises , Das Gerücht
stammt , wie „Sydsvenska Tagbladet " in Malmö mel¬
det, von einer Äußerung her, die der Expräsident
Roosevelt während seines Stockholmer Besuches getan
haben soll. Roosevelt soll nämlich erklärt haben, daß
Kaiser Wilhelm das Recht habe, beit Nobelpreis zu er¬
warten , weil durch die Energie des Kaisers , der euro¬
päische Krieg , der infolge der Annektierung Bosniens
und Herzegowinas gedroht habe, verhindert worden
sei. Ter Vorsitzende des norwegischen Friedenspreis¬
komitees, Präsident Loevland , hat das Gerücht als
grundlos erklärt . Jedenfalls kann, so versichert man
dem „B. T ." via Kopenhagen, ein solcher Vorschlag vor
dem Februar nächsten Jahres nicht eingereicht werden,
so daß der Kaiser (wenn er nicht schon seit langer Zeit
vorgeschlagcn ist) unter keinen Umständen den — dies¬
jährigen — Preis erhalten k̂ nn.

* Freundschaftliche Vorstellungen in Petersburg . Dem
„L.-A." zufolge hat der deutsche Botschafter Graf Pour-
1a l g s im Auftrag der deutschen Regierung bei dem russi-
schen Minister des Äußern Jswolski freundschaftliche Vor¬
stellungen wegen der in letzter Zeit vorgekommenen Über¬
griffe russischer Militärchargen an der preußisch-russischen
.Grenze erhoben.

* Monte,regros Streben nach der Königswürde . Der
Fürst Nikita von Montenegro hat sich an den deutschen Ge¬
schäftsträger in Montenegro gewandt mit der Anfrage , wie
Deutschland sich zur Erhebung de? Fürstentums Montenegro
zunr Königreiche stellen würde . Der Geschäftsträger hat die
Anfrage nach Berlin weitergegcben und die Antwort er¬
halten , daß Deutschland , wenn die anderen Mächte damit
einverstanden wären , keine Schwierigkeiten machen würde.
Man ist, wie die „L. N. N." melden , in Berlin in unter¬
richteten Kreisen der Meinung , daß keine der anderen
Mächte irgendwelche Einwendungen machen wird , wenn
man auch von der Erhebung nicht gerade entzückt
sein wird . Auch Öst erreich  dürfte damit einverstanden
sein, weil es davon einen Abbruch der panslawischen Hoff¬
nungen erwartet . Beruht doch der panslawsche Gedanke im
wesentlichen auf dem einen Königtum in Belgrad . Wenn
jetzt ein zweites Königtum in Cettinje ersteht, so hofft man
in Österreich, daß damit die panslawischen Ideen zersplittert
werden,

* Keine neuen Verhandlungen über Neutral -Moresnrt.
Die in letzter Zeit auftauchenden Gerüchte, daß die belgisch-

' deutschen Verhandlungen über Neutral -Moresnet jetzt
wiederum in ein akutes Stadium eingetreten seien und so¬
gar ein Ausschuß demnächst nach der Grenze abreisen werde,
der sich mit dieser Frage beschäftigen soll, weist die „Rhetn .-
Westf. Ztg ." als unzutreffend zurück. Es dürfte voraus¬
sichtlich noch Jahre dauern , bis über Neutral -Moresnets
Schicksal endgültig entschieden ist.

* Die Konkurrrnzllausel . Über die Konkurrenzklausel
hat der H a n d e l s m i n i st e r einen umfangreichen Er¬
laß an die Handelsvertretungen gerichtet. Der Erlaß be¬
zweckt eine Änderung der Vorschriften des Handelsgesetz¬
buches und der Reichsgewerbeordnuug über die Kon-

von etwa 400 Quadratmeter , die auf dem Meeresgründe
durchsucht und durchgräben werden muß . Nach den Fest¬
stellungen des Colonel Foß war die, „Florencia " genau
120 Fuß lang und mit 52 Kanonen ausgerüstet . Der Schatz
bestand zum größten Teil aus Münzen und Barren.

p.  K. Ein Denkmal für die Märtyrer der Lustschiffahrt.
Die Gruppe französischer Parlamentarier , die sich zur Er¬
mutigung der Eroberung der Lüfte vereinigt hat , beschloß
bei ihrer letzten Sitzung , ein Ehrendenkmal für alle Mär¬
tyrer der Lustschiffahrl und der Flugkunst zu errichten. In
dem Beschlüsse wird ausgeführt , daß alle Männer , die im
Kampfe mit der Luft ihr Leben verloren haben , als Helden
und Märtyrer der Wissenschaft und des Fortschritts ein
Denkmal verdienen , das künftige Generationen an die
kühnen Vorkämpfer eines neuen Gedankens gemahnen soll,
die als Opfer ihrer Überzeugung der guten Sache ihr Leben
darbrachten.

Theater und Literatur.
Joseph .Kainz  bat noch vor seiner Abreise auf den

Semmering  der derzeit im Österreichischen Kunstverein
in Wien  befindlichen Ausstellung „Malen der Schau¬
spieler " eine Anzahl trefflicher Mtzeichnungen von seiner
Hand angereiht.

Der verstorbene amerikanische Humorist Mark Twain
soll aus einem öffentlichen Platze New U o r k s ein Denk¬
mal erhalten . Bildhauer Louis Potter  hat eine Büste
geschaffen, die von dem Gotham -Klub , der ersten litera¬
rischen Gesellschaft New ?)orks, für das zu errichtende Denk¬
mal Mark Twains zur Verfügung gestellt wird.

Bildende Kunst und Musik.
In der Kunstkritik  des gestrigen Abendblattes

wurde durch ein Versehen der Maler des in der Galerie
Banger ausgestellten Bildes „Portrait einer alten Frau"
nicht genannt . Es ist der jetzt in Rom lebende Wies¬
badener Kunstmaler Professor Karl Otto,  von desten künst¬
lerischen Erfolgen wir kürzlich berichteten.

Kunstmaler Eduard Sack , der Leiter des Ham¬
burger  Kunstvereins , ein geborener Wiesbadener , früherer
Scbüler unseres Altmeisters K. Kögler , hat ein Buch ae-
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rurrenzklausel . Auch die Kaufmannsgerichte sollen sich übeL
die Vorschläge äußern , soweit sie die kaufmännischen Ange¬
stellten betreffen . Ausrecht erhalten bleiben soll die Vor¬
schrift, wonach eine Vereinbarung , durch die der Angestelltr
für die Zeit nach der Beendigung des Dienstverhältnisses in
seiner Tätigkeit beschränkt wird , nur soweit verbindlich rst,
als die Beschränkung nicht die Grenzen überschreitet , umch
die eine unbillige Erschwerung des Fortkommens des Ange¬
stellten ausgeschlossen wird . Für Minderjährige und
Lehrlinge  soll jede Konkurrenzklausel nichtig sein. Das
Konkurrenzverbot soll überhaupt nur wirksam sein , wenn
dem Angestellten für die über  die Vertragsdauer hinaus¬
gehende Beschränkung eine Entschädigung  zugestan¬
den wird . Der Prinzipal kann bis zur Beendigung des
Dienstverhältnisses jederzeit auf das Konkurrenzverbot ver¬
zichten, es muß dies aber innerhalb einer bestimmten Frist
geschehen. Der Angestellte hat auf die Entschädigung keinen
Anspruch, wenn er durch vertragswidriges Verhalten Grund
gibt , das Dienstverhältnis zu lösen. Entgegenstehende Ver¬
einbarungen sind nichtig usw.

* Die Notwendigkeit deutscher Kleinkolonisation . Die
„Korrespondenz des deutschen Bauernbundes " schreibt zu
einer Statistik in Pros . Bernhards Buch „Die Polenfrage ",
wonach auf dem gesamten deutschen Fideikommiß
in Posen 3803 Deutsche und 20 460 Polen  wohnen , oder
in Prozentsätzen ausgedrückt : über 84 Prozent der Bevölke¬
rung aus die Polen und noch nicht 16 Prozent auf die
Deutschen entfallen , über die Notwendigkeit deutscher Klein¬
kolonisation : „Berücksichtigen wir , daß der Zusammenhang
zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer aus den Gütern des
Fideikommisses überwiegend im Verhältnis zum Groß¬
grundbesitz immer noch günstig ist, so erscheint für den Groß¬
grundbesitz im ganzen das Verhältnis noch weit rm-
günstigcr . Diese Tatsache erklärt sich daraus , daß ein großer
Teil der Güter des Fideikommisses in den Händen alrein-
gesesiener Familien ist und diese Familien in vielen Fällen
noch in einem gewissen patriarchalischen Verhältnis zu
ihren Arbeitskräften stehen. Es finden sich infolgedessen
dort Familien , die schon seit Generationen auf den Gütern
sitzen und zu ihrer Herrschaft in einer Art Vertrauensver¬
hältnis stehen. Ist trotzdem aus den deutschen  Fidei¬
kommissen das polnische Element derart in der Vormacht,
wie das die Ziffern zeigen, so wird man sich eine Vor-
stellung machen, wie die Zustände aus dem nicht ge¬
festigten  Großgrundbesitz sind. Wer nicht geradezu der
nationalen Frage gleichgültig gegenübersteht , wird ange-
sichtS derartiger Tatsachen darauf verzichten müssen, noch
irgendwie die künstliche Erhaltung  solcher Ritter¬
güter zu verlangen , die freiwillig von ihren Besitzern zum
Verkauf gestellt werden . Nur Bauernkolonisation bedeutet
eine Schutzwehr des Deutschtums . Der Großgrundbesitz —
das wird mit Rücksicht auf diese Zahlen nicht geleugnet wer¬
den können —, ist unter den gegenwärtigen Arbeiterverhält¬
nissen nichts anderes als ein Pionier des Polentums ."

* Ein Maffenprotest wegen der Reichsversichcrungs-
ordnung . In acht von der Sozialdemokratie in Berlin
einberusenen Versammlungen wurde gestern die Reform
der Arbeiterversicherung diskutiert und gegen die angeb¬
liche Verschlechterung der neuen Reichsversicherungsordnung
protestiert . Die Versammlungen nahmen alle einen ruhigen
Verlauf.

* Das Reichsschulbnch. Am 30. Juni waren km
Reichsschulbuch eingetragen : 14 953 Konten im Gesamtbe¬
träge von 910979800 M.

L. C. Das deutsche Genossenschaftswesennimmt von Jahr
zu Jahr einen immer größeren Aufschwung. Das beweisen
einige statistische Zusammenstellungen , die das Reichsarbeits-
blatt über den neuesten Stand des deutschen Genossenschafts¬
wesens gibt. Am 1. Januar 1909 bestanden im Deutschen
Reiche im ganzen 28 173 eingetragene Genossenschaften gegen
26 851, bezw. 25 714 in den beiden Vorjahren . Nach der Haft¬
form bestanden Genossenschaften mit unbeschränkter HaftxOicht
18 542, bezw. 17 840, 17 319, mir beschränkter Nachschußptlicht
157, bezw. 157, 159, mir beschränkter Haftpflicht 9474, bezw.
8854, 8236. Die Zahl der Genossenschaften sowohl mit unbe¬
schränkter wie mit beschränkter Haftpflicht hat demnach erheblich
zügenommen, während die Rechtsform der Genossenschaftenmit
unbeschränkter . Nachschußpflicht immer mehr an Bedeutung
zurücktritt. Die Zahl der Kreditgenossenschaftenüberragt weit
die aller anderen Genossenschaften zusammen. Es bestehen

schrieben, welches den Titel „Giambattista und Domenic»
Ticpolo , ihr Leben und ihre Werke" trägt . Das sehr um¬
fangreiche Werk ist bei dem Kunstverlag H. v. Clarmaun
in Hamburg in Prachtausgabe erschienen.

Der Maler Hubert Salentin  ist , 88 Jahre alt , in
D ü s s c l d o r s g e st o r b c n. Er war seit Andreas Achen¬
bachs Tod der Nestor der Düsseldorfer Künstlerschaft. Ge¬
boren 1822 in Züllpich und zuerst zum Nagelschmied be¬
stimmt , wurde er, als er in Düsseldorf in die Akademie
eintrat , Schüler von A. Tidemand und gehörte als Genre¬
maler zu der Schule Kuauß und Vautier.

Gustav Mahler  feierte am 7. Juli seinen 50. Ge¬
burtstag.

Im Herbst wird in der New Aorker  Metropolnaw
Oper gelegentlich der Uraufführung von Engelbert Huucher-
drucks „Königskindern " ein Humperdinck - Fest  ver¬
anstaltet werden . Zugleich mit der narren Oper wird man
„Hansel und Gretel " neu einstudieren und in einer deinen
Festvorstellung unter Leitung von Alfred Hertz Orchester-
Kompositionen , Lieder und Gesänge von Humperdinck zu
Gehör bringen . Ein großes Festbankett , das gleich nach
der Ankunft des Komponisten sta t̂findet , soll die mustk-
liebcnden Kreise New Aorks , besonders die deutschen, ver.
einigen.

In Spezia  wurden am Strande von Muggiano
die Ruinen einer artrömischen Villa  ansgegraben,
wobei man einen wohlerhaltenen Mosaikboden fand . Es
ist die erste Entdeckung dieser Art auf der östlichen Seite
des Golfes , aus der westlichen wurden nahe beim Arsenal
schon früher römische Bautcnreste gesunden.

Wissenschaft und Technik.
Bei den Ausgrabuugsarbeiten für den Neubau des

Londoner Stadthauses  wurde ein altes römi¬
sches Boot  entdeckt , das eine große geschichtliche und
archäologische Bedeutung bearrspruchen darf . Es ist ein
einzigartiger Fund , wie er bis jetzt in Großbritannien noch
nicht gemacht wurde . Das Boot ist unaeiäbr 15 Meter lang
und 5 Meter breit.
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18 655 Kreditgenossenschaften gegenüber 11818 anderen Ge¬
nossenschaften. Von diesen sind 8583 landwirtschaftlrche Pro-
duktengenossenschaften, 2222 Konsuurbereine, 1928 landwirtschaft¬
liche Rohstofsgenosscnfchaften. 848 eigentliche Wohnung?- und
Baugenossenschaften, 494 landwirtschaftliche und 447 gewerb¬
liche Werkgenossenschaften, 356 landwirtschaftlrche Magazrn-
genoffenfchasten, 845 gewerbliche Rohstoffgenossenschaften, 290
gewerbliche Produktibgenoffenschaften, 171, Zuchtgenossenschaften
usw. Man geht nicht fehl, wenn man für das Jahr 1909 die
Zahl der Genossenschaftler im Reiche auf nrcht wemger als
4M» Millionen schätzt.

Varlamentai 'rsÄes.
Die Kommission für die ReichsversicherungSordnung

beriet am Donnerstag die weiteren Bestimmungenüber das
Verhältnis der Ärzte zu den Krankenkassen.
§ 381, der nähere Festsetzungen über die Wahl der Ärzte¬
vertreter trifft? blieb unverändert, ebenso 8 882, der die
Wahl des Obmanns regelt. Gegen den dritten Absatz des
8 383 wurden von fortschrittlicherSeite lebhafte Bedenken
erhoben. Der Absatz lautet : „Kein Arzt darf wegen Ver¬
letzung der ärztlichen Standesehre oder der ärztlichen Stan-
despflichton aus dem Grunde verfolgt werden, weil er mit
Krankenkassen Verträge unter Bedingungen abgeschlossen
hat, die denen der Grundsätze entsprechen. Aus Ver¬
enigungen und Verabredungen, die den Abschluß von Ver¬
trägen aus der Unterlage der Grundsätze verbieten, findet
weder Klage noch Einrede statt." Ein fortschrittlicher
Redner bezeichnete diesen Absatz als Ausnahmebestimmung
gegen die Arzte. Wenn sich ein Arzt ehrenwörtlich ver¬
pflichtet habe, keine Sonderverträge mitKassen abzuschließen,
und wenn er dann sein Ehrenwort bricht, dann muß er doch
vom Ehrengericht zur Verantwortung gezogen werden.
Staatssekretär Dr . Delbrück  erklärte , daß ein solches
Ehrenwort gegen die guten Sitten  verstoße. Der
fortschrittliche Redner gab daraus der Hoffnung Ausdruck,
daß in Zukunft Kr das Offiz ierkorps  Bestimmungen
getroffen werden, daß ein Offizier nicht ehrengerichtlich zum
Duell gezwungen werden darf, da das Duell strastrechtlich
verfolgt wird, ein Zwang zum Duell  also gegen die
guten Sitten  verstößt . Ein konservativer Redner
stellte fest, daß die Konservativen den Forderungen der
Ärzte nur darum so enffchieden entgegentreten, weil diese
setzt einen Terrorismus  ausüben , wie er kaum schärfer
von irgend einer Sette ausgeübt worden ist. Ein fort¬
schrittlicher Abgeordneter erwiderte darauf, daß der ärzt¬
liche Stand die Taktik erst vom Bunde der Landwirte ge¬
lernt habe. Daraus wurde § 383 im wesentlichen nach der
Regierungsvorlage angenommen, und zwar der am meisten
umstrittene dritte Absatz gegen die Stimmen der Fortschritt¬
lichen Volkspartei, des Polen und eines Nationalliberalen.
Ferner wurde noch als vierter Absatz hinzngeKgt: „Absatz3
gilt entsprechmd bezüglich der Beteiligung von Ärzten an
den Wahlen zum Bertragsausschuß und bezüglich ihrer
Tätigkeit in diesem."

Die Kommission Kr die Strafprozessordnung setztl
am Donnerstag die Beratung über die Berufung und
die Berufungsanträge  fort . Allgemein wurde die
Vorschrift des Regicnmgsentwurfs angegriffen, wonach der
Verurteilte, der Bemfung einlegen will, zu erklären hat,
welche im Urteil festgestellten Tatsachen er ganz oder zum
Teil bestreiten will oder welche Tatsachen er rechtlich anders
beurteilt sehen oder ob er die erkannte Strafe anfechten will.
Verschiedentlich wurde gefordert, diese Vorschriften ihrer
zwingenden Natur zu entkleiden und sie nur als fakultative
auftecht zu erhalten. Es lagen zahlreiche Abänderungsan¬
träge vor. Schließlich erhielt § 316 im ersten Absatz folgende
Fassung: „Die BeruKng ist bei dem Gericht, dessen Urteil
angefochten wird, binnen einer Woche nach Bekanntmachung
des Urteils einznlegen. Wird die Berufung beim Be¬
rufungsgericht eingelegt, so genügt dies zur Wahrung der
Frist." — § 318 wurde folgendermaßen gestaltet: „Die Be¬
rufung kann aus bestimmte Punkte beschränkt werden. Ist
dies nicht geschehen oder eine Rechtfertigung überhaupt
nicht erfolgt, so gilt der ganze Inhalt des Urteils als an¬
gefochten."

Uechtfpvechttng rmd Nerwaltirnfl.
Ferien des ReichsversicherungSamtS. Während der

Zeit der Gerichtsferien wird der „Nordd. Allg. Ztg." zu¬
folge die Sprnchtätigkeit des Reichsversicherungsamts, wie
in den früheren Jahren eingeschränkt  werden . Vom
15. Juli bis zum 15. September werden zur Erledigung der
besonders eftbedürftigen Sachen sowohl in Unfall- wie in
Jnvalidenversichcrungsangelegenheiten wöchentlich mehrere
Sitzungen stattfinden. Auf die Fristen zur Einlegung des
Rechtsmittels des Rekurses und der Revision (ein Monat,
vonr Tage der Zustellung des Schiedsgerichtsnrteils an ge¬
rechnet) hat diese Ferienordnung keinen Einfluß.

Herr und Flotte.
BeruKng ins Reichsmarineamt. In Wilhelmshavener

Marinekreisen verlautet, Oberwerftdirektor D i ck sei zum
Direktor des Werftdepartements im Reichsmarineamt ans-
xrsehen.

Einen neuen Fall von Materialienverschwendung in
der Marine will der „Vorwärts " ausdecken können. Er be¬
richtet: „Von der Firma Bernutzki in Danzig-LangKhr
wird auf der Kaiserlichen Werft eine Abflußleitung nach dem
Pfandgraben gelegt. In der Nähe der Maschinenhalle für
Preßluft mustte ein Loch gegraben werden, um eine Senk-
drumme anzulcgen. Hierbei fand man in geringer Tiefe
folgende Gegmstände: Ein Schwungrad, Gußeisen, im tzie-
wicht von ca. 10 Zentner. Zwei Teile von Maschinenfunda¬
menten ans Bronze im Gewicht von ca. g Zentner. Ferner
Bronzeblechplatten von 1% Millimeter Stärke. Gewicht
ca. 1 Zentner. Diese Teile wurden am 1. Juli , nachmittags
4y2; Uhr ca., gefunden und den Werftbeamten übergeben.
Der Wert der Gegenstände beziffert sich auf niehrere hundert
Mark."

A Die Bezeichnung der Militärluftschiffe. Die Neube-
aennung der „Parfeval "-Luftschiffe, die von der Luftfahr¬
zeug-Gesellschaft nicht mehr „P . 1" usw. genannt werden,
sondern „P . L. 1", hat aus die Bezeichnung der von der
Heeresverwaltung erworbenen Luftschiffe vom Tvp „Par-
feval" keinen Einfluß gehabt. Die militärischen „Parseval "-
Lustschiff« heißen weiter wie bisher „P . 1" und „P . 2", und
zwar ist das Luftschiff„P . L. 2" gleich dem militärischen
„P . 1", das Luftschiff „P . L. 3" gleich dem militärischen
„P . 2" und endlich das von der Heeresverwaltung bei der
Lltftflchrzrug-Gesellschaft tot Bftterseld n-nbittellte Lust¬
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Luftschiffe und Arro- lanr.schiff, das von der Luftfahrzeug-Gesellschaft„P . L. 2" ge¬
nannt wird, wird im Heere den Namen „P . 3*' führen. Die
Bezeichnung, welche die Luftfahrzeug-Gesellschaft den Luft¬
schiffen gegeben hat, drückt die zeitliche Aufeinanderfolge
ihrer Fertigstellung aus.

über die neue feldgraue Uniform der deutschen Armee
ist soeben im Verlag von Moritz Ruhl in Leipzig ein Heft¬
chen (Preis 1 M.) erschienen, welches nicht nur die nach
den amtlichen Vorschriften genau zusammengestelltenBe¬
schreibungen, sondern auch auf 4 lithographierte» Tafeln die
farbigen Abbildungen dieser neuen deutschen Armeeuniform
enthält.

Deutsche Kolonien.
Veränderungen im Kolomalamt. In kolonialen Kreisen

verlautet, daß der zurzeit in Berlin weilende Gouverneur
von Kamerun, De. Seitz , zum Unterstaatssekretär im
Reichskolonialamt ausersehen sei. Geheimrat Dr. von
Jakobs  soll Gouverneur von Süd-Westafrika werden,
während Geheimrat Dr . Gleim  als Nachfolger von
Dr . Seitz nach Kamerun gehen werde . Schließlich soll Ge¬
heimrat Dr . Meyer  die Stelle des krankheitshalber nach
Europa zurückgekehrten langjährigen Gouverneurs von
Togo, Graf v. Zech , übernehmen.

Aus Denffch-Südwest. Das endgültige Anerbieten der
Regierung, betreffend Überweisung siskalischer Werte an
die Ortsgemeinden, wurde von dem Gemeinderat von
Windhuk abgelehnt, weil der Fiskus an der Erbbaurecht-
bestimmnng des bedingungslosen  jederzeitigen
istü ckikaufsrecht  e s überwiesener Werte durch den
Fiskus sesthäD
—_ i i - -

Ausland.
ARsrxsich -Nngar » .

Minister des Büßern Graf Aehrenthal, welcher am
21. Juli zum Kurgebrauch in Marienbad eintrifft, wird
dort eine Zusammenkunft mit dem Staatssekretär von
Kiderlen - Wächter  haben.

Foankveich.
Der Eisenvahnerausstand. Mehrere Blätter berichten»

daß der Hauptausschnß des Eisenbahner-Syndikats be¬
schlossen habe, bis zum 17. Juli die Antwort auf das An¬
suchen um eine Verständigung mit den Vertretern der Eisen¬
bahngesellschaften abzuwarten. Werde diese bis dahin nicht
erfolgt sein, dann werde sich der Hauptausschuß in der Nacht
vom 17. auf den 18. Juli versammeln, um über den Zeit¬
punkt des Streikausbruches Beschluß zu fassen. Der Syn¬
dikatsausschutz rechne nicht darauf, daß sämtliche 280000
Eisenbahnbedienstetein den Ausstand treten werden, aber
nach seiner Ansicht genüge es, wenn gleichzeitig 50000
Eisenbahner streikten, um den Verkehr lahm zu legen.

Entziehung von der Wehrpflicht. Der Kriegsminister
stellt in einem Bericht an den Präsidenten der Republik fest,
daß die Zahl der stellungspflichtigen jungen Leute, die der
Einberufnng zum Militär nicht Folge leisten, sich im Laufe
von drei Jahren vervierfacht  habe. Während die Zahl
im Jahre 1907 905 betrug, ist die Zahl im Jahre 1909 auf
17 258 gestiegen.

Gngla«».
Spezialmissionrn an die fremden Fürstenhöfe. Wie die

„Daily Mail " erfährt, begeben sich Mitte dieses Monats
fünf Spezialmissionen an die europäischen und astatischen
Höfe, um den Souveränen die offizielle Mitteilung von der
Thronbesteigung des Königs zu machen. Rach Berlin
reist FeldmarschallLord Roberts,  der außerdem Peters¬
burg und die Balkanhöfe aufsuchen wird . Die Mission zum
Kaiser von Österreich übernimmt Lord Roseberh.

Krrtzland.
Die Entrechtung Finnlands . In einem offenbar in¬

spirierten Entrefilet der „Nowoje Wrenrja" wird den Finn¬
ländern der Rat erteilt, jeden Widerstand anfzugeben, um
der Gnade und Fürsorge  Rußlands würdig zu wer¬
den, andernfalls werde Rußland vor den schärfsten
Maßnahmen  nicht zurückschrecken. Die rasche Bestätigung
der Finnlandvorlage durch den Kaiser hat in Finnland
Bestürzung hervorgcrufen, doch hält man an den bisherigen
Grundsätzen des passiven Widerstandes fest.

Normegen.
Die Spitzbergen-Frage. In der Sitzung des Storthing

erklärte der Minister des Äußern, Jrgons , in bezug auf die
Spitzbergen-Frage u. a., daß man selbstverständlich nicht zu
vorläufigen besonderen Verhandlungen mit Schweden und
Rußland geschritten sei, ohne eine Sicherheit dafür zu haben,
daß die übrigen Länder, welche ein Interesse an der glück¬
lichen Lösung dieser Frage haben könnten, diesem Schritt
zustimmen werden. Auf die Bemerkung des früheren
Ministerpräsidenten Konow, daß auf Spitzbergen keine ge¬
meinsame Institution irgend welcher Art seitens verschie¬
dener Länder eingerichtet werden dürfe, erwiderte Jrgons,
wenn von den beteiligten Staaten eine Regelung vereinbart
werde, die auch Kr Norwegen annehmbar sei, so wäre es
selbstverständlich, daß Norwegen dieser Regelung sich an¬
schließe, selbst wenn damit eine Institution geschaffen
würde, bei der eine einzelne Ländergruppe einen sichtbaren
Einfluß erhielte.

Türkei.
Das amerikanische Eisenbahnprojekt in Kleinaflen. Der

amerikanische Botschafter Strauß  betreibt nach
einer Meldung aus Konstantinopel mit großer Energie die
Wiederaufnahme der unterbrochenen Verhandlungen über
die kleinasiatischen Eisenbahnprojektedes Admirals Ehester.

Die Armeeorganisation. Die neue Armeeorganisation,
die bald ins Leben treten soll, vermehrt die Zahl der
Armeekorps  von 7 auf 14. Jedes Korps soll aus drei
Divisionen bestehen, jede Division aus drei Infanterie -,
einem Kavallerie- und einem Artillerie-Regiment sowie
einem Jägerbataillon.

Vereinigte
Ein DchneiderinnenauSftand. 25000 in der Kleider¬

industrie beschäftigte Arbeiterinnen in New Kork sind in den
Ausstand getreten. Man befürchtet, daß sich die Zahl auf ;
75000 erhöben wird.

Die Zcppclin-Polarexpedttion
w. Bergen (Norwegen), 8. Juki . Der Dampfer

des Norddeutschen Lloyd mit den Mitgliedern der ©iaWe»*
reise zur Ermittelung der Möglichkeiten, mft ZePPettnfche»
Luftschiffen in hohen nordischen Breiten wissenschaftliche
Forschungsreisen zu unternehmen, ist am 4. Juli , nach¬
mittags , hier eingetroffen. Die vornehmlichste Aufgabe der
Fahrt ist, sestzustellen, ob sich auf Spitzbergen Buch¬
ten  finden , die Luftschiffen des Zeppelistschen Systems
einen sicheren und geschützten Hasen  gewähre«
können, und die Bedingungen zu ermitteln, unter d« «n
solche Luftschisse auf dem Eis  im Notfall oder aus
Gründen wissenschaftlicher Untersuchungen zu l a n d e n ver¬
mögen, wobei hcrvorgehoben werden darf, daß die meteoro¬
logischen Verhältnisse des arktischen Sommers besonders
günstige Bedingungen Kr di« Motorbuftschiffahrt darbtet« .
Um beiden Aufgaben zu genügen, wird der Dampfer
„Mainz" zunächst eine Reihe von Buchten der Westküste
Spitzbergens  anlaufen, daraus bis zum Eis nach Nor¬
den dampfen und alsdann an der Eiskante entlang nach
Südwesten, um an geeigneter Stelle durch den breiten Eis¬
strom an der Ostküste Grönlands,  etwa in der Brette
vom Kap Bismarck, oder südlicher gegen diese grönländische
Ostküste vorzudringen. Da ein eisernes Schiff von der
Größe der „Mainz" zu Fahrten Ks Packeis nicht geeignet,
ist ein bewährtes norwegisches Fangschiff,  der
hölzerne Dampfer „Phönix", gechartert worden, auf den die
Mitglieder übergehen, sobald das Eis die wettere Fahrt
der „Mainz" hindert. Beide Schiffe sind Mt Funkenfpruch-
einrichtungen versehen, um sie in dau ernder Verbin¬
dung  zu halten, wobei zugleich Erfahrungen gesammelt
werden können, ob nicht in arktischen Regionen besondere
Störungen der funkentelegraphischen Verständigung eintre-
ien werden — Graf Zeppelin mit dem Luftschiffer Lau
wird, unterstützt durch die Eisersahrnngen von Professor
Drhgalski, Ankerversuche auf großen Eis¬
schollen  vornehmen ; Professor Hergesell außer der Mft-
wirkung an diesen Arbeiten seine auf der Jacht „Alice" des
Fürsten von Monako 1906 und 1907 begonnenen aerologi-
schen Forschungen der Atuwsphäre in diese« Breiten mft
Hilfe von Registrierballonausstie <sen  fortsetzen
und die meteorologischen Bedingungen Kr die Fahrt mft
Luftschiffen sestzustellen suchen. Reben diesen Hanptauf-
gaben werden ozeanographischeArbeiten von Drhgalski
und Reich, sowie Arbeiten Miethes über Absorbtion der
Sonnenstrahlen und photogrametrischeAufnahme« Spitz¬
bergens einhergehen, während Graf Zedlitz, unterstützt von
einem Präparator , Beiträge zur Kenntnisse der höheren
Fauna der von der Reise berührten Gegenden unter beson¬
derer Berücksichtigung der zoogeographischenVerbreitung
und Biologie sammeln wird. Graf Zeppelin hat Kr die
Studienreise einen Fesselballon von 550 Kubik¬
meter,  der zur AnKahme von zwei Personen  geeig¬
net ist, zur Verfügung gestellt, mft dem Ausstiege ans Spitz¬
bergen wie auf dem Packeis, sowie anch Verankerungsver¬
suche vorgenommen werden sollen. Der Dampfer „Mainz",
dessen Chartung durch das dankenswerteste und verständ-
nisvollsteEntgegenkommen des Norddeutschen Lloyd ermög¬
licht wurde, ist für die Ausgaben der Studienreise besonders
geeignet. Das Schiff ist durch das Zusammenwirken von
Behörden und Privaten nrtt den erforderlichen Labora¬
torien  Kr die beabsichtigten ozeanographischen aerologi-
schen, aktinometrischen, zoologischen und photographischen
Arbeiten zweckentsprechend ausgerüstet. Nach Anlaufen vo«
Tromsoe, wo der Dampfer „Phönix" sich -der Fahrt der
„Mainz" anschtießen wird, soll am 12. Juli die Reise nach
Spitzbergen fortgesetzt werden. Die Rückkehr  der
„Mainz" nach Bremerhaven ist Kr Ende August  vorge¬
sehen Die Mitglieder des Arbeitsausschusses, Geh. Kom¬
merzienrat v. Friedländer-Fuld und Geh. Oberregierungs¬
rat Dr. Lewald verlassen nach Erledigung der »rganKato-
rischen Fragen die „Mainz" in Bergen.

Neue Rekovdslüge.
wb. Betheny, 8. Juli . Trotz des heftigen Windes

fanden heute mehrere bemerkenswerte Mge statt
Latham schlug in 2 Stunden 46 Minuten de« 200
Kilometer-Rekord und brachte den Dreistunden-Rekord
auf 216 Kilometer. — Olieslagers schlug den Zwei-
stunden-Rekord, indem er in dieser Zeit 145,250 Kilom.
zurücklegte.

*

* Tie Deutsche Lnftschifsahrtsgeseflschast hielt im
Frankfurter Rathaus unter Vorsitz des Oberbürger¬
meisters Adickes eine Sitzung ab. Als Vertreter der
Luftschiffbau-Gesellschaft wohnte Direktor Colsman
den Verhandlungen bei. Es wurde zunächst ein Vor¬
trag über den Unfall des „L. Z. 7" eüt gegen genommen
an den sich eine lange Aussprache anschlotz. ' Es wurde
betont, daß weder die Führer noch die Beamten eine
Schuld an dem Unfälle treffe. Lediglich die schlechten
Windverhältnisse und der Mangel an Betriebsmatericst
haben den Unfall verursacht. Die Versammlung be¬
schloß. den entstandenen Schaden in Höhe von etwa
100 000 Mark aus die „Delag " zu übernehmen. Weiter
wurde beschlossen, den „L. Z. 6", der gegenwärtig in
Friedrichshafen stationiert ist, während der Sommer¬
monate nach Baden - Baden  zu verlegen und von
dort aus Passagierfahrten zu unternehmen. Der cm
Stelle dar „Deutschland" neu zu erbauende Luftschiff¬
kreuzer soll wiederum in Düsseldorf  statio¬
niert werden.

Ein Luftschlfferpfekl, ungefähr in der Art des Krupp¬
schen, wird zurzeit auch in Frankreich  Versuchen unter¬
worfen. Es handelt sich um «in Geschoß, das von dem
Hauptmann Sazerac de Forge erKnden worden ist und das
kühnen Aviatikern gestatten soll, Lenkballons und andere
Lustschisse zu vernichten, denn man kann doch nicht gut sagen:
in die Luft sprengen. Es ist ganz nach dem uralten Pfeil-
Prinzip gebaut, nur viel wuchtiger, und wird in seiner
Wirkung durch bi« erhaltene Schnelligkeit verstärkt. Es
soll nach den etwas unbestimmtenSchilderungenbei den am
Montag in CalaiS-Meudon begonnenen Experimenten
wahre Katastrophe» bei Berübnmo mit Ballonhüllen an-
richten
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26. Deutscher LlMünürlschüMcher
Genosfenschuflstag.

S. & E Coblcnz, 7. Juli.
II.

Dem vom Generalanwalt vorgelegten Jahres¬
bericht  für 1909/10  ist zu entnehmen, daß das gesamte
deutsche Genossenscyastswesen am 1. Juni d. I . 30000 Ge¬
nossenschaften umfaßte, davon sind 24000 ländliche Genoß em
schäften im Reichsverband vereinigt . Unter diesen wieder
befinden sich 15000 Darlehens - und Kreditgenossenschaften,
>2200 Bezugsgenossenschaften und 3300 Molkereigenossen¬
schaften. Der Zugang und Abgang gleicht sich ziemlich aus,
denn bei einem Bestände von 30000 ist die Arftlösung von
200 Genossenschaften an sich nicht bedeutend. Der Umsatz
der Genossenschaften betrug im Berichtsjahr über 6 Mil¬
liarden. Man darf sagen, daß das deutsche Genossenschafts¬
wesen fortwährend Fortschritte  macht . Sem Stand
G überall ein gleich ausgezeichneter.

Sodarm referierte Verbandsdirektor Hofrat Bach-
Dresden über die „Einrichtung von Sterbekassen  und
die Verbreitung der Volksversicherung", die eine dankbare
Aufgabe für die Genossenschaftenseien, um die Wohlfahrt
ihrer Mitglieder zu fördern. Es wurde hierzu eine Reso¬
lution beschlossen, worin der Genossenschaftstag die Auf¬
merksamkeit auf die Sterbekassen und die Volksversicherung,
d. h. die Lebensversicherung zu mäßigen Beträgen lenkt
und namentlich von den Darlehnskassen erwartet, daß sie
ach bemühen werden, derartige Einrichtungen zum Wohle
ihrer Mitglieder zu treffen.

Das folgende Thema betraf „Maßnahmen zur For-
v erung der mo -lkereigenossenschasilichen
Lätigkeit  unter den veränderten Wirffchasts- und
Absatzverhältnissen. Der Referent Molkereiinstruktor
S chw a rz - Bonn legte hierzu eine Resolution vor, worin
zur Sicherung und Förderung der molkereigenossenschaft-
lichen Tätigkeit als unerläßlich bezeichnet wird , daß 1. die
gesetzlichen und behördlichen Anforderungen auf wirtschaft¬
lich durchführbare Maßnahmen beschräntt und die genossen¬
schaftlichen Betriebe nicht übermäßig stärker belastet werden
als Einzelbetriebe , auch die Konkurrenz des Auslandes
nach Möglichkeft berücksichtigt wird ; 2. die heimische Pro¬
duktion den notwendigen Schutz gegen in- und ausländische
uülantere Konkurrenz findet ; 3. bei der molkereigenoffen-
schaftlichen Täftgkeit selbst die bewährten wirtschaftlichen
und genossenschaftlichenGrundsätze stets gewissenhaft be¬
achtet werden und alle Beteiligten in genossenschaftlicher
Pflicht treu an der Förderung der genossenschaftlichen
Unternehmungen Zusammenwirkenund endlich 4. die ruhige
Entwickelung und Ausgestaltung genossenschaftlicher Mol¬
kereibetriebe durch unberufene Einmischungen und Ein¬
wirkungen nicht gestört wird. Der Reichsverband soll bei
seinen angeschlossenen Verbänden wie bei den zuständigen
Behörden dahin wirken, daß die im Interesse einer gesun¬
den Weiterentwickelung des genoffenschaftlichen Molkerei-
Wesens gebotenen Maßnahmen überall die gebührende Be¬
achtung und Berücksichtigung finden. Die Resolution wurde
angenommen.

Den folgenden Punkt der Tagesordnung bildete die
Frage der „Ausschließung von Mitgliedern
bei Genossenschaften ". Der Referent General¬
sekretär Gennes - Darmstadt  legte hierzu eine Reihe von
Leitsätzen vor, in denen es u. a. heißt : Die Ausschließung
eines Mttgliedes aus einer eingetragenen Genossenschaft
kann rechtswirksam nur unter genauer Beachtung der Vor¬
schriften des § 68 des Genossenschaftsgesetzes erfolgen.
Hiernach hat die rechtswirksame Ausschließung zur Voraus¬
setzung, daß bei Fassung des Ausschließungsbeschlusses die
formellrechtlichenVorschriften des Gesetzes erfüllt sind und
die Tatbestandsmerkmale eines gesetzlichen oder statuta¬
rischen Ausschlietzungsbeschlusses vorlregen. Ist nach dem
Statut der Genossenschaft für die Ausschließung eines Mit-
gliedes in erster oder auch in letzter Instanz die General¬
versammlung zuständig, so kann der Ausgeschlossene neben
der in erster Linie in Betracht kommenden Feststellungsklage
gemäß der Sondervorschrift des 8 51 des Genossenschasts-
gesotzes Anfechtungsklage erheben. Die Versammlung er¬
klärte sich mit diesen Leitsätzen ebenfalls einverstanden. —
Nach beit Beratungen fand gemeinsames Festmahl in der
Städtischen Festhalle statt. Morgen werden die Verhand¬
lungen fortgesetzt.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  8 . Juli.

Heilanstalt oder Strafanstalt?
Wir erhalten folgende Zuschrift aus unserem Leser¬

kreise:
Zur Notiz „Heilanstalt oder Strafanstalt ?" im „Wies¬

badener Tagblatt " Nr. 309 fühle ich mich verpflichtet, sest-
zustellen, daß der geschilderte Fall für die Verhä »niste der
Heilanstalt Ruppertshain wie auch für andere Anstalten
dieser Art typisch ist. Dreimal , in den Jahren 1906, 1907
und 1909, war ich als Patient in Ruppertshain und habe
Gelegenheit und Interesse genug gehabt, die Heilbehand-
lungs -, Verwaltungs - und Disziplinarpraxts unter zwei
Chefärzten zu studieren. Letztesmal war ich 16 Wochen dort
und vorher je 12 Wochen. Mit den Ärzten und dem Per-
soual stand ich mich bei meinem leicht bezähmbareu Tempe¬
rament und meiner guten Anpassungsfähigkeit, aber auch
durch die Erfahrungen des ersten Jahres , und dadurch, daß
ich mir vor Augen hielt, warum ich daselbst war, sehr gut,
abgesehen von kleineren unvermeidbaren Konflikten. Doch
bei der ersten Kur hatte ich infolge mehrerer Ausweisungen
von Patienten aus den unglaublich geringfügigsten Anlässen
praktische Lehren erhalten dafür, wie man sich zu verhalten
hat, um nicht durch eine vorzeitige Beendigung der Kur
schweren Schaden an Gesundheit oder gar am Leben zu er¬
leiden. Denn wer einmal aus der Anstalt „hinausgeflogen"
ist, hat Schwierigkeiten, nochmals eine Hcikstättenbehandlung
zu erlangen. Jeder dieser Fälle wird nämlich vom Chef¬
arzt an den Rekonvaleszentenverein in Frankfurt und an

Versicherungsan stalt.'-Cassel; berichtet. Meldet sich ein

schon einmal ausgewiesener Patient wieder zur Ausnahme
— und das kommt oft vor, da bekanntlich das Leiden selbst
nach erfolgreicher Behandlung immer gern von neuem aus¬
flammt, zumal nach abgebrochener Knr —, dann erinnert
man sich seiner und hält ihm seine Sünden vor, bezw. weist
ihn unter Umständen ab. Und wie ich vernommen habe, soll
das oft Vorkommen, woran zu zweifeln ich keinen Anlaß
habe, bekannt ist mir aber kein Fall . Die Folgen solcher
Vorkommnisse sind also sehr groß, besonders, wenn man
deren verhältnismäßige Häufigkeit in Betracht zieht. Gibt
es doch Zeiten, wo eine peinliche, unerträgliche nervöse
Spannung zwischen Arzt und Patienten besteht und Ent¬
lassungen an der Wochen-, sogar an der Tagesordnung sind.
Jeder Pflegling , der die Anstalt mehrmals zu frequentie¬
ren das Unglück oder Glück hatte, ist in der Lage, dies er¬
fahrungsgemäß zu bestätigen. Diese Perioden der Beun¬
ruhigung unter den Kranken aus der einen und der Nervosi¬
tät der Ärzte und des Personals auf der anderen Seite mit
ihren Ergebnissen wechseln mit Zeiten der Ruhe und des
Einvernehmens fortlaufend ab. Ob jetzt wieder eine un-
ruhevolle Zeit ausgebrochen ist ? Die Gringfügigkeit des
Entlassungsgrundes läßt das fast vermuten. Kenne ich doch
eine Unzahl Fälle , wo Patienten Stunden zu spät nach
Hause kamen, sich entschuldigten und die Sache war erledigt.
Läßt nun der Arzt das längere Zeit durchgehen, so, muß ich
gestehen, wird sein liberales Verhalten fast regelmäßig miß¬
braucht. Um das zu würdigen , muß rnan wissen, was da
für buntes Volk die Kurgäste darstellt. Sobald jedoch die
Spannung da ist, trifft die Schuld an allem weiteren leider
meistens die Ärzte, die dann mit Erbitterung erregender
Unbesonnenheit oder Rigorosität Vorgehen, als hätten sie
Revolutionäre und nicht leicht erregbare Lungenkrankevor
sich. Dieses manchmal geradezu provokatorische Vorgehen
der Ärzte treibt schließlich die Erregung und Erbitterung
der Patienten zum Siedepunkt. Einige empfindliche, tempe¬
ramentvolle oder auch trotzköpfige von ihnen überschreiten
daim noch aus purem Widerspruchsgeisteins der vielen Ver¬
bote und die Katastrophe in Gestalt von zahlreichen Maß¬
regelungen tritt ein und endet gewöhnlich in einer Be¬
schwerde der Patienten an die Versicherungsanstalt oder an
den Rekonvaleszentenverein . Wert hat diese Petition aller¬
dings wenig . Diese Behörden haben derlei Ereignisse wahr¬
scheinlich schon von der Eröffnung der Anstalt (im Jahre
1893) bis heute zu viele erlebt und nehmen sse augenschein¬
lich als eine Art unabwendbaren Naturereignisses hin.
Auszurotten sind diese Erscheinungen niemals , auch wenn
das Krankenmaterial aus besser erzogenen Elementen sich
zusammensetzte, denn Verstöße gegen den genius loci
mit nachfolgender Ausweisung sind selbst in den Sanatorien
für das reichere Publikum nicht selten, wie man aus man¬
chen drohenden und warnenden Paragraphen ihrer Haus¬
ordnungen schließen kann. Abhilfe wäre einigermaßen mög¬
lich, wenn jeder Kranke sich stets bewußt sein könnte,
warum«  sich in einer Anstalt befindet und die Ärzte der
Volksheilstätten mehr ruhige Überlegung bewahren könnten
und sich mehr als nachsichtige Berater , statt als strenge Vor¬
gesetzte zu fühlen fähig wären. — Die vorliegende bedau¬
erliche Begebenheit deckt sich in der geschilderten Art so mit
dem, was ich öfters miterlebte, daß man an der Wahrheit
desselben kaum zweifeln darf. Ein Verschulden trifft den
Patienten aber doch, denn er weiß , daß der Arzt solch weite
Spaziergänge nicht liebt , weil die Anstrengung dadurch
eine wünschenswerte Besserung der Krankheit zu beein¬
trächtigen imstande ist. Die Verantwortung dafür hat aber
der Arzt. Darum hätte .der Mann besser getan, früher um-
zukehren, zu eigenem Stützen. Wie oft kommen Patienten
von diesem Begleitgang naß geschwitzt zurück und ziehen
sich in großer Hast zur Liegekur oder zum Essen um, legen
sich aber auch, ohne sich umgezogen zu haben, zur Ruhe, und
eine Erkältung ist recht oft die Folge . Trotzdem ist eine
Entlassung, wie in diesem Falle — vorausgesetzt, daß der
Entlassene nicht schon etwas auf dem Kerbholz hatte —,
zu bedauern.

Zu dem oben erwähnten Falle sendet uns die Heilstätte
Ruppertshain folgendes Schreiben:

„Hierdurch ersuchen wir Sie höflichst, zur Richtig¬
stellung über die Heilstätte Ruppertshain folgendes auf¬
nehmen zu wollen : Der Patient , der nebenbei bemerkt,
nur verdächtig auf Lungenleiden war, wurde Sonntag¬
früh bei der Visite um Urlaubsverlängerung vorstellig;
diese wurde ihm gewährt mit dem Hinweis , pünktlich
zurückzukehren. Obwohl der Patient nach der Rückkunft
von der Schwester zweimal in der freundlichsten Weise
darauf hingewiescn wurde, sich beim Arzt zu entschuldi¬
gen, um allen Unannehmlichkeiten aus dem Wege zu
gehen, hat er dies nicht für nötig befunden, sondern mit
den Worten geantwortet , „man könne nicht mehr, wie ihn
„rausschmeißen". Von einem Gebrauch der Worte : „Sie
fliegen heute noch hinaus " ist keine Rede gewesen. Er
erklärte am Morgen , sowieso schon seinen Koffer gepackt
zu haben. Es ist in den Anstalten Brauch, daß die straf¬
weise Entlassenen die Anstalt so schnell wie möglich zu
verlassen haben. Wenn er dem Gebot, die Anstalt zu ver¬
lassen, pünktlich nachgekommenwäre, hätte er es bei leid¬
lich günstigem Wetter tun können. Es entspricht nicht den
Taffachen, daß er bei strömendem Regen aus der Anstalt
gewiesen wurde, sondern er hat hier erst günstiges Wetter
abwarten können. Er hat Frühstück bekommen; nur war
im Saal nicht mehr für ihn gedeckt, da man annahm, daß
er schon fort sei. Es ist nicht wahr, daß der Patient mit
dem Verwalter lange Auseinandersetzungen gehabt hat,
sondern er hat das Fahrgeld ausgezahlt bekommen, ob¬
wohl es nicht Brauch ist, daß die von der Armenverwal¬
tung Wiesbaden eingewiesenen Patienten das Fahrgeld
für die Rückreise hier vorgelegt bekommen. Nach Rnster:
des Chefarztes hat der Patient den Urlaub eigenmächtig
verlängert —, die Zeit ist ausreichend genug, um den Weg
nach Eppstein hin und zurück zurückzulegen—, eine Hand¬
lungsweise , die unmöglich im Interesse der Anstalts¬
disziplin geduldet werden kann."

— Personal -Nachrichten. Dem Königlichen Förster A r -
n o I b zu DromSkirchen ist die Försterstclle Dietenhausen in der
Oberförsterei Weilmünster und dem Königlichen Förster
Wassurn zu Wiesbaden die Fürsterstelle Bromskirchen in der
Oberförstcrei Battenberg übertragen worden . ■— An Stelle des
vom 1. Luü d. I , ah in den.Nuhestqfld,,versetzten.ForituiLlktLrL

Bogt und Freiherrn v. Hunolstein  fft dem Obeffo -rster
Professor Dr . Metzger,  bisher in Hannover :,ch-Munden , dm
Oberforsterstelle in Sonnenberg übertragen worden . — Regie¬
rungsassessor D. Bothmer  aus Schleswig ist der Königlichen
Regierung in Wiesbaden zur weiteren dienstlichen Verwendung
überwiesen worden . — Genchtsaffeffor Stempel  ist dem
hiesigen Amtsgericht als Hilfsrichter zugewiesen . — 3um
Regierungsbaumeister ist der Regierungsbauführer des Enen-
bahnbaufaches Heinrich R ü b s a m e n aus Bad Soden ernannt,
versetzt wurde Regierungsbaumeister des Hochbauzachs Huber
von Berlin nach Ems.

— Gerichtsserien. Für die Dauer der Gerrchtsserren
werden beim hiesigen Landgericht zwei Ferienstraftammern
gebildet, eine eröffnende und eine erkennende. Sitzungen
finden allwöcheMlich vier statt, Montags , Mittwochs , Frei¬
tags und Samstags . Den Vorsitz bei beiden Kammern hat
vom 15. bis 31. Juli Landgerichtsdirektor Neizert. vom
1. bis 15. August Landgerichtsdirektor Travers , vom 16. bis
31. August Landgerichtsdirektor Grimm und vom 1. bis
15. September Landgerichtsdireftor Keller. Der Landgerichts¬
präsident wird durch die Direktoren vertreten. Die Ferren-
Zivilkammer hält ihre Sitzungen Dienstags und Donners¬
tags ab. — Für die Dauer der Ferien empfiehlt es sich,
besonders amtliche Schrisfftücke nicht unter der person-
lichen Adresse des Präsidenten , sondern lediglich mit der
Aufschrift: „An den Herrn Landgerichtspräsidenten" einzu-
reichen. Nur so können Weitläufigkeiten, wie sie durch dir
Rachsendung von Schriftstücken bedingt sind, verhindert
werden. Im übrigen dürfte während des ganzen Jahres
die Adressierung der Schriftstücke oben bezeichnet« Art
lediglich „an den Präsidenten " zweckmäßig sein.

— Apotheker und Drogisten. Aus Drogistenkreisen wird
uns geschrieben: Die im „Wiesbadener Tagblatt " vom
29 Juni enthaltene Berichtigung von seiten des „Vereins
zur Wahrung wirtschaftlicherInteressen deutscher Apotheker"
kann nicht unwidersprochen bleiben. Dieselbe ist geeignet,
ganz falsche Vorstellungen über die Ursachen des zwischen
zwei im Erwerbsleben sich nahestehenden Berufsklassen
ausgcbrochenen Kampfes zu erwecken. Wie schon der Name
des berichtigenden Vereins anzeigt, handelt es sich aus
seiten der besitzenden Apotheker um eine Kampforganisation
zur Erlangung weiterer wirtschaftlicher Vorteile , und diese
Kampforganisation hat bereits den Erfolg zu verzeichnen
gehabt, daß der preußische Kultusminister aus ihr Drängen
hin eine neue Polizeiverordnung « lassen hat, in welcher
die Drogcnhandlungen mit drakonischerStrenge reglemen¬
tiert werden. Doch diese Maßnahme scheint jener kampf¬
lustigen Gruppe im Apothekerstand noch nicht zu genügen,
denn sie übernimmt mm selber die Überwachung der
Drogengeschäste. Die Leipziger Apothekergruppebedient sich
zur Überwachung ihrer Konkurrenteneines Deteftivbnreaus,
welches die Aufgabe hat, durch eine Anzahl bezahlter Lock¬
spitzel die Drogenhändler zu Übertretungen zu verleiten , um
sie gegebenenfalls dann vor den Kadi zu zitieren. Und dies
alles , um der Regierung zu zeigen, „Gott sei Dank, daß ich
nicht bin wie jener Sünder ". — Es ist aber die Frage , ob
sich derartige Sünder allein auf seiten der Drogenhändler
befinden. Sicherem Vernehmen nach sollen Gesetzübettre-
tungen auch in Apotheken Vorkommen, ja, in hervorragen¬
dem Maße selbst bei streitbaren Mitgliedern jener Kampf-
orgamsation . Von interessierter Sette wird behauptet, da¬
für eine Menge Beweise beibringen zu können und auch zu
wollen. Was die in der Berichtigung vom 29. Juni rn-
gegebene Anzahl der dem Apothekenhandverkaufenicht frei-
gegebenen Mittel betrifft, so dürste ein Kenner der ein¬
schlägigen Verordnungen doch zu einem anderen Resultat
kommen. Dem Schreiber waren scheinbar der Minffterlal-
erlaß vom 22. Juni 1896 sowie die nachträglichen Ergän¬
zungen dazu, betreffend den Verkehr mit starkwirkenden
Arzneimitteln , ganz aus dem Gedächtnis enffallen. Und
gerade dieser Erlaß entzieht dem freien Handverkauf in der
Apotheke eine ganze Anzahl Mittel , deren Abgabe er von
einer ärztlichen Verordnung abhängig macht. Auch die An¬
spielung auf die Notlage der Wiesbadener Apotheken unter
der unbefugten Abgabe von Arzneien durch Drogerien düffte
bei Kennern der Verhältnisse wohl nur ein Lächeln hervor-
rufen. Dagegen spricht die Prosperität der bestehenden Ge¬
schäfte trotz einer Anzahl in den letzten Jahren neu kon¬
zessionierter. die auch alle bei richtiger Führung ein gutes
Auskommen haben, zum Teil sogar noch mehr als das ; da¬
gegen spricht vor allem die Taffache, daß die in den letzten
10 Jahren in Wiesbaden verkauften Apotheken eine enorme
Preissteigerung erfuhren, daß eine in dieser Zeit zweimal
verkaufte sogar Profite von 70 000 und 80 000 M. hinter¬
einander zeitigte, pro Jahr also einen Wertzuwachs von
mindestens 15000 M.. wahrlich kein Beweis eines Notstan- ,
des . Es scheinen sich demnach die Wiesbadener Zustände
in den Köpfen der Leipziger Herren ganz anders wider¬
zuspiegeln, als sie in Wirklichkeit sind, und man kann den¬
selben den Vorwurf nicht ersparen, daß sie mit großer
Frivolität Verhältnisse herausbeschworen haben, unter wel¬
chen hiesige Apotheker und Drogisten gleicherweise zu leiden
haben werden.

— Turnerische Auszeichnung. Am Dienstag abend
wurde in der Turnhalle des Männer-Turnvereins in
Gegenwart der Dereinsmitglieder dem Obmann der
Männer-Riege , Herrn C. An ding,  für seine großen Ver¬
dienste, die er sich um die deuffche öurnsache erworben hat,
der vom Ausschuß der Deutschen Turnerschaft übersandte
Ehrenbrief der Deutschen Turnerschaft von dem Vereins-
Vorsitzenden, Herrn Kaltwafler, nach einer längeren herz¬
lichen Ansprache üherreicht. An den feierlichen erhebenden
Akt schloß sich ein kleiner Kommers an.

— Der Fall Simson . In dem bekannten Rechtsstreit
des früheren hiesigen Hotelbesitzers Karl Simson,  zur¬
zeit in Berlin , gegen die Staatsanwalffchast auf Aufhebung
der gegen ihn wegen Geisteskrankheit ausgesprochenen Ertt-
mündigung stand heute wieder Verhandlung vor der
3. Zivilkammer des Kgl. Landgerichts an. Simson be¬
streitet, daß das hiesige Amtsgericht zur Entmündigung
zuständig gewesen sei, da er zur Zeit des Erlasses des Er¬
kenntnisses"bereits in Berlin gewohnt habe. Das Gettcht
beschloß heute, einen Zeugen in Berlin darüber zu ver¬
nehmen, ob Simson bei Einleitung des Entmündigungs¬
verfahrens hier oder in Berlin gewohM hat.

— Eine üble Gewohnheit der Kinder, besonders det
Knaben, ist es , die ihnen aus dem Wege begegnenden Klein¬
tiere zu vernichten. Alle Käfer, W-ünner, Raupen werden
von ihnen totgetreten, Frösche, Eidechse« und andere Klein-

^ . tiere mit gtdwew -aeworien  jB &tfe dieser Mordluü seitens
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der Ettern und Erzieher keine Schranke gesetzt, so wird all¬
mählich die Ehrfurcht vor dem Lebenden in den Kinder¬
herzen völlig ertötet. Vater und Mutter sollten es nie ver¬
gessen, daß aus verhärteten Kindergemütern in der Regel
auch harte und undankbare Kinder werden, was , wenn die
Kinder groß und die Ettern alt sind, manchmal sehr auf¬
fällig und betrübend in die Erscheinung tritt.

— Kurhaus . Am Samstag führt der Wagenausflug
der Kurverwaltung , 3V* Uhr ab Kurhaus , nach Nerotal , Adams¬
tal , Fasanerie , Chauffeehaus, Kaiser - Wilhelmsturm über
Clarenthal und zurück. — Für morgen Samstag hat die Kurver¬
waltung , günstige Witterung vorausgesetzt, ein Gartenfest
angesetzt. Dasselbe beginnt um 4% Uhr.

— Das 60jährige Jubiläum des Pompierkorps Wiesbaden
und damit gleichzeitig das Ausscheiden des Pomvierkorps aus
dem aktiven Feuerwehrdienst findet am 16. bis 18. d. M. statt.
Das Programm verzeichnet für Samstag , den 16. Juli , nach¬
mittags bV$  Uhr , einen Festakt  im Saale der „Loge Plato"
m der Frredrichstraße, bei welcher Gelegenheit eine Ehrung
von Mitgliedern des Pompierkorps stattfindet . Abends
8Vi Uhr findet im Turnerheim in der Hellmundstraße 25 ein
Festkommers  unter Beteiligung hiesiger Vereine statt . Am
Sonntag , den 17. Juli , vormittags 814 Uhr, ist auf dem alten
Friedhof an der Platterstratze eine Ehrung  der verstorbenen
Korpsgründer . Von 10 Uhr an beginnt sodann im Saalbau der
Durngesellschaft, Schwalbacher Straße 8, ein musikalischerFrüh¬
schoppen. Nachmittags 5 Uhr findet im Saal zur „Loge Plato"
in der Friedrichstratze ein Festessen  mit daranschließender
geselliger Unterhaltung statt . Am Montag . 18. Juli , beginnt
um 10 Uhr im Bercinslokal „Mainzer Bierhalle ", Mauergasse 2,
ein Frühschoppen.  Nachmittags von 3 Uhr ab findet
am alten Exerzierplatz ein Picknick , verbunden mit Spielen
und Preisverteilung an Erwachsene und Kinder, statt . Das
Programm ist also sehr reichhaltig und verspricht den Teil¬
nehmern an der Feier Abwechslung in Menge.

— Gütcrrechtsregistcr . Die Eheleute Gärtner Friedrich
Goldhorn  und Agnes, gcb. Rath , zu Eltville , Schuhmacher
Wilhelm Fahrner  in Nied und Marie Wilhelmine Konstan¬
tine, geb. Schramm , Mineralwassecfabrikant Albert Leh¬
mannin  Höchsta. M. und Elisabeth, geb. Gerstenlauer , Wirker
Georg B o d e n s e h und Margareta , geb. Müller , zu Ober¬
ursel, Schuhmacher Otto Zimmermann  und Katharina
Rosine, geb. Feucht, zu Wiesbaden und Bankbeamter Friedrich
Gröber  und Karolins , geb. Bender, verw. Kup, zu Wiesbaden,
haben Gütertrennung vereinbart.

■— Vereinsregistcr . In das Vereinsregister ist der Verein
„Westlicher Bezirksverein"  mit dem Sitz zu Wies¬
baden eingetragen worden.

— Besttzwechsel. Die der Jmmobilien -Agentur I . Meier,
Launusstraße 28, zum Verkauf übertragene Villa Sonnenberger
Straße 25 ist aus dem Besitz der Voigt  scheu Erben in den¬
jenigen des Herrn Major Edwin Martini  übergegangen.

— Konkursverfahren, über das Vermögen des Mobel-
händlers Wilhelm Bienmüller,  Moritzstratze 66, ist das
Konkursverfahren eröffnet und Kaufmann Karl Brodt , Kaiser-
Friedrich-Ring 56. zum Konkursverwalter ernannt worden.
Konkursforderungen sind bis zum 20. Juli 1910 bei dem Ge¬
richt anzumelden.

— Kleine Notizen. Bei der Deutschen Bank. Wiesbaden,
sind zugunsten der Hochwassergeschädigten an der
Ahr  bislang eingegangen 338 M. — Die Restauration auf
dem „W iesbadener Rennplatz"  ist dem Inhaber der
Imbißhalle „Zum Storchen " in der schulgasse. Herrn Faber,übertragen worden.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Bolkstheater. (Spie 1pIan .) Sonntag , den 10. Juli,

nachmittags 4 Uhr ; „Rezept gegen Schwiegermütter ". „Das
Fest der Handwerker". Abends : „Die schöne Ungarin ". Mon¬
tag, den 11,, nachmittags 4 Uhr: Schüler-Vorstellung: „Königin
Luise". Abends : „Ein fideles Gefängnis ". Dienstag , den 12.:
„Der Hausschlüssel" und „Das Versprechen hinterm Herd".
Mittwoch, den 13., nachmittags 4 Uhr : „Königin Luise". Abends:
„Reif-Reiflingen ". Donnerstag , den 14., nachmittags 4 Uhr:
„Königin Luise". Abends : „Der Goldteufel ".

Aus dem Landkreis Wiesvadrn.
a. Biebrich, 7. Juli . Ein hiesiger Einwohner, der im Oktober

vorigen Jahres an zwei Kindern sich sittlich vergangen hat , ist
jetzt verhaftet  worden.

UassanischeN-rchrrchLen.
— Hattersheim , 7. Juli , über das Vermögen des bekannten
Schweinehändlers K l ö s dahier ist der Konkurs  verhängt.
Hauptgläubiger sind der hiesige Vorschutzvereinund die Mittel¬
deutsche Kreditbank Höchst. Ihre Forderungen sind durch Bürg¬
schaften gedeckt. K. ist nach dem „Höchster Kreisbl ." mit Familie
verreist ". _ _

Aus der Umgebung.
ö. Mainz , 8. Juli . Das neue Justizgebäude  wurde

gestern nachmittag vom Mittelrheinischen Architekten- und
Jngenieurverüand und der Presse besichtigt. Die Fassade und
den Grundriß hatte bekanntlich Prof . Bonartz-Stuttgart ent¬
worfen, der Großh. Bauinspektor Herr Beck weilte ein Jahr in
Stuttgart und arbeitete er in Gemeinschaft mit Prof . Bonartz
die Außenarchitektur und den Grundriß nochmals durch. Das
Justizgebäude mit dem anschließenden Provinzialarrestgebäude
nebst der inneren gesamten Einrichtung erforderten einen Kosten¬
aufwand von 3 800 000 M., der Platz ist dabei nicht mitgerechnet.
Die Bauzeit betrug vier Jahre . Das Justizgebäude entspricht
27 fünfstöckigen und das Provinzialarresthaus 16 fünfstöckigen
Wohnhäusern ! Die Fassade t>es Justizgebändes nach der Ernst-
Ludwig-Stratze zu schmücken die Initialen des Großherzogs
E . L ., es reihen sich rechts und links an das hessische Wappen
und das der Städte Mainz , Worms , Bingen , Alzey und Oppen¬
heim und zwei heraldische Wappen für Architektur und Kunst.
Das Vestibül im Haupteingang des Justizgebäudes weist herr¬
lichen Schmuck an Säulen auf . im unteren Erdgeschoß befindet
sich das Amtsgericht, der Schöfsengerichtssaal, die Bureaus der
Amtsrichter, die Amtsgerichtskanzlei und geräumige Warte¬
zimmer. Prachtvoll wirkende Treppenhäuser mit reich verziertem
Geländerschmuckführen in die oberen Geschosse, in denen die
Landgerichtssäle, Strafkammersaal , Schwurgerichtssaal (der
letztere ist äußerst oraktisch und stilvoll eingerichtet) , die An¬
waltszimmer mit Bibliotheksälen usw. Das Provinzial¬
arrest Haus  zeichnet sich durch große Helligkeit aus , die ein¬
zelnen Zellen (188 Einzelhaft und 154 größere Zellen für
mehrere Gefangene, davon sind 251 Zellen für männliche und
71 für wxibliche Gefangene) liegen in allen Stockwerkenneben¬
einander und entspricht die Gesamteinrichtung allen hygienischenAnsprüchen,

ss, Cassel, 7. Juli , Das vierjährige Töchterchen des Wärters
Grebe  der Artilleriekaserne geriet beim Abladen eines Heu¬
wagens in das Heu und erstickt e.

Gerichtliches.
Ans Mieslradcrrer Gerichts ;eile».

WC . Verträgt -, die gegen die guten Sitten verstoßen.
Der Kellner W. war während fast 10 Jahren in einem
Wiesbadener Cafe beschäftigt, dann wurde er plötzlich aus
einer z?" ' ilich unerheblichen Veranlassung entlassen. Während
er in dem Cafe tätig war , hatte er. abgesehen davon, daß er
keinen Lohn  erhielt , von dem durch seine Vermittelung

erzielten Umsatz aus den vom Publikum erhaltenen Trirck-
geldern 3 Prozent  an seinen Prinzipal abzuführen,
wie das nicht nur in dem hier in Betracht kommenden,
sondern auch in vielen ähnlichen Etablissements heute bei
uns noch üblich ist. Tag für Tag will er derart durchschnitt¬
lich 2 M. abgegeben haben, so daß während der ganzen Zeit
seiner Tätigkeit ein ganz nettes Sümmchen sich ergibt, W.
hält — leider erst seitdem er entlassen ist — einen Vertrag
tote den mit ihm abgeschlossenen für gegen die guten Sitten
verstoßend und hat daher beim Gewerbegericht  eine
Klage aus Rückzahlung der Umsatzprovison,
soweit sein Anspruch, weil er mehr als zwei Jahre zurück¬
liegt, nicht verjährt ist, angestrengt und er beansprucht dem¬
gemäß einen gesamten Betrag von 1460 M. Auf ähnliche
Klagen sind früher anderwärts die widerstrcitendsten Urteile
ergangen. Die Gewerbegerichte scheinen in konstanter Recht¬
sprechung den Standpunkt einzunehmen, derartige Verträge
als nicht zu Recht bestehend anzusehen. Hier gelang es den
Bemühungen des Gerichtsporsitzenden, Assessor Borgmann,
einen Vergleich  zwischen den streitenden Parteien dahin
zustande zu bringen, daß der Beklagte sich zur Zahlung eines
Betrages von 600 M. verpflichtet, während der Kläger
auf alle wcitergehcnden Ansprüche aus seinem Vertrags¬
verhältnis zu B. verzichtet.

Ans airswär-tiqerr Gerichts sälsn.
Spionage.

w. Leipzig, 7. Juli . Vor dem vereinigten zweiten und
dritten Sttaffcnat des Reichsgerichts  fand heute der
Prozeß gegen die Kauflente Albert Alfons und Karl L u ck,
die Kommissionärin Anna Maria Theresia Zarlenga,
gcb. Rübrecht, den Geschäftsagenten Alois Weißkovs
und die Malerin Josesine Manch wegen Verrats mili¬
tärischer Geheimnisse statt. Den Vorsitz führte Senatspräst-
dent Menge,  die Anklage vertrat Reichsanwalt llr,
Richter, die Verteidigung fiihrcn die Rechtsanwälte Jägele
und Weber-Siraßbnrg und Kurlbaum, Kaiser und Brückel¬
meier von hier. Unmittelbar nach der Eröffnung der Ver¬
handlungen und der Verlesung des ErössnungSbeschluffeS
stellte der Anwalt den Antrag, die Öffentlichkeit während
der Dauer der Verhandlungen bis zur Urteilsverkündung
auszuschlicßen. Es kämen Sachen zur Sprache, deren Ge¬
heimhaltung unbedingt im Interesse der Sicherheit des
Deutschen Reiches notwendig sei. Der Gerichtshof beschloß
dem Antrag gemäß. Der Eröffnungsbeschluß legt den An¬
geklagten Albert Alfons und Karl Luck, Zarlenga und Weiß¬
kopf zur Last, daß sie in der Zeit von 19̂ 7 bis 1909 unv
zwar besonders in Straßburg . Kiel, Nancv und Paris sich
dadurch des Verrats militärischer Geheimnisse im Sinne der
8s 1 und 3 des Gesetzes vom 3. Juli 1893 schuldig gemacht
haben, daß sie sich Abschriften von Zeichnungen und Signal-
büchern der deutschen Marine verschafft und diese au das
französische Nachrichtenbureau  in Nancp ge¬
langen ließen. Die Angeklagte Manch wird der Beihilfe
dazu beschuldigt. Zarlenga wird noch beschuldigt, den
Versuch gemacht zu haben, sich Pläne und Übersichtskarten
von der Westgrenze sowie von Geschoßteilen zu verschaffen.

Die Notwehr des Forstbeamten.
— München, 7. Juli . Das oberbaherische Schwurgericht

hat einen herrschaftlichen Jagdaufseher frergesprochen, der
einen erkannten Wilderer, von dem er sich irrtümlicherweise
bedroht glaubte, in einem Walde bei Starnberg kurzerhand
erschossen. Der Wilderer hatte nur einen Stock bei sich, den
der Jäger für ein Gewehr ansah. Der Staatsanwalt harte
die Anklage auf Körperverletzungmit Todeserfolg ausrecht
erhalten, die Geschworenen erkannten jedoch auf Frei¬
sprechung.

Prozeß Möllenhoff.
— Dortmund, 7. Juli . Das Schwurgericht derurteilte

heute abend nach zweitägiger Verhandlthng den Hauptmann
a. D., Gutsbesitzer Möllenhoff  aus Werries bei Hamm
wegen Körperverletzung mit Todeserfolg  und
versuchten Totschlags unter Zubilligung mildernder Um¬
stände zu 314  Jahren Gefängnis. Der Verurteilte erschoß
am 3. Juni den Gutspächter Fürging und versuchte, dessen
Bruder zu erschießen.

Der Staatsanwalt als Erprcffer.
— Paris , 7. Juli . Das Appellgericht von Orleans ver¬

urteilte den Staatsanwalt Durand  des Gerichtshofes
von Morttargis wegen eines an dem Landwirt Boivin ver¬
übten Gelderpressungsversuchszu 6 Monaten Gefängnis.

Sport.
* Henley-Regatta . In den Ausscheidunaskämpfen der

großen englischen Ruderregatta zu Henley sind sowohl der
Vierer des Mainzer Ruderklubs als auch Lukas
ihren Gegnern unterlegen.

KLeme Chronik.
Frau v. Schönebeck. Bei dem Amtsgericht in Char¬

lottenburg, in dessen Bezirk Frau v. Schönebeck ihren stän¬
digen Wohnsitz hatte, wurde von der Staatsanwaltschaft
zu Wlenstein das Ersuchen gestellt, einen Pfleger für Frau
v. Schönebeck zu bestellen. Der Verteidiger beabsichiigi.
hiergegen Einspruch zu erheben. Es soll beabsichiigi sein,
Frau v. Schönebeck von Kortau nach Zehlendorf bei Berlin
in ein Privatsanatorium zu überfiihren.

Bom Blitz erschlagen. Ein Landwirt aus Sasbach-
walden bei Achern und dessen beide Söhne wurde gestern
nachmittag aus dem Felde vom Blitz erschlagen.

Hochwasser der Mosel. Nach kurzem Fallen steigt die
Mosel wieder stark; sie ist in einem Tage einen Meter ge¬
stiegen. Der Pegelstand in Trier zeigt 310 Zentimeter.
Das Hochwasser überschwemmt bereits teilweise das Ufer.
Das starke Steigen des Flusses hält an.

Reue Hochwassergefahr für Paris . Die unaufhörlichen
Regengüsse der letzten Wochen haben die Seine in ganz
enormer Weise zum Steigen gebracht. Die durch die letzte
Überschwemmung heimgesuchte Bevölkerung in der Um¬
gebung von Paris ist wiederum in große Besorgnis ver¬
setzt worden. Auf mehreren im Bau befindlichen neuen
Strecken der unterirdischen Verkehrsbahn mutzten wegen
Stechens des Wassers die Arbeiten abgebrochen werden.

Die Arbeiter sind ausschließlich mit der Ausschöpfung des
Wassers beschäftigt. In einer der große» Dampsbrennereien
von Alfort sind Hunderttausende von Säcken mit Getreide
durch die Regengüsse vollständig in Fäulnis übcrgegangen
und unbrauchbar geworden.

Ein Bootsunglück. Wie die „Osterroder Ztg." meldet,
kenterte in der Nacht zum Donnerstag aus dem Drewenz-
see ein Boot mit drei Insassen, von welchen zwei ettranken.

Jeffries kontra Johnson . Die Unternehmer in Amerika,
welche Kinematographendilder von dem Preiskamps John-
son-Jeffries herstellten, erleiden erhebliche Verluste, da die
Bewegung gegen die Schaustellung solcher Bilder zunimmt.
Aimäherird hundert Städte verbieten sie, weitere werden
folgen.

Schreckenstateiner JrrsimKgen. In der Irrenanstalt
zu Elda in der spanischen Provinz Alicante überfiel eine
Wahnsinnige drei andere Anstaltsinsassenund erwürgte sie.

Einsturz eines Neubaues. In Neu-Sandec bei Men
stürzte ein mehrstöckiger Neubau infolge Bruches eines
Trägers vollständig ein. Auf dem Bau befanden sich 14
Arbeiter, von denen einer getötet und 6 lebensgefährlich
verletzt wurden. Gegen den Baumeister wurde Untersuchung
eingcleitct.

Ein Raubüberfall im D -Zug. Im Q -Zug Paris -Cöln
ist eine Cölner Dame kurz vor Lüttich ihrer Juwelen im
Wette von 15000 Frank, sowie ihrer Wertpapiere im Werte
von mehreren tausend Frank gewaltsam beraubt worden.

Ein Aviatiker als Indianerhäuptling . Der Aviatiker
Graf Leffeps ist, wie aus New Hott gemeldet wird, von
den bei Montreal in Kanada ansässigen Irokesen adopttert
und zum Häupling gewählt worden. Die Indianer haben
ihrem weißen StammeKgenossenden Namen „Mann mit
den großen Flügeln " gegeben.

Die preussisclien Sparkassen im Jahre 1908.
Das Königlich preußische Statistische Landesamt veröfient-

licht eine eingehende Untersuchung über den Geschäftsbetrieb
und die Ergebnisse der preußischen Sparkassen im Rechnungs¬
jahr 1908. Aus den dieser Arbeit beigegebenen tabellarischen
Übersichten ist folgendes mitzuteilen:

Die Anzahl  der Sparkassen stieg Wälhrend des Rech¬
nungsjahres 1908 von 1639 auf 1678. Von diesen 1678 Spar¬
kassen waren 763 städtische (gegen 749 i. V.), 259 Landge¬
meinde- usw. Kassen (251), 460 Kreis- und Amtssparkassen
(453), 6 Provinzial - und ständische (wie im Vorjahr) und 190
Vereins- und Privatsparkassen (180). Zu den 1678 Sparkassen
gehörten 683 Filial - oder Nebenkassen und 3383 Sammet- oder
Annahmestellen . Im Verhältnis zum Vorjahr nahmen die Filiai-,
oder Nebenkassen um 53 ab und die Sammel- oder Annahme-,
stellen um 308 zu. Sparstellen überhaupt waren also 5744
gegen 5450 im Jahr 1907, und zwar in 4-598 Orten (gegen 4421)
Orte im Vorjahr) vorhanden . Es kam somit eine Sparstelle
auf 6823 Einwohner, gegen 7075 im Jahre 1907. Die meisten
Sparkassen hat die Rihefnprovinz (254) ; es folgen Westfalen
(215), Schleswig-Holstein (206), Schlesien (192), Hannover (177),
Sachsen (144), Brandenburg (120), Posen (89), Hessen-Nassau
(85), Pommern (84), Ostpreußen (6IX Westpreußen (48), Berlin
(2) und Hohenzoilern (1).

Sparkassenbücher waren 11842 692 im Umlauf ; gesperrt
waren 226 365 Bücher . Die Einlagen betrugen am Schluß des
Berichtsjahres 9571 Millionen Mark, gegenüber dem Jahre 1907
nahmen sie um 451 Millionen zu. Von diesen Einlagen sind bei
den städtischen Sparkassen 51 v. H., bei den Kreissparira ssen
33 v. H. und bei den übrigen Sparkassen zusammen 16 v. H.-
eingezahll. Auf den Kopf der Bevölkerung Preußens kamen
an Spareinlagen 244 M., gegen 237 M. im Jahre 1907, und auf
jedes Sparkassenbuch im Durchschnitt 808 M. gegen 794 M. im
Vorjahr. Als Reservefonds waren vorhanden 570 Mill. M., die
Zunahme gegen das Vorjahr betrug 64 Mill. M. Für öffentliche
Zwecke sind seit dem Bestehen der Kassen 393 Mill. M. auf¬
gewendet worden, davon 20 Mül. M. im Jahre 1908. Nach Art
der Anlage kämen von den zinsbar angelegten Kapitalien auf
Hypotheken 60 v. H., auf Inhaberpapiere 24 v. H., auf Anlagen
bei öffentlichen Instituten 12 v. H. und auf Anlagen in Schuld¬
scheinen, Wechseln usw. 4 v. H. In Schuldverschreibungen des
Reiches waren 229 Mill. M. und Preußens 796 Mill. M. an¬
gelegt. _ BC.

Handel !. Industrie.
i~ j Volkswirtschaft . o

Banken und Börse.
* Berg- nnd Metallbank, Akt.-Ges., Frankfurt a. M. Daä

am 31. März abgelaufene Geschäftsjahr 1909/10 hatte in der
allgemeinen Lage der Geschäftszweige keine wesentlichen
Änderungen zu verzeichnen. Die der Bank nahestehenden Ge¬
sellschaften haben wiederum befriedigende Erträgnisse ge¬
bracht. Bei den industriellen Unternehmungen war dies nur
zum teil der Fall , weil einige davon noch unter technischen.
Schwierigkeiten zu leiden hatten ; indessen könnten diese heute
bei den meisten als überwunden gelten, so daß bessere Resul¬
tate allmählich zu gewärtigen seien. Der Bruttoertrag ein¬
schließlich 213 951 M. (i. V. 152 762 Af.) Vortrag stellte sich
auf 2 713 775 M. (2 600 632 AI.). Davon erforderten Unkosten
und Steuern 323 366 M. (243 443 AI.), wonach sich ein Rein¬
gewinn von 2 390 409 M. (2 357 189 Af.) ergibt. Die wieder mit
6 Proz. vorgeschlagene Dividende erfordert 2 040 000 M. (wie
i. V.). Zu Tantiemen und Gratifikationen dienen 78 589 Af.
(103 239 Al.), wonach sich der Vortrag auf 271 820 M. erhöht.
Der Bericht verbreitet sich ausführlich über die Gründung der
Schweizerischen Gesellschaft für Metallwerte in Basel. Die
Bank habe sich zu dieser Transaktion entschlossen , weil die
Ausführung des Teils ihres Programms , der den Erwerb von
Aktien ihres Konzerns betrifft, die nicht an der Börse ein geführt
sind, durch die Lasten , die die neue deutsche Stempel- und
Steuergesetzgebung auf erlegt, übermäßig erschwert werde. Die
Majorität der Aletallgesellschafts-Aktien sei ' nunmehr in einer
Hand vereinigt. Die Basler Gründung biete auch in Bezug auf
die Deckung der finanziellen Bedürfnisse der Bank und ihres
Konzerns Vorteile gegenüber der Vollzahlung der Aktien bezw.
Schaffung neuer Aktien oder Ausgabe von eigenen Obligationen;
Der Bestand an dauernden Beteiligungen steht mit 3.23 Mül. Al.
zu Buch und ist unverändert geblieben, dagegen hat sich der
Elfektenbesitz von 34.62 Mill. Af. auf 33.93 Mill. M. vermindert.

* Bei der Redchsbank haben bis 5. Juli die ungedeckten
Noten um 93 Mill. M. gegen 80 Mill. M. im Vorjahr ah ge¬
nommen. Die Anlagen sind um 138 Mill. M. gegen 125 Mül. M
niedriger.

Berg - und Hüttenwesen.
w. Die Roheiasnerzeugung in Deutschland und Luxemburg,

Nach den Ermittelungen des Vereins deutscher Eisen- und
Stahlindustrieller betrug die Roheisenerzeugung in Deutsch¬
land und Luxernburg während des Monats Juni JL910 insge-
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ssrnt 1219 071 Tonnen gegen 1261735 Tonnen im April und
,1 567 421 Tonnen im Juni 1909. Die Erzeugung verteilte sich
auf die einzelnen Sorten wie folgt, wobei in Klammem die Er¬
zeugung für 1909 angegeben ist : Gießereiroheisen 249 295
(219 259) Tonnen, Bessemerroheisen 46 100 (28 602) Tonnen,
Thomasroheisen 766 821 (685 657) Tonnen, Stahl- und Spiegel¬
eisen 106 263 (75 765) Tonnen, Puddelroheisen 50592 (58138)
Tonnen. Die Erzeugung während der Monate Januar bis Jum
1910 stellte sich auf 7 202 032 Tonnen gegen 6 252 489 Tonnen
in dem gleichen Zeitabschnitt des Vorjahres.
\ Industrie und Handel.

* SchnellpressenfabrikFranienfhal Albert u. Ko, A.-G.
fn der Gen.-Versammlung fanden die Beschlüsse der Verwal¬
tung einstimmige Annalhme, u. a. die Verteilung einer Dividende
von 12 Proz. (wie i. V.). Die turnusmäßig ausscheidenden Mit¬
glieder des Aufsichtsrats wurden wiedergewählt. Auf Anfrage
eines Aktionärs wurde der Versammlung mitgeteilt, daß im
ersten Viertel des laufenden Geschäftsjahres der Umsatz gegen¬
über dem Vorjahr wesentlich höher ist und daß die weiter vor¬
handenen Aufträge, sowie die Aussichten einen größeren Ge¬
samtumsatz und ein besseres Ergebnis erhoffen lassen.

* Die MaschinenfabrikRheinland, A.-G. in Düsseldorf,
weist für Ende Juni 1909 bei 300 877 M. (i. V. 42 395 M.) Ab¬
schreibungen einen Verlust von 305 824 M. (105 720 M.) aus,
um den sich die Unterbilanz auf 400 000 M. erhöht . Nach der
Bilanz für Ende 1909 ist diese Unterbilanz durch Reduzierung
des Grundkapitals von 1 Million Mark auf 600 000 M. getilgt.
Nach Abschreibungen von 36 740 M. bleibt für das Halbjahr ein
Überschuß von 3000 M., der dem Delkrederefonds zufließt.

* Die Johannes Haag Maschinen- und Röhrenfabrik, A.-G.
in Augsburg verzeichnet für 1909/10 einen Reingewinn von
333 499 M. (i. V. 206 169 M.). Die Dividende wird von
7Va Proz. auf 9 Proz. und der Vortrag von 72 307 M. auf 81 619
JJ-ark erhöht.

Verkehrswesen,
* Die Deutsche Eisenbahn-Betriebs-Gesellschaft erzielte im

abgelaufenen Jahre einen Reingewinn von 194 123 M. (169 394
Mark i. V.). Die Dividende beträgt 5Va Proz. (i. V. 5 Proz.).
Der Emeuerungsfonds erhält eine besondere Zuweisung von
10 000 M., vorgetragen werden 11294 M. (10 766 M.).

* Hamburg -Araerika-Linie. Die Gesellschaft hat in einem
Schreiben vom 5. d. M. einem Aktionär auf Anfrage geant¬
wortet, daß die vom Vorsitzenden in der Generalversammlung
am 30. März d. J. in Aussicht gestellte, günstige Entwickelung
des Unternehmens sich in der Folge realisiert hat.

Versicherungswesen.
* Deutsche Refonnvetsichernngsbank, Akt.-Ges. in Berlin.

/Nach dem Gründungsbericht ist das Grundkapital von 5 Mill,
'Mark mit 25 Proz. Einzahlung eingeteilt in 5000 vinkulierte
■Namensaktien zu 1000 M. Die Bank ist befugt, das Grund¬
kapital im Bedarfsfälle und nach Einholung der Genehmigung
der Aufsichtsbehörde auch schon vor Volleinzahlung der Aktien
bis zum Höoihstbetrage von 10 Mill. M. zu erhöhen . Gründer
sind die folgenden Herren, welche von dem gezeichneten
Aktienkapital je 1 Million übernommen haben : Dr. Hermann
iLimburg zu Cöln a. Rh., Kaufmann Walther Elisat zu Friede¬
nau , Generalsekretär Dr. Prange zu Berlin, Kaufmann Paul
Rißmann zu Charlottenburg und der Versicherungsrevisor
Richard Melms zu Wilmersdorf . Ein Betrag von 100 000 M.
wurde als Gründerlohn seitens der neugegründeten Aktiengesell¬
schaft an den Deutschen Versicherungsschutzverband E. G. zu
Berlin gezahlt. Zur Sicherung der Kosten für Aktienstempel
und Notargebühren für die Gründungsverhandlungen usw. sind
bekanntlich von jeder Aktie für den Organisationsfonds 100 M.,
zusammen 500 000 M., eingezahlt worden.

Genossenschaftswesen.
* Die Landwirtschaftliche Zentral - Darlehnskasse für

Dentschand in Berlin (früher Neuwied) weist nach 78 723 M.
(i. V. 54 372 M.) Absetzung auf Kontokorrentkonto und nach
127 396 M (126 054 M.) außerordentlichen Abschreibungen, so¬
wie nach Abzug von 75 324 M. (85 174 M.) für die Reserve
einen Reingewinn aus von 301296 M. (340 697 M.) bei 8.58
Mill. M. (8.56 Mill. M.) Aktienkapital. Den 82 Mill. M. (72.28
Mill. M.) Kreditoren stehen u. a. gegenüber : 5.08 Mill. M. (l. V.
0) Guthaben bei der preußischen Zentralgenossenschaftskasse,
ferner in bar , Wechseln und besonders Effekten 6.06 Mill. M.
(2.54 Mill. M.), weiterhin in Debitoren 74.67 Mill. M. (70.68
Mill. M.).

Verschiedenes.
H. V. Zur Emenernnfl des deutsch-schwedischem Handels¬

vertrags. ' Da die eigentlichen Tarif Verhandlungen mit Schweden
zur Erneuerung des deutsch-schwedischen Handelsvertrages
kaum vor Mitte Oktober beginnen werden, so ist den deutschen
Interessenten noch eine gewisse, wenn auch beschränkte Zeit
gegeben, ihre Wünsche zu diesem Handelsvertrag geltend zu
machen. Zweckmäßigerweise geschieht das nicht nur auf
schriftlichem Wege durch Eingaben an die zuständigen Intel-
essen-Vertretungen und Behörden, sondern gleichzeitig auch
auf mündlichem Wege in Konferenzen, auf denen durch Aus¬
sprache mit Regierungs Vertretern am besten eine Klärung über
manche zweifelhafte Punkte stattfinden kann . Eine solche, "von
allen wichtigen Branchen gut besuchte Konferenz hat bereits
Ende April d. J. auf Veranlassung des Handelsvertragsvereins m
Berlin stattgefunden. Für Süd- und VVOstdeutschland ist eine
.ähnliche Besprechung für Anfang September in Frankfurt
um Main  in Aussicht genommen, wo sowohl Wünsche allge¬
meiner Natur wie einzelne, besonders wichtige Zollsätze des
heuen schwedischen Tarifs behandelt werden sollen. Herren,
welche geneigt sind, sich hieran zu beteiligen, wollen der Ge¬
schäftsstelle der Ortsgruppe Frankfurt a. M. des Handeisver¬
tragsvereins , Frankfurt a. M->Eiserne Hand 12 (Telephonamt I,
251) hiervon Mitteilung zugehen lassen.

w. Der englische Handelsausweis per Juni zeigt in der Ein¬
fuhr eine Zunahme um 2 924 884 und in der Ausfuhr eine Zu¬
nahme um 5 081 679 Pfund Sterling gegen den gleichen Monat
des Vorjahres.

* Die Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten aus dem
Distrikt des amerikanischen Generalkonsuls Berlin betrug im
Fiskaljahr ,1909/10 17 342 109 Dollar (i. V. 14 787 932 Dollar),
im letzten Quartal 4 264 629 Dollar (i. V. 4 351 066 Dollar).

— Salings Börsenpapiere. (2. finanzieller Teil.) Salings
Börsen-Jahrbuch 1910/11. Ein Handbuch für Bankiers und
Kapitalisten, Verlag für Börsen- und Finanzliteratur , A.-G.,
Berlin, Leipzig, Hamburg. 34. Auflage, geb. 18 M„ bearbeitet
von Redakteur Emst Heinemann, Dr. G. Tischert, John Weber,
Th. Stegemonn, sämtlich in Berlin. Ein so vorzügliches Werk
wie der verbreitete „Saling“ bedarf keiner Empfehlung bei
denen, die je einen Blick in einen der stattlichen , eleganten
Bände geworfen haben . Sämtliche an der Berliner Börse ge¬
handelten Werte, als Münzen, Papiergeld, Wechsel, Obligationen
,-und Aktien werden mit Gründlichkeit und authentischer Tat-
‘«Schlichkeit eingehend behandelt Bei jeder Gesellschaft wer¬
den ausführliche Angaben über den Vorstand, Geschichte, Be-
triebsgegenstand, Aktienkapital, Anleihen, Geschäftsjahr,
Generalversammlungen , Statuten , Dividenden und Kurse ge¬
weht . daran  die letzte Bilanz  abschließend , so ist er nicht nur

für Bank- und Börsengeschäfte, Beamte und Behörden, sondern
audh für den privaten Kapitalisten der Saling ein verläßlicher
Ratgeber. Das gediegene Werk, in dem ein so außerordent¬
liches Meß von Arbeit steckt, wird gewiß auch in der neuen
Ausgabe Anklang finden. Der Preis kann in Anbetracht der ge¬
diegenen inneren und äußeren Ausstattung der Neuerscheinung
nur als äußerst niedrig bezeichnet werden.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 8. Juli.

(Eigener Drahtfcericht des Wiesbadener Tagblatte.)
Dir. °/o
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9
0
89
4

13

:

Berliner Handelsgesellschaft
Commerz- u. Discontobank
Darmstädter Bank , . ■
Deutsche Bank . » . >
Deutsch -Asiatische Bank »
Deutsche Effekten - u. Wecheelbaul.
D,sconto -Comm«ndit „ , » .
Dresdener Bank . . . . . .
Nationalhank für Deutschland .
Oesterreichische Kreditanstalt
Reichsbank . . -
Schaafhausener Bankverein
Wiener Bankverein . . . .
Hamburger Hyp .-Bank-Pfandbr.
Berliner Grosse Strassenbahn .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellseh
Hamburg-Amerik . Paketfahrt .
Norddeutsche Lloyd -Actien -
Oesterreich -Ung . Staatsbahn
Oesterr . Südbahn (Lombarden)
Gotthard . .
Oriental . Eisenb .-Betrieb . .
Baltimore u. Ohio . - -
Pennsylvania . -
Lux . Prinz Henri . . > .
Nene Bodengesellsehaft Berlin
Stidd. Immobilien 60 % . . .
Sehöfferhof Bürgerbrau . » ,
Cementw . Lothringen » . »
Farbwerke Höchst . . . . .
Chem. Albert . - - » » . -
Deutsch Uebersee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahm. ,
Lahmerer . . . . . . . .
Schuckert . . . . . . .
Rhein .-Westfäl . Kalkwerke . .
Adler Kleyer . . • • « « »
Zellstoff Waidhof . . . .
Bochumer Guss. » . » . » »
Buderus . . . . » » > »
Deutsch -Luxemburg » , » , .
Eschweiler Bergw. . , » , »
Friedrichshütte . . * . , ,
Gelsenkirchener Berg , .

do. Guss . . . i
Harpener » > . » » » » »
Phönix . i »
Laurahütte » . . . . . . .
AUgem. Elektr . Gesellseh.

Vorletzte letzte
Notierung.

169.75
113.90
130.60
251
147.25
107.75
186.40
156.90
.123.25
209
144.50
143.10

146
183.60
122.25
140.70
108.50

21.60

146.75
106.60

137.60
145.10
91.70
84.60

115.50
492.75
482.75
177.40
141
112
156.60
161
412.40
261
219.10
107.50
208.25
183.25
184
205.50
87.90

188.60
222
174.20
265.90

169.10
113.75
13J.20
251.25
147.25
107.50
185.50
156.90
123.20
208.60
144.10
143
136.70
146
133.75
122.50
140.75
108.70
21.50

145.60
107.10
118
145
91.75
85.10

115
495
482
177.10
143
112.10
156.75
160.80
412
240.25
221
107.90
202.60
189.25
135
205.25
86.25

188.60
221.50
174.90
265.10

Tendenz : ziemlich fest.

Wieder erheblich angewachsen. Ter Wasserstand des
Rheins ist Von 675 auf 711 Zentimeter gestiegen. In
Heilbronn stieg der Reäar Von 167 auf 30t>Zeninneier
und in Mannheim Von 672 auf 725 Zentimeter.

Die neuen Überschwemmungen in Frankreich.
wb . Paris , 8. Juli . Infolge der andauernden

Regengüsse ist die Seine neuerdings beträchtlich ge¬
stiegen und in den Vororten Asnitzres und Joinville-
les ponts sind schon die Kais an mehreren, Stellen
überschwemmt. Auch die Marne , Sonne  und die
A i s n e sind an verschiedenen Punkten über ihre Ufer
getreten und haben bereits einigen Schaden ange¬
richtet.

Von Gesteinsmassen verschüttet.
Hattingen , 8. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Auf der

Zeche „Hasenwinkel" wurden gestern durch herabstürzendes Ge¬
stein zwei  Bergleute verschüttet. Sie konnten bis jetzt noch
nicht geborgen werden. Auch Lebenszeichen waren von ihnen
nicht zu erhalten.

Auf dem Anstand erschossen.
Schoellkrippen in Unterfranken , 8. Juli ., (Eigener Draht-

bericht.) Der 16jährige Sohn des Jagdaufsehers Stenger in
Geiselbach, der sich mit seinem Vater auf dem Anstande befand,
hantierte mit dessen Gewehr. Plötzlich entlud sich die Waffe und
die Kugel drang dem jungen Mann in die Brust . Er war
sofort tot.

Automobil-Unfälle.
hd . New Dork, 8. Juli . Gestern stürzte bei einem Auto¬

mobilrennen in Indianapolis während der Geschwindigkeirs-
prüfung der Wagen des bekannten Automobilisten Kincade um.
Der Führer des Wagens war sofort tot. — Vorgestern hatte
Präsident Taft  das Unglück, einen Italiener  zu
überfahren , der kurz nach dem Unfall seinen Verletzungen erlag.
Die Untersuchung ergab, daß der Führer des Wagens des Präsi-
denten an dem Unfall schuldlos war . doch war der Präsident
tief bewegt, so daß er an den Festlichkeiten von Bevereh, zu
denen er sich extra begeben hatte , nicht teilnahm.

Kehle Nachrichten.
Der Kaiser in Norwegen

Odde, 8. Juli . (Eigener Drahtbericht.) 20 junge
Damen, die sich hier als K u r g ä ste in Lofthus aushalten,
wurden gestern nachmittaa 6 Uhr vom Kaiser  zum Tee
eingeladen.

Zur elsaß-lothringischen Versassungsfrage.
wb. Stratzburg, 8. Juli . Veranlaßt durch eine Polermr

mit reichsländtschcn Zentrumsblättern wird der „Straß¬
burger Post" von ihrem Berliner Vertreter bezüglich der
Wahlrechtsfrage in Elsaß-Lothringen, über welche jüngst in
Berlin zwischen dem Reichskanzler von Bethmann-Hollweg,
dem Grafen von Wedel und dem Staatssekretär Zorn von
Bulach eine Besprechung stattgefunden hat, festgestellt, daß
nene Projette bei dieser Beratung zur Sprache kamen;
welches von diesen Projetten zum Entwurf ausgestaltet
werden wird, das hänge freilich nicht von der übereinstim¬
menden Meinung der Reichsregiernng und der elsässtschen
Landesregierung ab, sondern von der Möglichkeit, es im
Reichstag und im Bundesrat durchzusetzen. Soviel stehe
aber jetzt schon fest, daß das nackte Reichstagswahlrecht
nicht kommen werde. Durch das Verhalten des Landes-
ausschusses  seien neue Schwierigkeiten geschaffen, zu
deren Beseitigung das rechte Mittel zurzeit noch nicht ge¬
funden ist.

Der Herzog der Abruzzen und Miß Elkins.
hd . Rom, 8. Juli . Nach einer stier eingetroffenen

Trahtmeldung ist der Herzog der Abruzzen im Auto¬
mobil von Belluno über die österreichische Grenze nach
Toblach gefahren . Da sichM i ß E l k i n s seit einigen
Tagen in Toblach befindet , bringt man die Fahrt des
Herzogs mit seiner früheren Verlobung mit Miß
Elkins in Verbindung.

Lärm in der spanischen Kammer.
Madrid , 8. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Im Ver¬

lause der gestrigen Kammersitzung äußerte der sozialistische
Abgeordnete I a l es i a s , er würde selbst ein Attentat für
gerechtfertigt halten, wenn durch ein solches verhindert
würde, daß Maura wieder zur Regierung gelange. Die
Worte riesen lebhaften Widerspruch  und heftigen Lärm
auf allen Seiten des Hauses hervor. Als der Redner der
Aufforderung des Präsidenten, die Worte zurückzunehmen,
nicht nachkam, erttärte das Präsidium, die Worte würden
im Sitzungsbericht gestrichen.  Später nahm Jglesias
die Äußerung zurück. ,

Schulden der Königin -Großmutter von Portugal.
hd . Lissabon, 8. Juli . Die Zeitung „Mundo " ver¬

öffentlicht eine faksimilierte Zahlungsaufforderung
einer Pariser Juwelierfirma  gegen die
Königin -Großmutter Maria Pia in einem Betrage von
26 000 Frank . Das Schriftstück wurde aus den Ge¬
heimakten des Justizministeriums  gestohlen
und dem republikanischen Blatte zugeschrckt. Die Ange¬
legenheit erregt großes Aufsehen.

Hochwasser des Rheins.
wb . Mannheim , 8. Juli . Der hohe Wasserstand des

Neckars mü>des Mems irr der vergangenen Ngcht

hd . London, 8. Juli . Gestern abend 7 Uhr zog vor der
Statten Watfordshire eine junge Künstlerin namens Templewn
das Alarmsignal und erklärte dem Zugpersonal , daß ein junger
Mann , der sich mit ihr allein im Kupee befand, sie belästigt hatte.
Der Zugführer ließ den jungen Menschen aussteigen und schloß
ihn in einem leeren Abteil ein. Als der Zug in Watfordshire
ankam und man den jungen Mann der Polizei übergeben wollte,
fand man ihn mit durchschnittener Kehle im Blute
schwimmend.  Der junge Mann , der Burke heißt und aus
Glasgow stammt, starb kurz nach seiner Einlieferung im Spital.

Krtzte Hmrdelsnachrichterr.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitaeteklt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgasie 181
Frankfurter Börse, 8. Juli , mittags 1214 Uhr. Kredit-

Aktien 209, Diskonto-Kommandit 185' /», Dresdner Bank 15/ 2o,
Deutsche Bank 250.50, Handelsgesellschaft 168.75, Staatsbahn
158.50, Lombarden 21.25, Baltimore und Ohm 106',s, Geilen¬
kirchen 205, Bochumer 227̂ /g. Harpener 188, Norddeutscher Lloyd
108N„ Hamburg-Amerika-Paket 141, 4proz. Russen 92.75, Phonrx
221.25, Edison 264.75, Schlickert 156 Tendenz : ruhigWiener Börse, 8. Juli . österreichische Kredit-Aktien
666 70, Staatsbahn -Aktien 741.20, Lombarden 109.20, Mark¬
noten 117.45. Tendenz : ruhig.

Meteowlog.Beobachtungen. Station Wiesbaden.
7. Juli. 7 Ubr

morgens

Barometer auf (o u. Normal-
jajiuite.

Barometer a. d. Meeresspiegel
Thermometer (Celsius), . .
Dunstipannurig (Millimeter)
Relative Feuchtigkeit(7°) .
Windrichtung.
NiederschlagSböhe(Mllllin.- .

745.4
755.4

13.6
10.0
87

NW. 3
0.5

Mittel.

746.8
756.8

16.7
9.3

66
NW. 4

0.1

748.1
758.2
13.9
9.6

81
NW. 3

746.8
756.8
14.5
9.6

78.0

Höchste Temperatur (Celsius) 19.0. Niedrigste Temperatur 11.3.

Auf- und Untergang für Sonne(©) und Mond(G).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Juli.

9.

im Süden ! Aiüganq lllntergaug/ Aufgong Untergang
lllhr Min.lUyr MiNjUhr Miii. Uhr  Min. Phr Mm._ . . . . . . .

12 32 4 28 8 2 V. 10 4bN

Hcbafttoncüc LinftudMgen
Verzögerungenniemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stets
an die Redaktion des Wiesbadener Tagvlatts zu richten.
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Abrrd'? ««rfnßt 10 K-tte«.
Ajtttung: W. Schulte vom Ärühl.

Verantwortlicher Redalte,ir für Politik ». Handel: A. Hegerhorst , Erdenk,eiwer
Höhe: für Feuilleton : I . B. : A Hegerhorst , Erbeilheim.r Hohe . für Wie«,
vadener Nachrichten: C. RStherdt : für Nai,ani, « e Nachrichten,Ansder Umaevnag
und Gerichtsiaal! H. Diesenbach : für Vermischtes, Svott und Encftafmc
C. LoSacker - für die Anzeigen n. Reklamen: H. Dornaus : sämtlich in Wlesbade»
Drug und Verlag der L. Schellenberg scheu HohBuchdructerei tn WicSbadr«.

Sprechstunde der Siedcttssin 18 MU Uhr-
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Abend-Ausgabe.
2. Blatt. Mesba- ener Tsgblstl

Freitag,

8. Juli 1910.
58 . Jahrgang.

Bekanntmachung.
.Dir Kleine Schjwalbwcher Stoatze

wird z-w-ccks Ab-mMier-nng aller Haus»anichlüsse auf die Dauer der Aribeit
für den Führverkehr polizeilich gc-U>e-rnt . *

Der Pol izei-Pr äsident.
I . V.: Welz.

Bckaimtmachmlg.
Samstag , den 9. Juli 191», vor¬

mittags 10 Uhr, versteigere ich imPfanldlockal
Heleuenftratze 24:

1 Büfett , 1 Sofa , 3 Sessel, zehn
Stuhle , Schreibtisch, 1 Schaukel¬
te ifcl, 1 Danienschreibtisch, runder
Tlsäi , 4 Stühle mit Lcderbezuq,
1 zweitür . Nußb. - Kleiderschrank,
j Waschkom. mit grauer Marmvr-
vlatte , 1 vollsl. Bett , 1 Nachttisch,
1 Chaiselongue mit Decken, ein
Serviertisch mit Silbersachen und
Rlvvsachen. 1 Bauerntifchchcn , eine
Badewarme , 1 Wanduhr , 1 Zug¬
lampe , 7 Bilder , 1 kl. Gewehr , ein
Ofenschirm , 1 Nähmaschine, ein
stummer Diener u. A. m.

öffentlich -zwangsweise gegen B-ar-
z-ach.'umg. Die Versteigerung findet
bestimmt statt . Sämtliche Geg>en-
ftanHe sind gut erhalten . B13046

Wiesbaden , den 8. Juli 191».
E i i e r t , Gerichtsvollzieher,

Kaiser -ffricdrich-Rinig 10,
Bekanntmachung.

Samstag , den 9. Juli 1910, nach¬
mittags 3 Uhr, werden im Haufe

Helenonstrahe 24:
1 Flügel , 1 Klavier , 2 Büfetts , ein
Silberschr ., 1 Chaiselongue , zwei
Oclgomülde, 5 Sofas , 2 Bücher¬
schränke, 1 Spiegel , 2 Bertikos,
1 Kleiderschrank, 1 Schreibtisch.

. r Na !,Maschine, 1 Trumcau u. a. m.
öffentlich zwangsweise gegen Bar.
zahl-un-g versteigert . 6 13998

Wiesbaden , den 8. Juli 1910.
Habermann . Gerichtsvollz>icher,

__ Wallufer Straße 12.
Freibank . SamZt ., d. 9̂ Juli , nrorg

7 Uhr, minderw . Fl . v, froh, 1 Ochsen
zu ,*0, 1 Kuh' zu- oO, 3 Schweitrerr zu
5o. 1 Kalb zu ,30,. (gek.) Rindfleisch
AU 2o, -schwelucrleisch zu- 40 Pf
Fleischh.. M-evg„ Wurstb . ist d. Erw.
v. Fr .-Fl . v., Gstw. u. Kostg. n. m. G.
d. Pol .-B. gest. St . Schlachth.-Bcrw.

Kul !,3 U8 Wk 8d3 ljkN.
Samstag :, den 9 . «Bnli 1919 , ab 4LlJt  Uhr nac )iinitt 3 g § :

Gartenfest.
£*/* Uhr : 8i onzert des städtisolieix Müji orcbesters.

6 Uhr : ftf ilitä,r -Ei.Odazert . 81/« Uhr : £9ops >el -JHLo» zert « Etwa 91/:
Cr-rösses Feuerwerk.

K'instfouerwerker August Becker Nachf., Adolf Clausa , Wiesbaden.
Tagesfestkarten : 2 Mk, ; Vorzugskarten für Abonnenten : 1 Mk .,

mit der Abonnements - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen.
Abonnements -. Kurtaxkarten und Besichtigungskarten zu 1 Mk.

berechtigen zum Besuche der Wandelhalle und des Kurgartens nur

i Uhr:

zum Besuche i
Uhr nachmittags.

Bei ungeeignet r Witterung : 4l/> und 8' /- Uhr Alionnements-
im Saal. ££tK«8tisclic B4i. rverwolt .ixEg'. F243

Evangelischer Sund
(Hauptverein Messen ) .

21. Landes-Versammlung zu Mainz.
10. Juli , vorm . ’/VJO Uhrs Ke *tsottewdieuste in »Stadt und Vor¬

orten. Nachm . V«4 Uhr Stadtlialle : t vaii - eiisrhe Volksvertamoi-
l ™" « - Thema : Wag uns Evangelische eint . — Ansprachen : Bundes-
direlttor Reichstegsabgeordneter Everling , Prof. I>. Scliian -Giessen, Pfr. Kleiu-
Mannheim, Pfr. 1). aitz -Darmstadt . Chorgesänge (vereinigte Kirchongesang-
vereine), gemeinsame Lieder. Abends 8>,'< Uhr im evang . Verein -hnuses
I1 estiersammlong . Pegrüssung und Ansprachen. BBie t ergangen'
1,eii - eine llmluiung an ilif Gesenwart . Hie evangelische
Klewesruiijr in Mainz — Prof. Herrnianu - Darmstadt . ä»ie Rhein-
hessische ä nion — Pfr . Diehl -Darmstadt.

iä . Juli , vormittags 10 Uhrs «beschlossene Ah « eordneten-
uud Ril ; lipdervenanimlHB «. Begrüssungen, Jahresbericht , Rechnungs-
ablage. Raaptvorirairs .,tvan » . » und onil evang . ( iemriiide-
ideal “ — Prof. Niebergall -Heidelberg. P573

Eingeladen alle Evangelischen. AM— Eintritt frei. MMß
Vorstand und Festausschuss.

O.

-stäche :- r.. JohanuiSbecren
kaust in jedem Quantum Apfel - und
Beerenweittkeller - i v. K . Rearich,
Wiesbaden, Blücherstraß e24.

Prima gelbe Kartoffeln 5 Pf.
Holl . Vallfetthertuge 7 Pf.

Brückrer -Konsunr , Wo ristratze 0.
Lsxxr hxx UirtVr.

Pefianrant Jfjürinpr Hof".
Ecke Dotzheimer- und

m , k . <$3*  Schwalbacher Straße.

Grotzes Siblachtfest«
Es ladet frcundl. ein Idols Schmidt.

WiMS MM WellriW.
Weftendstratze 3.

^Sau .st7g: Wetze!sWpe.
wozu freundlichst einladet

Andr . Sei . liierte.

IWanr. Illldl MrWndurg
Mor gen Samstag:

Metzelsuppe,
' wozu freündl. einladet

ZLoixlcr , Dotzheimerstr. 30.SC.

|otel-| t|!araiit ffitbjtiij
= Kvttzert =

des berühmten Damen - Orck)esters
,DjccboLo".59'

Sonntag , 10* JrM, nachm. 1'/4 Uhr, Helenenstr. 25
Versammlung zur Teilnahme au dem

des Vereins„Hilda"
Sdiloßplatz mit Fahne, Musik und Spiclleutcnden genau

im.
Abmarfch auf

1 Uhr 25 Minuten.
Dunkler 'Innig , dunkler Hut, Orden und Vereinsabzeicheii.
Uni sehr zahlreiche Beteiligung hieran, sowie an allen anderen Feiern der

„Hilda" wird dringend und herzlich gebeten. (J .-No. 339a) P 504
_ _ _ Der Borstand.

Mainzer Sportplatz.
Sonntag den 1 « . Jnli 1910 , naclimitta ^ s 4L Ulirs

CJrosspr limiipf um das

Gfililene Rad won Jfialii*
50 Kilomeier Dauer -Rennen mit Motorschrittmacher.

5 Flieger -Beimen.
Gratis -Verlosung eines erstklass . <lpel - Kalirra les

unter die Besucher.
Einfache Eintrittspreise : Tribüne Mk. 1.80, I. Platz Mk. 1.20, IT. Platz

Mk. 0.80 und 111. Platz Mk. 0.40. (Ins .-Nr. 1624) P43
Vorverkauf bei Bk. tPreiu , Wiihelmstrasse 8, BI. Biiuschmauu,

Mauergas' e, und bei «D. hrökcl . Schwalbaolier Strasse.

rSglich neues Programm , C 3 EHE 3

nach
befördert Ihr

Reisegepäck
schnell, billig u. zuverlässig

EMbotcsi " / Telephon

JSIltz . / 2575 u. 4300.
Bureau:

\ / •*>Conlinstrasse3.
Die Gepäckbeförderung geschieht von

7 Uhr morgens bis SO Uhr abends.

Gepäck-Aufgabe und Billett - Besorgung
nach Wunsch.

Erbenheim.
Dem geehrten Publikum von Erbenheim, Wiesbaden und Umgegend, sowie der ver¬

ehrten Nachbarschaft, Freunden, Bekannten und Vereinen die Höst. Mitteilung, daß ich am
10. Juli die Wirtschaft

3um 5löler"
Prima Bier.

Lade zum
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käuflich übernehme. Ich werde es mir angelegen sein lassen, die mich
beehrenden(Löste durch Lieferung von nur besten Getränken u Speisen
zufriedenzustelleii. ’ F43

Wein und Apfelwein. Eigene Schlachterei. Großer Saal«
Besuche höflichst ein

Kegelbahn.
Augissi Bisscheck.

Am Vorabend: Großes Schlachtfest. "Usl»

Gesanglvettstreit in votzheim
Wettsingen von 26  Vereinen
Sonntag , den 10. Juli , morgens 10 Uhr, in der Turnhalle und im

Saale der WilhelmshShe:
um 1800 Mk . in bar

und 10 Kunstgegenstiinde«
Montag , den 11. Juli , morgens 10 Uhr, in denselben Lokalen:

. höchstes Ehrensingen
Vdtvilflllljvllf um ben Kaiserpreis und vier Fürsteupretse.

Auf dem Festplatz an beiden Nachmittagen: Konzert , Gesang und Tanz.
Musik: Kapelle des Füsilicr-Rgts . von Gersdorff No. 80. B13949Ä.H.8.C.

Samstag -, 9 . Juli , abends
8 -/- Ubr:

Farbenkneipe
im Garten saal Poths , Langgasse.

Walhalla -Theater.
Direktion: H. Uordeut.

Freitag , den 8. Juli.
Abends 8 Uhr:

Die geschiedene Frau.
Operette in 3 Akten von Viktor

"eon . Musik von Leo Fall.
NolKa -Ktzrater ."
Freitag , den 8. Juli.
Abends 8.15 Uhr:

Gin fideles Gefängnis.
Lustfpi-el in fünf Aufzügen von

. Roderich Benedix.
In Szene gefetzt von Max Ludwig.

Personen:
Doktor Hagen,Privat-

gelehrter . . . .
Mathilde, seine Frau
Baron Wallbeck . .
Ramsdorf . . . .
Aoelgimdcv. Delmen¬

horst .
Friedheim.Gefüngnis-

inspektor . . . .
Hcrmine, seine Tochter
Günter, Walbecks

alter Diener , . .
Pförtner eines Ge¬

fängnisses . . .
Geriditsdicner . . .

Willy Waglcr.
Käthe Busch.
Paul Wiese.
Kurt Röder.

Ottilie Grunert.

Max Ludwig.
Marg. Meilsch.

Alfred Heinrichs.

Friedr . Limbach.
Gustav WillerS.

Schaufenfter-Schrlver
exakt  jrnb billigst, Bleichstr . 10» 1 l.

2 Brillantringr , je 1 Stein,
sowie einige Pfandscheine (Juw -slen)
bill. Dillenberger , S -chwalb. Str . 25.
Suche

Offerten u.

dunkel. Eich en-Speise¬
zimmer und Salon.

lV. 4S2 a. d. Tagbl .-Ver!.
Imlge frtjidic Dam. 5Mä

perf. Engl ., Franz , und Deutsch, welt-
und reisegew., sucht Beschäftigung als
Privatsekret, oder Gesellschafterin. Off.
u. a.  Tgbl .-Hpt.-Ag.Wilbelmstr,8.
61& ~ 'W ’l <r- ojr,H>
"x,, «luvj„ K-v»oroH" ĝ q -jnvtz
MI'pvuom MZtzütssivchl.iK sonnr -q usuoj
-r»kb 'nu n; umucz agom-n

Detehfluß
Vertraut At . sliiinl -te ii. Vermög. etc.,
Nachforschungen ! Beobachtungen.
Elie .illaren ! Ueberhaupt : Delikate
Sachen, an allen Plätzen der Welt,

Streng diskret . — Telephon 4180.
äietektiv -BnrcaH,

Scfe araihorstst rasse 3 1, 1.
Kirchg afse  3 8 miükl. Jim , z. v.  813989

Nack) Holland und Brüssel sucht für
Milte August geb. spradieukund. Dame

Reise-Anschluß
an nur ebensolche. Adresseu. ti.  3S2
an den Tagbl .-Verlag.

Ein
verloren . Gegen Belohnung abzugeb.
Hotel Fürs tenhof , beim Portier.

Dienstag abend
aold-en-e Uhr v-erlorcn «u-s d. Kcllrrer-
ball . Ab-zugeben -a-ea-en gute Beloh-n.
S -chui-bong 17, bei Frau Neusser. __

Verloren
gold. Brille i . Futteral , gez. Prince.
Cincinati , v. Röoedstr. 28. Sttftstr . n.
Wilhe-lmine -nstr . 4, 2, wose-lbst gegen
Belohn-nng abziug- ebe'n.

Dackel (Hündin ), gelbbraun , zügc-
laufen . Ahz utz. Frankfurter Str.  6.

Bis Dienstag war Antwort un¬
möglich. Bitte Brief unter Ihrem
Namen unter E. 745 hauptpostlagernd
abzuhntem_ _ _ _

^cliiine
Walhalla Donnerstagabends Parkett
links. Dieje ». hübsche Dame , bunkl.
Haare , wß. Bluse , arauer Rock, Brill .-
Ohrringe , in Bcgl. einer anderen
Dame , wird von neben ihr sitzendem
Herrn , glatt rasiert , braun . Anz., in¬
ständig um Lebenszeichen gebeten u.
S . 100 postlagernd Berliner Hof.

Mresüadener
Bcfluttuilgs-

Instilui
Grbr. Uengeva«er.

Dampf-Schr«i»rer»i.
Geqr. 1856.

Telefon 41t . ')70

Zargmagazin
Schmaldachrrstr. SS.
Lieferant des AereinS

für Feuerbestatkttng.
5V ' Uebernahme von

Ucberführunqen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Es hat Gott gefallen, meinen geliebten Mann, unfern treusorgen-
dcn Vater, Bruder , Schwager und Onkel,

Herr MiUfelm WieseuLtorm.
gestern abend 9'/« Uhr, nach langem schweren mit großer Geduld er¬
tragenen Leiden, im 57. Lebensjahre zu sich in die Ewigkc-t a znriifen.

Die ticftrauernden Hinterbliebenen:
VhrUppins Wiesrnvorn

und Kttidev.
Komtenberg. den8. Juli 1910.

Die Beerdigung findet Sonntag , den 10. Juli , nachmittags
4 Uhr, vom Sterbehause, Bicrstadter Straße 25 aus statt.

Heute früh 51/a Uhr erlöste ein sanfter Tod unsere
innigstgeliebte Schwester,

Minette von Hnnneken,
von ihren schweren Leiden.

Weimar, den 6. Juli 1910.
Adele von Hanneken.
Constantin von Hanneken.
Luise Ohlmer, geh. von Hanneken.
Hedwig Bredt, geb.  von Hanneken.

Einäscherung in Jena. Beisetzung der Asche auf
dem Friedhof zu Wiesbaden. 978

V
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RDumimss -UeAmif
wegen Umbau des Ladens zu bedeutend erinässigtenPreisen.

Chr . Möll , Uhrmacher,
16 Langgasse 16 . 16 Langgasse 16.

Uhren— Goldwaren— Uhrketten.
Aeltere Waren , wie Pariser Pendulen etc ., zu und

unter Selbstkostenpreis . "sO

Wiesbadener Fremden - Liste.
Adam», m» Schweeter, Berlin

Zum neuen Adler
Adam«, m.  ToChteri, Giessen

Reichshof
Adtao, Ite "-. GudanBberg

SpSegelgasse1
Albreeht, PH., MindelsfeeimNerostrasse 5
r . AlpJien, Nr. Staa-temt, Haag

Vier Jahreszeiten
V. AWendUbea , Er- m. Sohn, Berlin

'Metropole u. Monopol
Y. Amu, PH., München, Viktoriahotel
Aps&mon, Safer., London, Hot . Happel

B
ßalthaeaih Klm-, Köln — Europ . Hof
Hatz , Kfm., Dresden — Hotel Happel
BeMimg, Kfm., m.  Sohn , KarlsruheEinhorn
BenteM, Pom — Hobel Nassem
Barron Bertihaid, Frau , Paris

Hotel Imperial
Beyer, DlPefetar, Saarbrücken

Hotel Vogel
Bitlaich, Kfm., m. Kam., Chemnitz

Reichshof
von Blenl, Rrhn , Geh. Rat , Körnigstem

Frankfurter Strasse 8
BW , KfW., Berlin — Grünte- Wald
Bäckemann, Kfm., m. Er ., Düsseldorf

Hotel Kr ig
Btfhland, Kfm.., Düsseldorf

Grüner Wald
BSssel, Hotelbesitzer. Essen

Wiesbadener Hof
Bötticher , Krau, Balduinstein

HansadKotel
BortaMHin, Eaibrikbes- m- Erau . M.-

GäwJbajoh Minerva
Boitejo , Er., m. Tochter , England

Rheinhotel
Bossefanaam, PH ., HasalilnknhausenHansa-Hotel
BosrteknanB, Bra-uereibes.. Buxtehude

Viktoiriat-HoifeB
Boyd, 2 Erl ., New York

Paulinen,strasse 4
Boyd. m. Farn., Memphis. Viktoriahot.
Brand , m. Er., Berlin, Hotel Happel
Braune, Kfm., m. Enau, Magdlebu)k

Hotel Happel
Brennen, Rent ., ,m. Er ., BeHSn

Prinz Nikolas
Bruns . Eabrikdirektor Er ., m. Frau,

Moskau — Palasthotel
Büttel, Wiesen, — Stadt Biebrich
Burkand, m. T., Gefeenkirohen

Gähn, Kfm., Krefeld — Grüner Wald
Garrile, m. T., Giessen — Reichehof
Centndwzwer, Bnohhändler, in- Krau,

Warschau — Hobel Krug
Cbanange, Eabrikamit, Anmaberg
i Wiesbadener Htf
CoTtwrd, Hüfebenbes., mit T., Luxem-

bürg — Hotel Rose
Coprritiat, Er ., Petersburg — Zur Post
Oösrne*. Er ., Köln — Hansahotel
v Gramm,. Baron, Offiz., Braunschweig

Gir. Burgatrasse 14
Oaaihfogdi, m. Er ., Httsburgh
t ' Palastbotel
.Cnshäag, Httehaurgh — Palaathotel

B
©ahm, m, Er, , Godesberg- .

Hotel Nassau u. Cecilie
Dahnke, Er ., Hamburg — Palasthotel
Dalwig, Leut ., Braunsdhweig

Gr. Bungstras.se 14
Banner , En., München, Hotel Nassau
Eamelow^ky, Erl., Schulvorst., Barm-

«tiadt — Kilranstelt Er . Eomblüth
DeVbnianiDi, Kfm., Essen

Zur guten Quelle
Bewies, Er . med., Jena — Centralhotel
Eitatrieh, Buenos-Aires, Hotel Nassau
Eie triefe, Kriplmitschiau, Hotel Nassau
JMetrioh, Pitof., m. Kam., Gr .-Lichter-

fefde — Adler Badhau«
Dieterich, Opernsänger, nr. Pr ., Stutt¬

gart — Reichspoet
Eigta , Amsterdam — Eutaop. Hof
Doemer , Hotelbes., Kreuznach

Nonnenhof
Enaugoach, Kfm., m. T., Buenos-Aires

Fürstenhof
Eresaher , Erv, St. Louis

Hotel' Nassau u. Cecilie
Erkyer , Pnof. Er ., Kctntigsberigi

Rheinbahinstrasse 2
Erimimann , Kfm., Köln

Prinz Nikolos
DuenAg , Avize-Makne, Viktoriahotel
Darmrath, Offizier, Charlottenburg

Hotel Pose
Dumdas, Edinburgh' — Hotel Nassau

E
Ebert , Kfm., Düsseädoirf — Einhorn
Eckhaus, Kfm1., Nürnberg , Hot . Krug
Eckstein , Ing,, ' München-, Hot . Krug
Elaoffer, Gerichtsassessor Er ., Berlin

Wiesbadener Hof
Emlery, Montröal — Hotel. Nassau.
Emmerich, Reut ., am Er ., New YorkBellevue
Emmerich, New York — Bellevue
Emmerich, Erl;., New Yosik, Bellevue
Erienbacb, Himmighofen, Hot . Epplo
Esslßu. log .. Köln —>RcioJashof

F
Escher , Kfm., Oberursel — Erbprinz
Parke , Rat , Kassel — Wiesbad. Hof
Fedder , Erl ., Münohetai— Erbprinz
iVubroech, m. Fr ., New York

Hotel Nassau u. Cecilie
Feuchtmeyer, Kfm., Bertlin, Reichshof
Feuerbaoh, Kfm., Köln — E in horn
Fi-edrelt, Kfm., Frankfurt

Prinz Nikolas
Fischer, Kfmi, Uetersen

Zum neuen Adler
Fleisehmann, Kfm ., mi Mutter , Cin¬

cinnati — Metropole u. Monopol
Flöber, Ehl. Rent ., Berlin

Eambac.htal 24
Elösdh, Kfm., Essen — Einhorn
Korbes, Prof ., m. Kam., Rochester,

Vier Jahreszeiten
Korbes, G., Erof., Rocbester

Vier Jahreszeiten
Fnaufe, Kfm., Berlin — Wiesbad. Hof
Kreuch, New York — Viktoriahotel.
Fnese, m. Pr ., Hamburg, Hansahotel
Freundlich , Kfm,., Wien — Ki'on.prilie
Fritederich, Kfm., m. Farn., Ludwig,s-

bafen — Zum Falken
Fürst , Kfm., Köln — Europ. Hof
Funke — Kart-strasse 18

G
Gaister , Rent ., Edinburgh

Hotel Nassau u. Cecilie
Gaister, Fr ., m. 2 Söhnen, Edinburgh

Hotel Nassau u. Cecilie
Gastlei, Kfm , m. Fr ., Innsbruck

Centralhotel
Gay, Fr . Prof., Kasan — Viktoriahotel
Ge ist, Buchdruckereibes., m. Frau,

Bremen Centralhotel
Geyer, Bdrlim — Hotel Christmano
Gilles, m. Fr ., Kassel — Prinz Nikolas
Giübkslberg, Kfm., Warschau

Adler Badhaus
Grund , Kfm., m. Fr ., Düsseldorf

Hansa-Hotel
Grund , E ., Kfm,., Düsseldorf

Hansa-Hotel
Grafeo, Erl . — Leh.rsfeta.sse 11
Gregson-, Southfort — Metropole
Gross, Kfm., m. Farn-., Düsseldorf

Hotel Krug
Grünbaum, Kfm., Frankfurt

Centralhotel'
Grünfeld. Frau , um Sohn, Budapest

Savoyhotiel
Gurtiner, Hoted'bes., Adelbodeu

Taunus-Hotel
H

Hambrock, Hamburig — Eden-Hotel
Hargraev<a. Sfratford — Rose
Harnack , Sekretär , Königsberg

Goldenes Ross
Hartmann . Kfm., Köln — Reichshof
Hartwig , Dortmund — Hotel1 Vogel
Harzen, Witten — Stadt Biebrich
Hengeveld, Amsterdam — Europ . Hof
Hennings, Frau , Obariottenbirft

Metropole u. Monopol
Hennings, Enau, Berlin — Metropole
Hentschel , Apotheker , Breslau

Hotel Dahlheim'
Herberts , Fr ., m. Schwester, London

Taunus-Hotel
Herbonn. Kfm., Montevideo

Wiesbadener Hof
Hertmkn/iu, m. Fr ., M.-Gladbach

Minerva
Heuisei!. Kfm., Lorch — Erbprinz
Hoydob; Kfm., Uetersen

Zum: neuen Adler
Heydikamp, Kfm)., Benrafs

Taiunus-hotel
Hegermann, Er,, m. Kind ., Bottrop

Hotel Dahlheim
Heymanp, Erk , Augsburg

Adler Badhaus
Heymeyer. Fabrikbesitzer , m. Familie,

Amsterdam — Hotel Nassau
Hildebramdt, Berlin — Hotel Krug
Hind-ermann, Eisiemfea-hnobersek-etär,

Halle Zum Hahn
Hoff mann, Fr ., Offenbaoh

Bmewr Strasse
Höhrath , m. Er ., Barmen — Falstaff
Holmt Er . med., m. Fr ., Linköping

Hotel Krug
Holston, New York — Viktoriahofei
v. Homeyer, Kfm., Gro-naich

Nonnenhof

Kimtale, Prof . Er . med., Berlin
Hansa-Hotel

Kirehmp-, Erl ., Offenbach
Ems er Strasse 5

Kistemaker . Frau Fabrikbe®., Nord¬
horn — Bad Nerotal

Kleinschmidt , Er . med., mit Familie,
Stettin — Hotel Berg

Ehrwin , Eid., Kreuznach
Hotel Dahlheim

v. Knolblacb, Fit Baronin, Amerika
Hotel Nassau u. Cecilie

Kneist . Witten — Zur Stadt Biebrich
Knittel , Er ., Scranton. Taunusstr . 13
Kuooss, Arnheim- — Viktoriahotel-
K-noiir, Sng., Halle — Taunu-shotel
Koch, m. Er .. Freiburg i. B.

Hotel Weins
KoStageroff, Stuck., ArchangeSl

Centralhotel
Knoll, Kfm., München — Erbprinz
Koch, Hn.. Beval — Kölnischer Hof
Koch, Eisambahnsekretä-r , Gleiwitz

Zum Kochbrtmnen
Koppe, Gärtnercibes-., m. Fr ., Wilna

Fran-kfuinter Strasse 12
Koppen, Kfm., ml. Fr ., Berlin

Zum neuen Adler
Kok , Frl , Am-stetdam — Europ. Hof
Kollmeyer, Kfm., m. Fr ., Hannover

Hote-1 Nizza
Kolloff, Kfm., m, Erau , Pankow

Goldenes Kreuz
Kolossowsky, Erk . Petersburg

Parkhotel : u. Bristol
v. Koolwyk. Er ., Berlin, Hansahotel'
K-orsakoff, Erl ., Petersburg

SonnenlbergerlStrasse 34
Kowacs. E 'l -, Ungarn- — Gold. Kreuz
Kraft , Fra.u Rent ., Kassel. Quiei-sana
Krairrier, KfmL. Leipzig, Taunnshotel
Ktebler , Kfm., m. Frau . Berlin.

Hotel Zur Post
Kress, Eorstamtsasses-s., Ascha ffenburg

Pariser Hof
Kroeber , Kfm., Görzhausen

Taunus-Hotel
Krüger . Kfm., Karlsruhe — Gr. Wald
Knug, Kfm ., m.  Farn, ., Calbao (Perul

Aheggs tra-sse 3
Ku-nisch, Prcrf., m.  Er ., Altona.

Hotel Vogel
Kunkow-ski, Eisenbahn dir.. Finster-

waldie — Westfälischer Hof
Kmpohl , Eüs-seM-orf — Reichshof
Kreuels, Fr .. Euigburg

Dotzheimer Strasse 76, 2
Kxonheim, Kfm., Frankfurt

Reichshof
Kuhlmann-, Kfm., Hameln

Grüner Wald
Kunkel-1, Fr . Landschnftsrat , Berlin

Schwarzer Bock

Jaeger , Kfm., Gummersbach
Grünet Waid

Jau -ssen, Fr ., Köln —- Hamsahotel
John , Brombeng — Zum Posthorn.
Joseph . Kfm-, Berlin — Grün. Wald
Jung , Kfm., m. Er., Elberfeld

Grüner Wald
Jitnfkerma-nin, Bielefeld — Engl. Hof

K
Karasoh, Sekretär , m. Fl'., Berlin

Brbpitinz
Kazarine, Petersburg — Metropole
Kazarine, Erk, Petersburg , Metropole
K-eenan, St. Louis — Hotel Nassau
Kegelmann, Kfm., Hanau — Gr. Wald
Kiempf, Kfm., Frankfurt

Hotel Haplpel!
Ivempf, Bergv-erw-a-lter , Grossseifen

Ceritral-Hotel
Kietts., Kfm« Koaifisbials — <̂ r. Wald

Tjampmann, m). Er ., Camberg
Hotel Reich-shof

Lang, Strassiburg — Rieichs-post
Lang, Er ., München — Hotel Vogel
Lang, Brauereibes., m. Fr -, Kitzingen

Hotel Epple
Laubenh-eimer, Laufenselden

Sächsischep Hof
Lautenaehlaeger, Khm'., Hamburg

Grüner Wald
Laraen. Kfm., Berlin, — Einhorn
Lebnert , Erau , Gria-udenz. Z. Römer
Leissmann, m. Er., Leipzig

Prinz Nikolas
Lemp-Wyss, Rent ., m-. Er .. Bern

Europäischer Hof
Lemtsch, Kfm., Düsseldorf

Zur Reichspost
Lieb, m. Fr ., London — Reichshof
Levy, Kfm:., Mülhausen i. E.

Savoy-Hotel
Lembach, Poatverw., Schenklengsfeld

Reichahof
Leonard , Kfm ., Luxemburg

Wiesbadener Hof
Lettermann , Kfm,, Ludwirashütte

HotcÜ! Krug
Levdera, Kais. Botschaftsrat Er ., mit

F Pu, Berlin — Taumushoteil
Lieber-Koetech, Erk , Strassburg

Ge)nchtsstrasse 5
Liedke, Erk, Berlin — Metropole
Lindner , Kfm.. Plauen — Gr. Wald
Linsky, m. Automobils.. Krimmitschau

Hotel Nassau u. Cecilie
Loewner, Frau Oberstabsveterinär , m

Tocht'.. Berlin — Saal-gasse 24, 1
Lorem, Ing., Kopenhagen —

Hotel Happel
Lottermanm, Auerbach — Reichspost
Löwenstein, New York

Hotel Prinz Nikolas
Loewenstein, Rent ., m-, Farn.. Chicago

Wiilhelma
Ludwig, Kfm., New York

Abeggs-trasise 2
Luerssen, Frl, , Düsseldorf

Schwarze' Bock
Luoks, Kfm., Uelzen — Hotel Nizza
Ludwig, New York — Centralhotel
v. Lüttwitz , Freiherr und Freifrau

B,-Baden — Hotel Cordan
Lu-twyehe, London — Rose

II
Macken, n ». Fr ., Lennep

Zur Stadt Biebrich
Mack, Ulm — Hotel Christ«,»,»n
v. Ma-ckiewicz, Obering., Berlin

Astonahotef

Mackray, Pfatrer , Engäland
Damlbachtal 24

Malstadt , Kfm-, Köln — Centralhotel
Marquardt , Enk, Philadelphia.Hotel Nassau u. Cecilie
Markle, m. En , Milwaukee

Hotel Vogel
Martxsohn, Kfm., FrankfurtG:Pin er Wald
Matz , Kfm., Eibelshausen, Hotel Krug
Matz, Kreisarzt u. Geh. Medizinalrat,

m. Eam.. D.-Krone — Hotel Krug
May, Blrl L.ehrerin , Detmold

Bmser Strasse 5
Mayer, Frl ., Wtetziar — Falstaff
Mayer, Amsterdam —- Europ, Hof
Mar ick. Dir ., m. Fr ., Budapest

Grüner Wald
Markus, Kfm., Köln — Einhorn
Markwitz, Katharine , Limburg

Au-genh eila-nstalt
Meyer, Petersburg — Gol diene Kugel
Mayer, Kfm., m. Er., Sahifferstadt

Kronprinz
Meissner, Kfm., Godesberg Reichshof
Meisner, Kgl, Semiiua:'»!ir . Er ., m, S.,

Osterbu-rg Alt — Adler Badhaus
Mensche, Erk, Leipzig — Neuer Adler
Metzger, Erl., New York

Westfälischer Hof
Maweä, Kfm., m. Erau , Hamburg

Hotel Vogel
Meyer, m. Er., Hamburg, Reichspost
Meyer, Amtsrichter Er ., m. Gesohw.,

Erlangen — Taunnshotel
Meyer, Kfm-, m. Fr ., Schwarzenbach

i. S. — Taunus-Hotel
Meyer, Hamburg —- Hotel Nassau
Mic'halke, Kfm ., Berlin — Hotel Krug
Minderop, Bankier , m. Eam., Rotter¬

dam — Metropole u. Monopol.
Mish, m. Eam., San Franzisko. Bellevue
Möller, Kassel — Zum Lapdisber^
Mcvmbray, m Fr ., Newkases

Taunus-Hotel,
Mondater , Postsekr ., m. Fr ., SaarlouisHotel Vogel
Müller , Bahnmeist ., Berlin, Westf . Hof
Mutczalk Ziegeleib.es., m. Fr ., Lauen¬

burg — Wedss-es Ross
X

Naufeer, Frl, , Berlin — Zum Krokodil
Neuhößeil m. Fr . Brandenburg

Hotel Reiohspost
Neuling, m. Fr ., Halmiburg, Reichspost
Neumann, Rent ., m Fr., Kassel

Wiesbadener Hof
Nieliu®, Kfm., Kopenhagen

Hotel Happel'
Nietzel, Kfm, , Herboim, Wiesb. Hofo
Offerheim, Er , med., m. Er ., Berlin

Hotel Zur Post
Oppermann, Schulinsp.. ml. Fr ., Braun-

schweig — Weisae Lilien
Otto, Oberpostins-p., FrankfurtWiesbadener Hof

Rupoqper, Kfm., Essen — Erbprinz
Rusak, Reg.- u Geh. Med,-Rat Dry

Köln — Brüsseler Hof
8

v. Salen/unm, Berging., Petersburg
Wlestfähscher Hol

v. Saitemamn-, Er ., Petersburg
Westfälischer Hof

Sander, Kfm,. Berlin — Europ. Hof
Sanders, Fr ., Talmoult, Ritters Hotel
Schaler, Kfm. Metz — Neuer Adler
Schiplpau, Stahlbertg —• H!ainsa-Hote8
Schmidt, Er., Chicago — Hotel Nassau
Schmitt , Rent ., m. Fr ., New-York

Westfälischer Hof
Schneider. Kfm., m. Fr ., Altona

HotaS Happel
Slchneidetr, Bairikeekr., Eankqgi

CeniWal-Hotel
Schneideneith, 2 Erl., Baltimore

Viktoria -Hotel
Sdhneidcrreith, Fr, , Baltimore

Viktoria -Hotel
Schott , IV . Berlin — Abeggstrasse 4
Sohuchhaird, Rent ., Bonn, Gr. Wald
Schneller, Kfm., Karlsruhe , Einhorn
Sehümemanm, m.  Farn . u. Bed.

ViktoF .-IT-mal
Schumann, Kflmi, m- Fr ., Buxtehude

Hotel Krug
Seel, Strinzruargareta , Augenheilansf.
Seipp, m. Fr ., Chicago, Hoitkl Nassau
Seldmiaam, m Tocht., Amsterdam

Oentral-Hotel
Sentoff, Kfm>., Köln

Sonnenbergielr Str. 12
Sidhel, Kfm-, Fulda — Neuer Adler
Sichtermiaim, Er ., Duisburg

Metropole u. Monopol
Siegiemeier, m. Kl., Duisburg, N. Poet
Siiagmumd, Er .. P-ernau — Europ. Hof
Statte , Fr ., New-York, Hotel Nassau
(Sbed-eftiba, Obern’! , ßjtocikiholln̂j

Hotel Krug
Soemimerimg, Ei'. Rent ., -m. Bedien.,

Frankfurt — Borussia
Sorken, Fr ., m. Tochter, Petersburg

Centralhotel
Sta-beror , Kfm.. Danzig, Centralhotel
Steinbriick, Gutsbes-, Firifemar

Zwei Bockt
Stiebritz , Gr.-Schwabhausen

Grüner Wald
Stiefel, Kfm., Schmalnau, Reiehehof
Sto-boy, Fr ., Zopott — Gartenstr . 16
Strobel, Kfm., m.  Fr ., Leipzig

Jffo-tel HappelStrömsdiörfer, Kaufm., Köln
Hotel Nonnenhof

Strukemieyer, m. Erau , Bielefeld
Hotel1 Reichspost

Stumpes, Kfm-, m. Frau , Einhofen
Taunus-Hots?

v. Sturles, Brüssel — Metlopole
Sussmann, Kapellmeister , Berlin

Bierstadter Strasse 3
SylokiB, 2 Erk , Haag —- Viktoriahoitel

Pätzold , Hannover — Central-Hotel
Pennington , Rent .. Easfboutme

Sonnenberger Strasse 64
P-Stzold, Schrdftstejiler, Berlin)

Hotel- Barg
Pillen Kfm-, Köln — Terminus
Pilz, Direkt- Frankemthal, H-ansa-hotel
v. Pirscher, Hptm ., Jüterbog

H-errterriühlgasse9. 1
Böiger, Frl ., München — Centr.-Hotel
Polak, m- Eam- RotteltdamHotel Nassau u. Cecüäe
Poolmann-, Fr - Er . med., HaagTaunus-Ho-teü
Posso-n , Frl - Brüssel — Hotel Vogel
Preu-ss, Ing- Berlin — Reichshof
Prtttzel , Detmold — Kölnischer Hof«r
Quade, Berlin — Zum neuen- Adler
Quast, Ing ., m. Eam- Köln, Reichspost

B
Rabinowi-tez, m. Er- Moskau

Englischer Hof
Rabinowitcz, mit Eam- Kiew
Rank , EW. ch-em., Zürich, Centr .-Hotel
Rasch, Fr ., Graudenz — Zum: Römer
Rawe, Fr - Nordhorn — Nerotal 24
Raeth , Berlin — Zur Stadt Biebrich
Rehier, Be ihn — Metr . u. Monopol
Rebm, m- Fam., Amerika, Hot . Nassau
P-eich, Stud. arch., Berlin, Adler-Badh.
Reidels , Kfm-, Essen — Erbprinz
Reimari«, Fahr ., Elberfeld — Boruss;'.
Rsinbcim, Kfm., Düsseldorf, Ceutral-h.
Reiss, Gimmeldingen, — Hotel Weins
Renwick, Er., England — Hotel Rose
Riegel, Fabrikant — Zum Posthorn
Riff, Frl .. Paris , Sonnenberger Str . 36
Ri-raglau, Kfm- Berlin — Hotel Krug
Robson,, Fr ., London — Taunus-Hotel
v. Rod-eckdr, Obe.tet a. D„ Doberau

Hansa-IIotel
Roser, m). Fr ., Worth — Reichspost
Rothschild , Kfm, , Berlin — Gr . Wald
Rothstein , Kfm., Nürnberg , Ncranenhof
Rottschild , Kaufmann , Cannstatt

Wiesbadener Hof
Roy, Kfm-, Berlin — Einhorn
Ru’ck-eniberg, Er ., Aachen, Centr.-Hot.
Rüoker-t, m.  Lohn, G*ra—Hot, Kivug

Thieds, Rent - Gladenbach
Hotel Weins

Trapphöbneir1, m. Frau , LennepZur Stadt Biebrich
Tnaudt , Pastor , Milwaukee

Centkalhotelu
Uflacker, Justözrat , Altona

Taubmahotell
V

Vaupd , Kfm-, Frankfurt , Reichshot
Vincent , Rent ., nu Erau , London

Taunushotel
Vogler, Reg.-Assessor, Köslin

Viktoriahot«?
Vorwerk, Ert , Berlin •— Rosew
Wäriec, Erl- Brüesbl — Hotel Vogel
WValter, Er . med., m. Fr ., Münster in

Westfalen — Einhorn
Wathen , Fr . Rent ., London

Sonnenberger Strasse 64
Weibscben, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Weidenfeld, Kfm- Köln

Hotel VogeJ
Weil-, Kfm.., Zabeitn — Kronprinz
Weiliandt, Kfm - Nürnberg

Hotel Reichs posl
Weipig, Hau-ptm'., Trier , Taunushotel
Werber , Kfm.. Köln —- Wiesbad. Hof
Wjer-xm, Er - GonsenheimRöderstrasse 39
Wlermer, m. Fr ., Köln — Taunushotel
Wesselrnatin. Köln, Hotel Christmanti
WidmeT, Kfm-, Lyon — Metropole
Wiedemann. Fl . u. Hi . Rent - Paria

Kaiser-Frjedrich-Ring 6, 1
Wiegmann. Srt-ud., Hamburg, Erbprinz
Wilborn , m. Fr ., Paris , Cen-tralhoteil
WÜinghaus, Kfm., Düsseldorf

Centralhotel
Wiilk-e, Seegewitz — Hotel Vogel
Winter , Frl-, Berlin — Rosdnetir. 4
Wiirfs, Bergwerksbes., Rüttenscheid

CentraJhoteä
Wirskin-, Fr ., Bachm-ut

Frankfurter Strasse Ö
Wii-ttung , Kfm., Bedl-in, Hotel Vogel
Wolikt, Herne — Zur Stadt Biebirich
Wolff, Kfm., Frankfurt-

Grüner Wald
Weiter ®, Kfta » Lübeck

Hotel Happel



IWWWWWWWMWMUM

Nr. 312. Vbend-Ausgabe , 1. Blatt. Mssdaderrsr TagbLatt. Freitag , 8 . Juli 1910. Seite V*
B_ BL mm

I 8 i
jaumjB-ß- ffl B _ H m mi m a

«
Für m  Reise!

Gummi-iäntel f . Bamerau. Herren,
Auto -Schals , Reise -Mützen,

Tropen -Hüte für Damen in*£r£B»Yr
Billigste Preise.

m

Lederwaren.
Handtasche , Leder imitiert . . . . . 4 .25, 2.25, 1.88
Handtasche in Leder . . . . . . von 20.— bis 4 .50
Stegtaschen , Faltentaschen , Sacktaschen , Patenttasehen

in Segeltuch und la Rindleder , mit
und ohne Einrichtung , sehr preiswert.

Kupee - Koffer , Leder imitiert . . . von 12.— bis 4 .75
Kupee - Koffer , Vulkan -Fibre . . . von 23.— bis 11.—
Reise - Koffer , Fichtenholz . von 16 .50 an.
Kaiser - Koffer , Rohrplatten - Koffer in Ia Qualität.
Kabinen - Koffer in allen Preislagen.
Hut - Koffer mit Einsatz für Damen . . . von 3 .75 an.
Reise - Hutkartons mit Riemen . . . . von 85 Pf . an.
Reise - Kartons mit u . ohne Plaidriemen zu billigsten Preisen,
Reise - Körbe , solide Qualität . von 6 .40 an.
Reise - Körbe mit Stoff ausgeschlagen mit und

ohne Einsätze , Picknick - Körbe.
Japan -Handkörbe , verschließbar.
Feldflaschen von 95 Pf . an , Aluminium -Feldflaschen.
Trinkgläser in Korbgeflecht und Leder -Etui.
Trinkbecher , zusammenlegbar von 30 Pf . an.
Reise -Weck -Ühren , Ia Qualität . . . . . . . 5 .85

Rucksäcke , solide und wetterfest . 4.95 bis 45 Pf.
Schirmhüllen . . . . . . . . von 95 Pf . an.
Plaidhüllen , Schuhbeutel.
Reiserollen . von 75 Pf . an.
Kragen -Beutel von 95 Pf . an , Brustbeutel.
Luftkissen von 95 Pf . an , Reisekissen von 95 Pf . an.

Bade-Wäsche.
an.

Neuheit ! Keine Schweissfüsse mehr.
impräs“ erfcu' beseitigen

illÄ/MJ ijUvIVvil ärztl. empfohl. SchweiSSfÜSSB.

Bade-Handtücher . von 48 Pf.
Bade-Handtüeher mit allen Buchstaben

vorrätig. 95 Pf.
Bade- Kappen , Oeltuch u . gummierter Stoff 15 Pf.
Bade-Laken . von 1.75 an.
Bade- Anzüge . von 95 Pf . an.
Bade -Mäntel mit Stehkragen und Kaputze

von 4.85 an,
Bade-Hossn für Herren und Knaben von 8 Pf an.

Bade-Rollen , Bade -Taschen
Bade-Pantoffel und Strohhüte

in allen Preislagen.

Parfümerie- und Toilette -Artikel.
Grosse Auswahl erstklassiger , deutscher , französischer , englischer u. amerikanischer Parfümerien u . Seifen.
Eau de Cologne. V« Liter -Flasche 1.50
Eau de Cologne . Flasche 95, 50, 30 Pf.
Toilette - Schwämme , Gummi - Schwämme.
Sicherheits -Rasier - Apparate . . . von 95 Pf . an.
Brenn -Scheren und Apparate sehr preiswert.
Waschlappen , Loofah - Frottierer und Rückenreiber , Toilette -Necessaires für Kamm , Bürsten , Seifen etc.

Schwammbeutel , solide Qualität . von 50 Pf . an,
Seifen- , Puder - , Najel - u . Schwammdosen,

Zahn - u. Nagelbürsten In grösster Auswahl.
Hülsen , Flakons etc . in Zelluloid , Glas u . Nickel.
Parfüm -Zerstäuber . . . . . . von 95 Pf . an.

$
*

Reise -Necessaires in grösster Auswahl von Mk . 2.00 an.

Konfitüren
für die Reise in grösster Auswahl.

Kognak - Pralines , l/« Pfd . 75, 50 Pf.
Pfefferminz -Pralines , V4 Pfd . 50 Pf.
Cailler -Schokoladei .Roll . 1.00 u.50 Pf.

Kandierte Ananas .

Nur beste , stets frische Ware.
Englische Pfefferminz -Tabletten

in Rollen 20, 10 u. 5 Pf.
Russ . Drops , »/«Pfd . 25 u . 15 Pf.
Franz . Drops . . V« Pfd . 25 Pf.
Eisbonbons . . . V* Pfd . 15 Pf.
Echt engl . Drops . . Glas 1.25
Punsch -Bonbons , V« Pfd - 35 Pf.

Madeira - Pralines . . V« Pfd . 50 Pf.
Fondant - Mischung . V« Pfd . 25 Pf.
Rahmbonbons . . . . 1/ l Pfd . 30 Pf.
. . V« Pfd. 50 Pf.

Schokoladen in Tafeln , beste Marken wie : Cailler , Suchard , Gala -Peter , Sarotti,
Lind etc . Pralines -Melange in allen Preislagen . Cakes in grosser Auswahl.

Baedekers Reise -Handbücher,
Kursbücher , Stadtpläne , Reiseführer , Touristen - u. Automobil -Karten.

Schreib-Etuis für die Reise , enthaltend: -
25 Bogen Leinenpapier , 25 gefütterte Kuverts , Extra - QK
Taschen für Postkarten und Briefmarken . . . . . . Etuis Pf.

Taschen -Reise -Tintenfass . . . von 40 Pf. an.
Füllfederhalter , für jede Feder passend . von 50 Pf. an.
Wasserdichte Papiertrinkbecher. 2 stück 5 Pf.

BLUMENTHAL & CQ
»VW es  a m SS SB B fl

K 5
JLJB

Ei ©r ! Eier
Schöne vollfrische Eier . per Stück 5 Pf.
Feinste sortierte Tafel -Eier . per Stück 4» Pf.

©riaiiber ^ ’s EiergroßHaudlmrg,
Telephon 769. - - «■-Mauergaffe 21.

Damen-JC@pfif assteit
€ * « Ivette , 11 Miclielsber # 11.

Neues Sauerkraut
empfiehlt

Peter Quint.

ANlimjsche ZüsitzNeideDule
von Frl . .?»>>' . stein , Kirchgaffe 17, ‘2.
Erste u . älteste Fachschule a. Platz«
für sämtl. Damen-, Kindergarderobeu.
Wäsche. Einfachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Sitz. Schnittzelchuen z. bekaunten
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Schnittmuster nach Mas;.
Kleider werden billigst zugeschnittenu.
eingerichtet. Büsten ?. Grütze, auch nach
Matz. Prospekt gratis.

AedeS Psv . RiussteiM y
zum Kochen nur

Jedes Pfd . Riudfieifch lkG
zum Braten nur 6 " tpf.

MesblldeNr llrifMoiifuin,
29  Blcichftr . 2S.

Kür Sie Reise
verkaufe ich die noch vorhandenen
Offenbacher Patentkoffer in echt
Rindleder , mrt 4-fachem Verschluß,
Reise-, Schiffs - und Kaiser -Koffer,
Plärren , die sich bis jetzt vorzüglich
bewährten , sowie meine Restbcftände
in verschied. Reiseartikeln z>n jedem
annehmbaren Breis . Neugafse 22.

IBolMfMjiitiliMrdjta
beste Qualitäten , billig . Reparatur,
und Schürfe « sofort uud billig.

Metzgergasf « 27 u . « l . LanaaaffeS.
W * Telephon 2079

■C\ IZ Z arostc Sluswaht vonHlUltP 3Mk. an.
_ B4W 1 V Kamiioni,

’ " Ecke Hafner- u. Goldg. 2.

Achtung!
Nnr 3 Ausnahmetage!

Riudftetschz . Koch.u. Brat . nur 56 Pf .,
Hüfte , Lenden tt. Roastbeef nur 56 5)3'.,
jedes Pfd . Kalbfleisch . . nur 66 Pf .,
Nierenbraten . . . . auch nur 63 Bf.,
Schweinebraten . . Pfd . nur 85 Pf .,
Mag Dörrfleisch . . Pfd . nur »5Pf .,
Pr . Mettwurst . . . Pfd . nur 80Pf .,
Hackst, mit Schweines!. Pfd. nur 65 Pf.

empfiehlt Metzgerei Bfiirsci »,
24 Helenenstr . 24. - Tel. 5175.

1* 5MM SMCttCnf
empfiehlt

W . Wer . MenM 34.
Prima junges
Pferdefleisch

~ empfiehlt

Hugo ICesslei ",
17  Hellmundstraße 17 .

_Telephon 2612 ._ _
Um meinen Keller-Umzug zu erleichtern

verkaufe ich mein, noch auf Lager habenden
Heidelbeerwcin per Fl. 55 Pf.
Johannisbeerweiu p. Fl . sO Pf.

Marktstraße 6, Dotzhcimcr Stratze 74,
Bleichstrane  17 . — Telephon H367,

Weile! Kartoffeln Nene!
Kumpf 44 Pf ., Ptr . billiger.

Ihieilr . laläller,
Neros tr abe 39._ Telephon 2730.

lleifefoffev
und Taschen bill. Wcbergasse3, Hths. i

Piamtm , gebr . .

antike Möbel und Standuhr
zu kaufen gesucht. Off. unter V. las
au den Tagbl.-Verlag. fl 12362

m bi bi

I

===== Der neue =====

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Aasgabe
- ---- 1910 - -- --
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt-Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück

■- zu haben. =-■■■■■

KPitd. KüMer-Ausverdaus.
Mehrere 100 moderne Damen« und

Kinderhüte, Wert bis 25 Mk., Panama
u. Roßhaar , jetzt1.95, zuriickgesctzte Hute
von 5 Pf . an, Blumen, Tüll , Bänd « ,
sowie viele 1000 der schönsten Land¬
arbeiten, Strümpfe , Socken, Handschuhe
und Schürzen für wenig Pfennige.

Goldgaffe 2, HandarbcitSgcschäst.

„Seit 3 Aahren litt ich an einem
heftigen , häßlichen

Gestehte-
aisssehtag.

Schon nach 3tägig . Gebrauch von
Zucker's Patent - Medizinal - Seife
war d. Erfolg augenfällig . Die Pickel
trockneten ein u . es bildeten sich keine
neuen mehr . Nach Verbrauch von
2 ©ich war meine Haut vollständig
rein . P . N. in Crefeld ." L Stck.
50 Pf . (15 %i<j) und 1.50 Mark
(3op%ig, stärkste Form ). Dazuge»
hörige Zuckooh-Creme 75 Pf . u. 2 M.,
ferner Zuckooh-Seise (mild) 50 Pf.
u. 1.50 M.

Echt: Taunus - u. Schützenhofapoth.,
Dr . M . Albersheim , Otto Siebert,
F . H. Müller , Will,. Machenheimer,
Ehr . Tauber . F . Altstätter Wwe.,
Drogerie A. Eratz. Langgasse. Ad.
Hnssenkamp, Mauritiusstr . 3, Walt,
Schupp, Alexi-, Minor - n. Moeüus.
Drogerio , Otto Lilie , R. Sauter,
N. Sevb , C- Portzehl , Carl Günther.
Willi, Graefe , F . Bernstein , Backe L
Esklonp, Hans Kräh, F . Sprelmann;
Hanpt -Depot: Taunus -Apotheke. Fr,
Biebrich: Ad. Oppenheimer.
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Seopold Cohn
Spezialhaus

für feise laues-Konfektion
Grosse Surgsfr. 6.

Saison -Ausverkauf.
: Unübertroffen billige Preise. ■=--•=
Selbst meine einfachste Konfektion zeichnet sich durch vorzügl . Verarbeitung,

geschmackvolle Fassons und tadellosen Sitz aus.
Ich bitte um Besichtigung meiner Auslagen,.

Mverei unU chm. Paftönnftalt
K. MM KUMMij,

(früher Z. Gxofch ),
KLrchgnsse 34 . Tannnsstr . 19 . Usttrlverkstv . 14.

für * Telephon 1062 . 933

LSchwenc
Mühlgasse 11_13

Grösste Auswahl in
weissen Trikot
Herrenhemden

mir
modernen Einsätzen
glatte und poröse Stoffe
angenehmstes Tragen

Anfertigung auch nach
Mass in kürzester Frist

Unschöne u. lästige

ICü pp «ei *fülle
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I ulk.,
5 Pak. 4.50 Mk. — Nur
Kneipp-u.Reformliaus
JUngbOm , 59 Kheinstr. 59,905

Stets
Neuheiten
in bunten

Socken und
Trikotagen

lein trat
und

DllMMrl
in der Pr eislage

8?»- 14. 50
sind unübertroffen in

GucrLiLäL
rr. Igafefovxn.

Schuhwarenhaus 954
Th . Müller,

Menöogengaffe 10. Iernr . 3807.

■L

□

v
Lbensens große Zmmortellentage!

Während der stillen Reisesaison gebe ich meinen großen Vorrat an Im¬
mortellen fast zum Selbstkostenpreis. Größte Originalbunde 70 Pf . u. 1 Mk..
Bäumchen u. Körbe 50 Pf . u. 1 Mk., Rosen Dtzd. 80 u. 50 Pf ., Geranien 15 und
20 Pf ., Fuchsien 30 Pf .. Hortensien 1.20 Mk., Edeltannen von 80 Pf . an, Palmen
2 Mk. Lnzembi " ' ' " " "
20 Pf ., Mrsing 5

rrgstt
Psg-, große Gurken 15 Pf ., Römischkohl3 Pfd. 20 Pf..

jElieaiseia , billig,
Herderstroffe 5, Luxemburgstratze 13, Ecke Kais.-Friedr .-Rmg. - Tel. 6554.

Biltigite, veaneniste und
rationestst«

Wohnungs-
Reinigung

ist die mit unserer 857

PantM-Hafdjint
pro tägl. Leistung, Wohnung,

8—10 Zinimer, 40 Mk »,
/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, LS Btk.Liesen&MM.
Entstaubung W. Gcschäfts-
u . Restaurations -Lokalen.

BasiaiiBäiaiSBBm m m m m m m m b ~b b es  a r? ® g
fllh-Socfcen0.-Füsslappei Meuheit. s

Ke ine Schwcissfüsse mehr!  ,
Alba-Socken aj

%
hl

iV

(medizin. impräarniert, ärztl.
begutachtet u. empfohlen)

tt,  r . oTm.  S437I2. beseitigen Schweiss- Füsse
absolut sicner ohne schädliche Folgen.

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend K6
G. Blumentlial ZL Co.

m m mm m s b _ b
B ‘ 0 ü B 1 B ' B B

Vm*mf!ß B Fleckige LeSersachen,
t| | | i 1' Ifi tbliiw i Hand- u. Reisetaschen, Mappen. Sessel,

zum Gartenfest:

Fähnchen
6.50, 6.50, 9.50 das Hundert.

Papier- Laternen
40, 50, 60 bis 100 Pf.

das Dutzend.

Luftballons
35, 50, 60 bis 225 W.

Kaufhaus
Führer,

64 Kirchgasse 64.

Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen, Schuhe u. dergl. werden neu
aufgefärbt. Llomer , Schwalbach. Str . 27.

K86

I
| StraossMern-llaoofaktiir|I * Blanck « t

Export — Engros — Detail A
nur: A| Mriistr.3?,?, Stocl!,®

W gegenüber dom Hl. Geiathospiz. j||
| Grösstes Lager A
| | in g,gStraussfedern, §

Paradies- und Kronenreihern
etc. etc. etc.

Bitte genau auf Firma KSmicU
E zu achten.

Für die Strasse , Für das Gebirge,
der Salamander • Stiefel bewährt sich überall.

Einheitspreis für Damen und Herren M. 12.50
Luxus -Ausführung M, 16,50
Fordern Sie Musterbuch

Salamander
Schuhges . m . b. H ., Berlin

Wiesbaden Langgasse 2

5997

billigst bei

W . Kremer , Friseur,
65 Schwalbacher Strasse 65,

früher 45 a , vis -a -vis der Emser Strasse.

Billig *e Paletot -Woclien
beginn des Verkaufs 8. Juli. Günstige Einkauf sye legen Sie st für die Besse

Auslage im Spezialfenslcr.

Serie I : ] Seriell:
halbschwere Pälol OtS II . UlStCr ß  halb schwere PälctötS 11. UlStßl

nur moderne Farben u. Fassons Ü,T.fi W 1 nur beste Qualitäten , hochfeine Dessins
Jetzt Mk. I jetzt Mk.

Ende des Verkaufs 15. lull.

Serie III:
halbschwere Pa ]Ct ()tS 11. UlStCf

vollständiger Ersatz für Mass
jetzt Mk.

e
Gebr. Älkier, "erreM 5 e ?Ü !eid ""9 Kirchgasse 23,

934
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